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2.1

2.2

Vorwort

Im Sinne der sprachlichen Gleichbehandlung aller Geschlechter versuchen wir bei Untis die
Grundprinzipien des geschlechtergerechten Formulierens zu befolgen. Da in diesem Handbuch
allerdings auch an vielen Stellen auf die Programmoberflache Bezug genommen wird, wo aus Griinden
des vorhandenen Platzes und der Ubersetzbarkeit nicht immer alle Geschlechter genannt werden, sei an
dieser Stelle ausdriicklich darauf hingewiesen, dass mit den Worten Student, Schiler, Lehrer, Planer
etc. ausnahmslos alle Geschlechter gleichermalien gemeint sind.

Stammadaten

Einfuhrung

Im Laufe seiner mehr als fiinfzigjahrigen Entwicklung ist Untis zu einem auRerst machtigen Werkzeug
angewachsen. Die Fllle an Funktionen und Einstellmdglichkeiten - und nicht zuletzt auch der Umfang
des vorliegenden Handbuches - kann deshalb auf Programmneulinge abschreckend wirken.

Aus diesem Grund raten wir Ihnen auch zunachst die wesentlich kompaktere Kurzeinfiihrung genau zu
studieren. Die Kurzeinfliihrung fuhrt Sie anhand von leicht verstandlichen Beispielen durch alle Stufen
der Stundenplanerstellung mit Untis: von der Programminstallation tber die Eingabe der Schuldaten zu
den Stammdaten lhrer Schule - und dann weiter Uber die Eingabe des Unterrichtes zur eigentlichen
Erstellung des Stundenplans mittels Optimierung, Diagnose des errechneten Stundenplans und
eventuellen manuellen Anderungen bis zum Druck der fertigen Plane der Lehrkréfte, Klassen und
Raume.

Auch das vorliegende Handbuch richtet sich in seiner Struktur an diesem naturlichen Aufbau. Es ist
jedoch eher als Referenz und Nachschlagewerk und weniger als pragnanter Leitfaden gedacht.

Verwenden Sie demnach dieses Handbuch, wenn Sie bei der Erstellung Ihres Stundenplans auf
Situationen stoRRen, die in der Kurzeinfiihrung nicht behandelt werden, oder aber um in aller Ruhe die
fortgeschrittenen Funktionen von Untis kennenzulernen und somit Untis effektiver zu nutzen.

Stammdaten

In diesem Kapitel werden die Eingabe bzw. Pflege der Stammdaten sowie deren Eigenschaften
behandelt.

Die Stammdaten sind jene grundlegenden Daten, die fur die Planung des Stundenplans an einer Schule
notwendig sind. Dies sind einerseits Lehrer, Klassen, Rdume und Facher, aus denen der Unterricht
gebildet wird, andererseits andere wichtige Angaben, wie z.B. Abteilungen oder Gange. Sie erreichen
die Stammdaten auf der Registerkarte "Dateneingabe”, die wichtigsten Elemente sind aber auch auf der
Registerkarte "Start" aufrufbar.
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2.3

m Start Dateneingabe Planung
@ m .l H R Diagnose v

SZ Gewichtung ~
Klassen Lehrer Riume Ficher _
- v v | Optimierung ~

Stammdaten I} Planungswerkze

Unterricht 28 Stammdaten

Alle Unterrichte | pgiv £1 erhalten Sie Hilfe.

Klassenplan hoch
Klassenplan quer
Klassen Ubersicht hoch
Klassen Ubersicht quer
Klassenplan grofl3

Klassen Ubersicht

Schilergruppen

Zeitwlnsche

| #s

Fenstergruppe 4

Unter den Stammdaten haben die Klassen, Lehrer, Raume und Facher einen besonderen Stellenwert,
da sie, wie oben schon erwahnt, den Unterricht festlegen. Deshalb werden wir fir diese Stammdaten-
Typen auch den Oberbegriff Elemente verwenden.

Alle Stammdaten werden in sogenannten Formaten verwaltet. Die Formate sind Fenster, in denen Sie
neue Stammdaten eingeben und bestehende Stammdaten pflegen (das heil3t verandern) kdnnen. Alle
Stammdaten-Formate sind im Grunde gleich zu bedienen, sodass im folgenden Abschnitt zunachst
diese Gemeinsamkeiten beschrieben werden.

Die Stammdaten-Formate

Jedes Stammdaten-Element (Klassen, Lehrer, Rdume, Facher, Studenten) wird in einem eigenen
Fenster verwaltet.

Alle Stammdatenfenster bestehen aus den drei Teilen Symbolleiste, Rasteransicht und Formularansicht.

Rasteransicht

Die Rasteransicht ist zeilenorientiert. Pro Zeile wird ein Element dargestellt. Zu diesem Element werden
all jene Attribute angezeigt, die im betreffenden Format (von den Anwender*innen) aktiviert wurden. Im
Beispiel sind dies die Felder Name, Langname, Ausweichraum, Raumgewicht, Dislozierungskenn-
zeichen und Kapazitat.

Formularansicht

Die Formularansicht ist elementorientiert. In der Formularansicht wird jeweils ein Element und alle zu
diesem Element gehdrenden Attribute dargestellt, in Beispiel sichtbar der Ausweichraum (falls
vorhanden), die Raumgewichtung, seine Kapazitat, etc.

Tipp:
Sie konnen die Formularansicht mit der Schaltflache im Fenster links unten ein- und ausblenden.
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2.3.1

", Baume / Raum Q =
e - FENRRAT 458 OFR 2 2-26 .

Name | Langname Ausweichiaum Raumoew  Disloz | Kapaz

Tht | Tumhalle 1 Th2 4

Phys | Physiksaal 3 Rasteransicht
Th2 Tumhalie 2 Tht 4

Wierkr Werkiaum 3

Twr 4

Ko Schufkoche | 4

Ria | Klassenraumia Alb 2 36

Rib | Klassensaum ib R2a 2 30

R2a | Klassensaum 23 A2 2 a2

RZ‘E | Klassenraum Zb Fla 2

Ria | Kassenraum 3a Ria 2

P Pseudoraum 1{3b) |R1a 2

Pe2 | Pseuderaum 2(4) |R2a 2

O . Allgemeines Raum

Ausweichraum i
Formularansicht

4 Raumgew.

Disloz.

Kapazitdt

- |LAbt

Ginge

Extarnar Nama

o Raum |

Im weiteren werden die folgenden Themen behandelt:

Symbolleiste

Dateneingabe
Formate bearbeiten

Formate verwalten
Druck

Die Funktionen der Symbolleiste

Die folgenden Schaltflachen finden Sie in vielen Untis-Fenstern:
FEMMRAT &F5e O R -6 .

Normalform anzeigen
Diese Funktion passt die GrofRe des auleren Fensterrahmens an die GroRe der Tabelle an.

Felderdialog (Felder der Ansicht)
Die Funktionen des Felderdialogs werden im Kapitel Spalten ein- / ausblenden im Detail besprochen.

Neu
Diese Schaltflache eroffnet ein neues Element. Genaueres finden Sie im Kapitel Dateneingabe.

Loschen
Diese Funktion l&scht das aktive Element. Sie kdnnen auch mehrere Elemente durch Uberstreichen
markieren und dann Uber diese Schaltflache loschen.
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Serienanderung
Mit dieser Funktion kdnnen Sie gezielt die Inhalte eines Feldes in allen Zeilen der Raster-Ansicht auf
einmal andern. Diese Funktion ist detailliert im Kapitel Seriendnderung beschrieben.

Filter
Diese Schaltflache blendet eine Filterzeile ein, in der nach dem gerade ausgewahlten Element gefiltert
werden kann. Nahere Informationen zum Filtern finden Sie im Kapitel Filtern.

Sortieren
Hierbei handelt es sich um das automatische, permanente Sortieren, das im Kapitel Sortieren erklart
wird.

Felder mit Inhalt

Diese aulerst niitzliche Funktion aktiviert in der Rasteransicht temporar all jene Spalten, in denen
zumindest ein Eintrag zu finden ist. Ein weiterer Klick auf diese Schaltflache stellt den Originalzustand
des Fensters wieder her.

Ansicht fixiert
Ist diese Funktion aktiviert (Knopf gedriickt), dann bleibt die betreffende Ansicht von Vorgangen in
anderen Fenstern unbeeinflusst. Die automatische Synchronisation ist ausgeschaltet.

Zeitwiinsche

Diese Funktion dient der Eingabe von Zeitwiinschen. Die Abstufung dieser Zeitwinsche flr Elemente
reicht dabei von "-3" (absolute Sperrung) bis "+3", was einem sehr starken Wunsch nach
Beschaftigung entspricht. Da Zeitwlinsche fur alle Elemente und auch dem Unterricht von ganz zentraler
Bedeutung sind, ist ihnen im Abschnitt Anwendungshinweise das Kapitel Zeitwiinsche gewidmet.

Schuljahreskalender
Uber diese Schaltflache kdnnen Sie die Datumsanzeige mithilfe des Schuljahreskalenders aufrufen.

Farbe

Mithilfe dieser Schaltflache kdnnen Sie jedem Element (bzw. Unterricht) eine beliebige Vorder- und
Hintergrundfarbe zuweisen. Diese Farben werden bei der Bildschirm-Darstellung, im Standard-
Ausdruck des Stundenplans sowie in den Anzeigen der Planungswerkzeuge (Planungsdialog,
Planungsstundenplan) verwendet. In anderen Modulen von Untis, wie etwa dem Modul
Vertretungsplanung, werden die Elemente ebenfalls an den geeigneten Stellen farbig dargestelit.

Tipp: Mehrere Elemente einfarben
Sie kdnnen auch mehreren Elementen gleichzeitig die gleiche Farbcodierung verleihen, indem Sie
diese (durch Uberstreichen) markieren und erst dann die Schaltflache <Farbe> betatigen.

Im Dialog "Farbe" kénnen Sie dariber hinaus definieren, dass neuen Elementen automatisch eine
Farbe zugewiesen wird.

Farbe X

BN - Vordergrund

Hintergrund

Gruber & Petters

keine Farbe

Automatische Farbenzuordnung bei
neuen Elementen

Ok Abbrechen
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Seitenlayout
Hier kdnnen Sie Einstellungen fir den Druck vornehmen und gleichzeitig das Ergebnis betrachten.
Naheres dazu finden Sie im Kapitel Druck .

Einstellungen
Mittels der Schaltflache <Einstellungen> kénnen Sie die Schriftart, -gréRe und ahnliche Einstellungen
verandern.

Aktualisieren
Das Format wird aktualisiert. Alternativ kbnnen Sie auch die Taste F5 driicken.

2.3.2 Dateneingabe

Die Eingabe neuer Elemente in den Stammdatenformaten erfolgt immer in der letzten Zeile der
Rasteransicht.

Alternativ kdnnen Sie auch die Schaltflache <Neu> in der Symbolleiste des Fensters aktivieren - der
Cursor wird daraufhin automatisch in die letzte Zeile der Rasteransicht gesetzt.

Achtung: Bestitigen der Eingabe
Bestatigen Sie Ihre Eingaben immer mit <Return> oder <TAB>, ansonsten wird der letzte Eintrag unter
Umstanden nicht gespeichert.

el

% Klassen / Klasse

= [FEH FECOMAT L+ O BEE
Name Langname = Raum Hauptf.Tag Mitt-pause Std.Tag
1a Klasse 1a Ria 412 4-6
1b Klasse 1b R1b 4/1-2 4-6
2a Klasse 2a R2a 4112 47
2b Klasse 2b R2b 4/1-2 47
3a Klasse 3a R3a 4112 48
3b Klasse 3b Ps1 412 48
4 Klasse 4 Ps2 411-3 4-8

-

Um weitere Eingaben zu tatigen, bewegen Sie den Cursor mit der Maus oder mit den Cursortasten auf
das entsprechende Feld und geben die entsprechenden Daten ein.

Tipp: Kurzname andern
Sie kdnnen den Kurznamen eines Elementes andern, indem Sie beim entsprechenden Element in das
Feld "Name" doppelklicken.

2.3.3 Formate bearbeiten

In jedem Stammdatenfenster gibt es viele verschiedene Spalten. Es gibt aber keine Schule, die alle
Spalten bendétigt. Daher kdnnen Sie selbst bestimmen, welche Spalten angezeigt werden sollen und
welche nicht.

AuRerdem haben Sie die Mdglichkeit, die Sortierung der Zeilen und Spalten zu gestalten.
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2.3.3.1

Spalten ein- / ausblenden

Grundsatzlich haben Sie zwei verschiedene Mdglichkeiten, in die Darstellung der Spalten einzugreifen:
Uber <Felder der Ansicht> oder Uber die Formularansicht .

Tipp: Felder mit Inhalt

Wenn Sie die Schaltfliche <Felder mit Inhalt> = betatigen, werden alle Spalten angezeigt, in denen
zumindest ein Eintrag zu finden ist. Diese Funktion eignet sich hervorragend, um etwaige Eingabefehler
aufzuspuren.

Felder der Ansicht
Betatigen Sie die Schaltflache <Felder der Ansicht> und setzen Sie bei den Spalten, die dargestellt
werden sollen, ein Hakchen in der Spalte "aktiv".

Tipp: Weitere Moglichkeiten
Uber <Felder der Ansicht> kbnnen Sie auch entscheiden, ob eine Spalte in den Druck aufgenommen
und der Kurz- oder Langname des entsprechenden Elementes verwendet werden soll.

Felder der Ansicht X
Felder der Ansicht -
Ok Ubernahme Abbrechen
+ Feld aktiv  drucken Anzeigevon
. Name
L Lehrer / Lehrer u Nachname
: Text O] [l
Mame Nachname | Beschr u o il
= = = Unterrichtete Klassen ] ]
Naus_ Nauss 0_1 Abteilung O] [] |Kurzname
) Mewion - Alias-(Zweit)Name 0 O
Hugo Hugo 0-1 47 + Grunddaten
Ander Andersen 0-1 4-6 + Stundenplan
Arist | Aristoteles 0-1 46 T Kennzeichen
Callas Callas 01 4-6 + Wertrechnung
Mobel MNobel 0-1 4-6 + Pausenaufsicht
Rub  Rubens 01 47 + Vertretungsplanung
Cer | Cervantes 0-1 47 +| Zahler
Curie | Curie 0-1 4-7
< >
M |Lehrer V|

Aus der Formularansicht

Bewegen Sie den Mauscursor in der Formularansicht auf den gewlinschten Punkt, bis ein Vierfachpfeil
erscheint. Nun kénnen Sie mit Drag&Drop diesen Punkt nach oben in die Rasteransicht ziehen, wo
dann die Spalte eingeblendet wird.
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Kiassen / Kiasse

= IS BENRRT &ES O G PR-4
|Mame Lsngname .I-ha.l.lplfﬂ'ag Mitt-pause | Stdl Tagl Hadm
Ha Klasse 1a | 412 iE
1 Klaaga b 412 46
2a Klasse 2a 412 47
% Kisase 3b 412 a7
132 Klasse 3a 4f12 e
13 | Klasse 3b 412 leg
4 Hiassed 4)13 e
|: 4 Allgemeines Klasse STUW Warte

Um eine Spalte auszublenden, ziehen Sie sie bei gedriickter <STRG> Taste von der oberen,

| Swnden je Tag min-max

4 | maxHauplfacherTag

2 max Hauplach-Felge

| max verschiedene Unti Tag

[P} Hohlstinden zulassg
— {Fluntew Tage nchtin Folge

[H) 1 Halbtag/T=g belegen
(¥ Belegung beibehalten

Haupiklassa ifur Sipl-Drack}

tabellarischen Ansicht in den unteren Bereich (Formularansicht).
2.3.3.2 Sortieren

Es stehen lhnen drei verschiedene Sortiermdglichkeiten zur Verfligung.

Manuelle Sortierung mit Drag&Drop

Wollen Sie ein Element umreihen, so klicken Sie in die erste (blaue) Spalte jenes Elements, das Sie

umsortieren wollen, und halten die linke Maustaste gedruickt. Ziehen Sie nun das Element an die
gewlinschte Stelle der Liste.

Die Reihenfolge der Spalten kann ebenfalls iber Drag&Drop geéndert werden.

r‘

=1 Lehrer ," Lehrer

EMfRET &5E& @ 7

Name | Machname
Gauss |Gauss

W Newton

ugo Huge
Ander | Andersen
Arist | Aristoteles

Raum HohlStd. soll | Std./Tag  Mitt-pause
2-6

0-3

]

MNew - |5

-

<= Lehrer f Lehrer

1-2

FENRR? &5& @ 7

Gauss | Gaus

Drag&Drop
Hugo Huge 01 47 1-2
' = Ander | Andersen 0-1 46 1-3
TC” Cenvanies Arist | Aristoteles 01 46 12
SRy Cie Callas | Callas 01 46 12
MNobel | Mobel 0-1 46 1-2
Rub Rubens 0-1 47 1-3
Cer Cervantes 0-1 47 1-2
New Mewton 0-1 46 1-2
Curie  Curie 0-1 47 1-3

Name | Machname Raum | HohlStd. soll Std./Tag Mitt-pause
H 0-3 26 12
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Automatische temporare Sortierung

Per Mausklick in die Uberschriftsspalte wird die Tabelle temporar nach deren Inhalt aufsteigend sortiert.
Ein weiterer Klick sortiert die Daten absteigend.

Achtung: Temporar i
Nach dem Schliefen und neuerlichen Offnen des Fensters ist die urspriingliche Reihenfolge wieder
hergestellt.

e Lehrer / Lehrer u

Arist Name = fachname
Callas Ander Wndersen

Nobel Arist firistoteles
Rub Callas [Callas

Cer Cer Cervantes
Curie

Curie  [Curie

Gauss [Bauss
Huge [Hugo
New Mewton
Nobel [Nobel
Rub Rubens

Automatische permanente Sortierung

Klicken Sie auf die Schaltflache <Sortieren> 2 , dann 6ffnet sich ein weiteres Fenster, in dem Sie bis
zu funf unterschiedliche Sortierkriterien in hierarchischer Ordnung festlegen kénnen.

Sortierkriterien X

Sortieren nach

L -

* Aufsteigend Absteigend

dann nach

~Keine--

dann nach

~Keine--

dann nach

~Keine--

dann nach

~Keine--

Sortierung auch fiir Auswahllisten speichem

Abbrechen Ubemehmen

Wahlen Sie hier aus, nach welchen Feldern das Format sortiert werden soll. Bei gesetztem Haken
"Sortierung auch fir Auswahllisten speichern" wird diese Sortierung auch an sdmtlichen Stellen im
Programm Ubernommen, an denen diese Elemente aufgelistet werden.
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Dauerhafte Sortierung uiber die Einstellungen

Sie kénnen die Sortierung der Stammdaten auch dauerhaft aktivieren, und zwar unter <Einstellungen> |
Diverses | Anpassen | "Stammdaten/Auswahllisten immer sortieren”.

Einstellungen X
= Schuldaten Import/Expart-Meni Eingabe
| i Allgemeines Alle Mearmipurile | Autvervolsiandigert
i +-Uberblick = Untartriand oo Land < | Par Matskick in den Edtmodus
i Werte Menipunite for Land v Auswahifelder fir Stamma'aten
T-[l)iwrses Unterrichtsfenstar  Tooilips it Spaflenbeschtbungen
i+ Sichern ATRSSaEniL Y, :
o il rZaien akiLalseran z 2 3
| i Dateiablage Dalumssynchronisation — roneran 2
TIRTUTREETaT i __ Aaume tnd Faxd bem Zusammenagen )
von Kopphingszeien ggmoneren v | Radenaar fir Datumsongaie vensendorn
| TNertred g Hintergrundfarbe Hauptfenster Element-Hollup
i 'Warnungen und Hinweise Stan., * | Sp-Modus | Dappaldek akinsiat
[ IPHIME Stan. « | Vir-Modus ~ Elemants aktualsiaran
ioe-E-Mall o B
P : i Slan.. = |Sp—Modus MuliiUser _.S_lammda[emﬁuswahlislen immer sorieren
| i Periaden : ! v Lehrer —nach
b Autolnfo Stan., = | Vir-Modus MultiUser il P S
--|$rnet L Stan... v“: Sp-Modus Spielwiese ~ Klassen Langname/
} Berichte Stan., + |Vir-Modus Spichui 7 REume Nachname
+ Wertretungsplanung 1 i
! Kursplanung | Stan.. | Sp-Modus MU Spielwiese : il
I~ MultiUser Stan.. - |Vir-Modus MU Spielwiese Texte ersclzen
| Logging und Crash Reporting Ston.. - |Weroitiesodun | Dran Ausdrock 'Lafver® arsalzen
+~Tracing = e e
U WeblUntis Symbolleisten Lehrpersan | Singular
| Symboliaistan abirennbar Lahrparsanan Flural
00 = Grevle der Blementcombatiox
) (Stamamxdiator, Unfamil)
120 % Amile der Abfailungscomboba
Kursiv = fokal gespaicharta Emstalungen { v Datar) ok W aotcechen: |

2.3.3.3 Filtern

Wenn Sie ein bestimmtes Format nach einem oder mehreren Kriterien filtern wollen, kbnnen Sie das
einfach und schnell Uber die Filterfunktion erledigen.

Betétigen Sie die Schaltflache <Filter> und es erscheint zwischen den Uberschriften und dem
Tabelleninhalt eine Zeile mit dem Filtersymbol. In dieser Zeile tragen Sie in der entsprechenden Spalte
das Filterkriterium ein, nach dem Sie filtern wollen.

Sie kdnnen auch nach mehreren Kriterien gleichzeitig filtern (mathematische UND-Verknlpfung).

1 Klasse 1a / Klasse
= CEEECR YRS SR QRE e P2 g

@ + KlLe |Nvpl Std. Wst |Jst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Block

2.3 2 Ander RIS 1a Werkr Ria 11
11 4.1 2 Hugo [E0 " 1a1b2a2b Ria
33 5| |aist E1a
35 2 Callas  Mus 1a . G
39 2 Callas Ke 1a Nr Kl Le
45 2 Mobel €I 1a
53 2 5 |Rub D 1a
63 2 Cer Bio 1a 33
B H2,2 3 Aist [BPBAMI1atb |73 =22 3 |Adst |SpartM 1a1b The Ria
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Tipp: Platzhalter
Beachten Sie bitte, dass Sie bei der Filterung auch die Platzhalter "?" und "*" verwenden koénnen, die
fur ein beliebiges Zeichen beziehungsweise fir beliebig viele Zeichen stehen.

ol

= Klasse 1a / Klasse

o - ME R (TP SR ORE (18 2 ¢

+ KlLe MvplStd. Wst Jst Lehrer [Fach  Klasse(n) Fachraum | Stammraum Dopp.Std. Block
{

2.3 2 Ander RS 1a Werkr R1a 11
11 4,1 2| Hugo [EF 1a1b.2a.2b Ria
31 5/ | Adst 1
rfs - 2 L1 Klasse 1a / Klasse

3 5 aist B 1a -
35 2 |Calas Mus |1a B FHRENR SFIé& - OFE e #@ ¢
39 2 Callas  Ke 1a + Kl.Le |NvplStd. Wst J Klasse(n) Fachraum |Stammraum Dopp.Std. Block
46 2 MNobel &l 1a
53 2 5 Rub D 1a 2.3 2 T 1a,1b Twr 11
63 2| |Cer |Bio [1a 35 2/ |callas Mus a Rla
w22 3 |Adst  [SPORM 1a1b |59 2| |callas [Ke | 1a Rla 11

63 2 Cer Bio 1a Ria

Datenfilter: UND-ODER-Bedingung

Sie haben einerseits die Mdglichkeit, beim Filtern innerhalb eines Feldes eine UND-Bedingung
einzufihren. Um beispielsweise im Fenster "Alle Unterrichte" nach den gemeinsamen Unterrichten der
1a und der 1b zu filtern, klicken Sie in der Combo Box bei gedriickter <STRG> Taste auf diese beiden
Klassen und driicken Sie anschlielend <ENTER>. Das Ergebnis sehen Sie in nachfolgender Grafik.

°_ | Abtrage / Alle

TEMR AF&S FR- OFE 2] FA 2 3-8

+ Kl Le .N'.'pl S Wst Jst Lehrer Fach

Klasse{n}§ Fachraum Stammraum
1a 1b

i | | Cune [§L3 il Filtern nach gemeinsamen
73 22 3 Arist iaih Th2 Unterrichten der
laund 1b
| = (U ;? = i |Alla*

Sie kdnnen andererseits aber auch mit einer UND/ODER-Bedingung filtern, indem Sie durch die
Eingabe von "1a|1b" in der Combo Box alle Unterrichte — getrennte als auch gemeinsame — der beiden
Klassen anzeigen, wie der folgende Screenshot zeigt.

““ Klasse 1a / Klasse

s [ REMNK EFLGQS - OFE e #D ¢
U-Nr + KlLe NvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Klaczeln achraum Stammraum Dopp.Std. Block
Tx

7 =2 3 2 Curie 2,10 1-1

11 4.1 2 Hugo |G 1a 1b,2a,2b Ria

31 5  |Aist Mat | 1a

2; z 2:3;9 Ej: Filtern nach den Unterrichten
39 2 Callas | Ke 1a der 1aUND der 1b

46 2 Nobel J3E 1a

53 T\ 2 5 Rub D 1a Rla
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2.3.3.4 Seriendanderung
In Untis finden Sie zwei Moglichkeiten, Serienanderungen durchzufiihren:
Durch Uberstreichen
Uberstreichen (markieren) Sie mit der Maus den gewiinschten Bereich, sodass die Felder gelb

eingefarbt sind. Nun tragen Sie ohne weiteren Klick den gewlinschten Wert ein - dieser erscheint nun
in jedem markierten Feld.

" Lehrer / Lehrer :
fass-l5] ME TRETY e Q8 @7

Name | Nachname [l pause YRaum | HorSid sal |5id Tag
Gauss Gauss 02 28
Hew  Newton Mit-pauss 46
Hugo | Hugo 1-3 o7
Ander  Andersen Wit pause
Anst | Anstoteles 12
Catlas | Callas 1.2
Hobel | Nobal 12
Rub | Rubens 12
Cor  Conanios : ;
Curie | Cune b o
e 12
T— 2
]_z
T Leluer

Tipp: Markieren

Sie kdnnen Felder auch Uber die Tastatur markieren: <Shift> + <Pfeil hinunter> oder <Shift> + <Pfeil
hinauf>. Auflerdem ist es mdglich, bei gedriickter <STRG> Taste Zellen zu markieren, die nicht
unmittelbar aufeinander folgen.

Durch die Funktion Serienanderung

In der Symbolleiste des Fensters finden Sie die Schaltflache <Serienanderung> “%. Wenn Sie diese
betatigen, kdnnen Sie im Serien-Anderungsdialog im Feld "Alter Wert" den zu andernden Wert und im
Feld "Neuer Wert" den neuen (gewlinschten) Wert eintragen.

H‘ Lehrer / Lehrer

poue: -1 MENYRN +58 OB @B

Name | Nachname Mitt-pause Raul HohlStd. soll | Std./Tag
Gauss Gauss 12 -3 26
New Newton 12 4-6
Hug Mitt-pause 12 0- 47
An_d i |12 Serien-Anderung x
Arist 1-3 s (12
Call; 1-3 12
1-2
Nob 13 12 Alter Wert
Cer 1-3 s (12
Curii 1-3 12 Ganze Datei Nur Markierte
13
13 Abbrechen Hilfe
13 |

Grundsatzlich wird die Anderung nur bei Elementen durchgefihrt, die in diesem Fenster angezeigt
werden. Wenn Sie die Anderung fir alle Elemente dieses Typs ermdglichen wollen, setzen Sie bei der
Option "Ganze Datei" ein Hakchen.

Wenn Sie Elemente mit dem Kennzeichen "Markiert (m)" versehen haben, kdnnen Sie die Anderung
auf diese Elemente einschranken.
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Tipp: Hakchen setzen oder entfernen
Es ist auch moglich, Hakchen zu setzen oder zu entfernen. Der Wert "X" steht fir ein Hakchen - wenn
kein Hakchen gesetzt werden soll, lassen Sie das Feld leer.

Formate verwalten

Sie kdnnen Formate andern, I6schen und neue erstellen. Weiters ist es mdglich, gewisse Formate als
Standardformate zu definieren und das Menl der Stammdaten um ausgewahlte Formate zu erweitern.

Die Steuerungselemente zur Formate-Verwaltung finden Sie einerseits in der Drop-Down-Liste im
jeweiligen Fenster rechts unten und andererseits tiber den Menlipunkt "Formate | Stammdatenformate”
auf der Registerkarte "Dateneingabe”.

Drop-Down-Liste

Uber die Drop-Down-Liste im Fenster rechts unten kénnen Sie einerseits zwischen den schon
vorhandenen Formaten dieses Fensters wechseln, andererseits kénnen Sie gednderte Formate
speichern, Formate umbenennen oder l6schen.

Die Option "Speichern als..." erstellt eine neues Format, das in weiterer Folge im oberen Teil der Liste
erscheint.

Klasse w

Klasse-A

Klasse-B

Klasse (Kla-1)

Klassen - Abteilungen

Klasse-J

Format speichern
Format speichern als...
Bearbeiten

Léschen

Uber den Punkt "Bearbeiten" haben Sie auch die Méglichkeit, ein Format in das Menii aufzunehmen.

swHB

Klassen Lehrer Raume Facher

w L W LY

Ansicht umbenennen
28 Stammdaten

KIa—E| MName

Klassen - Abteilungen Unterricht

| 1im Menu

Ok

Klassenplan hoch

G
B Alle Unterrichte
o
0&h

Klnrrmmm I~ ae

Tipp: Geédndertes Format

Sobald Sie ein Format geandert haben, erscheint beim Namen des Formates im Fenster rechts unten
ein "*". Sie kdnnen nun dieses Format speichern oder Uber "Speichern als..." ein neues Format
anlegen.
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2.3.5

2.3.5.1

Stammdatenformate / Unterrichtsformate

Auf der Registerkarte "Dateneingabe” iber den Menupunkt "Formate |
Stammdatenformate” ("Stundenplan | Stundenplanformate” bzw. "Unterricht | Unterrichtsformate")
erhalten Sie eine komplette Liste aller Stammdatenformate.

't Formate / Stammdaten * » = x
s [T®R =
Name Langname Standard  im Menu Art Geschiitzt ~
Kla Klasse | Klasse O

Leh Lehrer Il Lehrer O

Fac Fach | Fach O

Faug 2 Rame o KKl ol olls Fop ol ol o ole

Leh-1 Lehrer ] Il Lehrer O
Fac-1 Fach [l 1 Fach ]
Rau-1 Raum |:| D Raum I:‘
Sn Studantenar w2 1 Srhiilaranin 1 A

In der Spalte "Standard" kénnen Sie auswahlen, welches Format als Standardformat getffnet werden
soll.

Wenn Sie weitere Formate in das Stammdaten-Menl aufnehmen wollen, setzen Sie einfach ein
Hakchen beim jeweiligen Format in der Spalte "im Menu".

Uber die Schaltflachen der Symbolleiste dieses Fensters kénnen Sie ein neues Format erstellen (als
Vorlage dient das in der Tabelle aktivierte Format), ein Format 6ffnen oder ein Format I6schen.

Druck

Es gibt zwei zentrale Stellen an denen Sie Einstellungen zum Druck vornehmen kénnen:

1. Seitenlayout: In jedem Stammdaten- und Unterrichtsfenster finden Sie die Schaltflache

<Seitenlayout> %, Hier kdnnen Sie Einstellungen fiir den Druck vornehmen und gleichzeitig das
Ergebnis betrachten.

2. Druckauswahldialog: Wenn ein Format den Fokus hat (es wurde angeklickt) dann kénnen Sie Gber
die Schaltflachen <Druck> =l oder <Seitenansicht> |4 in der Schnellstartieiste den
Druckauswahldialog 6ffnen.

Tipp: Kopieren uber die Zwischenablage
Sie kénnen Teile der Tabelle oder die gesamte Tabelle markieren und mit <Strg+C> und <Strg+V> in
Textverarbeitungs- oder Tabellenkalkulationsprogramme kopieren.

Seitenlayout

Fir alle Formate (Stammdaten, Unterrichte, Vertretungsplanung) steht Ihnen tber die Schaltflache

<Seitenlayout> &} eine Mdglichkeit zur Verfiigung, die jeweilige Liste fiir den Druck vorzubereiten.
Diese Schaltflache finden Sie einerseits in der Symbolleiste des entsprechenden Fensters, und
andererseits in der Schnellstartleiste.

-~ & EBEB|

Dateneingabe Planung

@ ﬂ ﬁ R Diagnose v

5% Gewichtung ~
Klassen Lehrer Raume Facher
v v v v _] Optimierung v
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Die Grafik zeigt eine Liste mit den Unterrichten der 1a. In der Symbolleiste sowie mit den
Auswahlfeldern des rechten Bereiches des Seitenlayouts kdnnen nun samtliche fiir den Druck
relevanten Einstellungen getroffen werden.

Klicken Sie etwa eine Spalte an und betatigen Sie die Schaltflache <B>. Damit wird die Spalte fett
ausgedruckt. Darlber hinaus gibt es noch zahlreiche weitere Moglichkeiten, das Druckbild zu
verandern

Seitenlayout
@@ B aEl g & | L
9011490 Generelle Berichts- | K====(n): 77
— e [Ungen Auswahl
Testiizenz Jared —SEMGenplan 202312024 —rmreTUT
#-2000 Stock Balvad: 1M Gitab 10 Oktober 5.7.2023 503 ‘ L Druck nur, wenn geandert nach .
Andernder | Wwosw  O-|iwn =] Hewe
Spalten- ] Erste Beschiiftungsspalte auf jeder Seite
s PESChriftung | =nseer R
- { | []Beschrinkung suf Seitenbreite
TR P Y1 I — T Andernder | Feider Hintergrund-Bid
J P e A Seitenrander = %
35 2 Callas  Mus 1a Ria j
s 2 Callas  Ke 1a Rla 1-1
46 I Nobel Rel 1a Rla
53 2 5 Bwb D 1a Rla
63 2 Cer  Bio 1a Rla
3 2.2 3 Adist | SportM a1k Th2 Rla
Rub  Sportk 1aib Thi Rib
<nachl dafimert>
1b Klasse 1b
UNe Kile Mvpl Std Wet Jet Lehrar Fach Kl F: ;
2 ] Callas Ke  |1b Rib [[]1Seite | Element
r 2.3 2 Ander Wk 1a Werkr Rla 11
Gauss Wk 1b Werks Ria Uberschrift
Curie | Tw 1a.1b Twr
11 4,1 2 Hugo | Gw 1a1b2a b Ria
28 1 Ander His 1 Rib
] 1 [ i Mat 1b Rib
36 1 Callas ' Mus b Rib
Die Bedeutung der einzelnen Schaltflachen wird im Folgenden verdeutlicht:
Kurzrame |
Dirucken ! LEI"IQFI&ITIE Hochformat /
Seitenverschau 1 Queﬂorm{
SR8 Azl EE & |ma -|[10 - T8 -
i 1 Summenzsile
Reaban we- o e o Schrifischnitt der
Zellenumbruch Uberschriftszaile
Sie kdnnen Spalten auch ganz einfach per Drag&Drop ein- und ausblenden.
- B-
Klasse{n}: 77 Druek nur, wenn gesnden nach
= Auswahl [pro119e0 - | o000 8| Heute
splan 202372024 ntis
10 (Hacher 17.7.2023 1457 [ Erste Beschiiftungsspalte auf jader Seita
] Raster
[] Beschrankung auf Seitenbreita
' 4 rd rd r 4
Falder

E‘fk& lguasa-;n] E:g;ﬂw gt;a:maﬂm B appel!tundenni'»—max 12 = mind 1 mavimal 2 [

Wk b

Tw 1a,1b

Gw | 1aibJaih

Mat 1a

E 1a 1
Mus  (1a

Ke | 1a Ny W— —_ Drag&Drap
Red  1a ax -2 = mind 1 maimal )
(] 1a | R 1

Eio 1a

Spocthd | 1a,1b

Sportk | 1a,1b

] 1 Seite | Element
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2.3.5.2 Druckauswahldialog

2.4

2.41

Dieser Dialog erscheint, wenn Sie die Schaltflache <Seitenansicht> oder <Druck> betatigen.

Beachten Sie, dass Ihnen Uber die Auswahlliste, abhangig von der Art des Formates, weitere
Druckfunktionen zur Verfiigung stehen.

Druckauswahl X

Klasse(n): 7/7

Auswahl

Ausdruck bearbeiten

Listart

Datenfelder v
Datenfelder

Lehrer der Klasse S

Stundenwiinsche

Tageswunsche

Unbestimmte zusatzliche Tageswinscl
Zeitw.: Lehrer der Klasse

FoT

Diese Druckfunktionen werden im jeweils thematisch passenden Kapitel noch im Detail beschrieben.

‘ Heute

'y
b4

Stammdateneigenschaften

Fir die automatische Erstellung eines Stundenplans reicht es im Prinzip aus, in den Stammdaten jeweils
das Feld Name auszufiillen. Als Grundregel bei der Dateneingabe sollte immer gelten, dass es besser
ist, ein Feld mit unklarer Bedeutung zunachst frei zu lassen, als eventuell den Optimierungsalgorithmus
durch unniitze Eingaben von Beginn an stark einzuschranken.

Tipp: Am Anfang wenig eintragen

Programm-Neulingen empfehlen wir deshalb, bei der Eingabe der Stammdaten zunachst nur die Felder
auszufilllen, die standardmaRig in der Rasteransicht gezeigt werden. Die weiteren
Eingabemoglichkeiten sollten Sie erst zu einem spateren Zeitpunkt (nach den ersten Optimierungs-
resultaten) nutzen.

Wir finden einerseits Eigenschaften, die bei allen Stammdaten zu finden sind (elementunabhangige
Eigenschaften) und andererseits Eigenschaften, die spezifisch fir die Art des Elements sind.
Informationen hierzu sind in den entsprechenden Kapiteln beschrieben:

Raume
Klassen
Lehrer
Facher

Eingabefelder fur alle Stammdaten

Die folgenden Felder finden Sie bei allen Stammdaten. Diese kdnnen Uber die Formularansicht (links
unten) ein- und ausgeblendet werden.
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" Klassen / Klasse

b CFE RENRRAT &8 O M @ a-8d .

Name Langname | Text Beschr. Statistik Markiert (m) Fix (X) Ignore (i) N.Druck (N} (Z)
1a Klasse 1a r ﬂ D D D B
b Kiasse 1b r [ | O U O |
2a Klasse 2a r E] D D D B
2b  Klasse2b 0 0 0 0] [ ]
3a Klasse 3a D D D D H
3b  Klasse 3b 0 [ ] 0 ] [ ]
4 Klasse 4 D D D B B

@ ‘Klasse (Kla)* ~ ‘

Name

Dies ist ein eindeutiger (Kurz-) Name. Anhand des Namens wird das betreffende Element
programmintern identifiziert. Die Eingabe eines Namens ist fir jedes Element zwingend vorgeschrieben.

Achtung: Keine gleichen Namen

Es ist zwar prinzipiell moglich, zwei Elementen verschiedener Art den gleichen Namen zu geben, z.B.
1a fur die Klasse 1a und fur den Raum der 1a. Die Namen sind auferdem Grof3- / Kleinschreibung-
unterscheidend. Demnach ist es mdglich eine Klasse 7a und eine weitere Klasse 7A zu nennen. Von
diesen beiden Vorgangsweisen wird mit Nachdruck abgeraten.

Langname
Hier kann ein (langerer) informativer Name vergeben werden, der dann auch auf lhren Ausdrucken
aufscheint. Diese Eingabe ist optional, jedoch empfohlen.

Text
Zu jedem Element kann ein erklarender Text eingegeben werden.

Beschreibung

Beschreibungen sind eigene Stammdaten mit Kurz- und Langnamen. Sie sind sinnvoll, wenn
Bezeichnungen fir mehrere Elemente gelten. In Ausdrucken und Formaten von Elementen kdnnen Sie
dann wahlweise Kurz- oder Langname der zugehdrigen Beschreibung sehen.

Statistik-Kennzeichen

Pro Element kdnnen Sie (durch Kommas getrennt) beliebig viele Statistik-Kennzeichen eingeben. Mit
Hilfe dieser Statistik-Kennzeichen kénnen Sie beispielsweise fir Ausdrucke definierte Untermengen
lhrer Elemente bilden. Lesen Sie dazu das Kapitel Filtern .

Markiert (m)

Das Kennzeichen Markiert (m) kann fir jedes Element gesetzt werden. Bei gewissen Funktionen, wie
etwa dem Druck (Stundenplane oder Stammdaten) oder Seriendnderungen, kdnnen Sie angeben, ob
selektiv nur die markierten Elemente bearbeitet werden sollen.
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B | Klasse(n)

N X

Name

1b

Langname
Klasse 1a
Klasse 1b

Klasse 2a
Klasse 2b
Klasse 3a
Klasse 3b
Klasse 4

Listart
Datenfelder d Abbrechen
Druck nur, wenn geandert nach .. T
01.01.1970 [l ‘ ‘D‘I:DD:DD : ‘ Heute
PDF
PDF
Fix (X)

Unterricht, der ein Element enthalt, das fixiert ist, wird im Stundenplan "eingefroren". Die
Unterrichtsstunden werden bei einer nachfolgenden Optimierung nicht mehr verlegt.

Ignore ()

Unterricht, der ein Element enthalt, bei dem das Kennzeichen "Ignore" gesetzt ist, wird im Stundenplan
ignoriert, das heil3t er wird weder verplant noch angezeigt. Der (Stunden-) Wert des Unterrichts geht
jedoch in die Berechnung der Wertsumme der Lehrkrafte und Klassen ein.

Weiters werden bei manchen Schnittstellen jene Elemente, bei denen das Ignore-Kennzeichen gesetzt
ist, nicht exportiert.

N.Druck (N)
Nicht Drucken — ist dieses Kennzeichen gesetzt, werden fir das jeweilige Element keine Stundenplane
oder Unterrichtstibersichten gedruckt.

Zeitwunsche (2)
Dieses Feld ist nicht editierbar. Das Hakchen erscheint automatisch, sobald fiir ein Element
Zeitwlinsche eingegeben wurden.
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2.4.2 Raume

Die folgenden Eingabefelder betreffen ausschliellich die Stammdaten der Rdume.

" Raume / Raum

S PEMRAT £+4%8 O @ I a-&@ .
Name | Langname Ausweichraum Raumgew. Disloz. Kapaz. Abt Génge Exi. Name
Thi Turnhalle 1 Th2 4
Phys | Physiksaal 3
Th2 Turnhalle 2 Thi 4
Werkr Werkraum 3
Tar Werkraumtexti ]
Ko Schulktiche 4
R1a | Klassenraum 1a Rib 2 36
R1b | Klassenraum 1b R2a 2 30
R2a | Klassenraum 2a R2b 2 32
R2b | Klassenraum 2b R3a 2
R3a | Klassenraum 3a Rila 2
“1 4 Allgemeines Raum I
h2 | Ausweichraum
4 Raumgew.
Disloz.
Kapazitat
v Abt
Génge

Externer Name

‘Raum (Rau)* v |

Ausweichraum

Ein Ausweichraum ist ein Raum, der zum urspriinglich gewiinschten Raum funktional &quivalent ist und
den Untis dann zur Verplanung des Unterrichts heranziehen darf, wenn der gewtinschte Raum schon
belegt ist. Eine ausfuhrliche Beschreibung der Ausweichraumregelung finden Sie im Kapitel Raumlogik.

Raumgew.

Das Raumgewicht gibt an, wie wichtig ein Raum flr den darin stattfindenden Unterricht ist.

¢ Raumgewicht 4: die Verplanung eines Unterrichts ist nur erlaubt, wenn der gewlinschte
Unterrichtsraum oder einer seiner Ausweichraume frei ist (z.B. Sportunterricht).

¢ Raumgewicht 0: Untis darf den Unterricht auch dann verplanen, wenn weder der gewlinschte Raum
noch ein Ausweichraum zur Verfligung stehen (sinnvoll bei jedem Unterricht, der keine besonderen
ortsfesten padagogischen Hilfsmittel bendtigt).

e Raumgewicht 1-3: sinngemale Abstufungen.

e Wenn bei einem Raum kein Raumgewicht eingetragen ist, entspricht das etwa dem Raumgewicht 2.

Tipp: Optimierung der Raumbelegung

Beachten Sie, dass bei der Verplanung von Rdumen neben dem Raumgewicht der Gewichtungsregler
"Optimierung der Raumbelegung” entscheidenden Einfluss hat. Lesen Sie bitte unbedingt das Kapitel
Raumlogik.
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243

2.4.31

Disloz.

Dislozierung — unter dislozierten Rdumen versteht Untis solche Fach- und Klassenrdume, die nicht im
Hauptgebaude, sondern in einer Aul3enstelle untergebracht sind und in einer regularen Pause nicht
erreicht werden kénnen. Erlaubte Eingaben in diesem Feld sind die Werte 1 bis 9 fir Dislozierungen
mit Zeitstaffelung und die Werte A bis E fir Dislozierungen ohne Zeitstaffelung. Fir nahere
Informationen zur Dislozierungslogik lesen Sie bitte das Kapitel Dislozierte Radume.

Kapazitat
Hier kdnnen Sie eingeben, wie viele Schiiler*innen der Raum maximal fasst.

Lesen Sie, wenn Sie die Raumkapazitat bei der Zuordnung der Unterrichtsrdume berlcksichtigen
wollen, unbedingt das Kapitel Raumkapazitat.

Abt.

Abteilung — Raume kdnnen auch eindeutig einer Abteilung zugeordnet werden. Dies hat hauptsachlich
informativen Charakter und ermdglicht den abteilungsweisen Ausdruck von Stundenpldnen und/oder
Raumlisten.

Gange
Hier kénnen Sie bis zu zwei Gange (Korridore) eintragen, an denen der Raum liegt. Eingaben in diesem
Feld sind nur bei Verwendung des Zusatzmoduls Pausenaufsichten sinnvoll.

Externer Name

Der externe Name wird nur dann gebraucht, wenn in einer MultiUser-Datenbank mehrere Schulen mit
schullibergreifenden Ressourcen angelegt wurden. Lesen Sie dazu bitte das Kapitel Schullbergreifende
Ressourcen im Handbuch MultiUser.

Klassen

Bei den Klassen sind die Eingabefelder nach Karteikarten in der Formularansicht geordnet. Die Anzahl
der verschiedenen Karteikarten, die Sie bei Ihren Stammdatenelementen sehen, kann - abhangig von
den von lhnen verwendeten Zusatzmodulen - von den Abbildungen in diesem Handbuch abweichen.

Karteikarte Klasse
Karteikarte Stundenplan
Kennzeichen
Klassenzeitraster

Karteikarte 'Klasse'

Die folgenden Eingabefelder finden Sie auf der Karteikarte "Klasse".

Vorjahrsname

28 Studenten
Abt.

4 Allgemeines Klasse Stundenplan Werte
ST e Klassenlehrer
6 Mannl
— A Alias-(Zweit)Name
12 Weibl.
— T Stundentafel
x (Inter)

DatumsBereich
aumsterelc Jahrgangsstufe

Von
— Stammschule

Bis

Abschlussklasse

Externer Name
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Mannlich / Weiblich / x (Inter)

In diesen Eingabefeldern kénnen Sie die Anzahl der inter, weiblichen und mannlichen Studenten
(Schuler*innen) eingeben, die die jeweilige Klasse besuchen. Die Summe der drei Zahlen wird direkt
unter den Eingabefeldern angefihrt.

Diese Eingaben haben nur im Zusammenhang mit der Uberpriifung der Raumkapazitat Bedeutung.
Lesen Sie, wenn Sie die Raumkapazitat bei der Zuordnung der Unterrichtsrdume bericksichtigen
wollen, unbedingt das Kapitel Raumkapazitat.

DatumsBereich / Zeitbereich

Die Eingaben zum Zeitbereich erscheinen nur, wenn man auch eine Lizenz flir das Modul
Mehrwochenstundenplan hat und werden auch im dazugehérigen Handbuch beschrieben.

Abschlussklasse
Diese Auswahlmdglichkeit wird ebenfalls nur bei Verwendung des Moduls Mehrwochenstundenplan
angezeigt.

Klassenlehrer (Klassenvorstand)

Pro Klasse kénnen mehrere Klassenlehrer eingegeben werden. Verwendet wird dieses Feld im
Zusammenhang mit dem Gewichtungspunkt Klassenlehrer mindestens einmal pro Tag, beim Druck der
Stundenpléne (in der Uberschriftszeile) und Listen und in der Vertretungsplanung.

Alias-(Zweit)Name

Fir manche Zwecke ist es glinstig, statt der (schulliblichen) Namen, (genormte) Bezeichnungen zu
verwenden. Beispiele dafiir sind Ausdrucke fur Behérden oder Daten-Exporte an Datenbanken.
Die Eingabe der Alias-Namen erfolgt entweder beim jeweiligen Element oder auf der Registerkarte
"Dateneingabe" Uber das Menu "Sonstige Daten | Alias (Zweit-Namen) ".

Tipp: Ein Name fiir eine Gruppe von Klassen
Bei Klassen kann man dartber hinausgehend im Fenster "Alias-(Zweit)Namen" fir eine Gruppe von
Klassen eigene Bezeichnungen vergeben, z.B. "3abc" fir alle 3. Klassen ("3a+3b+3c").

Stundentafel
Der Eintrag der Stundentafel dient bei der Verwendung des Moduls Unterrichtsplanung und
Wertrechnung zur Kontrolle der Lehrfacherverteilung und hat ohne dieses Modul keine Bedeutung.

Vorjahresname

Der Vorjahresname der Klasse ist notwendig bei der Verwendung der Funktion < Vorjahreslehrer >.
Zum begleitenden Aufstieg des Lehrers kdnnen Sie hier den Vorjahresnamen der Klasse eingeben.
Diese Funktion steht Ihnen nur zur Verfiigung, wenn Sie eine glltige Lizenz flr das Modul
Unterrichtsplanung und Wertrechnung besitzen.

Abt.

Abteilung — auch Klassen kénnen eindeutig einer Abteilung zugeordnet werden. Dies hat hauptsachlich
informativen Charakter und ermdglicht den abteilungsweisen Ausdruck von Stundenpldnen und/oder
Klassenlisten. Wichtig ist diese Zuordnung bei Verwendung des Moduls Abteilungsstundenplan.

Jahrgangsstufe
Die Eingabe einer Jahrgangsstufe ist nur bei Verwendung der Module Unterrichtsplanung und
Wertrechnung, Studentenstundenplan oder Kursplanung sinnvoll.

Stammschule
Dieses Feld wird von einigen Import-/Export-Schnittstellen verwendet.
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2.4.3.2

Externer Name

Der externe Name wird nur dann gebraucht, wenn in einer MultiUser-Datenbank mehrere Schulen mit
schullibergreifenden Ressourcen angelegt wurden. Lesen Sie dazu bitte das Kapitel Schullbergreifende
Ressourcen im Handbuch MultiUser.

Karteikarte 'Stundenplan’
Auf dieser Karteikarte kdnnen Sie einerseits Parameter eintragen und andererseits Kennzeichen
setzen.

4 Allgemeines Klasse Stundenplan Werte

m > Stammraum (Kurzname) (P) Hohlstunden zulassig

Trre BT (F) Unterr.Tage nicht in Folge

& Mittagspause min-max (H) 1 Halbtag/Tag belegen
i Stunden je Tag min-max (Y) Belegung beibehalten
4— max.Hauptfacher/Tag
2 max. Hauptfach-Folge Hauptklasse (fiir
max. verschiedene Unt./Tag
Stammraum

Hier kdnnen Sie den Namen des Klassenraums der Klasse eingeben. Das vereinfacht in weiterer Folge
die Eingabe der Unterrichte. Haben gewisse Klassen keinen Klassenraum, so lesen Sie im Abschnitt
Anwendungshinweise das Kapitel Ausweichraume .

Klassen-Gruppe

Dieses Eingabefeld wird nur bei einigen Schultypen verwendet, wie z.B. bei dsterreichischen
Padagogischen Akademien, englischen Secondary Schools, belgischen Gymnasien und deutschen
Realschulen. Die Schuler wahlen dabei Haupt- und Nebenfachbereiche (Kern- und Differenzierungs-
unterricht) bzw. mehrere gleichrangige Fachbereiche.

Achtung:

Bitte lassen Sie dieses Feld unter allen Umstanden frei, wenn Sie sich tUber die genaue Bedeutung einer
Eingabe hier nicht im Klaren sind. Eine genaue Erklarung der Klassengruppen finden Sie im Abschnitt
Anwendungshinweise / Klassengruppen .

Mittagspause min-max
Hier geben Sie fir die einzelne Klasse ein, wie lange die Mittagspause mindestens (min) und hdchstens
(max) dauern soll.

Soll die Mittagspause genau eine Stunde dauern, so geben Sie "1-1" ein. Uberlassen Sie es hingegen
Untis, entweder keine oder eine bis zu zweistiindige Mittagspause einzuplanen, ware die entsprechende
Eingabe "0-2".

Stunden je Tag min-max
Hier legen Sie fest, wie viele Stunden die betreffende Klasse mindestens pro Tag unterrichtet werden
soll (min) und wie viele Unterrichtseinheiten maximal an einem Tag liegen durfen (max).

Wenn Sie erreichen wollen, dass die betreffende Klasse mindestens 4, hochstens jedoch 6
Unterrichtsstunden pro Tag hat, missen Sie in diesem Feld "4-6" eingeben.
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max. Hauptfacher/Tag
Bei jedem beliebigen Fach kénnen Sie die Eigenschaft Hauptfach aktivieren. Mit diesem Eingabefeld
legen Sie fest, wie viele Hauptfachstunden maximal an einem Tag liegen durfen.

max. Hauptfach-Folge
Der Eintrag in diesem Feld bestimmt, wie viele Unterrichtsstunden mit Hauptfachern unmittelbar
hintereinander liegen durfen.

max. verschiedene Unt./Tag

In einigen Landern verlangt die Behorde (speziell bei ganztagigen Schulformen), dass pro Klasse die
Anzahl der verschiedenen Facher, die pro Tag unterrichtet werden, einen gewissen Maximalwert nicht
Ubersteigt.

In diesem Eingabefeld kbénnen Sie die maximale Anzahl verschiedener Unterrichte pro Tag klassenweise
festlegen.

Hauptklasse

Im Fall von typengetrennten Klassenteilen geben Sie hier die Hauptklasse ein, wenn Sie die
Stundenplane der einzelnen Klassenteile in einem gemeinsamen Plan drucken wollen. Lesen Sie dazu
auch die Kapitel Anwendungshinweise / Typengetrennte Klassenteile sowie Stundenplangestaltung /
Mehrere Klassen in einem Plan.

2.4.3.3 Kennzeichen

(P) Hohlstunden zulassig
In der Regel gilt es, Klassenhohlstunden penibel zu vermeiden. In Pseudoklassen oder Klassenteilen
sollten sie hingegen erlaubt werden.

(F) Unterr.Tage nicht in Folge

In Teilzeitklassen, die nicht an allen Tagen der Woche Unterricht haben, ist die Verplanung an
aufeinanderfolgenden Tagen manchmal nicht erwiinscht. In diesem Fall wahlen Sie dieses
Kennzeichen.

(2) 2 Tage hintereinander

An beruflichen Schulen gibt es oft Klassen, die nur an zwei Wochentagen Unterricht haben. Die Wahl
der Wochentage ist egal, jedoch missen sie unmittelbar aufeinander folgen, damit die Schuler nur
einmal anreisen mussen. Mit diesem Haken wird diese Bedingung erfilllt.

Tipp:
Dieses Feld kann nur dann angeklickt werden, wenn Sie zuvor bei den jeweiligen "unbestimmten
Zeitwiinschen" eine absolute Sperrung (-3) fir "3 Tage" ausgewahlt haben.

(H) 1 Halbtag/Tag belegen
Nur einen Halbtag pro Tag belegen: Wenn Sie dieses Kennzeichen aktivieren, darf Untis Unterricht
nicht am Vormittag UND Nachmittag des selben Tages verplanen.

(Y) Belegung beibehalten
Setzen Sie dieses Kennzeichen, so wird die betreffende Klasse vor der ersten und nach der letzten
bereits belegten Stunde des Halbtages (fir eine spater folgende Optimierung) gesperrt.
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Erlaubter Klassen-Zeitraster fir eine nachfolgende Optimierung mit Kennzeichen Y. (Die Vormittags-
Nachmittagsgrenze liegt zwischen 5. und 6. Stunde).

Bei einer nachfolgenden Optimierung dirfen bereits belegte Stunden oder Hohlstunden wieder belegt
werden. Typischerweise wird dieses Kennzeichen dann eingeschaltet, wenn Sie bei einer
Stundenplananderung erreichen wollen, dass sich die unterrichtsfreien Zeiten fur Lehrpersonen und
Klasse nicht andern. AuBerschulische Aktivitdten werden dann durch den neuen Stundenplan nicht
beeinflusst.

Achtung:
Dieses Kennzeichen schrankt die nachfolgende Optimierung stark ein und solite nicht leichtfertig
eingeschaltet werden.

Klassenzeitraster

Die Schaltfldche <Klassenzeitraster> “ finden Sie nur in der Symbolleiste von "Stammdaten | Klassen"
(bei keinem der anderen Elemente).

Im Klassenzeitraster kdnnen Sie

¢ gewisse Stundenbereiche fir die Verplanung von Doppelstunden vorsehen

o gewisse Stundenbereiche flr die Verplanung von Einzelstunden vorsehen und

o fiir gewisse Stunden vermeiden, dass nach ihnen der Unterricht der Klasse fur den Tag endet.

1. Um beispielsweise - wie in der Abbildung - in den ersten beiden Stunden des Tages (an allen Tagen
der Woche) bevorzugt Doppelstunden zu verplanen, selektieren Sie den gewtinschten Bereich und
betatigen Sie im Eingabeblock "Verplanung" die Schaltflache <Doppelstunden>.

2. Um Tagesbereiche fir die Verplanung mit Einzelstunden vorzusehen, verwenden Sie
dementsprechend die Schaltflache <Einzelstunden>.

Achtung: Geniigend Doppelstunden

Beachten Sie, dass es fiir das korrekte Arbeiten dieser Einstellung unumganglich ist, dass Sie im
Unterrichtsfenster der betreffenden Klassen im Feld Doppelstunden min, max eine geeignete Anzahl von
Doppelstunden ermdglichen.




32

3. Weiters konnen Sie im Eingabeblock "Letzte Stunde” tiber die Schaltflache <Nein> jene Stunden
markieren, nach denen der Unterricht in dieser Klasse nicht fir den Tag enden darf. Dies ist dann
wichtig, wenn Sie bei der Erstellung des Stundenplanes auf die Fahrplane von &ffentlichen
Verkehrsmitteln (Schulbusse) Riicksicht nehmen muissen.

Tipp: Kopieren
Mit der Schaltflache <Kopieren> kdnnen Sie die vorgenommenen Einstellungen auf andere Klassen
Ubertragen.

‘L Klassenzeitraster | Klasse-84

_1E | . Klasse 1a

4 verplanung | Vertretung »

Kopisren

8 7 B
45 1345 1440 15:35
1288 1435 1530 16:255

‘Montag £ i |
Dienstag Z| 42 1 2 2 X
Mittwoch g =l 1 2 =
'DDFmEHSiag 2 2 1 3 2
|Freitag 2 2 1 2 2|
|
Ok Abbrechen  Ubernshmaen

Der abgebildete Stundenplan korrespondiert mit den in der obigen Abbildung vorgenommenen
Einstellungen.

-"__—__= 1a - Klasse 1a Stundenplan (kla1)

ST A hs Bl @-”

Schuliahr:2.9.2024 - 27.6.2025 e -

"f.f;r', Montag Dienstag Mittwoch | Donnerstag Freltag

fﬂ DViAnRis DWivan Ria
o em— BN %
2
850
s IR DM
3 D Ria

CLL DBEInA Rk

1045 DA

4

S0

1140

1145
1235

345
1435

a4l
1630

1535 TEX (G5 AT

1626

Klal - Klasse 1 ke




Stammdaten 33

2.4.4

2.4.41

Lehrer

Auch bei den Lehrkraften hangt die Anzahl der Karteikarten von den Modulen ab. Folgendes wird an
dieser Stelle detailliert beschrieben:

o Karteikarte "Lehrer"
e Karteikarte "Stundenplan"
e Kennzeichen

Karteikarte 'Lehrer’

Auf der Karteikarte "Lehrer" kénnen Sie folgende Eintrage vornehmen.

a

Allgemeines Lehrer Stundenplan Werte Lehrbefahig. WertKorrektur Vertr. Pausenaufsicht
Dr] Titel Alias-{ZweifjName mannl
‘Caranednch Vomame [ Cabirt dotim weibl.

x (inter)

Personal-Nummer Stammschule [ ]
‘—- L ‘Geswchene Stunden
Status i —
. : | Eintrittsdatum | Zusatztext3

Datum ab Status neu . | Austritsdatum [ ‘ Zusatztext4

Neuer Status Stundensatz Klassenlehrerschaften

~  Abteilung(en) . PM-SAP-Nummer 0 Anzahl
' [ 1 List,
gauss@teacharerf e-mail Adresse [ Externer Name =

Telefonnummer Mobiltelefon
| SO e ——

Titel
Ein Eintrag in diesem Feld hat rein informativen Charakter und wirkt sich nur auf Ausdrucke und den
Export aus.

Vorname
Hier kdnnen Sie den Vornamen des Lehrers eintragen. Untis verwendet den hier eingetragenen Wert
nur fur verschiedene Ausdrucke.

Personal-Nummer
Das Eintragen einer Personalnummer ist nur dann von Bedeutung, wenn Sie diese fur Ausdrucke oder
Ubergabedateien (fur die Behdrde) benétigen.

Status / Datum ab Status neu / Neuer Status

Dieses Feld kann flr besondere Kennzeichnungen (z.B. Schulleiter, Bibliotheksvorstand etc.) verwendet
werden. Sollte sich innerhalb des Schuljahres der Status andern, kann dies Uber die Felder "Datum ab
Status neu" bzw. "Neuer Status" abgebildet werden.

Abteilung

Sie kénnen jeden Lehrer beliebig vielen Abteilungen zuordnen. Dies ist vor allem bei Verwendung des
Moduls Abteilungsstundenplan von Bedeutung. Sie kdnnen beispielsweise aber auch die Stundenplane
abteilungsweise ausdrucken.

E-Mail Adresse

Dieses Feld dient der Eingabe der E-Mail Adressen der Lehrkrafte.

Programmintern kommt es nur in Kombination mit dem Modul Info-Stundenplan zur Verwendung. Mit
diesem Modul kénnen Sie den Lehrkraften, bei denen eine E-Mail Adresse eingetragen ist,
Stundenplane und Vertretungsnachrichten per E-Mail zusenden.



34

2.4.4.2

Telefonnummer
Das Feld Telefonnummer hat rein administrativen Charakter und wird programmintern derzeit nicht
verwendet.

Alias-(Zweit)Name

Fir manche Zwecke ist es glinstig, statt der (schulliblichen) Namen (genormte) Bezeichnungen zu
verwenden. Beispiele dafir sind Ausdrucke fir Behérden oder Daten-Exporte an Datenbanken. Die
Eingabe der Alias-Namen erfolgt entweder beim jeweiligen Element oder unter Stammdaten | Spezielle
Daten | Alias (Zweit-Namen).

Geburtsdatum
Dieses Feld hat rein informativen Charakter und wirkt sich nur auf Ausdrucke und den Export aus.

Stammschule
Dieses Feld hat rein informativen Charakter und wirkt sich nur auf Ausdrucke und den Export aus.

Eintrittsdatum / Austrittsdatum
Mit diesen Feldern kénnen Sie festhalten, wann eine Lehrkraft in die Schule ein- bzw. ausgetreten ist.

Achtung:
Die Datumsangaben wirken sich befristend auf die Unterrichte der betreffenden Lehrkraft aus.

Stundensatz
Derzeit wird dieses Feld nur im deutschen Bundesland Nordrhein-Westfalen bendétigt.

PM-SAP-Nummer (O) bzw. Pers. Nr 2 (D)

In einigen Landern haben Lehrkréfte zwei verschiedene Personalnummern. In diesen Landern wird
diese Personalnummer 2 bei relevanten Exporten mitexportiert.

Externer Name

Der externe Name wird nur dann gebraucht, wenn in einer MultiUser-Datenbank mehrere Schulen mit
schullibergreifenden Ressourcen angelegt wurden. Lesen Sie dazu bitte das Kapitel Schullbergreifende
Ressourcen im Handbuch MultiUser.

Mobiltelefon
Dieses Feld dient der Eingabe von Mobiltelefonnummern.

Geschlecht

Abgesehen vom informativen Charakter wirkt sich dieses Feld im Zusammenhang mit dem Modul
Pausenaufsichten aus. Dort kdnnen Sie festlegen, dass gewisse Aufsichtsbereiche nur von weiblichen,
mannlichen oder inter Lehrkraften beaufsichtigt werden.

Zusatztexte
Diese Felder kénnen fur weitere individuelle Informationen genutzt werden.

Klassenlehrerschaften
Hier wird angezeigt, in wie vielen und in welchen Klassen die Lehrkraft als Klassenlehrer
(Klassenvorstand) eingetragen ist.

Karteikarte 'Stundenplan’

Auf der Karteikarte "Stundenplan" kénnen Sie folgende Eintrage vornehmen.
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Allgemeines | Llehrer  Stundenplan | Werte | Lehrbefahig. | WertKomektur | Verlr Pausenaufsicht
- Stammraum (Kurznzme) {H) 1 Halbtag/Tag belegen
1-2 Mittagspause min-max ) Belegung beibehalten

{R) Nicht in 1, UND jetzier Sid.
besonders wichtig

25 Stunden je Tag min-max

0-3 Hohlsturden min-neax keine Hohlstd, (A]
4 maximale Sundenzahl in Folge Mittagspause (B)
Tagesrand-Pause Max. Std. je Tag (C)

Lohrer Optimierungs-Kz. Max_ Stundan-Faolga (0

MaxMerweildauer Alaweller Stundenplan
0 Hohlstunden

Stammraum (Kurzname)
Hier kdnnen Sie fir jede Lehrkraft einen fixen Stammraum eintragen. Das erleichtert in weiterer Folge
die Unterrichtseingabe.

Mittagspause min-max
Hier geben Sie fur die einzelne Lehrkraft ein, wie lange deren Mittagspause mindestens (min) und
héchstens (max) dauern soll.

Stunden je Tag min-max

Mit einem Eintrag in diesem Feld legen Sie fest, wie viele Stunden eine Lehrkraft mindestens (min) und
héchstens (max) pro Tag unterrichten soll. Will eine Lehrkraft zwischen 2 und 6 Stunden taglich
unterrichten, missen Sie "2-6" eingeben. Lassen Sie dieses Feld frei, Uberlassen Sie es Untis, die
Lehrkraft beliebig zu verplanen.

Hohistunden min-max
Mit diesem Feld legen Sie fest, wie viele Hohlstunden (Springstunden, Fensterstunden) pro Woche einer
bestimmten Lehrkraft zumutbar sind.

Maximale Stundenzahl in Folge
Hier kénnen Sie individuell angeben, nach maximal wie vielen Unterrichtsstunden die Lehrkraft eine
Hohlstunde (Pause) wiinscht.

Tagesrand-Pause

An Schulen, an denen der Unterricht bis in den Abend reicht, ist es oft erwiinscht, dass zwischen der
letzten Abendstunde und der ersten Stunde des darauffolgenden Morgens ausreichend Erholungszeit
liegt.

Der Zeitraster einer Schule erlaubt beispielsweise 11 Unterrichtsstunden. Lehrkraft X unterrichtet am
Montag bis inklusive 9. Stunde. Eine Tagesrandpause von "4" bedeutet, dass Untis gemaf} der von
lhnen vergebenen Gewichtung einplant, flr Lehrkraft X zusatzlich Dienstag die 1. und 2. Stunde, das
heil’t die insgesamt 4 Unterrichtsstunden, freizuhalten.

Lehrer Optimierungs-Kz.
Das Lehrer Optimierungs-Kennzeichen ist bei der Optimierung mit variabler Lehrerzuordnung wichtig.

Erlaubte Eingaben sind einerseits die Ziffern 1 bis 9 und andererseits die Buchstaben A-Z.

Die Eingabe einer Ziffer bewirkt, dass bei der Optimierung mit variabler Lehrerzuordnung die
Unterrichte der betreffenden Lehrkraft nur mit Unterrichten einer Lehrkraft getauscht werden kénnen,
bei der das gleiche Optimierungskennzeichen eingetragen ist.

Die Eingabe eines Buchstabens hingegen bewirkt, dass Tausche nur mit Unterrichten jener Lehrkrafte
in Betracht gezogen werden, bei denen ein anderes (oder kein) Optimierungskennzeichen eingetragen
ist.
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Max. Verweildauer

Manche Schulsysteme schreiben eine maximale Verweildauer fur Lehrkrafte pro Schultag an der
Schule vor. Diese Verweildauer schlie3t verplante Stunden sowie Hohlstunden bzw. Mittagspause ein. In
diesem Feld wird diese Verweildauer definiert.

Aktueller Stundenplan
Hier werden die Hohlstunden der Lehrkraft im aktuellen Stundenplan angezeigt.

2.4.4.3 Kennzeichen

(H) 1 Halbtag/Tag belegen
Nur einen Halbtag pro Tag belegen: Wenn dieses Kennzeichen aktiviert ist, dann darf am selben Tag
nicht vormittags UND nachmittags Unterricht verplant werden.

(Y) Belegung beibehalten

Setzen Sie dieses Kennzeichen, so wird die betreffende Lehrkaft vor der ersten und nach der letzten
bereits belegten Stunde des Halbtages gesperrt. Somit darf die Lehrkraft bei einer folgenden
Optimierung aufderhalb dieses Bereiches nicht belegt werden. Ein Beispiel flr die korrekte analoge
Verwendung dieses Feldes finden Sie im Kapitel Stammdateneigenschaften / Klassen .

(R) Nicht in 1. UND letzter Std.
Mit diesem Kennzeichen konnen Sie vermeiden, dass eine Lehrkraft in der ersten und in der letzten
Stunde eines Tages verplant wird (Gewichtung | Zeitwiinsche | Zeitwlinsche fiir Lehrer).

besonders wichtig
Im Eingabeblock "besonders wichtig” kdnnen Sie flr jede Lehrkraft individuell festlegen, welche
Kriterien fur ihren Stundenplan vorrangig sind:
¢ keine Hohlstunden (A)
Ist dieses Feld ausgewahlt, wird fur diese Lehrkraft bei der Optimierung auf die Vermeidung von
Hohlstunden besonderer Wert gelegt.
¢ Mittagspause (B)
Anhaken dieses Feldes bewirkt, dass Untis bei der Erstellung des Stundenplans auf die
Einhaltung der Mittagspause besonders achtet.
e Max. Stunden je Tag (C)
Ist diese Bedingung aktiviert, wird bei der Stundenplanerstellung die Bedingung "Stunden je Tag
min-max" aulRerst sorgfaltig eingehalten.
e Max. Stunden-Folge (D)
Wenn Sie diese Bedingung auswahlen, wird auf die Einhaltung der maximalen Anzahl von
Stunden in Folge besonderer Wert gelegt.

Tipp: Nicht fiir alle Lehrkriafte setzen

Bitte setzen Sie die Kennzeichen A-D nur fir einzelne Lehrkrafte. Wenn Sie z.B. bei allen Lehrkraften
groRen Wert auf die Vermeidung von Hohlstunden legen, dann kénnen Sie das Uber die Gewichtung
regeln.

2.4.5 Facher

Die Eingabe der Facher erfolgt analog der Eingabe der bereits beschriebenen Stammdaten. Jedes
Fach kann noch mit zusatzlichen planungsrelevanten Attributen, wie zum Beispiel Hauptfach oder
Randstunde versehen werden.

Karteikarte "Fach"
Karteikarte "Stundenplan"
Kennzeichen
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2.4.51

2.4.5.2

Karteikarte 'Fach’

Fachgruppe

Fachgruppen sind eigene Stammdaten und kénnen unter <Facher> | Fachgruppen erstellt werden. Bei
der Lehrbefahigung von Lehrkraften kdnnen Sie alternativ zum Fach die Fachgruppe des Faches
auswahlen. Das Feld hat somit nur bei Verwendung des Moduls Unterrichtsplanung und Wertrechnung
Relevanz.

Alias-(Zweit)Name

Fir manche Zwecke (z.B. Datenexport) ist es giinstig, statt der (schuliiblichen) Namen (genormte)
Bezeichnungen zu verwenden. Die Eingabe der Alias-Namen erfolgt entweder beim jeweiligen Element
oder auf der Registerkarte "Dateneingabe” unter dem Men( "Sonstige Daten | Alias (Zweit-Namen)".

Stammschule
Dieses Feld hat rein informativen Charakter und wirkt sich nur auf Ausdrucke und den Export aus.

Allgemeines Fach Stundenplan Werte Vertr.

' ~ Fachgruppe Alias-(ZweifName Stammschule

- Abteil
| (H) Hauptfach elting

(R) Randstunden (2) auch mehrmals am Tag

(F) Freifach (G) nicht in Randstunden
reifac
Art

Doppelstunden
(D) Doppelstunden einhalten (E) Doppelst tber *-Pausen

(P) keine Pausenaufs. davor/danach
(S) Sprechstunde

Kennzeichen

(H) Hauptfach
Mit diesem Kennzeichen kdnnen Sie ein Fach als Hauptfach kennzeichnen. Lesen Sie dazu bitte das
Kapitel Anwendungshinweise - Hauptfacher.

(R) Randstunden(fach)

Mit diesem Kennzeichen kdnnen Sie das Fach als Randstundenfach charakterisieren. Das Attribut
bewirkt, dass ein Unterricht, an dem dieses Fach beteiligt ist, bevorzugt am Anfang oder Ende eines
Schultages bzw. -Halbtages (laut Zeitraster) verplant wird. Lesen Sie dazu auch das Kapitel
Anwendungshinweise / Freifadcher und Randstunden.

(F) Freifach

Mit Hilfe dieses Kennzeichens kdnnen Sie festlegen, dass ein Fach als Freifach unterrichtet wird.
Dieses Merkmal bewirkt, dass ein Unterricht, an dem dieses Fach beteiligt ist, bevorzugt am Anfang
oder Ende eines Schultages bzw. -Halbtages (laut Zeitraster) verplant wird. Lesen Sie auch das Kapitel
Anwendungshinweise / Freifacher und Randstunden.

(2) auch mehrmals am Tag

Dieses Kennzeichen sollte nur in Sonderfallen verwendet werden. Ist es aktiv, dann darf der
Optimierungsalgorithmus das Fach vollkommen unregelmaRig, also auch mehrmals an einem Tag,
verplanen. Damit werden die Gewichtungseinstellungen fur Fach nicht mehrfach am selben Tag und
Doppelstundenfehler vermeiden aul3er Kraft gesetzt.
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(G) nicht in Randstunden
Ist dieses Kennzeichen gesetzt, wird der Unterricht, an dem dieses Fach beteiligt ist, bevorzugt in den
mittleren Stunden des Halbtags verplant. Die Verplanung in Randstunden wird vermieden.

Art

Die Art des Unterrichtes (z.B. Sprachkompetenz, Forderkurs...) ist fiir Osterreichische Schulen
auswahlbar und dient statistischen Zwecken.

(D) Doppelstunden einhalten

Achtung: Sparsam verwenden

Verwenden Sie dieses Kennzeichen auRerst sparsam (im Zweifel gar nicht). Es schrankt die
Optimierung - besonders fur Facher mit vielen Stunden - stark ein. Erhéhen Sie deshalb, bevor Sie es
verwenden, den entsprechenden Gewichtungsparameter (Doppelstundenfehler vermeiden) wenn nétig
auf 5.

e Beachten Sie aulRerdem, dass fir die korrekte Behandlung der Doppelstunden unbedingt eine
Eingabe im Feld Doppelstunden (min,max) nétig ist.
¢ Das gesetzte Kennzeichen (D) schliel3t den Gebrauch der Kennzeichen (2) und (G) aus.

(E) Doppelstunde uber *-Pausen

Pausen, die im Zeitraster mit * gekennzeichnet sind, beeinflussen die Verteilung der Doppelstunden, da
sie von diesen nicht Uberspannt werden durfen. Ist diese Einschrankung fir ein bestimmtes Fach nicht
sinnvoll, so kdnnen Sie dies mit diesem Schalter steuern.

(P) keine Pausenaufs. davor/danach
Dieses Kennzeichen hat nur im Zusammenhang mit dem Modul Pausenaufsichten Bedeutung.

Manche Facher, wie z.B. Turnen, bedirfen einer gewissen Vor- bzw. Nachbereitung. Mit diesem
Kennzeichen kdnnen Sie vermeiden, dass eine Lehrkraft, die dieses Fach unterrichtet, vor bzw. nach
dem Unterricht zu einer Pausenaufsicht eingeteilt wird.

(S) Sprechstunde

Dieses Kennzeichen hat nur im Zusammenhang mit WebUntis Bedeutung. Sie markieren damit ein
Fach als Sprechstundenfach wodurch die WebUntis spezifischen Optionen wie z.B. die Onlinebuchung
von Sprechstunden aktiv werden.

Allgemeines Fach Stundenplan Werte Vertr.

' ~ Fachgruppe . Alias-{(ZweifjName Stammschule

-~ Abteil
~ (H) Hauptfach elung

(R) Randstunden (2) auch mehrmals am Tag

(G) nicht in Randstunden

(F) Freifach
Art

Doppelstunden
(D) Doppelstunden einhalten (E) Doppelst uber *-Pausen

(P) keine Pausenaufs. davor/danach

(S) Sprechstunde

2.4.5.3 Karteikarte 'Stundenplan’

Auf der Karteikarte "Stundenplan" kdnnen Sie die folgenden Eintrage vornehmen.
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2.4.6

Allgemeines Fach Stundenplan Werte Vertr.

~ | Fachraum (Kurzname)

_U"U | Nachmittagsstunden (min-max)

2-2 Wochenstunden (min-max)

' Fachfolge Lehrer

Fachfolge Klassen

Fachraum (Kurzname)

Sollte es fiir ein Fach einen eigenen Fachraum geben, so kdnnen Sie dessen Namen hier eintragen.
Das vereinfacht in weiterer Folge die Eingabe der Unterrichte. Lesen Sie dazu auch das Kapitel
Raumlogik im Abschnitt Anwendungshinweise.

Nachmittagsstunden (min-max)

Minimal- und Maximalzahl der Nachmittagsstunden des Faches - in diesem Feld kénnen Sie angeben,
wie viele Wochenstunden eines Faches pro Klasse unbedingt am Nachmittag verplant werden missen
(min) und héchstens verplant werden durfen (max).

Wochenstunden (min-max)

Minimal- und Maximalzahl der Wochenstunden des Faches - bei Verwendung des Moduls
Unterrichtsplanung kénnen Sie hier zu Prifzwecken die minimale und maximale Anzahl von
Wochenstunden eingeben, die in diesem Fach unterrichtet werden.

Fachfolge Lehrer

Die Kennzeichen 1-9 bewirken, dass Facher mit dem selben Kennzeichen (Ziffer) im Lehrerstundenplan
in aufeinanderfolgenden Stunden verplant werden. Die Kennzeichen A-F verhindern die Verplanung in
Folgestunden. Lesen Sie dazu auch das Kapitel Fachfolge im Abschnitt Anwendungshinweise.

Fachfolge Klassen

Die Kennzeichen 1-9 bewirken, dass Facher mit dem selben Kennzeichen (Ziffer) im
Klassenstundenplan in aufeinanderfolgenden Stunden verplant werden. Die Kennzeichen A-F
verhindern die Verplanung in Folgestunden. Lesen Sie dazu auch das Kapitel Fachfolge im Abschnitt
Anwendungshinweise.

Studenten

Bei Verwendung des Moduls Studentenstundenplan gibt es ein weiteres Stammdaten-Element, die
Studenten. Wenn Sie dieses Modul nicht verwenden, bleibt dieser Menutpunkt inaktiv.

Tipp: Module fiir Kurswahl

In manchen Schulsystem und Schulstufen bestimmt nicht die Klasse den Unterricht, sondern die
Schiler*innen kénnen - ihren Neigungen entsprechend - Kurse wahlen. Dies fuhrt dazu, dass jede*r
Schiiler*in, abhangig von deren Kurswahl, einen individuellen Stundenplan hat. Untis bietet Ihnen zwei
Module an, um auch mit dieser Planungssituation fertig zu werden: den Studentenstundenplan und das
Modul Kursplanung. Der Einsatz des Studentenstundenplans ist dann sinnvoll, wenn der Grol3teil des
Unterrichts im Klassenverband stattfindet und ein kleinerer Teil (bis etwa 25%) individuell gewahlt wird.
Das Modul Kursplanung wird dann verwendet, wenn kein klassischer Klassenverband mehr existiert und
die Schiler*innen lhre Kurse (fast) vollig frei wahlen.
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2.4.7

Weitere Stammdaten

Auf der Registerkarte "Dateneingabe" finden Sie noch die folgenden Stammdaten:

Schiilergruppen (Menu "Studenten™)

Die Schulergruppen helfen bei der Schilerzuordnung in WebUntis. Fir die Stundenplanung haben sie
keine Relevanz.

Abteilungen

Sie kénnen jedes Stammdaten-Element einer (Lehrer und Rdume: beliebig vielen) Abteilung(en)
zuordnen. Weiterreichende Konsequenzen hat dies nur bei Verwendung des Moduls
Abteilungsstundenplan. Verwenden Sie dieses Modul nicht, so ist die Eingabe des Abteilungsnamens
hauptsachlich informativ und kann z.B. auf den Stundenplanen mit ausgedruckt werden. Es kénnen
aber auch verschiedene Druckausgaben abteilungsweise vorgenommen werden.

Beschreibungen (Menu "Sonstige Daten")
Beschreibungen sind eigene Stammdaten mit Kurz- und Langnamen. Sie sind sinnvoll, wenn
Bezeichnungen flr mehrere Elemente gelten.

Sie kdnnen zum Beispiel im Langnamen einer Beschreibung einen etwas langeren Text eingeben. Bei
den Ubrigen Stammdaten genulgt dann der Eintrag des Kurznamens der Beschreibung, umin
Ausdrucken und Formaten wahlweise Kurz- oder Langname der zugehdrigen Beschreibung zur
Verfligung zu haben.

_,., Beschreibungen / Beschreibung

Fot -2 BORRT & B-8@ .

Name Langname Art Statistik
Dir Direktor Lehrer

Fest  Festangestellter Lehrer Lehrer

Vert | Veriragslehrer Lehrer

Fk Forderkurs Unterricht

Ub Freiwillige Ubung Unterricht

Mad | Nur far Madchen Unterricht

Alias (Zweit-Namen) (Menii "Sonstige Daten™)

Fir manche Zwecke ist es notwendig, andere als in den Stammdaten eingegebene Namen (fir
Elemente) zu verwenden, z.B.:

¢ genormte Fachnamen fir Ausdrucke fir Behérden

¢ genormte Namen fur Behdrden-Datenbank-Anbindungen

¢ Stundenplandruck

Wenn Sie im Ausdruck des Stundenplanes die hier eingegebenen Zweitnamen verwenden wollen,
mussen Sie einerseits das Feld "Stundenplan" markieren und andererseits in den betreffenden
Stundenplan-Formaten das entsprechende Kennzeichen setzen. Bitte lesen Sie dazu das Kapitel Alias
im Abschnitt Stundenplan.
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3.1

3.2

Unterricht

Unterricht

Ein Unterricht ist die Kombination der Elemente Klasse, Lehrer, Fach und Raum mit einer bestimmten
Stundenanzahl und eventuellen anderen Parametern. Wir unterscheiden zwischen geplantem und
verplantem Unterricht.

Geplanter Unterricht

Ein geplanter Unterricht ware z.B: Lehrperson Callas soll zwei Stunden Musik in der Klasse 1a im Raum
R1a unterrichten. Unter "Nvpl. Std." ist in der Ansicht ersichtlich, dass die 2 Wochenstunden noch nicht
verplant wurden.

" Klasse 1a / Klasse

a C BENR K¥HL -0 7

U-Nr- + Kl Le Nvpl Std. | Klasse(n) Lehrer Fach Stammraum
35 8\ 2 1a Callas Mus  Rila

* | U-Nr : Klasse v

Verplanter Unterricht

Der verplante Unterricht enthélt zusatzlich die Positionierung im Stundenplan, z.B: Der Unterricht findet
Mo-2 und Do-1 statt.

e [[Ela-m AR 2

Schuljahr:4.9.2023 - 29.6.2024
Mo ([ Di | Mi | Do | Fr | Sa
1 Mus
2 Mus
3
4
5
6
T
8
Unterrichtsfenster

Das Fenster hat, wie die Stammdatenfenster, prinzipiell drei Teile: Die Symbolleiste, die Rasteransicht
und die Formularansicht.

Formular- und Rasteransicht funktionieren wie bei den Stammdatenfenstern. In der Formularansicht
wird jeweils ein Unterricht mit allen zu diesem Unterricht gehérenden Attributen gezeigt, in der
Rasteransicht sehen Sie alle Unterrichte in tabellarischer Form. Jeder Unterricht bekommt zur
programminternen |dentifikation eine automatisch vergebene (und von Ihnen nicht beeinflussbare)
Unterrichtsnummer.
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3.3

Tipp: Ansichten

Auch das Unterrichtsfenster ist eine Ansicht. Damit sind die im Kapitel Die Stammdaten-Ansichten
gegebenen Hinweise Uber die prinzipielle Fensterbedienung (Ansichten bearbeiten und Ansichten
verwalten) auch fir Unterrichtsfenster gliltig.

Uber die Menupunkte "Klassen" oder "Lehrer" auf der Registerkarte "Start" kénnen Sie die
Standardansichten des nach Klassen (respektive Lehrer) sortierten Unterrichts 6ffnen.

™ | Kiasse 2a / Kiasse n o_- 2

Pa T2 x 2 i‘ & .&': % i L=,'J [ Symbelleiste 3
Uhr [+ KiLe MNvplSWst Jst Lehrer Fach | Klasse{n) | Fachraum  Stammraum Dopp.Std Block
1| 41 2 Hugo [EZJM1a1b2a2b 1a
18 2 Hugo His 2a R2al Rasteransicht
|38 1 Callas  Mus 2a R2a
|41 2 Callas Ke |2a R2a 11
48 2 Mobel 2 2a = R2a
99 4 Cer D 2a R2a
60 4 Car E 2a R2a
65 2 Cer Bio 2a R2a
75 722 3 800K 2b 2a hi R2b
ot w22 2 2b.2a N Rz 1-1
|50 4 New [Mat2a R2a
s | 2.4 1 New [ 220 R2a
95 2 Mew Ph 2a Phys R2a
= Unterricht Stundenpltan Kennzeichen Werte Ko i I
[1 | Wochenshinden Alias-{ZweilName Farmularansicht
: Jahresstunden P:k « | Baschr 9 | Studenten
fHuge | = | Lahrer ] * | Fachraum | | Studentnnan
ch * || Fach {'523 - Stammeaum
fee.26.3]~ Klasse(n) Statistik-Kennzaichan 9 Gasamt
Abteilung U-Grippen Studenten Min
Teilungs-Nr Studenten Max
| Schulergruppe Stud. Kurs
Tent
| ZedenTexi
ZeillenText-2
- | U-Nr |5 = |x;asse

Achtung: Kopplungen
Bei Kopplungen (gleichzeitig stattfindender Unterricht) finden Sie in der Spalte K/,Le ein +. Wenn Sie
auf dieses klicken, werden alle Kopplungszeilen des betreffenden Unterrichts angezeigt.

Unterrichtseingabe

Unterrichte kdnnen sowohl in der Formular -, als auch in der Rasteransicht eingeben werden. Da es
unterschiedliche Arten von Unterrichten gibt, werden diese hier separat beschrieben.

Eine Kopplung besteht aus Unterrichten mit mehreren Elementen einer Art, die zeitgleich stattfinden
missen. Bei einer Klassenkopplung werden mehrere Klassen oder Klassenteile von einer Lehrkraft
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3.3.1

unterrichtet und bei einer Lehrerkopplung unterrichten mehrere Lehrkrafte zeitgleich eine oder mehrere
Klassen.

e Einfacher Unterricht
e Doppelstunde - Block
e Kopplungen

Tipp: Feld "KI,Le"
Der Eintrag im Feld Ki,Le zeigt an, wie viele Klassen und wie viele Lehrkrafte an diesem Unterricht
beteiligt sind. Ein einfacher Unterricht mit nur einer Klasse und einer Lehrkraft hat gar keinen Eintrag.

UNr + KlLe |NvplSWst Jst Lehrer |[Fach |Klasse(n) Fachraum Stammraum |Dopp.Std. | Block

41 2| (Callas Ke |2a R2a 1-1
m | 41 | 2| Hugo [SE 1a.1b.222b Ria
75 =22 3 Ruwb 2b2a Tht R2b

Arist | SPOfM 2b 2a Th2 R2a

Einfacher Unterricht

Offnen Sie ein Unterrichtsfenster und klicken Sie auf die Schaltfliche <Neu>. Dadurch wird ein neuer
Unterricht mit einer Wochenstunde angelegt. Alternativ kdnnen Sie auch in der letzten Zeile der
Unterrichtsansicht einen neuen Unterricht erstellen.

Tragen Sie nun bei diesem Unterricht alle beteiligten Elemente (Klasse, Lehrer, Fach, Raum) ein und
andern Sie bei Bedarf auch die Wochenstundenanzahl.

Klasse 2a / Klasse

P FERE(M RS, FTR- QRS e #FQ

UNr + KlLe valEWst_ st Lehrer Fach  Klasse(n) Fachraum Stammraum |Dopp.Std. Block ~

9% 1 1 |2 2a R2a
41 2 Callas Ke 2a R2a 11
1 41

Klasse 2a / Klasse

P B RENR ETLHL R -ORE e Q@

™ 222

U-Nr + Kl Le Nvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n) _Fachraum Stammraum |Dopp.Std A

96 8\ 1 1 New v Ch 2a R2a
41 2 Callas Ke 2a R2a 11
1 41 2 Hugo [ENN 1a1b2a2b R1a

Klasse / Lehrer

Abhangig davon, ob Sie im Unterrichtsfenster der Klassen oder der Lehrkrafte arbeiten, wird
automatisch die aktive Klasse oder die aktive Lehrkraft bei einem neuen Unterricht eingetragen.

Stammraum

Wenn Sie bei den Stammdaten der Klassen jeder Klasse einen Raum zugewiesen haben, dann wird
dieser Raum automatisch beim Unterricht im Feld Stammraum eingetragen, sobald Sie die Klasse
eingeben. Alternativ kann bei den Lehrkraften jeweils ein Stammraum definiert werden, dann funktioniert
das analog.




Klassen / Klasse
1a - PBE ™ x
Name Lanmgnames
1a Klasse 1a
1b Klasse 1b

2a K
FRPT ©  Klasse 1a / Klasse

B ki Y FETR ATPELGQSL TR- OFE e #

? iEE O H
auptf Tag Mitt-pause | Std./Tag
412 4-6
4112 46

3b Kid |
- v iU—Nr +KlLe MNvplStd Wst Jst Lehrer Fach  Klassein]  Fachraum Stammraum |Dopp.Std Bloc ~
1 |31 ] Anst - la “ Ria
| 2, (Callas Mus 1a |R1a
lr @23 2 |Ander [ 1a Werkr  Ria 11
x 11 4.1 2 Hugo &0 1a.1b,2a.2b Ria w
| < >
i S E Kasse
Fachraum

Auch bei den Stammdaten der Facher kdnnen Sie Raume zuweisen, in diesem Fall allerdings
Fachraume, wie z.B. einen Physikraum dem Fach Physik. Beim Eintrag eines Faches mit Fachraum
scheint dieser automatisch im Feld Fachraum auf.

. Facher / Fach
P RENRRT EES O @7
Mame  Langname
Ph Physik

Rel Religion

|
h #~ Klasse 2a / Klasse

P CEBEMNK ATSS IR-ORE e P2 BB

U-Nr [+ Kl Le Nvpl Std. Wst |Jst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum | Stammraum Dopp.Std. Block
95 2 New Ph susssessly Fhys R2a

6 3.7 1 Anst | Ch 2a2b3a R2a

no 4 2| |Hugo 1a.1b.2a.2b Ria 1-1

19 2 Hinn | Hie 72 R9a

Tipp: Fachraum + Stammraum

Bei einem Unterricht kbnnen sowohl Fachraum als auch Stammraum eingetragen sein. In dem Fall
versucht die Optimierung zuerst den Unterricht im Fachraum zu verplanen. Sollte das nicht méglich
sein, kann der Unterricht auch im Stammraum verplant werden. Weitere Informationen finden Sie im
Kapitel Raumlogik.

3.3.2 Doppelstunde - Block

Doppelstunde

Jeder Unterricht wird, wenn nicht anders gewlinscht, in Einzelstunden verplant. Sind Doppelstunden
erwlinscht oder erlaubt, geben Sie dies beim jeweiligen Unterricht in der Spalte Dopp. Std. ein. In
diesem Feld geben Sie die Verteilung in Doppel- und Einzelstunden an:

Der Eintrag 1-1 bedeutet, dass die Verteilung von 1 bis 1 geht, der Unterricht also in genau einer
Doppelstunde verplant werden soll.

U-Nr [+ Kl Le Nvpl Std. |'Wst Jst | Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Block
43 H2,2 2 Callas Ke 3a,3b R3a 1-1

Der Eintrag 0-1 heil}t, dass der zweistiindige Unterricht in einer Doppelstunde abgehalten werden kann,
aber nicht muss (mindestens 0, maximal 1 Doppelstunde).
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3.3.3

U-Nr |+ Kl Le Nvpl Std. 'Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum JDopp.5id § Block
3 [@1,2 2 Gauss [S3 3a R3a 0-1

Der Eintrag 1-2 heift, dass die 4 Stunden des Unterrichts in in einer Doppelstunde & zwei
Einzelstunden oder auch in zwei Doppelstunden gehalten werden kénnen. Der Stundenplanalgorithmus
soll entscheiden, welche Variante aus Gesamtsicht des Stundenplans besser geeignet ist.

U-Nr |+ Kl Le Nvpl Std. 'Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum [Dopp.Std_} Block
60 4 Cer E 2a R2a 1-2

Tipp: Doppelstundenbedingung

Wenn bei einzelnen Unterrichten eine Variabilitdt von Doppelstunden méglich ist (z.B. 0-1 oder 1-2
efc.), so lassen Sie dem Algorithmus diese Freiheiten. Dies kann zu einem wesentlich besseren
Gesamtergebnis fuhren.

Block
Soll ein mehrstindiger Unterricht hintereinander gehalten werden, so handelt es sich um einen Stunden-
Block. Mehrere Unterrichtsbldcke kénnen beistrichsepariert in der Spalte "Block" eingegeben werden.

Tragen Sie in der Spalte "Block" z.B. "3" flir einen 3-Stunden Block ein.

U-Nr |+ Kl Le Nvpl Std. |Wst Jst  Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Sid. Block
2 3 Callas Ke 1b R1b 3

Soll ein 6-stiindiger Unterricht in zwei 3er Blocken gehalten werden, so geben Sie "3,3" ein.

U-Nr |+ Kl Le Nvpl Std. |'Wst | Jst | Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Block
78 6 Ander Ris 3b Werkr R1b 33

Kopplungen

In der Untis Nomenklatur ist ein Unterricht dann gekoppelt, wenn entweder mehr als eine Lehrkraft
und/oder mehr als eine Klasse an diesem Unterricht beteiligt sind und der Unterricht dieser
Kopplungsteile gleichzeitig abgehalten wird.

Achtung: Merksatz fiir Kopplungen
Mehrere Klassen werden durch Komma getrennt eingetragen, bei mehr als einer Lehrkraft wird jede
Lehrkraft in eine eigene Kopplungszeile geschrieben.

Gekoppelter Unterricht (mehrere Klassen)

Lehrkraft Rubens soll die Klassen 1a und 1b zwei Wochenstunden im Fach Kochen in der Kiiche
unterrichten.

Wst Lehrer Fach Klasse Raum

2 Rub Ko 1a,1b Ki

Gehen Sie wie beim einfachen Unterricht vor, aber tragen Sie in der Spalte Klasse(n) die Klassen 1a
und 1b durch ein Komma getrennt ein. Der Raum wird dieses Mal nicht automatisch eingetragen, da
dem Fach "Kochen® kein Raum zugeordnet ist. Tragen Sie ihn daher in der Spalte "Fachraum" ein.

‘L Klasse 1a / Klasse

>>

s

TR AT LS R- O WS & 8 I &
U-Nr- + Kl Le MNvpl Std. Wst  Jst  Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Block
96 2.1 f\g 2 Rub Ko 1a.1b Ku R1a

Wechseln Sie zur Klasse 1b. Sie sehen, dass dieser Unterricht automatisch bei dieser Klasse
aufscheint.
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Gekoppelter Unterricht (mehrere Klassen und Lehrkrafte)

Das Fach Deutsch soll in den zweiten Klassen vierstlindig leistungsdifferenziert unterrichtet werden.
D.h. die Schiler*innen der 2a und 2b werden in drei Gruppen von drei Lehrkraften (Cer, Ander, Callas)
in drei unterschiedlichen Rdumen unterrichtet.

Wst Lehrer Fach Klasse Raum

4 Cer D 2a,2b R2a
4 Ander D 2a,2b R2b
4 Callas D 2a,2b Ps1

1. Stellen Sie das Unterrichtsfenster auf die Klasse 2a.
Tippen Sie "4* in der Spalte "Wst" ein und bestatigen Sie mit der <TAB> Taste.

Tippen Sie den Kurznamen "Cer* ein und bestatigen Sie wieder mit <TAB>. Es macht keinen
Unterschied, mit welchem der drei Lehrer Sie beginnen.

Tippen Sie "D* beim Fach ein.
Tragen Sie in der Spalte "Klasse(n)" die Klassen 2a und 2b durch ein Komma getrennt ein.

Der Stammraum der Klasse 2a - R2a - wird automatisch eingetragen.

N o o &

Fahren Sie mit der Maus Uber die Spalte "Kl,Le" des gerade eingegebenen Unterrichtes und klicken
Sie auf das "+". Der Tastaturkurefehl hierzu ist <STRG> + R. Geben Sie in der grau hinterlegten,
leeren Zeile die nachste Lehrkraft "Ander" wiederum mit den Klassen 2a und 2b ein.

8. Andern Sie nun den Raum R2a auf R2b, da im Raum R2a bereits Cervantes seine Gruppe
unterrichtet.

U-N Nwpl Std. Wst | Jst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Block
a7 €, 4 4 Cer D 2a2b R2a
90 e\ 4 4 New Mat 2a R2a

Kl Le Nvpl Std. Wst | Jst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Block
2.2 &\ 4 1 Cer |D 2a,2b R2a
Ander 2a2zb RZb

97

9. Tragen Sie dasselbe fir Lehrkraft Callas mit einem anderen Raum in der dritten Kopplungszeile ein.

", Klasse 2a / Klasse

e - HFENR ATCHS FR- QRS e PR F@

U-Nr- + Kl Le Nvpl Std. Wst  Jst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. | Block
9f H=2,3 Qdf 4 Cer D 2a2b R2a

Ander D 2a2b R2b

Callas D 2a2b Ps1

In der Spalte "Kl,Le" scheint nun dauerhaft das Symbol "+" auf. Neben dem +-Symbol wird die Anzahl
der teilnehmenden Klassen und Lehrkréafte im Format "Kl (Anzahl Klassen), Le (Anzahl Lehrkrafte)"
angegeben. Mit einem Klick darauf wird die komplette Information des Unterrichtes sichtbar.
Entscheiden Sie selbst, ob Sie immer nur die erste Zeile der Unterrichte oder immer alle
Kopplungszeilen angezeigt bekommen mdchten.

Tipp: Ausklappen aller Kopplungszeilen
Mit einem Klick auf das <+> in der Spaltentiberschrift von "Kl,Le" konnen Sie alle Kopplungszeilen auf
einen Schlag ein- bzw. ausblenden. Der Tastaturkurzbefehl hierzu ist <STRG> + <SHIFT> + R.

Weitere Informationen zur Handhabung von Kopplungen finden Sie in den Kapiteln Unterricht koppeln
und Unterricht entkoppeln .
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3.3.4

Mehrere Raume

Manchmal kommt es auch vor, dass flr einen Unterricht (oder eine Kopplungszeile) zwei oder mehrere
Raume bendtigt werden.

Sie kénnen diese Rdume - analog zu den Klassen - mit Komma getrennt eingeben.

Im Beispiel unten werden flr den Musikunterricht bei Lehrkraft Callas sowohl der Raum MZ als auch der
Raum R2a bendétigt.

U-Nr '+ KlLe HNvplStd. Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n) 'Fachraum ] Stammraum Dopp.Std. Block
38 1 Callas  Mus 2a MZ R2a

Unterricht koppeln

Koppeln per Drag&Drop

Wollen Sie zwei bestehende Unterrichte koppeln, fassen Sie einen der beiden Unterrichte in der Spalte
"Kl,Le" an und ziehen Sie ihn per Drag&Drop Uber den Unterricht, mit dem Sie ihn koppeln wollen.
Sobald Sie ihn fallen lassen und den daraufhin angezeigten Warnungs-Dialog mit <Ja> bestatigen, sind
die beiden Unterrichte gekoppelt.

| Warnung *
" Klasse 3a / Klasze Wallen Sies folgende Unterrichte koppeln?
da Bl T8 AT & F |67caBio
+ 56, Hub, His
{UNr #Kile MvplStd Wst Jst Lehwer Fach (Kla
3 #1,2 2 Gaues m:;
i oy 254 : ] Ly B "
;i R : ol “%4 | | Diese Meldung daverhaft nicht mehr anzeigen. = '@- o B e & P J‘
) 2 Mew Ph 3a
Ja Nin Bsafn)  Fachraum  Stammaem Dopp Std. Block A
0 2 Nebe!l Ja
15 2 Hugo 32 e e
= DI’O 3 2 : W ; ] £1,2 2 Gauss 33 Ria -1
o p Fy A:':d Dg ; g 37 1 Callas | Ch 23 2b 3a Rla
2 = = {119 2 Hew Ph Ja Phys R3a
= 1 ncer [0 50 2 Nobel 3 RJa
43 i 2 2 Callas Ke 3a3b :
:; Di’ag i gl' Hie :a e .
P oL & & Cer Beo 3a Ria
* | U.Nr [67 2 k23 T Rnder O % oA
i 1 Andar m 3a Warkr Rda
a3 X2 2 2 Callas  He 3a.3b Rla 11 W
< >

= U-hr |56 = Klasse*

Genauso einfach ist es, gekoppelte Unterrichte wieder zu entkoppeln. Ziehen Sie die Kopplungszeile,
die Sie aus der Kopplung entfernen mochten wieder tber die Spalte "Kl,Le" per Drag&Drop aus der
Kopplung heraus und lassen Sie sie fallen. Die Unterrichte sind nun entkoppelt.

Koppeln per Schaltflache

Wenn Sie zwei bestehende Unterrichte koppeln mochten, aktivieren Sie einen der zu koppelnden
Unterrichte und klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfliche <Koppeln>. Es erscheint ein
weiterer Dialog, in dem der aktivierte Unterricht schon eingetragen ist. Sie haben drei Mdglichkeiten, um
weitere Unterrichte hinzuzuftgen:

¢ Machen Sie einen Doppelklick auf den gewlinschten Unterricht im Unterrichtsfenster.
¢ Aktivieren Sie den neuen Unterricht im Unterrichtsfenster und klicken Sie dann auf <Dazu>.
¢ Tragen Sie die Unterrichtsnummer ein und klicken Sie dann auf <Dazu>.
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3.3.5

Kiassa 3a j Klasse

F-HFEIRACLS MR- ORE e R FG
. Dopp 51d.  Block
1,2 2 2 Rubs a

ot CRNN > GE

Unterricht entkoppeiln

Im Kapitel "Unterricht koppeln” wurde schon beschrieben, wie Sie Unterrichte mit Drag&Drop
entkoppeln kénnen.

Entkoppeln per Schaltflache
Mit dieser Funktion kénnen Sie die einzelnen Kopplungszeilen eines gekoppelten Unterrichts in
selbstandige Unterrichte (mit eigenen Unterrichtsnummern) verwandeln.

Aktivieren Sie eine Kopplung und klicken Sie auf die Schaltflache <Erweitertes Entkoppeln>. Es 6ffnet
sich ein Fenster, in dem Sie auswahlen kénnen, welche Kopplungszeilen aus der Kopplung genommen
werden sollen.

¥

Erweitertes Entkoppeln

Birceire Jefen dos Unterrchts

entkoppein
B ! Entkoppeln P4
Mosel | D 2abda
e
LSRR Eeilax  Uiistricht LN 6, Wt | [Emp—
Calas Ch 232k s
| Lahrer Fach laszn Leshwer Fach Klagse
] ¥ New PR 3a
15 2 Hugo [CVREEN .
G 3L et - 1 D Zadb s {D
2 1 Ander [EONEEN 5a | 2
=lunrfs % | B | Entieoppeln w2
—
‘ Aller inhermcht L-Mr 6, Wt 1 Lintsiriehis
Lehrer Fach [ L Fach Flnsse
Mool ] 2a7hla E bR ]
- o 2a7ble tuza E 2, 2h 38
Coles Ch

2aibla @
© Masse Fa ) Kasse 3

= -E BENR ATYLS FR-QHEF & PO JFa”
U v KELe Mupl Sid  Wst Jsi Lefesr  Fach Flasseing Fachewum  Stammaum  Dopp Sid. Block

a 3a Rla
2 Ja -1

E s

] 2 Mew PR 32 Prys Ala
1 2 e [ A
22 3 Ander D Ia Rla
28 1 ander [N Warke Rda
4 @z 3 Calas Ke  3adb Rla 11
50 2 'Movel TN - 120 'Raa

= | une [0 15 |iazze
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3.3.6

Achtung: Alle Entkoppeln
Wenn Sie auf die Schaltfliche <Alle Entkoppeln> klicken, werden auch alle Klassenkopplungen
aufgelost. Dies kann ein einschneidender Eingriff in die Deputatsverteilung sein.

Wenn Sie also eine Kopplung nur in alle Kopplungszeilen auflésen méchten, die Klassenkopplungen
aber behalten wollen, dann markieren Sie im linken Feld alle Zeilen und klicken auf den Doppelpfeil in
der Mitte.

Unterrichtseingabe mit Drag & Drop

Die Unterrichtseingabe kénnen Sie auch mithilfe des Element-Rollups per Drag&Drop tatigen. Das
Element-Rollup kdnnen Sie iber "Start | Element-Rollup" oder "Dateneingabe | Element-Rollup" &ffnen.

@ -m E %) Diag Il Unterrichtsgruppen ~ | | Berichte ~
x ng ¥ | Bement-Rollup
Klassen Lehrer Riume Fach Klasse ¢ - -
M - ot ™ Mame Langname Roum T' S VETGROCHETaUS

Ubeersicht 2— b A Werkzeuge
g = la | Kiassels Rle

= ] Kissse 1b  Rib

""IL ! 2 Kiasse 2a R2a

.1 Fl] Kiassa2b RZb

=3 3a Kiassa 3a R3a

3b Klasse3b Ps1

4

i

i| Klasse4  Ps2

In diesem Element-Rollup kénnen Sie zwischen den Stammdaten wahlen und einzelne oder mehrere
Elemente in das Unterrichtsfenster ziehen.

Sie kénnen im Element-Rollup auch einen Filter einsetzen.

Tipp: Mehrere Elemente
Mit gedriickter Strg-Taste kénnen Sie mehrere Elemente markieren und diese dann in das
Unterrichtsfenster ziehen.

. Klasse 1a / Klasse nu - o Klasse %
1a -5 BB [T w - 5;3’ ®-0 E’j &= Name Langname
U-Nr [+ Kl Le Nvpl Std. |'Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Sta ?
T H2 3 2 Ander RIS 1a Werkr R1a 1a Klasse 1a
1 41 2| Hugo 1a,1b,2a,2b b Kiasse 1b
K| 5 Anst  [Mat 1a 2a Klasse 2a
33 5 Arist [E 1a 2b Klasse 2b
35 2 Callas Mus 1a 3a Klasse 3a
39 2 Callas Ke 1a 3b Klasse 3b
46 2 Nobel IRE] 1a 4 Klasse 4
53 5 Rub D 1a _—
63 2 Cer Bio 1a
73 [H2,2 3 Aist [SPOfMY 1a.1b
105 3.1 %1 1 ? 1a,1b,2a Ria

Drop
* | U-Nr | 105 = Klasse v

Wenn Sie mehrere Klassen in das Unterrichtsfenster ziehen, werden alle in eine Kopplungszeile
eingetragen. Wenn Sie allerdings mehrere Lehrkrafte in einen schon bestehenden Unterricht ziehen,
wird fur jede Lehrkraft eine eigene Kopplungszeile angelegt.
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3.3.7

" Klasse 1a / Klasse Lehrer %
1= h % ¥ E [T a ':\ N 2‘7 & ﬁq . @ cam | B & Name Nachname
U-Nr + Kl lLe Nvpl 5td. 'Wst Jst  Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum | Stammrau N

7 2,3 2 Ander KIS 1a Werkr Ria Gauss | Gauss

11 4.1 2 Hugo [& 1a,1b,2a,2b Ria New  Newton

31 5 Arist | Mat  1a Ria Hugo | Hugo

33 5 Arist  'E 1a R1a Ander Andersen
35 2 Callas Mus 1a R1a Arist | Aristoteles
39 2 Callas Ke 1a Ria Callas Callas
46 2 Nobel [CEII 12 R1 Nobel | Nobel

53 5 Rub D 1a Rub  Rubens
63 2 Cer Bio 1a Cer Cervantes
73 [mM2.2 3 Arist  |SpoiiMY 1a Curie Curie

105 0,3 B\ 1 1 New -

: Callas
Rub Drop

E U-Nr % Klasse e

Tipp: Doppelklick
Anstelle der Drag&Drop-Technik, kénnen Sie das Elementfenster auch mit einem Doppelklick
verwenden.

Die Zwischenablage

Sie kénnen selektierte (durch Uberstreichen markierte) Unterrichte in die Zwischenablage kopieren und
an anderer Stelle wieder einfligen. Diese Funktionen sind entweder Uber die Mentpunkte "Kopieren"
und "Einfligen" auf der Registerkarte "Dateneingabe" erreichbar, oder Sie arbeiten mit den folgenden
Tastaturklrzeln:

Strg + X = Ausschneiden
Strg + C = Kopieren
Strg + V = Einfugen

@ ﬂ . 8 Studenten "a

§) Formate v

..LdUnternchtsgn -1 Kopieran v —A
Klassen Lehrer Raume Facher istent... ommentare
v v v v ﬁ} Abteilungen ﬁ" Einfigen v
Grunddaten Werkzeuge

Programminterne Verwendung
Sie kénnen einzelne oder mehrere Unterrichte von einer Klasse zu einer anderen oder (mit dem Modul
Mehrwochenstundenplan) von einer Periode in eine andere kopieren.

Wollen Sie z.B. alle Unterrichte der 1a in die 1b kopieren, so

Uberstreichen Sie alle Unterrichte oder driicken Sie Strg + A um alles zu markieren,
klicken Sie in der Registerkarte "Dateneingabe" auf "Kopieren",

wechseln zur Klasse 1b,

klicken Sie in der Registerkarte "Dateneingabe" auf "Einfligen".

Beim Einfigen der Unterrichte in die Klasse 1b wird der Stammraum der 1b Gbernommen.
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Achtung: Editiermodus

Wenn Sie sich in einem Feld im Editiermodus befinden, dann wird lediglich der Eintrag dieses Feldes
kopiert und nicht die gesamte Unterrichtszeile. Sie konnen den Editiermodus verlassen, indem Sie die
Escape-Taste driicken.

Erweitertes Einflugen

Tipp: Stundenplan kopieren
Die Funktion "Erweitertes Einfligen" ermdglicht das Kopieren von Stundenplanen.

Neben der Ublichen Einfugen-Funktion steht lhnen im Menu "Einfiigen" auch die Funktion "Erweitertes
Einfligen" zur Verfligung. Diese Funktion fligt neben dem Unterricht auch noch den Stundenplan des
kopierten Unterrichts ein, das heif3t der Stundenplan der Ausgangsklasse ebenfalls wird kopiert.

Daten in andere Programme kopieren
Sie kénnen die Zwischenablage auch dazu verwenden, Unterrichte (oder auch andere Daten) in
Fremdprogramme, z.B. Tabellenkalkulations- oder Textverarbeitungsprogramme, zu exportieren.

Viele Ansichten kdnnen Sie auch Uber die Schaltflache <Exceldruck> direkt in Microsoft Excel
exportieren.

Tabell... je 5al = O x

Datei Start Einfl Seite Forrr Date Uber Ansit Autc Hilfe -
f Al | [E] |[o%]] Eeea
) ) ) bz as1
Zwischenablage | Schriftart | Ausrichtung Zahl s
v v v v i Zelle
Dateneingabe
i ~
7151 - Jx v
1 2 | 3 | 4 L[]
‘L Raume / Raum 1 |
—mmmm——
Th1 ~EH BET a LT & * |2 |Name Langname  Ausweichraun Raumgew.
3 |Thi Turnhalle 1 Th2 4
MName Langname Auswe Raumgew. ~ -
Th1  Turnhalle 1 Tha 4 4 | Th2 Turnhalle 2  Thil 4
Th2  Tumhalle 2 Thi 4 5 |Phys Physiksaal 3
Phys Physiksaal 3 6 |Werkr Werkraum 3
Werkr Werkraum 3 7 |Twr Werkraum textil 4
Tur  Werkraum texti 4 8 |Kii Schulkiiche 4
Ki | Schulktche 4 9 |R1a Klassenraum ‘R1b 2
Rla  Klassenraum 1a Rib 2 10 Rib Klassenraum ' R2a 2
Rib |Klassenraum b |R2a 2 11 R2a Klassenraum :R2b 2
zz E:assemaum iz zib E "12_R2b Klassenraum :R3a 2
assenraum 2 13 R3a Klassenraum :Rla 2
R3a Klassenraum 3a R1a 2 14_P 1 p d i1 >
Ps1  Pseudoraum 1(3b) Ria 2 e Seucoraum J=-a -
Ps2 | Pseudoraum? (4) |RZa 3 "|5_ Ps2 Pseudoraum ZR2a 2
v 16|
7
- Raum V| - - Iz‘
Tabellel | @ | D
| @Anzeigeeinstellungen ﬂ E
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3.4

3.41

Unterrichtseigenschaften

Abgesehen von den Basisdaten eines Unterrichts kénnen Sie noch viele weitere Eigenschaften eines
Unterrichts definieren. Die Eingabe dieser Eigenschaften kann - abgesehen von den Zeitwiinschen -
entweder in der Raster- oder in der Formularansicht getatigt werden. Die Karteikarten, die im Folgenden
beschrieben werden, finden sich alle in der Formularansicht.

e Zeitwlinsche

Karteikarte "Unterricht"

Karteikarte "Stundenplan”

Karteikarte "Kennzeichen 1"

Karteikarte "Kennzeichen 2"

Karteikarten "Werte" und "Kopplungszeilen"

Zeitwiinsche Unterricht

Bei der Anzeige der Zeitwiinsche kann aus drei verschiedenen Moglichkeiten gewahlt werden:

Zeitwiinsche des Unterrichts

Jedem einzelnen Unterricht kann ein spezieller Zeitwunsch zugeordnet werden. Die allgemeine Funktion
der Zeitwlinsche ist im Kapitel Zeitwlinsche, Abschnitt Anwendungshinweise beschrieben. Ein
Zeitwunsch eines Unterrichts kann allerdings nicht mit +3 belegt werden - in diesem Fall solite man den
Unterricht manuell verplanen und fixieren.

Zeitwiinsche aller Elemente

Auf jeden Unterricht werden die Zeitwlinsche der beteiligten Stammdaten vererbt. Wenn z.B. Lehrkraft
Hugo am Dienstag seinen freien Tag hat, kann am Dienstag auch kein Unterricht stattfinden, an dem
Hugo beteiligt ist.

Die Option <Zeitwiinsche aller Elemente> zeigt Ihnen im mittleren Bereich die Zusammenschau der
Zeitwlinsche aller an diesem Unterricht beteiligten Elemente. In diesem Bereich kénnen Sie auf einen
Wochentag klicken und im unteren Teil sehen Sie dann genau, welches der beteiligten Elemente fur
diesen Zeitwunsch verantwortlich ist. Sie kdnnen Uber die Schaltflache <Zeitwiinsche> im Fenster
"Zeitwiinsche | Unterricht" direkt zum Zeitwunschfenster des betreffenden Elementes wechseln.
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(&

. Klasse 1b f Klasse 29.5.

E 1 = =R .- >
[ MEOR RT &L &7 R ke PR D e-@
U-Nr [+ Kl,Le Nvpl Std. Wst | Jst Lehrer Fach Klasse(n) ext Fachraum  Stammraum Dopp.Std. Blo &
11 4.1 z Hugo [E00 " 1a1b2a2b Rla 141
2 3 Callas | Ke 1b Rib 3
7 @23 5 "
< e Zeitwiinsche / Unterricht >
S — - — = -
EU—Nr 1 sfafaf R e @K - -
() Zeitwiinsche des Unterrichts
' Zeitwunsche aller Elemente ohne Raume
1 2| 3| 4/ 5 6 7|8
Montag +3| +3| +3| +3 =5 =k
h o3| | o) oF
nnerstag +3 +3 +3 +3
itag +3
mstag =31 Direkter Link zum Zeitwunsch des
jeweiligen Elements
Mantag 1
I
[ 33
la @
1 ol
Klasse(n)
2a
2 Ji]
Ficher  Gw
Raume Rl1a
Unterricht | 11
4 »

Zeitwiinsche aller Elemente ohne Raume

Da die Raumzuordnung bei der Optimierung noch geandert werden kann, sind auch die Zeitwiinsche
der Raume oft nicht so zwingend wie die der anderen Elemente. Aus diesem Grund kann man sie mit
der unteren Option auch ausblenden.

Karteikarte 'Unterricht’

Auf der Karteikarte "Unterricht" kénnen Sie folgende Parameter definieren:

3.4.2

4 Unterricht Stundenplan Kennzeichen Werte Kopplungszeile

Kunst

El Wochenstunden
\_| Jahresstunden
Hugo T~ Lehrer
IWki' Fach
fla [~ Kiasse(n)

Abteilung

I:I Teilungs-Nr.

Alias-(Zweit)Name
Ub ~ | Beschr.
W Fachraum
Ria ¥ | Stammraum
Statistik-Kennzeichen
\:l U-Gruppen

| Schillergruppe

I

| Text

| ZeilenText

| ZeilenText-2

Fachgruppe

|| Studenten
\:’ Studentinnen

o

Gesamt
Studenten Min
Studenten Max
Stud. Kurs
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Wochenstunden / Jahresstunden, Lehrer, Fach, Klasse(n), Raum
Die am Unterricht beteiligten Stammdaten sowie die Stundenanzahl sind die wesentlichsten Parameter
des Unterrichts. Die Eingabe wurde schon im Kapitel Unterrichtseingabe behandelt.

Abteilung
Wenn eine Klasse einer Abteilung zugewiesen ist, wird diese Abteilung hier eingetragen.

Teilungs-Nummer

Die Teilungsnummer wird gebraucht, damit die Stundenzahl einer Klasse auch bei Teilungen richtig
berechnet wird. Eine Teilung liegt vor, wenn beispielsweise Englisch in 2 Gruppen unterrichtet wird,
dieser Unterricht aber nicht gekoppelt ist, also nicht gleichzeitig stattfindet. Es gibt dann 2
Unterrichtszeilen mit je 4 Stunden, die aber insgesamt nur 4 Stunden, zur Klassenstundenzahl
beitragen.

Wird beiden Unterrichtszeilen (-nummern) die gleiche Teilungsnummer zugeordnet (erlaubter
Wertebereich: 0 bis 255), so erfolgt die Berechnung der verbrauchten Werteinheiten nach der oben
beschriebenen Art. Ein Unterricht mit der Teilungsnummer 0 tragt nichts zur Klassenstundensumme bei.

Sie kdnnen die selbe Teilungsnummer auch fur mehr als 2 Unterrichtszeilen der Klasse vergeben. Die
grofte Stundenzahl dieser Teilungselemente wird dann zur Klassensumme addiert.

Schiilergruppe
Ein Eintrag im Feld Schilergruppe ist beim Einsatz von WebUntis bei geteilten Unterrichten sehr
wichtig. Im WebUntis Handbuch finden Sie detaillierte Informationen.

Alias-(Zweit)Name
Analog zu den Stammdaten-Elementen kénnen Sie auch Unterrichten Alias-Namen zuordnen. Eine
Beschreibung dieser Funktion finden Sie im Kapitel " Stammdaten - Karteikarte Klasse".

Fachraum
Hier kénnen Sie den fir den Unterricht gewlinschten (Fach-) Raum eintragen. Ist beim Fach ein
Fachraum vermerkt, so wird dieser Fachraum beim Eintragen des Faches automatisch Gbernommen.

Stammraum
Erfolgt die Dateneingabe Uber die Ansicht "Klassen | Unterricht", wird hier der Stammraum der Klasse
eingetragen; bei einer Eingabe Uber "Lehrer | Unterricht" jener der Lehrkraft.

Statistik-Kennzeichen

Funktioniert analog zu den Stammdaten. Sie kdnnen jedem Unterricht beliebig viele Statistik-
Kennzeichen zuordnen. Diese Kennzeichen sind sehr nitzlich, wenn man nach bestimmten
Gesichtspunkten filtern mdchte.

U-Gruppen
Bei Verwendung des Moduls Mehrwochenstundenplan kdnnen Sie hier die Unterrichtsgruppe eingeben.
Naheres finden Sie im Kapitel Unterrichtsgruppen im Abschnitt Mehrwochenstundenplan.

Fachgruppe

Ist das Unterrichtsfach einer Fachgruppe zugeordnet, so wird diese hier angezeigt. Die Verwendung
von Fachgruppen ist vor allem im Zusammenhang mit Lehrbeféhigungen und Stundentafeln (Modul
Unterrichtsplanung) sinnvoll.

Studenten/Studentinnen/Gesamt

Hier kdnnen Sie die Anzahl der am aktiven Unterricht teilnehmenden Studenten/Studentinnen eintragen.
Die Summe der beiden Eintrage wird im Feld "Gesamt" angezeigt. Diese Eingaben haben wahrend der
Optimierung und der Raumoptimierung auf die Raumzuordnung Einfluss.
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3.4.3

Text

Mit diesem Feld kénnen Sie jedem Unterricht einen beliebigen Text zuordnen. Dieser Text wird auch in
der Stundenplan-Lupe in der Spalte "Sondertext" angezeigt und kann auch im eigentlichen
Stundenplanfenster eingeblendet werden.

H‘ Klasse 1a / Klasse

la - FE[TH RF &L - 0= [ @

U-Nr + Kl Le Mvpl Std. Wst Jst Lehrer [Fach Klasse(n) ext Fachraum  Stammraum
39 2 Callas |Ke 1a Basteln | Rla
Mo Di Mi Do Fr Sa
1 Mus E
2 D E E D
3 Ke D E D
4 E Basteln Bio

Zeilentext/Zeilentext-2
Mit diesen beiden Feldern kénnen Sie auch den einzelnen Kopplungszeilen eines Unterrichts einen Text
zuordnen.

Karteikarte 'Stundenplan’

Auf der Karteikarte "Unterricht" kdnnen Sie folgende Parameter definieren:

4 Unterricht Stundenplan Kennzeichen Werte = Kopplungszeile

DatumsBereich
Von

| | Bis
‘ Verplanungsprioritat ‘ Fachfolge Klassen
‘ Lehrer Optimierungs-Kz. : Fachfolge Lehrer

) KlassenKollKz.
0 nicht verplante Stunden

1-1 | Doppelstunden min-max

Bander

Doppelstunden min-max - BlockgroRe
Die Eingabe von Doppelstunden und Blécken wurde schon im Kapitel Doppelstunde - Block behandelt.

Stunden im Raum

Ist beim Unterricht ein Fachraum angegeben, so versucht die Optimierung, alle Stunden des Unterrichts
in diesem Fachraum zu verplanen. Bei Raummangel und Gberbelegten Raumen ist dies manchmal
unerwiinscht. Sollen etwa nur zwei von drei Physikstunden im Physiksaal stattfinden, dann tragen Sie
hier "2" ein. In der Regel wird kein Eintrag in diesem Feld benétigt.

Verplanungsprioritat
Dieses Feld befindet sich aus Kompatibilitatsgriinden in Untis. Bitte tragen Sie hier nichts ein.
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3.44

Lehrer Optimierungs-Kz.

Das Modul Unterrichtsplanung bietet mit dem Lehrer Optimierungskennzeichen eine Mdglichkeit, die
Lehrerzuordnung bei der Optimierung zu beeinflussen. Details finden Sie im Kapitel " Lehrer
Optimierungskennzeichen" , Abschnitt " Optimierung" .

Nicht verplante Stunden
Hier wird angezeigt, wie viele Stunden des aktiven Unterrichts noch nicht im Stundenplan verplant sind.

DatumsBereich / Zeitbereich
Mit dem Modul Mehrwochenstundenplan haben Sie die Mdglichkeit, Unterrichte zeitlich zu befristen .

Fachfolge Klassen/Fachfolge Lehrer

Wie bei den Stammdaten, gibt es auch beim Unterricht das Feld "Fachfolge". Erlaubte Eingaben sind 1
- 9 flr die positive, A - E fir die negative Fachfolge. Lesen Sie auch das Kapitel " Fachfolgen" im
Abschnitt " Anwendungshinweise" .

KlassenKoll. Kz. (Klassenkollisions-Kennzeichen, KKK)

Dieses Kennzeichen ermoglicht die gleichzeitige Verplanung von zwei Unterrichten, obwohl an beiden
Unterrichten die gleiche Klasse teilnimmt. Die giiltigen Eingaben sind 1 - 9, wenn eine Kollision mit dem
selben KKK erlaubt ist, und A - H, wenn Kollisionen mit anderen nicht-nummerischen KKK erlaubt sind.
Lesen Sie dazu auch das Kapitel "Klassenkollisionskennzeichen" im Abschnitt " Anwendungshinweise".

Karteikarte 'Kennzeichen' Teil 1

Es stehen lhnen eine Vielzahl an Kennzeichen zur Verfiigung, mit denen Sie den Unterricht noch
genauer definieren kdnnen.

Unterricht Stundenplan Kennzeichen Werte Kopplungszeile
f (X) Fixiert \ (B) Bedingt fixieren
(i) Ignorieren (D) Doppelstunden einhalten
(m) Markiert (C) keine Einzelstunden

(E) Doppelst uber *-Pausen
(F) Freifach

(G) Nichtin Randstunde

(K) Kein Ausweichraum

(k) Keine Datenanalyse

(r) St im selben Raum

Lehrerzuord fix

Zeitwiinsche vorhanden

—

(R) Randstunde

(S) Kl.gruppe spater planen
(2) Fachauch 2x [ Tag

(V) Variabler Lehrer

(L) Nichtin Legende

(U) Am Nachm. nur Doppelstd.
(M) manuell verplanen

(s) Immer selbe Zeit

(X) Fixiert, (i) Ignorieren, (m) Markiert
Die Funktionsweisen dieser Kennzeichen wurde bereits im Kapitel "Eingabefelder fur alle Stammdaten”

erlautert.

In den Unterrichtsansichten wird ignorierter Unterricht mit einem (i) neben der Unterrichtsnummer

gekennzeichnet.

U-Nr- + Kl Le
T + 2,
11 4.1

31 @ 5/ Arist

33 5 | Arist

Nvpl Std. Wst  Lehrer

2 | Ander 1a
2|Hugo [EIN 1a,1b,2a,2b
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(E) Doppelstunden uber *-Pausen

Pausen, die im Zeitraster mit einem "*" gekennzeichnet sind, diirfen von Doppelstunden und Blécken
nicht Uberspannt werden. Mit dem Kennzeichen (E) kann diese Einschrankung fir bestimmte
Unterrichte ganz gezielt ausgeschaltet werden.

(F) Freifach

Ein Unterricht, bei dem dieses Kennzeichen aktiviert ist, wird von der Optimierung so behandelt, als ob
ein Freifach daran beteiligt ware. Lesen Sie dazu das Kapitel "Anwendungshinweise - Freifacher und
Randstunden".

(G) Nicht in Randstunde
Mit diesem Kennzeichen kénnen Sie erreichen, dass ein Unterricht mdglichst nicht in Randstunden
verplant wird. Lesen Sie dazu das Kapitel " Anwendungshinweise - Freifacher und Randstundenfacher".

(K) Kein Ausweichraum
Ist dieses Kennzeichen gesetzt, darf der betreffende Unterricht nur im angegebenen Raum verplant
werden. Die Verplanung in Ausweichradumen ist dann nicht gestattet.

(k) Keine Datenanalyse
Mit diesem Kennzeichen kdnnen Sie einen Unterricht von der automatischen Datenanalyse der
Diagnose ausnehmen.

Achtung:
Aktivieren Sie dieses Kennzeichen nur, nachdem Sie sich vergewissert haben, dass der betroffene
Unterricht die Optimierung nicht behindert.

(r) Stunden im selben Raum

Alle Stunden eines Unterrichts, bei dem dieses Kennzeichen gesetzt ist, werden im selben Raum
verplant. Dieses Kennzeichen hat grof3en Einfluss auf die Raumoptimierung. Ein mit dem Kennzeichen
(r) gekennzeichneter Unterricht kann eine Klasse auch aus dem eigenen Stammraum verdrangen.
Lesen Sie zum besseren Verstandnis unbedingt das Kapitel " Anwendungshinweise - Raumlogik".

Lehrerzuordnung fix

Fir jede Kopplungszeile kann die Lehrerzuordnung separat fixiert werden, so dass diese von der
automatischen Lehrerzuordnung nicht verandert wird (nur mit dem Modul Unterrichtsplanung und
Wertrechnung moglich) (siehe auch Kap. "Optimierung").

Zeitwiinsche vorhanden

Sind beim Unterricht Zeitwlinsche eingetragen, so wird in diesem Feld automatisch ein Hakchen
gesetzt.

3.4.5 Karteikarte 'Kennzeichen' Teil 2

Hier finden Sie die Erklarungen zu den Kennzeichen in der zweiten Spalte.
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Unterricht Stundenplan Kennzeichen Werte Kopplungszeile
(X) Foaert ’ (B) Bedingt fixieren !
(i) Ignorieren (D) Doppelstunden einhalten
(m) Markiert (C) keine Einzelstunden
(E) Doppelst uber *-Pausen (R) Randstunde
(F) Freifach (S) Kl.gruppe spater planen

(G) Nichtin Randstunde (2) Fach auch 2x Tag

(K) Kein Ausweichraum (V) Variabler Lehrer
(k) Keine Datenanalyse (L) Nicht in Legende
(r) St im selben Raum (U) Am Nachm. nur Doppelstd

Lehrerzuord fix (M) manuell verplanen

h (s) Immer selbe Zeit ‘

Zeitwinsche vorhanden

(B) Bedingt fixieren

Ist dieses Kennzeichen gesetzt, wird der betreffende Unterricht im ersten Teil der Optimierung
(Setzlauf) wie ein fixierter Unterricht behandelt, im weiteren Ablauf der Optimierung
(Tauschoptimierung) wird diese temporare Fixierung jedoch automatisch wieder aufgehoben (siehe
auch Kapitel " Optimierung").

(D) Doppelstunden einhalten

Wird dieses Kennzeichen beim Unterricht (oder beim Fach) eingeschaltet, so gilt fiir die Optimierung,
dass die Zahl der erlaubten (erwiinschten) Doppelstunden flr diesen Unterricht unbedingt einzuhalten
ist. Dies gilt auch fur den Fall, dass Sie Doppelstunden fur einen Unterricht generell verbieten ("0-0" im
Feld "Doppelstunden min-max"). Die Optimierungs-Fehler "Doppelstundenzerreiflung”, "unerlaubte
Doppelstunde” und "Fach auch 2x am Tag" werden somit fir diesen Unterricht besonders sorgfaltig

vermieden.

Achtung: Sparsam verwenden

Verwenden Sie dieses Kennzeichen &uRerst sparsam (im Zweifel gar nicht). Es schrankt die
Optimierung - besonders fir Facher mit vielen Stunden - stark ein. Erhéhen Sie deshalb, bevor Sie es
verwenden, den entsprechenden Gewichtungsparameter (Doppelstundenfehler vermeiden) wenn nétig
auf 5.

e Beachten Sie auRerdem, dass fur die korrekte Behandlung der Doppelstunden unbedingt eine
Eingabe im Feld "Doppelstunden min-max" nétig ist.
¢ Das gesetzte Kennzeichen (D) schlief3t den Gebrauch der Kennzeichen (2) und (C) aus.

(C) Keine Einzelstunden

Ist dieses Kennzeichen gesetzt, so wird die Blockverplanung des betreffenden Unterrichts zur obersten

Prioritat. Die Verplanung von Einzelstunden wird moglichst unterbunden.

o Dieses Kennzeichen ist bei einer 5-Tage-Woche nur bei Unterricht mit mehr als 6 Wochenstunden
sinnvoll.

¢ Die Kennzeichen (D), (2) und (C) schlie3en einander aus.

(R) Randstunde

Mit diesem Kennzeichen kdnnen Sie - analog zu den Randstundenfachern - angeben, dass der
Unterricht in eine Randstunde zu legen ist. Das Attribut bewirkt, dass derart gekennzeichneter Unterricht
bevorzugt am Anfang oder Ende eines Schultages bzw. -halbtages (laut Zeitraster) verplant wird. Lesen
Sie auch das Kapitel Anwendungshinweise / Freifacher und Randstunden.

(S) Klassengruppe spater planen
Bei Verwendung von Klassengruppen kénnen Sie fur den ausgewahlten Unterricht die
Verplanungsprioritat andern. Dieses Kennzeichen bewirkt, dass der Unterricht im Laufe der
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3.4.6

3.4.7

Optimierung spater verplant wird, also dann, wenn andere Klassen derselben Klassengruppe schon
verplant sind.
¢ Verwenden Sie diese Kennzeichen nur, wenn Sie mit Klassengruppen vertraut sind.

(2) Fach auch 2x / Tag

Der Optimierungsalgorithmus von Untis geht davon aus, dass (aulRer bei gewlinschten Block- oder
Doppelstunden) ein Fach in einer Klasse nur einmal am Tag verplant werden darf. Diese - hoch
gewichtete - Bedingung kdnnen Sie mit diesem Kennzeichen aulRer Kraft setzen. Untis darf dann das
Fach beliebig oft an einem Tag verplanen.

¢ Die Kennzeichen (2), (C) und (D) schlieen einander aus.

(V) Variabler Lehrer

Ist dieses Kennzeichen gesetzt, darf Untis die am Unterricht beteiligte(n) Lehrkraft/Lehrkrafte durch
geeignete Lehrkrafte ersetzen, wenn es wahrend der Optimierung zu Engpassen kommt. Nahere
Informationen finden Sie im Kapitel Optimierung.

(L) Nicht in Legende
Fir Unterricht, bei dem dieses Kennzeichen gesetzt ist, wird beim Stundenplandruck keine Legende
ausgegeben.

(U) Am Nachmittag nur Doppelstunden

Dieses Kennzeichen bewirkt, dass die automatische Optimierung am Nachmittag nur Doppelstunden
(und keine Einzelstunden) verplant. Dieses Kennzeichen ist nur sinnvoll, wenn

e beim Unterricht Doppelstunden zugelassen sind und

e beim Fach eingetragen ist, dass Unterricht am Nachmittag stattfinden darf.

(M) Manuell planen
Ist bei einem Unterricht das Kennzeichen (M) aktiviert, so wird er bei der Optimierung nicht
berticksichtigt. Der Unterricht muss manuell verplant werden.

(s) Immer selbe Zeit
Der Unterricht wird immer zur selben Zeit verplant (z.B. immer in der 3. Stunde).

Karteikarten Werte und Kopplungszeile

Karteikarte "Werte"

Diese Karteikarte ist nur in Zusammenhang mit dem Modul Unterrichtsplanung und Wertrechnung
eingeblendet. Details zu den Feldern entnehmen Sie bitte dem Kapitel Werte im Abschnitt
Wertrechnung.

Karteikarte "Kopplungszeile"

Auf dieser Karteikarte finden Sie Felder, die nur fiir eine Kopplungszeile, nicht aber fir die gesamte
Kopplung von Bedeutung sind. Die meisten Felder sind auch auf der Karteikarte "Unterricht" zu finden
und auch dort beschrieben.

Die Felder "Lehrerzuordnung fix" und "(Lehrer)" sind im Kapitel Automatische Lehrerzuordnung
wahrend der Optimierung, Abschnitt Unterrichtplanung, beschrieben.

Kennzeichen anzeigen

Dieses Feld, das nur in der Rasteransicht tber die Schaltflache <Felder der Ansicht> aktiviert werden
kann, bietet einen ausgezeichneten Uberblick (iber die stundenplanrelevanten Einstellungen eines
Unterrichts. In dieser Spalte werden alle bei einem Unterricht gesetzten Kennzeichen ubersichtlich
nebeneinander aufgelistet. Das Kennzeichen Z bedeutet dabei, dass bei dem betreffenden Unterricht
ein Zeitwunsch eingegeben worden ist.
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3.4.8
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Haben Sie unter den <Einstellungen> dieses Unterrichtsfensters die entsprechende Schaltflache
angehakt, so werden Ihnen in Klammern auch die vererbten Kennzeichen, also jene Kennzeichen, die
bei den an diesem Unterricht beteiligten Stammdatenelementen eingegeben wurden, in Klammer
angezeigt.
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Fixierter / Ignorierter Unterricht

Uber die Schaltflache "Planung | Fixierter/ignorierter Unterricht" kénnen Sie ein Fenster aufrufen, in
dem alle in der Datei fixierten bzw. ignorierten Unterrichte aufgelistet sind. Es wird auch angezeigt, auf
welcher Ebene der Unterricht fixiert bzw. ignoriert wurde.

(e Fixierter/lgnorierter Unterricht

R F .

Fixiert (3%) | Ignoriert (0%) |

IU-Nr Lehrer Fach  Klasse(n) Unterrichtfix.  Stunde fix.
6 Anst | Ch 2a.2b.3a 4
75 Rub SportK |2b.2a v

Sie kénnen die Unterrichtsfixierungen in diesem Fenster auch I6sen, indem Sie die betreffende Zelle
anklicken und das <L&schen> Symbol in der Symbolleiste betatigen.

Tipp:

Es reicht nicht die betreffende Zeile zu selektieren - Sie missen in der betreffenden Zeile jene Zelle
anklicken, die fir die Fixierung verantwortlich ist. Lesen Sie mehr Uber Fixierungen im Kapitel
Fixierungen, Abschnitt Anwendungshinweise.
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Die Funktionen der Symbolleiste

Die allgemeinen Funktionen sind im Kapitel Stammdaten / Funktionen der Symbolleiste erklart.

Elementauswahl Spezielle Funktionen

= aﬁ@a

Die speziellen Funktionen, die Sie nur im Unterrichtsfenster finden, sind die folgenden:

Freon acsfr 22 )of

Koppeln
Siehe Kapitel Unterricht koppeln.

Erweitertes Entkoppeln
Siehe Kapitel Unterricht entkoppeln.

Lehrer-Vorschlag
Siehe Kapitel Lehrervorschlag, Abschnitt Unterrichtsplanung.

Schuljahreskalender

Mit dem Modul Mehrwochenstundenplan kdnnen Sie Stammdatenelemente und Unterrichte befristen,
sowie Unterrichtsgruppen (Zeitbereiche) festlegen. Der Schuljahreskalender zeigt Ihnen fiir den
ausgewahlten Unterricht in griiner Farbe den Zeitraum, in dem er stattfinden kann, an.

U-Mr # KIL Mvpl Wst  Jst Lehrer Fach Klasse(n) U-Gruppen UGz Von Bis

31 5 Arst  Mat  1a WocheA | [] 03.10. 05.05.
83 2 Cer |Bio 1a H|
Mo Di Mi Do Fr Sa/So Mo Di Mi Do Fr Sz So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di
September 19 20 21 22 23| 24| 25| 26 27| 23| 29/30
Okiober 1) 2. 3 4 5 & 7| 8| 210 1112 1314 15 16 17 18 18 20 21 22| 23| 24| 25| 26| 27]28| 28 30 3
A 1 2 3 4] 5/ 6 7| 8 9 10[11]12 13 14 15 16 17 18| 13 20| 21 22| 23| 24|25| 26 27 28 239
Dezember 1 2| 3| 4 5/ 8 7| &/ 9]0 11 12 13 14 15 16| 17 18| 19| 20| 21| 22[23] 24 25 26 27 28 29 30| 31
Januar 1] 2| 3| 4| 5[ 6|"7 "8 8 G 01 12 13| 14 15] 18| 17| 18 19/ 20|21 22 123 24 '35 26 27| 23| 29| 20| 31
Februar 1234 5 6 7 8 a10| 11 12[13) 14 15 1617| 18 12 20 21 22 23 24| 25| 26 27| 23
Mérz 1 2] 3|4 5 6 7 & 90| 1112(13[ 14 15 16[17| 18 19 20 21 22 232a] 25| 26| 27| 23| 29| 30[31]
2 12 3 47508 7| 2| o 10 11| 12| 12[1a]H5 46 7 48 98 120 21| 22| 23| 24 25| 26 27[22]/28 E0
Mai 12 3 4 5| & 7| 8 9 10 11[12] 13 14 15 18| 17 18[18] 20] 21 22| 23| 24| 2526 27| 28| 29 20| 31
Juni 1 2| 3 2/ 5 & 7 88|10/ 111213/14 15]36| 17| 18| 18| 20| 21| 22[23] 24| 25| 26| 27| 28] 29 30

Unterrichtsvergleich
Mit dieser Funktion kdnnen Sie Unterrichte in mehreren Perioden vergleichen.

Unterricht als Kurs tibernehmen
Siehe Kapitel Festlegen der Kurse, Abschnitt Kursplanung.

Einstellungen
Mit den <Einstellungen> kdnnen Sie die Rasteransicht des Unterrichtsfensters an lhre personlichen
Bedurfnisse anpassen.

Einstellungen X

Eine Woche
v| Vererbte Kennzeichen anzeigen

Summenzeile anzeigen

Schrift Abbrechen
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3.6

e Eine Woche - Dieses Auswahlfeld ist nur bei Verwendung des Moduls Mehrwochenstundenplan
aktiv. Es werden nur die Unterrichte, die in einer speziellen Woche stattfinden, angezeigt.

Klasse 132 f Klasse &.5:

1a FEEBER ATLESL FAR-QOFE s PR JB-@ 7
EU-Nr i KlLe Mupl Std.  Wst (Jdst Lehrer  Text Fach Klazze(n) Fachraum:  Stammrzum | Dopp Std Black
I Bz3 2| Ander a Werke Rz |11
W | 4 2 Huge | fatb2adh Rtz |4
1 I 12 Rz |
3 5 Anst ﬁ 1a A1a
a5 2 Callas Mus 1a Ria
9 2 Callaz Basten Ka  1a Hia R
48 2| Mobel 1a Riz
33 ] Rub 5] 1a Ria
A3 2 Cer Bio 1a R1a
E 3 [SBEIA - v The Rl
[ ]
| ™ | U:Nr 9 Klzsse \f|

¢ Vererbte Kennzeichen anzeigen - Diese Option wirkt sich auf das Feld "Kennzeichen" aus. Die
genaue Beschreibung des Feldes finden Sie im Kapitel Kennzeichen anzeigen.

e Summenzeile anzeigen - Mithilfe dieser Einstellung kénnen Sie unter der Uberschriften-Zeile der
Rasteransicht eine Summenzeile einblenden. Bei numerischen Feldern wird dabei der Wert der
Einzelfelder aufsummiert.

Klisse 13 Kacso

=[-8 W XRATLs FR-0FS T2 o 2 a(@P .

LN KlLs Nvpl Sid ¥ kihfer |Fach Klasse{n) Fachrmum Stammraum Dopp Std. 'EPuch
200 000 ©

£y 12 3 = . e 1 Abake - o1 a9

" R | 2 Hugo 1 Finstellungen G ‘

N ] Arist 1

EE 5 |anst EN{ [ Eine Woche

35 2 Callas | Mus 1 Vererble Kennzeichen anzeigan

e 2 Callas ke 1 ~ Summenzsile anzeigen

4% 2 nes [EEE

5 B2 5, Réb D | Schift || Ok -| Abbrachen

63 2 Ce  Bio | e

B oWz 3 Anst [EESRE 1210 Tha Rita

| UeNr __’ = Klasse

Tipp: Kontextmenii )
Die Summenzeile konnen Sie alternativ auch mittels eines Rechtsklicks auf die Uberschrift einblenden.

Druck

Fir den Druck der Unterrichtsansichten gilt sinngemaf’ das Gleiche, was ber den Druck der
Stammdatenansichten gesagt wurde.

Uber die Schaltfliche <Ausdruck bearbeiten> in der Druckauswahl kénnen Sie das Seitenlayout 6ffnen
und weitere, nur fur den Unterricht relevante Einstellmdglichkeiten festlegen.

1 Seite / Element
Uberschrift

Bilanzzeile (Ist-Soll)
Unterricht des Elements

] Unterricht zusammenfassen
Anrechnungen
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1 Seite / Element
Mit dieser Option werden die Unterrichte der verschiedenen Elemente (Lehrer oder Klassen) auf
verschiedenen Seiten gedruckt.

Bilanzzeile (Ist-Soll)
Mit dieser Option wird eine Bilanzzeile mit ausgegeben. Diese Funktion ist nur mit dem Modul
Unterrichtsplanung und Wertrechnung méglich.

Unterricht des Elements
Diese Option unterdriickt bei Kopplungen den Druck jener Zeilen, die fur das aktive Element nicht
relevant sind.

| Seitenlayout |11 Seite | Element

i " : e T
=4 B L. E 4 & Oberschft |1 214 3eite ! Eierrsont
0014400 || | Dot
r T [[] Bitanzzeiis fist-Sail) T |
| £ | [[] untemicht des Elemets — ;
Ml RS " gg";"‘h 1"'"3“ Nﬁ?” Untesricht zusammenfassen 201 | || [ Estaranie ot Sl
L ] Aneechnungen ok || [+ Unborichi des Elamarts:
| | (] tntmmehl zumammesfamsen
Ga sfauss | [ Anechrengen
9 l}S s r F rd ” Fd F 4 4 |
| | j
hr Kile st Lebrer Fag estizenz Jaed Sindaien 200 1202 Uit 2024
t i 42000 Fiockmrau Bebieceganss 1t Gitan 10 OHober 19173 B2
] 1.2 2 [Gauss Gz Ja Hia 1 I
Curia _ Tw la Twr
iz 7 Gauss Gz b Pai {El AYSS Lauss
:5 , ¥ _t[g b = s : 9 9’5 .9 P A 4 F ” Fd 4 F 4
uss 4 . Kllg S S Lgrar. msgein)  Fachraum Slamewaum Dipg S Bock
a7 1 Callas 38,703 Rz = [t 730 " p—
Gauss Mat JaZbla RZb 12 Gauss Gz i Rk [=]
Ander Mat ZaZh3a Ris 12 &:ﬁ = 1] ] H
Rub E 2azb3a Ps1 =
Hugo E dadh3a Ps1 ;11 ; 3 gﬁ £ :Qbh [T in i1
Mobal D 22 3a Ps2 g 17 4 Chus Ml
1 (0] 2a.2b.3a
i 23 2 Ander Wk fa W Riz 11 Anrechnungen
Gauss W& b Weds Rl
Curln_Tor 1nih T i R i
gz 1.2 4 |Ander Mat |4 Ps2 b Gaine Bl 236 2073 3052123
Gayss Mat |4 T Gausa S 2722
N LT (kashnr) - 0000 [Sad)= H1.047
New o ) {Ge)

Unterricht zusammenfassen

Diese Funktion fasst aufgesplittete Unterrichte wieder zusammen. So wurde im Beispiel der D-Unterricht
der Klassen 1a,1b getrennt (U-Nr. 2 und 142), da in einer Stunde noch ein zusatzlicher Férderlehrer
dabei ist. Fir die Lehrkraft "EinAl" wird er wieder als ein Unterricht dargestellt.
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Anrechnungen
Die Option Anrechnungen ist nur mit dem Modul Unterrichtsplanung von Bedeutung.
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Stundenwiinsche
AulRerdem haben Sie noch die Mdglichkeit, Uber den Druckauswahldialog die Stundenwtinsche
(Zeitwiinsche) der einzelnen Unterrichte auszudrucken.

Testlizenz Jared Stundenplan 2023/2024 Listart
A-2000 Stockerau, Belvederegasse 11 Gilt ab: 10. Oktober
|Datenfelder v
Stundenwilinsche Datenfelder
Mame || 1|12|3[4|5|6|78| 1|2|3[415|6|7(8] 1|2|3|4]|5|6|7(8] 1|2|3]|4|5|6[7|:
98 4|+ ]+
111
ar -l
3(3(3(313(313
39 [ [+
2|2|2(2]2|2|12/2
7 HENERANE
2(2|12|212|1212|2
73 L R R R R
10101

Gruber & Petters Software

3.7  Unterrichtsfolgen

Mit Unterrichtsfolgen, erreichbar lber die Registerkarte "Planung"”, kénnen Sie die Verplanung des
Unterrichts beeinflussen. Es gibt vier verschiedene Arten von Unterrichtsfolgen:

EEERE|

Datei Start Dateneingabe m Stundenplane Kursplanung

;3:’ % __‘J;?J [l l = 28 Klassen ¥ Alle Stunden entplanen
— < Lehrer v I Fixi
Diagnose Gewichtung Optimierung  Planen Planungsdialog Tauschvorschlage  Berichte
v v v v v v v Raume ¥~
Automatische Verplanung Manuelles Planen Stundenplane

¢ Fixe Fachfolge
e Gleichzeitiger Unterricht

e Wochenfolge

3.7.1 Fixe Fachfolge

Mit der fixen Fachfolge legen Sie fest, welche Unterrichtsstunden zwingend unmittelbar
aufeinanderfolgen.

Offnen Sie das Fenster Unterrichtsfolgen auf der Registerkarte "Planung", stellen Sie in der Drop-Down-
Liste rechts oben auf Fixe Fachfolge und tragen Sie die Unterrichte ein, die aufeinander folgen sollen.

Beispiel
In der Klasse 1a soll Physik-Theorie, Unterricht 98, unmittelbar vor Physik-Labor, Unterricht 97,
stattfinden. Wenn die Fachfolge definiert ist, verplant Untis die Stunden nun unmittelbar hintereinander.
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3.7.2

" Klasse 1a / Klasse 29.5.

= . o~ ¢ >
e [ PEMM AL TR- QORE & L P& 7
U-Nr |+ Kl,Le MNvpl Std. Wst |Jst Lehrer Fach Klasse(n) Text ot o = el Rl
98 1 e @ - . 2
auss PhTh 1a e 1a - Klasse 1a StL o
97 1 New Phla 1a - § >
' Ffe-F dARA&ss
@ . — O X
- nterrichtsfolge - =
> 9 21092023 [Ev || -2762024
_ ~ |[[™ Mo | Di |Mi |Do | Fr | sa
Unterrichtsfolge 032
G1 Léschen Fixe Fachfolge 1
2
Unterricht 3
%8 Dazu Wegnehmen 4
5
Anzeige von 6
i 7
* UnterrichtsNr. Fach U-Nr+ Fach v g
»

Mame Block (V) U-Nr | U-Nr r o U-Nr |U-Nr

U-Nr Lehr, Fa., Rm. Kla. Sondertext
97 New, Phla, Phys 1a
-3
U-Nr |Wst | Lehrer Klasse Fach
98 1 Gauss la PhTh
97 1 New 1a Phla Klal - Klasse 1% ~

Tipp: Eingabe mit Doppelklick
Die Eingabe von Unterrichtsnummern fir Unterrichtsfolgen kann auch mittels Doppelklick auf die
jeweilige Unterrichtsnummer (in der 1. Spalte einer Unterrichtsansicht) erfolgen.

Variable fixe Fachfolge

Bei einer variablen fixen Fachfolge ist das Aufeinanderfolgen der Unterrichte fix, die Reihenfolge
allerdings variabel. Untis konnte sich in obigem Beispiel bei der Optimierung aussuchen, ob zuerst
Theorie oder Labor verplant werden soll.

Name BlockfTVJU-Nr U-Nr |
Gl 4 n |

Achtung: Alle Stunden des Unterrichts

Bei den fixen Fachfolgen werden immer alle Stunden eines Unterrichtes als Block verplant. Wenn Sie
also einen zweistindigen und einen dreistiindigen Unterricht in einer fixen Fachfolge einteilen, dann
entsteht ein funfstiindiger Block, ohne dass eine Eingabe in der Spalte "Block" beim Unterricht
notwendig ist.

Wochenfolge

Mit der Wochenfolge legen Sie fest, welche Lehrveranstaltungen einer Klasse im Wochenablauf vor
anderen liegen sollen. Gedacht ist sie fiir ein- oder zweistiindige Lehrveranstaltungen.

Offnen Sie das Fenster Unterrichtsfolgen auf der Registerkarte "Planung", stellen Sie in der Drop-Down-
Liste rechts oben auf Wochenfolge und tragen Sie die Unterrichte ein, die aufeinander folgen sollen.

Beispiel

In der Klasse 1b soll zuerst Chemie Theorie und irgendwann spater in der Woche Chemie Labor
verplant werden.
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Wird nun eine Wochenfolge wie in der Abbildung eingegeben, so verplant Untis die Unterrichtsstunde
des U-Nr. 99 vor dem Unterricht Nr. 100.

! Klasse 1b / Klasse 29.5.

b I RENR AL FR- O e #2 @& @

U-Nr + Kl Le MNvpl Std. ‘Wst | Jst Lehrer Fach Klasse(n) Text Fachraum | Stammraum Dopp.Std. Blo ~
99 1 Gauss [ChTh | 1b Rib
100 1 |Gauss Chla 1b R1b

L Unterrichtsfolge e 1b - Klasse 1b StuENEI = =
2R R FEe-®m AAass 7

FY - |
Unterrichtsfolge 21.09.2023 [Elv E -276.2024 E
G2 Waochenfolge - ) .

Loschen ’ Mo | Di Mi | Do | Fr | Sa

Unterricht

100 | Dazu | |Wegnehmen |

Anzeige von

(® UnterrichtsNr. I Fach [ U-Nr+Fach A%
4 »

Zuerst Ch Thund
spater inder Woche

ChlLa

MName U-Nr U-Nr U-Nr U-Nro [ U-Nr
G2 |99 100

U-Nr o 5 =
36 Callas, Mus, R1b ' 1b

U-Nr | |Wst | Lehrer Klasse Fach
99 |1 |Gauss 1b ChTh =
100 |1 Gauss 1b Chla Kla1 - Klasse 1* ~

Bei der Wochenfolge sind maximal 3 Unterrichtsnummern méglich.
3.7.3 Gleichzeitigkeit

Unter Umstanden, z.B. im Zusammenhang mit dem Modul Kursplanung oder bei 14-taglichem
Unterricht, ist die Gleichzeitigkeit verschiedener Unterrichtsveranstaltungen erwiinscht, aber nicht
zwingend. Diese Bedingung kdnnen Sie hier eingeben.

Offnen Sie das Fenster Unterrichtsfolgen auf der Registerkarte "Planung", stellen Sie in der Drop-Down-
Liste rechts oben auf Gleichzeitiger Unterricht und tragen Sie die Unterrichte ein, die gleichzeitig
stattfinden sollen.

Der Unterschied zu einer Kopplung besteht darin, dass Gleichzeitigkeitsgruppen von der Optimierung
aufgeldst werden dirfen. Kopplungen bleiben hingegen immer unangetastet.

Unterrichtsfolgen in Kopplungen umwandeln

Im Fenster "Unterrichtsfolgen" kénnen Sie nun mit einem Klick jene Folgen, die als "gleichzeitiger
Unterricht" markiert sind, in Kopplungen umwandeln. Sollten diesen Unterrichten Unterrichtsgruppen
zugewiesen sein, werden diese in das Feld "Zeilen-Unterrichtsgruppe" Ubertragen
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4.1

4.2

71 Unterrichtsfolge

U-Nr |+ Kl Le MNvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n) U-Gruppen RJGVert.  Zeilen-U-Gruppe
3B |E 2 Callas | Mus 1a WA O
39 2 Callas  Ke 1a WB 1

Loschen Gleichzeitiger Unterricht
Unterricht

39 Wegnehmen

Anzeige von
U-Nr [+ Kl Le Mvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach Klasse(n) U-Gruppen UG.Vert.  Zeilen-U-Gruppe
) * UnterrichtsNr. Fach 35 = %2 5 Callas |Mus 1a D WA
Callas |Ke 1a 1 we
Name Wst  U-Nr U-Nr U-Nr U-Nro | U-Nr —

Gz |2 35 =

Optimierung

Stundenplan-Optimierung

Das folgende Kapitel befasst sich mit der Optimierung von Stundenplanen, es werden aber auch
mehrere Diagnosewerkzeuge behandelt, die vor und nach der Optimierung zum Einsatz kommen.

Das Programm startet mit einem leeren Zeitraster und setzt selbststandig Unterrichtsstunden hinein. Das
alleine wiirde natirlich noch keinen guten Stundenplan erzeugen, daher werden die so erzeugten Plane
anschlieend durch gezielte Tausche von Unterrichtsstunden verbessert. Was schlieRlich einen "guten®
Stundenplan ausmacht, entscheiden Sie selbst mit Hilfe der Gewichtungseinstellungen.

Gewichtung

Die Gewichtung bildet die Grundlage fir die automatische Optimierung der Stundenplane. Mit Untis
kénnen Sie in sechs Abstufungen von "unwichtig“ (Wert 0) bis "extrem wichtig* (Wert 5) bestimmen,
welche Punkte an Ihrer Schule mit hoher und welche mit niedriger Prioritat behandelt werden.

Tipp:

Manche Gewichtungspunkte werden erst dann wirksam, wenn Sie bestimmte Eingaben in den
Stammdaten oder beim Unterricht vorgenommen haben (siehe auch Kapitel "Dateneingabe*), wahrend
andere davon unabhangig jede Optimierung beeinflussen.

Ein abhangiges Gewicht ware zum Beispiel der Punkt "Maximale bzw. minimale Stundenzahl je Tag fur
Lehrer einhalten“. Haben Sie im Fenster "Lehrer | Stammdaten™ auf der Karteikarte "Stundenplan® im
Feld "Stunden je Tag min-max‘ etwas eingetragen, z. B. "2-4“, dann bestimmt dieses Gewicht, wie
wichtig die Einhaltung dieser Vorgabe ist. Lassen Sie dieses Feld frei, spielt das Gewicht keine Rolle bei
der Optimierung.

Um unabhangige Gewichte handelt es sich beispielsweise bei den Punkten "Einzelstunden an einem
Halbtag fur Lehrer vermeiden® oder "Klassenhohlstunden vermeiden®, denn sowohl Einzelstunden als
auch Hohlstunden brauchen keine weitere Spezifizierung in den Stammdaten oder im Unterricht.

Die Gewichtungseinstellungen erreichen Sie Uber die Schaliflache <Gewichtung> auf der Registerkarte
"Start".

Im daraufhin erscheinenden Gewichtungsdialog sind die verschiedenen Gewichtungsparameter nach
Themen geordnet zusammengefasst. Die Festlegung der Gewichte erfolgt mit Schiebereglern, deren
Position die Wichtigkeit der jeweiligen Punkte widerspiegelt. Von links nach rechts lassen sie sich
folgendermal3en interpretieren:

e Position 0 - unwichtig
e Position 1 - wenig wichtig
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Position 2 - bericksichtigenswert
Position 3 - wichtig

Position 4 - sehr wichtig

Position 5 - extrem wichtig

" Gewichtung - = X
Lehrer (1/2) unwichtig extrem wichtig
Einzelstunden an einem Halbtag fur Lehrer vermeiden
Lehrer (2/2)
Optimierung der Lehrerhohlstunden
Klassen
Doppelhohlstunden fur Lehrer vermeiden
Facher
Mittagspause fur Lehrer einhalten
Hauptfacher
Fachfolge Lehrer
Raume

Tagesrand-Pausen einhalten

Stundenverteilung
Zeitwiinsche
Jahresplanung
Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Abbrechen Ubernehmen

Im folgenden Kapitel wird jeder einzelne Parameter kurz vorgestellt, wobei bei den abhangigen
Gewichten darauf verwiesen wird, auf welche Eingaben in den Stammdaten bzw. im Unterricht Bezug
genommen wird.

4.2.1 Die Gewichtungsparameter

Die Gewichtungen kénnen themenbezogen in verschiedenen Abschnitten vorgenommen werden.

Lehrer (1)
Lehrer (2)

Klassen

Facher

Hauptfacher

Raume
Stundenverteilung
Zeitwinsche
Gewichtungs-Verteilung

e Analyse
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4.2.1.1 Abschnitt Lehrer (1)

e Gewichtung - = X
Lehrer (1/2) unwichtig extrem wichtig
Einzelstunden an einem Halbtag fur Lehrer vermeiden
Lehrer (2/2)
Optimierung der Lehrerhohlstunden
Klassen
Doppelhohlstunden fur Lehrer vermeiden
Fdcher
Mittagspause fur Lehrer einhalten
Hauptfacher
Fachfolge Lehrer
Raume

Tagesrand-Pausen einhalten

Stundenverteilung
Zeitwilinsche
Jahresplanung
Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Ok Abbrechen Ubernehmen

Einzelstunden an einem Halbtag fur Lehrer vermeiden
Hat eine Lehrkraft an einem Halbtag Unterricht, bewirkt ein hohes Gewicht bei diesem Punkt, dass es
sich dabei um mehr als nur eine Stunde handeln soll.

Optimierung der Lehrerhohistunden
Im Fenster "Lehrer | Stammdaten® haben Sie Werte fiir die minimale und maximale Anzahl an
Hohlstunden eingegeben. Die Einhaltung dieser Werte wird hiermit gesteuert.

Doppelhohlstunden fiir Lehrer vermeiden
Zusatzlich zur Steuerung der einzelnen Hohistunden kdnnen hier fir etwaige Doppelhohlstunden weitere
Schlechtpunkte vergeben werden.

Mittagspause fiir Lehrer einhalten
Wirkt im Zusammenhang mit der im Fenster "Lehrer | Stammdaten” eingegebenen minimalen/maximalen
Mittagspause.

Fachfolge Lehrer

Steuert die Berlcksichtigung der Fachfolge-, die Sie beim Unterricht bzw. im Fenster "Facher |
Stammdaten” eingegeben haben. Nahere Erklarungen zum Thema "Fachfolgen® finden Sie im Kapitel
"Anwendungshinweise Fachfolge®.

Tagesrand-Pausen einhalten

Steuert die Berlcksichtigung der Tagesrandpausen, die Sie im Fenster "Lehrer | Stammdaten® auf der
Karteikarte "Stundenplan“ eingegeben haben. Nahere Erklarungen zum Thema "Tagesrand-Pause”
finden Sie im Kapitel "Stammdateneigenschaften®.
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4.2.1.2 Abschnitt Lehrer (2)

™| Gewichtung = o X

Lehrer (1/2) unwichtig extrem wichtig

Maximale bzw. minimale Stundenzahl je Tag fur Lehrer einhalten
Lehrer (2/2)

Max. Stundenzahl je Tag in unmittelbarer Folge einhalten
Klassen

Max Verweildauer des Lehrers pro Tag
Fécher

Stunden in letzter Vormittagsstunde
Hauptfacher 0 P
Rdume
Gewicht

Stundenverteilung
Zeitwiinsche
Jahresplanung
Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Abbrechen Ubernehmen

Maximale bzw. minimale Stundenzahl je Tag fiir Lehrer einhalten
Steuert die Berlcksichtigung der minimalen bzw. maximalen Anzahl der Unterrichtsstunden fur
Lehrkrafte, die Sie im Fenster "Lehrer | Stammdaten” eingegeben haben.

Maximale Stundenzahl je Tag in unmittelbarer Folge einhalten
Steuert die maximale Stundenzahl in Folge, die Sie im Fenster "Lehrer | Stammdaten® eingegeben
haben.

Max. Verweildauer des Lehrers pro Tag
Steuert die Stundenzahl, die die Lehrkraft maximal pro Tag in der Schule verbringen darf. Diese
Verweildauer wird im gleichnamigen Feld des Fensters "Lehrer | Stammdaten® definiert.

Eingabeblock "Stunden in letzter Vormittagsstunde*

e Maximal
Lehrkrafte, die zu oft in der letzten Stunde des Vormittags unterrichten, sind benachteiligt. Sie kbnnen
daher angeben, wie viele letzte Vormittagsstunden jede Lehrkraft maximal unterrichten soll.

e Gewicht
Damit geben Sie an, wie wichtig die Einhaltung dieser Vorgabe fiir Sie ist.

Die Gewichtungen fiir Hohlstunden, Mittagspause, maximale Stundenanzahl pro Tag und maximale
Stunden-Folge lassen sich fiir einzelne Lehrkrafte im Fenster "Lehrer | Stammdaten® auf der Karteikarte
"Stundenplan” individuell noch verstarken.
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(H) 1 Halbtag/Tag belegen
(Y) Belegung beibehalten

(R) Nichtin 1. UND letzter Std.
besonders wichtig
keine Hohlstd. (A)

Mittagspause (B)
Max. Std. je Tag (C)

Max. Stunden-Folge (D)

Tipp:
Diese individuellen Einstellungen sollten sparsam oder nicht verwendet werden, da sie den
Optimierungsalgorithmus stark einschranken.

4.2.1.3 Abschnitt Klassen

fre Gewichtung - = X
Lehrer (1/2) unwichtig extrem wichtig

Klassenhohlstunden vermeiden
Lehrer (2/2)

Maximale bzw. minimale Stundenzahl je Tag fur Klassen einhalten
Klassen

Mittagspause fur Klassen einhalten
Facher

Fachfolge Klassen
Hauptfacher

Maximalzahl verschiedene Unterrichte je Tag fur Klassen einhalten
Raume

Klassenlehrer mindestens einmal pro Tag
Stundenverteilung

Einhaltung der Maximalzahl von Klassen mit gleichzeitiger Mittagspause
Zeitwiinsche
Jahresplanung

Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Ok Abbrechen Ubernehmen

Klassenhohlstunden vermeiden
Steuert die Vermeidung von Hohlstunden (Fensterstunden, Springstunden) fiir Klassen.

Tipp:
Hohlstunden werden von Untis prinzipiell vermieden. Mit dem Schieberegler kann angegeben werden,
wie wichtig die Vermeidung im Vergleich mit anderen Gewichtungskriterien ist.

Maximale bzw. minimale Stundenzahl je Tag fur Klassen einhalten
Steuert das Einhalten der im Fenster "Klassen | Stammdaten“ eingegebenen Werte.

Mittagspause fir Klassen einhalten
Steuert das Einhalten der minimalen bis maximalen Lange einer Mittagspause, die Sie im Fenster
"Klassen | Stammdaten® festgelegt haben.
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Fachfolge Klassen
Steuert die Berlcksichtigung der Fachfolge-Kennzeichen, die Sie bei den Unterrichten bzw. im Fenster
"Facher | Stammdaten“ eingegeben haben.

Maximalzahl verschiedene Unterrichte je Tag fur Klassen einhalten

Steuert die Bedeutung der Eingabe, wie viele unterschiedliche Unterrichte jede Klasse maximal
unterrichtet werden darf. Die entsprechende Definition kdnnen Sie bei den Stammdaten der Klassen im
gleichnamigen Feld vornehmen.

Klassenlehrer mindestens einmal pro Tag

Sind in den Stammdaten der Klassen einzelnen Klassen Klassenlehrer zugewiesen, versucht die
Optimierung, jeden Klassenlehrer mindestens einmal pro Tag in seiner Klasse zu verplanen. Diese
Gewichtung steuert die betreffende Bedeutung dafr.

Einhaltung der Maximalzahl von Klassen mit gleichzeitiger Mittagspause

Im Zeitraster (im Fenster "Einstellungen | Zeitraster | Pausen") kann vorgegeben werden, wie viele
Klassen maximal gleichzeitig Mittagspause haben sollen. Diese Rahmenbedingung kann hier gewichtet
werden.

Dateneingabe Module

s H@ S 8 @
5% Gewichtung ~

Klassen Lehrer Raume Facher _ Planen Lehrveranstaltungen Perioden Abteilungen i ilfethemen
~ ~ ~ v @ Optimierung o ~ ~ ~

Planung Stundenpléane Kursplanung

Ubersicht Planungswerkzeuge

- Ferien
= Zeitraster

& Llizenzdaten
4 Allgemeines Vertretung Symbolleiste
Bezeichnung der Mittagspause N
5-6 Mittagspause von-bis SIEER e
Klassen Untis.ini &ffnen...
10 Max. Klassenzahl mit gleichzeitiger Mittagspause T
Eintragung:

* = Pause darf weder von Doppelstunden noch von Blécken

+ = Disloziertes Gebaude in Pause erreichbar

Abbrechen Ubernehmen
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4.2.1.4 Abschnitt Facher

(& Gewichtung - 2 2
Lehrer (1/2) unwichtig extrem wichtig
Freifach

Lehrer (2/2) ~ in erster Unterrichtsstunde

[« in letzter Unterrichtsstunde
Klassen + zwischen Vormitiag und Nachmittag
Facher Randstundenfach .

+ in erster Unterrichtsstunde
Hau ptfécher + in letzter Unterrichtsstunde

|~ zwischen Vormittag und Nachmittag
Raume

Unterricht nichtin Randstunde, wenn allg. Kennz. = G
Stundenverteilung

Zeitwlinsche
Jahresplanung
Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Ok Abbrechen Ubernehmen

Freifach und Randstundenfach

Mit diesen Einstellungen legen Sie fest, wie die Freifacher bzw. Randstundenfacher gewichtet werden
sollen (Kennzeichen (F) und (R) bei den Stammdaten der Facher bzw. beim Unterricht). Bei diesen
Fachern handelt es sich vielfach um solche, die nicht von allen Student*innen einer Klasse besucht
werden. Daher sollen sie - um fiir den Rest der Student*innen Hohlstunden zu vermeiden - am Rand
eines Halbtages verplant werden.

Mittels dreier Hakchen konnen Sie fiir die Freifacher bzw. Randstundenfacher folgende Regeln

vergeben:

¢ "In erster Unterrichtsstunde", falls die erste Stunde des Tages fiir die Verplanung erlaubt ist.

e "In letzter Unterrichtsstunde”, falls die letzte Stunde des Tages fiir die Verplanung erlaubt ist.

e "Zwischen Vormittag und Nachmittag", falls die Grenze zwischen Vormittag und Nachmittag fir die
Verplanung erlaubt ist.

Der einzige Unterschied zwischen Frei- und Randstundenfachern liegt in den von IThnen vorgenommen
Gewichtungen.

Tipp:

Natirlich kénnen Sie die Verplanung von Rand- und Freifacher auch ausschlieflich tiber die
Zeitwlinsche durchfuhren, jedoch erlauben diese Gewichtungseinstellungen der Optimierung ein
flexibleres Arbeiten.

Unterricht nicht in Randstunde, wenn allg. Kennz. = G

Ein Fach bzw. ein Unterricht, bei dem dieses Kennzeichen gesetzt ist, soll nicht in den Randstunden,
sondern in der "Mitte" des Tages verplant werden. Dieser Gewichtungspunkt regelt die Bedeutung
dieses Hakchens.
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4.2.1.5 Abschnitt Hauptfacher

(& Gewichtung - 2 3

Lehrer (1/2) unwichtig extrem wichtig

Maximalzahl Hauptfacher je Tag fur Klassen einhalten
Lehrer (2/2)

Maximalzahl aufeinanderfolgender Hauptfacher fur Klassen einhalten
Klassen

Gewichtung zur Grenzstunde

Fécher 4 Grenzstunde fir folgende Gesichtspunkte
Hauptfacher Hauptfacher max. 1 Mal nach Grenzstunde
Raume Hauptfach mindestens 1 Mal bis Grenzstunde (incl.)

Stundenverteilung
Zeitwlinsche
Jahresplanung
Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Ok Abbrechen Ubernehmen

Hauptfacher werden im Fenster "Facher | Stammdaten® als solche festgelegt.

Maximalzahl Hauptfacher je Tag fiir Klassen einhalten
Steuert die Einhaltung der Maximalzahl an Hauptfachern pro Tag, die Sie im Fenster "Klassen |
Stammdaten® angegeben haben.

Maximalzahl aufeinanderfolgender Hauptfacher fir Klassen einhalten
Im Fenster "Klassen | Stammdaten” kdnnen Sie angeben, wie viele Hauptfacher in Folge in dieser
Klasse stattfinden dirfen. Hiermit steuern Sie die Wichtigkeit dieser Vorgabe.

Gewichtung zur Grenzstunde

¢ Grenzstunde fiir folgende Gesichtspunkte
In diesem Eingabefeld kdnnen Sie eine beliebige Grenzstunde festlegen.

¢ Hauptfiacher max. 1 mal nach Grenzstunde
Hiermit steuern Sie, mit welcher Prioritat ein Hauptfach maximal einmal pro Woche nach der
Grenzstunde verplant werden soll.

¢ Hauptfach mindestens 1 mal bis Grenzstunde (incl.)
Hiermit steuern Sie, mit welcher Prioritat ein Hauptfach mindestens einmal pro Woche vor oder in der
Grenzstunde verplant werden soll.
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4.2.1.6 Abschnitt Raume

(i Gewichtung - J i
Lehrer (1/2) unwichtig extrem wichtig
Optimierung der Raumbelegung
Lehrer (2/2)
Optimierung der dislozierten Raume
Klassen
Berucksichtigung der Raumkapazitat
Facher
Hauptfacher
Raume

Stundenverteilung
Zeitwlinsche
Jahresplanung
Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Ok Abbrechen Ubemehmen

Optimierung der Raumbelegung

Steuern Sie Uber die Stammdaten der Rdume Uber das Feld "Raumgewicht", wie wichtig ein Raum fur
den Unterricht ist. Ein Klassenraum ohne besondere Ausstattung kann leicht durch einen anderen Raum
ersetzt werden (Eintrag 0), wahrend ein Sportunterricht nur Sinn macht, wenn die Sporthalle zum
fraglichen Zeitpunkt frei ist (Eintrag 4).

Mit dem Gewichtungspunkt "Optimierung der Raumbelegung" steuern Sie die Bedeutung des
eingetragenen Raumgewichtes.

Achtung: Unverplante Stunden bei hoher Gewichtung

Befindet sich der Schieberegler dieses Gewichts nun auf Position 5 ("extrem wichtig“) oder auf Position
4 ("sehr wichtig“), und ist zusatzlich das Raumgewicht des Fachraums 4, so wird eine Stunde nicht
verplant, wenn kein geeigneter Fachraum gefunden werden kann.

Optimierung der dislozierten Raume
Steuert die Beriicksichtigung von Wegzeiten zwischen entfernten (dislozierten) Gebauden, z.B.
AuRenstellen. Lesen Sie dazu auch das Kapitel "Anwendungshinweise | Dislozierte Raume®.

Beriicksichtigung der Raumkapazitat

Die Optimierung und die Raumoptimierung versuchen, einen Raum mit einer Kapazitat zuzuweisen,
welche der Studentenzahl des Unterrichts entspricht. Gelingt dies nicht, so wird ein Raum gesucht, der
nur ein wenig groRer als notwendig ist. In Extremfallen kann auch ein etwas zu kleiner Raum
zugewiesen werden.
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4.2.1.7 Abschnitt Stundenverteilung

Lehrer (1/2) unwichtig extrem wichtig

Ein Fach nicht mehrmals am selben Tag
Lehrer (2/2)

Doppelstundenfehler vermeiden
Klassen

2-Stunden-Facher nicht an aufeinanderfolgenden Tagen
Facher

3-Stunden-Facher nicht an aufeinanderfolgenden Tagen
Hauptfacher

gute Verteilung der Stunden eines Faches auf verschiedene Tagesstunden
Raume

selber Unterricht an verschiedenen Tagen zur selben Zeit
Stundenverteilung

Groftblocke am Rand des Halbtages
Zeitwiinsche
Jahresplanung

Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Ok Abbrechen Ubernehmen

Ein Fach nicht mehrmals am selben Tag
In einer Klasse darf ein Fach (auch wenn es in verschiedenen Unterrichten vorkommt) nur einmal pro
Tag verplant werden.

Doppelstundenfehler vermeiden

Bei Untis gibt es zwei Arten von Doppelstundenfehlern: einerseits das Zerreif3en von gewoliten,
andererseits das "zuféllige* Entstehen von ungewoliten Doppelstunden, wenn das gleiche Fach in
aufeinanderfolgenden Stunden verplant wird. Der Erhalt von gewoliten Doppelstunden wird von der
Optimierung als wichtiger erachtet.

Diese Gewichtung steht im Zusammenhang mit den Kennzeichen "(2) auch mehrmals am Tag® und
"(D) Doppelstunden einhalten®, welche Sie in den Stammdaten, aber auch im Unterricht finden
kénnen. Die beiden Kennzeichen schliefen einander gegenseitig aus.

Das Kennzeichen "2“ setzt die Gewichtung bei "Doppelstundenfehler vermeiden® auf 0 ("unwichtig®),
wahrend das Kennzeichen "D* sie noch verstarkt. Diese Verstarkung geht so weit, dass ein Unterricht
gegebenenfalls nicht verplant wird, wenn die Doppelstundenbedingung nicht eingehalten werden kann.
Wenn Sie den Gewichtungspunkt "Doppelstundenfehler vermeiden® auf "extrem wichtig” (Position 5)
setzen, so wird die Doppelstundenbedingung fur alle Unterrichte am Beginn der Optimierung schon
hoch gewichtet und dieses Gewicht im Laufe der Optimierung sogar noch weiter angehoben, so dass
am Ende der Optimierung alle Unterrichte automatisch so behandelt werden, als ob das Kennzeichen
"(D) Doppelstunden einhalten” gesetzt ware.

Achtung: Kennzeichen D
Schalten Sie deshalb das Kennzeichen "(D)“ nicht oder nur in Ausnahmeféllen ein. Exzessiver
Gebrauch verschlechtert die Optimierungsresultate.

2-Stunden-Facher nicht an aufeinanderfolgenden Tagen

Dieses Gewicht bezieht sich auf Unterricht mit 2 Stundenblécken (Einzel-, bzw. Doppelstunden, oder
Blocke) und soll fur gleichmafige Verteilung Gber die Woche sorgen. Ein hohes Gewicht verhindert,
dass der Unterricht an aufeinanderfolgenden Tagen stattfindet. Es wird auch verhindert, dass ein Block
am letzten Tag der Woche und der andere am ersten verplant wird.
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3-Stunden-Facher nicht an aufeinanderfolgenden Tagen
Dieses Gewicht wirkt analog dem vorhergehenden flr Unterrichte mit 3 Stundenblécken.

Gute Verteilung der Stunden eines Faches auf verschiedene Tagesstunden
Liegt z.B. in einer Klasse ein Fach am Montag in der 3. Stunde, so soll firr dieses Fach an anderen
Tagen die 3. Stunde vermieden werden. Dieser Gewichtungspunkt steuert die Bedeutung dieser Regel.

Selber Unterricht an verschiedenen Tagen zur selben Zeit

Liegt beispielsweise in einer Klasse ein Fach am Montag in der 3. Stunde, so soll dieses Fach an
anderen Tagen ebenfalls die 3. Stunde gewahlt werden. Dieser Gewichtungspunkt steuert die
Bedeutung dieser Regel.

GroRblocke am Rand des Halbtages

Aus verschiedensten Griinden kann die Verplanung von Stunden-Blécken am Rand des Halbtages
erwunscht sein. Besteht z. B. der Halbtag aus 6 Stunden, so kénnen auf diese Weise zwei 3-Stunden-
Blocke an einem Halbtag untergebracht werden. Oder aber, wenn der Blockunterricht etwas kirzer als
die Summe der Einzelstunden ist (eventuell durch Wegfallen der Pausen), kénnen die Studenten die
Schule friher verlassen oder spater in die Schule kommen.

4.2.1.8 Abschnitt Zeitwiinsche

L Gewichtung = = x

Lehrer (1/2) unwichtig extrem wichtig

Zeitwiinsche fiir Lehrer
Lehrer (2/2)

Zeitwiinsche der Klassen
Klassen

Zeitwinsche fur Lehrfacher
Facher

Zeitwinsche fur Raume
Hauptfacher

Zeitwunsche fur Unterrichtsstunden
Réume

Stundenverteilung
Zeitwiinsche
Jahresplanung
Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Ok Abbrechen Ubernehmen

Die Eingabe der Zeitwiinsche erfolgt in den Stammdaten oder im Unterricht, indem Sie auf die
entsprechende Schaltflache klicken. Nahere Informationen zum Thema Zeitwiinsche entnehmen Sie
dem Kapitel "Anwendungshinweise | Zeitwiinsche®.

Zeitwiinsche fur Lehrer
Steuert die Einhaltung der Zeitwiinsche, die Sie im Fenster "Lehrer | Stammdaten* angegeben haben.

Zeitwunsche fur Klassen
Steuert die Einhaltung der Zeitwiinsche, die Sie im Fenster "Klassen | Stammdaten” angegeben haben.
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Zeitwiinsche fur Lehrfacher
Steuert die Einhaltung der Zeitwiinsche, die Sie im Fenster "Facher | Stammdaten” angegeben haben.

Zeitwiinsche fur Raume
Steuert die Einhaltung der Zeitwiinsche, die Sie im Fenster "Raume | Stammdaten® angegeben haben.

Zeitwiinsche fur Unterrichtsstunden
Steuert die Einhaltung der Zeitwiinsche, die Sie im Unterricht angegeben haben.

4.2.1.9 Abschnitt Gewichtungs-Verteilung

Programm-Neulingen empfehlen wir bei der Einstellung der Gewichtungsparameter folgende
Vorgehensweise:

Verschaffen Sie sich zunachst einen Uberblick tber alle Gewichtungsparameter und deren Bedeutung.

Bewegen Sie die Schieberegler bei allen Punkten, die unter keinen Umstéanden auf lhre Schule
zutreffen, ganz nach links (Position 0; "unwichtig”). Dies kann etwa fiir den Punkt "Optimierung der
dislozierten Raume* zutreffen, falls es an Ihrer Schule keine dislozierten Rdume gibt.

Tipp:
Wenn Sie bei einem Punkt im Zweifel sind, stellen Sie den Regler lieber auf die Position 1 ("wenig
wichtig®).

Vergeben Sie nun mit steigender Wichtigkeit héhere Gewichte von "wenig wichtig” bis hin zu "extrem
wichtig®.

Behalten Sie die Haufigkeit der vergebenen Gewichte im Auge. Wir empfehlen, die Vergabehaufigkeit
entsprechend der Grafik mit steigendem Gewicht abnehmen zu lassen.

"= Gewichiung

Lehrer (1/2) Anzahl
15 gute Gewichtsverteilung
Lehrer {2/2)
Klassen 2]
Facher
10 10
Hauptfacher g
Réume
Stundenverteilung
5
Zertwiinsche 4 4
%
Jahresplanung
Gewichtungs-Verteilung
0
Analyse (1) unwichtig extrem wichtig
0 1 2 3 4 5
| Ok Abbrechen Obernshmean

Keinesfalls sollten Sie zu Verteilungen gelangen, bei denen Sie einen Grof3teil der Gewichte auf
"unwichtig (bzw. "wenig wichtig“) oder "extrem wichtig* gesetzt haben. Auch eine Vergabehaufigkeit, die
mit steigendem Gewicht zunimmt, ist schlecht.
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" Gewichiung

Lehrer (1/2) Anzahl

Lehrer (2/2) 15 schlechte Gewichtsverteilung

Klassen

Facher
10

Hauptfacher

Raume

Stundenverteilung

Zeitwinsche :

Jahresplanung

Gewichtungs-Verteilung J I
0

Analyse (3) U““’*Chhg extrem wmhhg

Ok Abbrechen Obernehmen

Achtung:

Der Unterschied zwischen der Wichtigkeit 4 und 5 ist viel grofer, als etwa zwischen 3 und 4. Wenn
daher bei zu vielen Punkten eine Gewichtung "extrem wichtig® gewahlt ist, wird die Optimierung so sehr
eingeschrankt, dass oft nur ein Bruchteil der Stunden verplant werden kann. Stellen Sie daher nur bei
den Parametern die Wichtigkeit auf 5, wo es unbedingt nétig ist!

4.2.1.10 Abschnitt Analyse

"~ | Gewichtuhg
Lehrer {(1/2) Digsa Meldungen sind Hinwsise auf Gewichtungs-Einstellungen, die bei der
Optimierung Probleme verursachen kénnen (z. B. nicht verplante Swnden).
Lehrer (2/2) Nr Text
1 Es sind 4 Gawichie auf den Maximalwert gestailt Zu viele Gewichia
Klassen it dem Maximalwert verschlechiem das Oplimierungsergabnis.

Das Gawicht Doppelstundenfahler vermeiden' ist auf den Maximalwert
5 desiallt Untariicht bei dem dis gewinschia Verplanung

Facher (Einzelstunde, Doppelstunde, Block) nicht eingehalien werden kann,
Heibl unverplant

Hauptfacher
Raume
Stundenverteilung
Zeitwinsche

lahresplanung

Gewichtungs-Verteilung

Analyse (2}

Ok [ | Abbrechen | Ubermehmen |

Im Abschnitt "Analyse" werden Sie auf etwaige Probleme bei der aktuellen Verteilung der
Gewichtungsparameter hingewiesen.
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4.3 Die Optimierung

Der Algorithmus der Stundenplanoptimierung verarbeitet alle Ihre eingebenen Rahmenbedingungen
(Unterrichte, Zeitwiinsche, Doppelstunden, Raumlogik, Gewichtung...) und erstellt den bestmdglichen
Stundenplan unter Berlcksichtigung dieser Bedingungen..

4.3.1 Steuerdaten zur Optimierung

Uber die Schaltfiache <Optimierung> auf der Registerkarte "Start" erreichen Sie den Optimierungs-
Dialog. Im Folgenden werden die einzelnen Eingabefelder besprochen.

Steuerdaten zur Optimierung X
Ablauf der Optimi
auf der Optimierung Abbrechen

Optimierungs-Strategie (A, B, ...)

A Schnelle Optimierung . 30 % der Klassenstunden zu verplanen

(blank=100%)
3 Je Serie der Opt.: Anzahl 4 Ahnlichkeit zu Vorplan (0-4, 0=nicht
Plane(1-20) ahnlich, 4=sehr ahnlich
2 Optimierungsschritte je Plan (1-9) Plan bedingt fixieren

Lehrer nur gewiinschte freie Tage
Lehrer-Zuordnung bei Optimierung | Raumkapazitat berdcksichtigen

+ | Keine Optimierung der Zuordnung

Fir Strategie D:
5

Mit Voroptimierung

Kalenderverteilung beibehalten

Optimierung der Kurse

Studentenkollisionen nicht zulassen

4.3.1.1 Optimierungs-Strategie (A, B, C, D, E)

Untis bietet |hnen vier verschiedene Strategien fur die Erstellung lhres Stundenplans an. Diese
Strategien sind von unterschiedlicher Komplexitat, wobei Strategie A die einfachste und Strategie E die
aufwandigste ist. Als Faustregel gilt: je komplexer die Optimierungsstrategie, desto besser das Ergebnis,

desto langer muss jedoch auch der Computer rechnen. Auf die Besonderheiten der einzelnen
Strategien wird etwas spater im Detail eingegangen.

~ Ablauf der Optimierung
Optimierungs-Strategie (A. B. ...)

A Schnelle Optimierung =l

B Aufwandige Optimierung

D Aufwandige %-Verplanung
E Ubernacht-Optimierung
2 Ophimierungsschrite Je
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4.31.2

4.31.3

4.31.4

Strategie A - Schnelle Optimierung

Strategie B - Aufwandige Optimierung
Strategie D - Aufwandige Prozentverplanung
Strategie E - Ubernacht-Optimierung

Je Serie der Opt.: Anzahl Pldne (1-20)

Hier kdnnen Sie bestimmen, wie viele verschiedene Stundenplane pro Serie gerechnet werden sollen.
Je mehr Plane gerechnet werden, desto mehr Varianten werden Ihnen angeboten.

Ablauf der Optimierung
Opiimiarungs-Slratagie (A, B, )
A Schnelie Optimisrung

3 Je Sene der Opl.: Anzah|
Plane(1-20

8 Optimisrungsschritta je Plan (1-9)

Falls bei den Einstellungen im Abschnitt "Diverses" beim Punkt "Sichern" der Haken "Optimierte Plane
zusatzlich in Arbeitsdateien speichern” gesetzt ist, wird jeder Plan in einer eigenen Datei (workx.untis,
wobei x die Nummer des Plans ist) im aktiven Verzeichnis von Untis gespeichert. Es empfiehlt sich,
beim Punkt "Dateiablage" einen eigenen Pfad fir diese Arbeitsdateien einzugeben. Sie kdnnen damit
jeden gerechneten Plan separat (auch im Nachhinein) &ffnen.

} 18:26 Untis Document 290 KB
' B

024 18:26

@ work1.untis 34,0520
@ workz.untis 31.05
@ WORK3.untis

Untis Document 2590 KB

[T o B e ]

= - C
[ I o B ¥ |

4 18:26 Untis Document 200 KB

Je nach gewahlter Optimierungsstrategie, werden diese Plane vom Programm weiter verarbeitet.

Optimierungsschritte je Plan (1-9)

Hier kdnnen Sie fur jeden Optimierungslauf angeben, wie grofl3 die "Tiefe des Vorausschauens® sein
soll. Ahnlich einem Schach-Programm beurteilt Untis vor jedem "Zug (vor dem Setzen wvon
Unterrichtsstunden), wie weit dieser Zug die Gesamtsituation verandern wird. Je langer der Computer
arbeitet, desto besser wird in der Regel das Ergebnis.

Tipp:
Zu Beginn der Arbeiten sind lange Optimierungen jedoch meist nicht sinnvoll, da erste Durchlaufe oft
zeigen, dass in der Eingabe noch Anderungen nétig sind.

% der Klassenstunden zu verplanen

Hier kénnen Sie angeben, welcher Prozentsatz der Unterrichtsstunden an lhrer Schule verplant werden
soll. Wenn Sie dieses Feld leer lassen, versucht die Optimierung, alle Stunden zu verplanen.

X

‘ Abbrechen

% der Klassenstunden zu verplanen
(blank=100%)

4 Ahnlichkeit zu Vorplan (0-4. O=nicht '
ahnlich, 4=sehr ahnlich

Plan bedingt fixieren
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4.31.5

4.3.1.6

4.31.7

4.3.1.8

4.31.9

4.3.1.10

Tipp:

Die Prozent-Angabe bezieht sich auf die gesamte Schule, beispielsweise werden bei einer Eingabe von
10% bei 1000 insgesamt zu verplanenden Stunden die schwierigsten 100 ausgewahlt. So kann schnell
herausgefunden werden, welche Unterrichte vom Algorithmus als besonders schwer zu verplanen
eingeschatzt werden.

Ahnlichkeit zu Vorplan

Mit diesem Feld legen Sie fest, ob bzw. wie stark der nachste Stundenplan dem zuletzt errechneten
ahneln soll. Die Eingabemdglichkeiten reichen von 0 (keine Ahnlichkeit) bis 4 (sehr &hnlich). Wenn Sie
zwischen den Optimierungen im Planungsdialog Anderungen vornehmen, werden diese beriicksichtigt.
Wenn Sie dieses Feld frei lassen, wird automatisch der Wert "0“ angenommen.

Plan bedingt fixieren

Ist ein bereits gerechneter Plan bedingt fixiert, so entfallt bei einer neuerlichen Optimierung der
Setzlauf. Es wird nur eine Tauschoptimierung durchgefiihrt, wodurch ein neuer Plan dem Vorplan sehr
ahnlich sein wird. Dies ist noch eine Steigerung zu der hoéchsten Stufe des vorhergehenden
Eingabefeldes ("4“ - sehr ahnlich).

Haben Sie das Kontrolifeld "Plan bedingt fixieren® aktiviert und erhéhen Sie gleichzeitig die Zahl im Feld
"% der Klassenstunden zu verplanen®, wird zunachst der Vorplan fixiert, dann werden noch nicht
berticksichtigte Stunden gesetzt und abschlieRend wird eine Tauschoptimierung mit allen Stunden
durchgefihrt.

Lehrer nur gewiinschte freie Tage

Das Aktivieren dieses Kontrollkéstchens bewirkt, dass fiir Lehrer nur die explizit in den Zeitwiinschen
festgelegten Tage (und keine zusatzlichen) freigehalten werden.

Tipp:

Uberlegen Sie sich gut, ob Sie dieses Feld verwenden. Mit diesem Hakchen verhindern Sie den besten
Plan fur alle Beteiligten, der dadurch entsteht, dass eine Lehrperson "zufallig" einen freien Tag
bekommt. D.h., dass der Plan dieser Lehrperson subjektiv schlechter wird, aber selbstverstandlich auch
alle anderen Plane, etwa aus padagogischer Sicht, aber auch die der anderen Kollegen.

Raumkapagzitat beriicksichtigen

Diese Auswahl bewirkt, dass die Optimierung die bei den Raumen eingetragene Kapazitat mit der bei
den Klassen oder dem Unterricht eingetragenen Studentenzahlen vergleicht und berticksichtigt.
AuBenstellen halbtageweise

Dieses Kennzeichen ist nur aktiv, wenn in der Datei bei den Stammdaten der Rdume Dislozierungs-
Kennzeichen eingegeben sind. Ist es aktiviert, versucht der Algorithmus das Wechseln zwischen zwei
Gebauden fur Lehrer und Klassen wahrend eines Halbtages zu vermeiden.

Erhoéhungs-Prozentsatz

Dieses Eingabefeld hat nur fir die Strategie D Bedeutung und wird in den entsprechenden Kapiteln
besprochen.
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4.31.11

4.3.1.12

4.3.1.13

Mit Voroptimierung

Diese Einstellung wurde speziell fir kleinere Schulen mit engem Zeitraster entwickelt. Sie bewirkt, dass
beim Setzen der Stunden deutlich mehr verschiedene Varianten untersucht werden - dies wirkt sich
zwar positiv auf das Gesamtergebnis aus, allerdings wird dadurch auch die Rechenzeit deutlich erhoht.

Doppelstunden besonders optimieren

Sind mindestens 70% der von lhnen eingegebenen Unterrichten (bei "Kursen" im Sinne der
Kursplanung 78%) als Doppelstunden zu verplanen, kann der Haken "Doppelstunden besonders
optimieren" gesetzt werden. Bei einer nachfolgenden Optimierung wird auf das Verplanen der
Doppelstunden besonderer Wert gelegt.

Intern wird bei diesem Verfahren der Zeitraster sowie die Stundenzahl der Unterrichte halbiert, sodass
wahrend dem Rechenvorgang nur Einzel- und Halbstunden verplant werden missen.

Achtung:

Achten Sie darauf, dass im Zeitraster die Anzahl der definierten Vormittags-Stunden gerade ist. Wenn
der Zeitraster also 10 Stunden umfasst, sollien nicht 5, sondern 4 oder 6 Stunden als Vormittag
deklariert werden.

Lehrer-Zuordnung bei der Optimierung

Falls wahrend der Optimierung Engpasse erkannt werden (vgl. auch Abschnitt "CCC-Analyse®), kdnnen
diese haufig durch den Austausch eines Lehrers umgangen werden. Falls Untis wahrend der
Optimierung Lehrer findet, durch deren Einsatz die Qualitat eines Stundenplans verbessert wird, fihrt
das Programm diesen Lehrertausch durch.

Mit dem Modul Unterrichtsplanung und Wertrechnung steht Ihnen eine erweiterte Version dieser
Funktion zur Verfligung.

Eine automatische Lehrerzuordnung kann nur dann erfolgen, wenn von den beiden folgenden
Bedingungen zumindest eine erflillt ist:

e Es gibt Unterrichte, bei denen das Kennzeichen "(V) Variabler Lehrer” gesetzt ist

e Es gibt Unterrichte, denen der "?-Lehrer" zugeteilt ist (mit dem Modul Unterrichtsplanung und
Wertrechnung)

4.3.1.13.1 (V) Variabler Lehrer

Ob eine Lehrkraft getauscht werden darf, hangt vom Kennzeichen "(V) Variabler Lehrer® ab. Dieses
Kennzeichen finden Sie im Unterrichtsfenster fir Lehrkrafte auf der Karteikarte "Kennzeichen® . Eine
Lehrkraft, die bei der Optimierung Engpasse verursacht und bei der dieses Kennzeichen gesetzt ist,
darf durch einen andere Lehrkraft ersetzt werden.

(S) Kl.gruppe spater planen
(2) Fach auch 2%/ Ta
+| (V) Vanabler Lehrer

- (LY Michtin Legende

(U} Am Machm. nur Doppelstd.

Das Kennzeichen V bezieht sich grundsatzlich auf alle Lehrkrafte eines Unterrichts. Wenn Sie jedoch
einzelne Lehrkrafte eines solchen Unterrichts auf keinen Fall ersetzt haben wollen, so markieren Sie in
der entsprechenden Kopplungszeile das Kastchen "Lehrerzuord fix‘. Dadurch wird ein gesetztes
Kennzeichen "V* fiir diesen eine Lehrkraft in dieser Kopplung auf3er Kraft gesetzt (siehe Abbildung).
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L Gauss / Lehrer

|Gauss - E

=]

=
=

8 KT FJR- BORE

e 2 P H-©O

U-Nr |+ Kl Le
6 3,7
1

4 Gauss
2 Gauss
Wk

1w

Mvpl Std. 'Wst |Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Block (V)

1 Gauss - 2a.2b 3a

R2b
R3a

Lehrerzuord fix

4.3.1.13.2 ? - Lehrer

Wenn Sie Uber das Modul Unterrichtsplanung verfugen, wird fir alle Unterrichte, in denen der ?-Lehrer
zugewiesen ist, eine Lehrkraft gesucht, die fir diesen Unterricht befahigt ist.

‘L Aristoteles / Lehrer

- - =
|Kr|st = =

e #@& 7

U-Nr [+ Kl ,Le Nvpl Std- Wst _Lehrer Jst Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Block
30 B\ 6 a2 | Mat b R1b |
76 {272 B\ 3 3 1SportM | 3a,3b Th2 R3a

32 %2 2 | Anst Ph 4 Phys Ps2

4.3.1.13.3 Einstellungen

Der automatische Lehrkraftetausch wird tber den Optimierungsdialog gesteuert, es gibt dafir folgende
Einstellungen:

Lehrer-Zuordnung bei Optimierung

Keine Optimierung der Zuordnung
Kein Lehrertausch mit anderem Fach
Tausch nur fur gleichstundige Unt

Tausch nur innerhalb Jahrgangsstufe

Keine Optimierung der Zuordnung
Mit einer Markierung in diesem Kastchen schalten Sie den Lehrkraftetausch ab. Alle gesetzten
Kennzeichen "(V) Variabler Lehrer* werden ignoriert.

Die beiden folgenden Eingabeelemente stehen Ihnen nur mit dem Modul Unterrichtsplanung zur
Verfligung.

Kein Lehrertausch mit anderem Fach
Lehrkréafte werden nur zwischen Unterrichten mit dem gleichen Fach getauscht.

Tausch nur fiir gleichstiindige Unt.
Es wird nur zwischen Unterrichten getauscht, welche die gleiche Stundenzahl haben.

Tausch nur innerhalb Jahrgangsstufe
Ist dieses Kontrollkastchen aktiviert, so wird Unterricht unter variablen Lehrkraften nur dann getauscht,
wenn die an den Unterrichten beteiligten Klassen der gleichen Jahrgangsstufe angehéren.
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4.3.1.13.4 Lehrer laut Unterricht

Durch Betatigen dieser Schaltfliche werden samtliche in friheren Optimierungen durchgefuhrten
Lehrkraftetausche geldscht. Das heildt, dass jedes Fach wieder von der Lehrkraft unterrichtet werden
soll, der unter "Lehrer | Unterricht* daflr eingetragen wurde.

Nach einem erfolgten Lehrkrafttausch werden in der Diagnosefunktion (Schaltfliche <Diagnose> auf
der Registerkarte "Start") sowohl die getauschten als auch die urspriinglichen Lehrkrafte angezeigt. Die
nachste Abbildung zeigt einen Fall, bei dem "?" im Unterricht 35 durch die Lehrerin "Callas” ersetzt
wurde.

T

s — Stundenplan-Diagnose

EaT .
. Art der Diagnoze i@
19092076 v | . el Die Optimierung hat die zugeordneten Lehrer bei nachfolgenden Unterrichter
geandert.
Eingabedaten  Stundenplan
- Diagnose Gw.  Anz
Al x=1
= Unterncht 11
ae = & Gewichtung: *
I Opt de Leh dert 1
:I e = Anzahl: 11 Betrotfene Fenster anzeigen
+ Klasse
Lehrer 17 l U-Mr  geand. Le.
Raum 15 n Huga 7] @ Klasse 1a [Gauss) / Klasse 4»r
B Cer (7 . =
Fach 33 1a - : mo= = o »
Student 7o Ander(?) | - BENR BT &L 7
Unterrichtsfolgen 73 Arist [7] U-Me RILe Mgl st st Lebrer  (Lehrer) Fach Klazze(n)
Kalender - Jahresplanung 3 Gauss[) i i 2 Hugo _Jid m 1a,1h2a20
33 |Hugal?l . | |7 2,3 2 Ander |7 - '
d ®  Callas[?] )?3 2,2 3 arist 7 (St 12,10
=Ss——tmE " \ 5 Gauss 7 hist 1a
a6 Mabel [7) |33 . 1) Hugo 7 E 1a
[} Mobel [7) (|3 . . . 2. ICaIIas .?—/) MLz 1a
B3 Cer [7] B ! ke 1a
46 2 Mobel 7 1a

4.3.1.13.5 Lehrer Optimierungskennzeichen

Das Modul Unterrichtsplanung bietet aulerdem noch mit den Lehrer-Optimierungskennzeichen eine
zusatzliche Moglichkeit, Tausche unter variablen Lehrkraften einzuschranken.

Sie finden diese Kennzeichen bei den "Lehrer | Stammdaten® und in den Unterrichtsfenstern, wobei die
Kennzeichen in diesen beiden Fenstertypen einander nicht beeinflussen.

Die Kennzeichen werden verwendet, um Unterrichte (oder Lehrkrafte) fir einen gemeinsamen Tausch-
Pool zu selektieren. Gleiche Kennzeichen bedeuten dabei, dass die Lehrkréfte dieser Unterrichte
untereinander getauscht werden darfen.

Prinzipiell kénnen Sie die Optimierungskennzeichen 1-9 und A-Z vergeben. Die Kennzeichen wirken
immer nur zusatzlich einschrankend. Haben Sie also beispielsweise die Option "Tausch nur innerhalb
einer Jahrgangsstufe® aktiviert und bei den Lehrern Gauss und Newton das gemeinsame Kennzeichen 1
eingetragen, so kommen fur Unterrichte von Newton nur Unterrichte von Lehrer Gauss in Frage, die
innerhalb der gleichen Jahrgangsstufe vonstatten gehen.

-'.d,—'.- Lehrer / Lehreu o X

fawss 1) ME TRR T

Name Nachname HohlStd¥ LeOptKz
Gauss Gauss 0-3 1

MNew | Newton 0-1 1

Hugo Hugo 0-1 —
Ander Andersen 0-1

Arist | Aristoteles 0-1

Callas Callas 0-1



86

4.3.2

4.3.2.1

4.3.2.2

4.3.2.3

4.3.2.4

Strategien

Fir die automatische Verplanung des Unterrichts stehen |hnen vier verschiedene
Optimierungsstrategien zur Verfligung:

e Strategie A - Schnelle Optimierung

e Strategie B - Aufwandige Optimierung

o Strategie D - Aufwandige Prozentverplanung
e Strategie E - Ubernacht-Optimierung

Strategie A - Schnelle Optimierung

Es handelt sich um die schnellste aller Optimierungs-Varianten. Sie bringt zwar nicht die besten
Ergebnisse, eignet sich aber hervorragend, um Fehler in den Eingabedaten zu finden. Verwenden Sie
diese Strategie daher zu Beginn lhrer Arbeit, bis die groben Fehler in den Stammdaten bzw.
Unterrichten behoben sind.

Tipp: Dateneingabe kontrollieren
Fehler in der Dateneingabe verhindern ein gutes Optimierungs-Ergebnis. Arbeiten Sie zum Auffinden
solcher Fehler mit der Strategie A und dem Teil "Eingabedaten” in der Diagnose.

Strategie B - Aufwandige Optimierung

Diese Strategie liefert bereits sehr gute Resultate und dauert nicht allzu lange. Lassen Sie diese
Strategie nach der Variante A laufen und sehen Sie sich die Ergebnisse an. Passen Sie ggf. die
Gewichtungs-Regler an, wenn die Plane Ihren Vorstellungen nicht entsprechen.

Tipp: Erarbeiten der Gewichtungs-Parameter

Zwischen der Gewichtung 4 und 5 ist ein (sehr) grof3er Unterschied. Wenn ein Gewichtungsregler auf 5
steht, obwohl eine 4 ausreichen wiirde, verschlechtert sich das Ergebnis. Stellen Sie daher zunachst
die Gewichtungsregler maximal auf 4 und erst, wenn die Stundenplane nicht Ihren Vorstellungen
entsprechen, die Punkte schrittweise auf 5.

Strategie D - Aufwandige Prozentverplanung

Je nach Schule liefert die Strategie D oder B bessere Resultate. Nachdem allerdings die Strategie D
deutlich langer dauert, sollten Sie sie erst aufrufen, nachdem Sie sich mit der Strategie B die
Gewichtungs-Parameter bereits erarbeitet haben. Bei dieser Variante geht der Algorithmus schrittweise
vor, verarbeitet also nicht auf Anhieb 100% aller Unterrichte. Daher geben Sie im Optimierungs-Dialog
bei dieser Variante auch den Start- und Erhéhungsprozentsatz an.

Tipp: Start- und Erh6hungs-Prozentsatz
Wir empfehlen einen Start-Prozentsatz von 30%, als Erhéhungs-Prozentsatz eignet sich 20%.

Strategie E - Ubernacht-Optimierung

Wie der Name schon andeutet, kann diese Strategie sehr lange dauern, liefert aber daflr in den
meisten Fallen auch die besten Resultate.

Verwenden Sie sie ganz am Schluss, also erst nach einem Einsatz der anderen Strategien. Die Dauer
des Optimierungslaufes hangt stark von der SchulgréRe, aber auch von der Anzahl der zu rechnenden
Plane, der Optimierungsschritte je Plan, sowie der Leistungsfahigkeit des Computers ab und kann
durchaus auch Uber Nacht dauern.
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4.3.3

4.3.4

Das Begleitfenster

Die Optimierung starten Sie, indem Sie - wie bereits beschrieben - den Optimierungsdialog
("Schaltflache <Optimierung> auf der Registerkarte "Start") aufrufen, die von lhnen gewlnschten
Einstellungen vornehmen und mit <Ok> bestatigen.

Sollte das Fenster mit der Daten-Analyse aufscheinen, gehen Sie die angezeigten Hinweise oder Fehler
noch einmal durch und betatigen Sie dann auch hier die <Ok>-Schaltflache.

Im daraufhin erscheinenden Begleit-Fenster ist der oberste Teil das Info-Fenster. Hier konnen Sie in
den Ablauf der Optimierung eingreifen (anhalten, abbrechen, etc.).

AulRerdem bekommen Sie hier kontinuierlich wichtige Eckdaten der laufenden Optimierung angezeigt:
die Bewertung (Schlechtpunkte) des aktuellen Plans sowie die Anzahl der unverplanten Stunden,
Hohlistunden (fir Klassen) und Kernzeitverletzungen (letztere sind Stunden mit einem Zeitwunsch +3, die
aber von der Optimierung aus irgendeinem Grund nicht belegt werden kdnnen). Darlber hinaus wird
lhnen auch angezeigt, wie oft gegen Doppelstunden-Bedingungen verstol3en wurde bzw. wie oft aus
Klassensicht ein Fach 2 mal am selben Tag verplant wurde. Bei Verwendung des Moduls Kursplanung
sehen Sie aulerdem noch die Anzahl der Kollisionen in den Schilerplanen sowie die Gesamtzahl an
deren Hohlstunden.

Diese Daten liefern Ihnen bereits einen ersten groben Uberblick Uber die Qualitit Ihrer Stundenpléne.
Die Werkzeuge fiir eine genaue Diagnose werden im Kapitel "Diagnosewerkzeuge® beschrieben.

@ Ablauf der Optimierung . - =

Optimierung anhalten

Abbrechen imi 3
Sofort Optimierung lauft 00
Strategie: A (3/2) 0/0/0
s
Nach Plan 1. Serie
MNach Serie 3. Plan der Serie

Optimierungs-Endverarbeitung

Bewertung  Micht Vierplante  Hohlstunden Kermnzeitverl. Fach 2x(Tag Doppstd.-Fehler Studenten-Kollisionen  Studenten-H
Laufender Stundenplan: | 157 0 0 0 0 7 0 0
Bester Plan : 157 0 0 0 0 7 0 0
1. Plan der Serie 202 0 0 2 0 7 0 0
2. Plan der Serie 157 0 0 0 0 7 0 0
3. Plan der Serie 158 0 0 1 0 6 0 0
< >

Sobald eine gelb-blaue <OK>-Schaltflache auf dem Bildschirm erscheint, ist die Optimierung
abgeschlossen.

Tipp:

Jeder Plan wird bewertet (Spalte "Bewertung"). Je weniger Punkte ein Plan hat, desto besser ist er. Die
Punktezahl ist abhangig von der Datenmenge sowie den Einstellungen in der Gewichtung. Es macht
daher keinen Sinn, die Punktezahl Ihrer Schule etwa mit der der Nachbarschule zu vergleichen

Optimierungsergebnisse einsehen

Nach Abschluss der Optimierung wird das beste Resultat geladen. Uber den Optimierungsdialog kénnen
aber auch die anderen berechneten Plane eingesehen werden, klicken Sie dazu auf die entsprechende
Zeile im oberen Teil des Fensters.
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Wenn Sie in der Registerkarte bei der Schaltflache <Einstellungen> unter der Rubrik "Diverse |
Sichern® die Auswahimdglichkeit "Optimierte Plane zusatzlich in Arbeitsdateien speichern® aktiviert ist,
wird jeder Plan zusatzlich in einer eigenen Datei (work1.untis bis work n .untis) im Arbeitsverzeichnis
von Untis gespeichert und kann zu einem beliebigen Zeitpunkt angesehen und analysiert werden.

Nach der Bestatigung durch einen Klick auf die gelb-blaue Schaltflache <OK> kénnen die einzelnen
Ergebnisse entweder Uber die work.untis-Dateien oder auf der Registerkarte "Start" Gber das Menl
"Optimierung | Optimierte Plane" geladen werden. Letztere Maglichkeit besteht nur in der Untis-Session,
in der auch die Optimierung gestartet wurde, d.h., wenn das Programm zwischendurch geschlossen
wurde, ist der MenUpunkt ausgegraut.

oL

4 ‘ Ablauf der Optimierung

‘ Optimierte Plane 51
O K Shategie: B (20/9) 0470

4. Serie
@ 13 - Klasse 1a (Gauss) Stundenplan (Klal
15 -t @-®
Schuljahr19.9.2016 - 30.6.2017 - S SIS Sl tstlan el
il 0 i i
a4 1 i 1] 1] b
Mo *ﬂ'/ ! Plan 3 138 i i 1 1 5
1 | 'matAris R1 | Mat AisR1 | DR | Flan 133 a 0 1 0 5
2 EfstELE || E AR | 7% Ablauf der Cptimierung
3 |mucairia G |
4 |orurizs BEEROEE v | Fla OK | DRineicheneh)]
5 Pla Slralegle. B [20/9] 0//0
hi Fla 4. Sene
5 I I
7 e 1a - Klasse 1a [Gauss) Stundenplan [Klal
8 1a - I m- E Bewerung  Micht Verplante  Hohlstunden  Kemzeitverl  Fach 24/ Tag  Doppstd.-Fehler
- )
Schulishr19.9.2016 - 30.6.2017 y Plan 2 154 0 0 0 0 5 >
ar .y 130 i} U | | ]
Mo a7 Plan 4 193 0 0 1 0 5
1 | DRubR1a |MucallR1a [ Mat Plan 3 a o 2 z o g
unzia |Mut-alizla Plan 6 244 0 1 2 0 7
2 | EaAnstRia | EAnistRIa | EAn Flan 7 265 i 0 4 i 7
3 Mat Arlst Plan & 267 i 1 2 1 7
4 | mat Aris B1 | Bio CerR3a | DR Plan 3 24 g v 4 ! 5
= — Plan 10 271 i 0 2 1 a
5 h2
kil
6
7 )
8
|K\a1 Klasse 1% v|
Tipp:

Sie kdnnen den Speicherort dieser work.untis-Dateien dndern, indem Sie Uber die Schaltflache
<Einstellungen> auf der Registerkarte "Start" im Abschnitt "Diverses" beim Punkt "Dateiablage” im Feld
"Arbeitsdateien” einen Pfad definieren.

Einstellungen

[=+-Schuldaten Dateiart Pfad
Allgemeines Dstendateren { gpn. . untis)
- Uberblick Dateien 14.x (. gou)
- Werte Sicherungsdateien
=-Diverses
- Sichern : -
- Dateiablage inE Lotecns
- Stundenplan ;‘j;‘j”" J‘;’fﬁ: (EED
- Anpassen HTEIZ Vnd nge
-Vorfagen
ertrechnung _ _ o =
- Warnunoen und Hinweise
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4.4

441

4.41.1

Diagnosewerkzeuge

Die Stamm- und Unterrichtsdaten lhrer Schule beinhalten eine Unzahl an Informationen, die nicht immer
sofort Uberblickt werden kdnnen. Daher ist es nur zu natlrlich, dass es bei der Eingabe zu
Ungenauigkeiten, Irrtimern oder Fehlern kommt. Die Suche danach ist eine lastige, aber notwendige
Aufgabe, bei der Ihnen Untis diverse Erleichterungen anbietet.

Dieses Kapitel befasst sich jedoch nicht nur mit Fehlern, sondern auch mit sogenannten
"Eingabeschwachen®. Damit bezeichnen wir Daten, die zwar nicht falsch sind, die aber zu schlechteren
bzw. unerwarteten Ergebnissen fihren kénnen.

e Prozent-Verplanung
e Diagnose

o Totaldiagnose

Prozent-Verplanung

Wenn Sie die Eingabe lhrer Daten abgeschlossen haben, ist es sinnvoll, zunachst einmal nur eine
prozentuale Verplanung der Unterrichte zu starten (z.B. 30%). Dabei werden Sie im Ergebnis
vorwiegend Unterrichte vorfinden, die Untis als "schwierig® einstuft. Das Programm beginnt prinzipiell
mit dem Verplanen von solchen Unterrichten, um sie so frilh wie mdglich im Stundenplan
unterzubringen, damit weitere Verplanungen nicht mehr behindert werden.

Steuerdaten zur Optimierung X

Ablauf der Optimierung Abbrech
rechen

Optimierungs-Strategie (A B. ...}

A Schnelle Opt . 30 % derKlassenstunden zu verplanen
chnelle Optimierung blank=100%)
5 Je Serie der Opt: Anzahl Plane(1-20) Ahnlichkeit zu Vorplan (0-4, 0=nicht
ahnlich, 4=sehr ahnlich
9 Optimierungsschritte je Plan (1-9) Plan bedingt fixieren

Lehrer nur gewiinschte freie Tage

Tipp:
Die "Schwierigkeit" eines Unterrichts ist umso hoher, je schlechter seine Elemente verflugbar sind, je
mehr Elemente gekoppelt sind und je grofier der zu verplanende Block ist.

Sollte Untis bereits bei den ersten 30% der Stunden Probleme mit dem Verplanen haben und schon bei
diesem allerersten Optimierungslauf im Optimierungs-Begleitfenster unverplante Stunden aufscheinen,
sollten Sie als erstes die Anzahl der gerechneten Plane, wie auch die Anzahl der Optimierungsschritte
erhéhen. Sollte das auch keine Verbesserung bringen, soliten die Eingabedaten auf Fehler geprift
werden.

Beispiel

Bevor einige Beispiele von Fehlern und Eingabeschwachen beschrieben werden, soll kurz der
Gebrauch der Prozent-Verplanung anhand eines Beispiels beschrieben werden.

1. Offnen Sie die Datei demo.untis.

2. Loschen Sie alle Stundenpléane Uber das Meni "Planen | Alle Stunden entplanen” auf der
Registerkarte "Start"

3. Das daraufhin erscheinende Hinweisfenster bestatigen Sie durch Klicken auf die <Ok>-
Schaltflache.

4. Fihren Sie eine Stundenplan-Optimierung durch (Schaltfliche <Optimierung> auf der Registerkarte
"Start"), wobei Sie im Feld "% der Klassenstunden zu verplanen“ den Wert 30 eingeben.

5. Lassen Sie sich den Stundenplan der Klasse 1a ausgeben (Meni "Klassen | Klassenplan hoch" auf
der Registerkarte "Start").
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4.4.2

Der Plan, den Sie erhalten haben, sollte ungefahr so aussehen, wie in der Abbildung. Je nach der von
Ihnen verwendeten Version von Untis kann es auch Abweichungen geben!

Es sei an dieser Stelle nochmals darauf hingewiesen, dass sich Ihre Prozent-Angabe auf die gesamte
Schule und nicht auf einzelne Klassen bezieht. In diesem Beispiel wurde bei der Klasse 1a weniger als
30% der Stunden verplant, bei den anderen Klassen daftr entsprechend mehr. Dies ist ein Hinweis
darauf, dass diese Klasse weniger schwierige Unterrichte hat, als die Gbrigen.

6. Klicken Sie auf den Werkunterricht.

2 42 - Kiassl .

E s e-F AR s
21092023 Ev |5

Mo | Di | Mi (Do | Fr | Sa

-276.2024

Ke

U-Nr Lehr, Fa., Rm. Kla. Leit |§
7 Ander, Wk, Werkr 1a 1
Gauss, Wk, Werkr | 1b
Curie, Tw, Twr 1a, 1b

N W N

|Kla1 - Klasse 1 w

Anhand der Stundenlupe kdnnen Sie feststellen, dass der Werkunterricht deswegen schwierig zu
verplanen ist, weil gleich drei Lehrkrafte daran beteiligt sind (Andersen, Gauss und Curie), zwei Raume
bendtigt werden (Werkraum und Werkraum textil) und darlber hinaus auf3er der 1a auch noch die 1b
an dem Unterricht teilnimmt. Wirde dieser Unterricht erst am Ende verplant werden, ware es ungleich
schwieriger, einen Zeitpunkt zu finden, an dem Lehrkrafte, Rdume und Klassen zur Verfligung stehen.

Wie bereits eingangs erwahnt, kdnnen Sie davon ausgehen, dass es bei der Eingabe der Daten Fehler
oder Ungenauigkeiten gegeben hat, wenn bei einer Prozentverplanung unverplante Stunden
aufscheinen.

Zeitwiinsche

Zeitwlinsche sind ein haufiger Grund, die einen guten Stundenplan verhindern. Zum Aufsplren von
Fehlern und Eingabeschwachen im Zusammenhang mit den Zeitwiinschen kénnen Sie auf eine Reihe
vorgefertigter Listen zurlickgreifen. Alle fir die Optimierung relevanten Listen finden Sie auf der
Registerkarte "Planung" beim Menu "Berichte".

Als Beispiel sollen miteinander kollidierende Stundenwiinsche eines Lehrerteams dienen. In der
Abbildung sehen Sie, dass lediglich der Donnerstag bei keine der beteiligten Lehrkrafte gesperrt ist.
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4.4.5

bl fr—— | E 7 2B Kiassen ~  [4 Alle Stunden entplaren
] | |
~ - e Lehrer Wy Fuierter/lgnorierter Unterricht
nen Planungsdialon Tauschvorschidge  Beichite
I = i w ﬁ Riume ~ | g Untarrichisfolgen
Manuelles Planen ]'J Berichte ‘Werkzeuge
B Klassen »
T Lehrer ] Fadh-Werglitling
ﬂ Raume L LehrbefShigung
48  Einstellungen Lenrestears L}
Fenstergruppe B Mefrarbest
Monatsabrechnung
Stundenwinsche
Tageswlnsdhe
Unbestimmte zusatdiche Tageswinsdhe
Wertorrekiur
1 Lehrerteam
tlo Ci tli Do Fr
Warne | 1[2[3d5E[7B] 1[23145]6[7[8] 1[2[3[4 |56 ]7 B[ 1[2[3]4|5]6]7 |B] L2Eldls B
Callas FEREFFFFF
3[3313]3}3]3]3
Gausd]| - [ FFFIF ,
333B3B3R
Ander (FTT T
222E2E[2E
Rub - - -
3EERERRERE
Hugo - - | ]+
W[ 3[3[3]3]3[3[3[3 333
obel - | -
2R1ZI222RE[2 53[3 3] 2[2 1212122212
71

Ein Unterricht bestehend aus drei Einzelstunden kénnte von diesem Lehrerteam nicht gehalten werden,
ohne gegen eine Sperrung zu verstoRen (was die Optimierung aber ohnehin nicht macht), oder gegen
die Bedingung, dass es sich um Einzelstunden handeln soll (ob dagegen versto3en wird, hangt von
Ihren Gewichtungseinstellungen, z. B. "Doppelstundenfehler vermeiden*, ab).

Weitere Informationen zu den Lehrerteams entnehmen Sie dem Kapitel "Anwendungshinweise |
Lehrerteams®.

Optionen

Ein wichtiger Punkt ist auch die Unterscheidung zwischen "muss" und "kann".

Die Eingabe "2-2" bei einem 4-stlindigen Unterricht im Feld "Doppelstunde" zwingt Untis zur
Verplanung von zwei Doppelstunden. Ein Eintrag von "1-2" Iasst bei zwei der vier Stunden dem
Algorithmus die Entscheidung, ob in Einzel- oder Doppelstunden verplant werden soll. Je mehr
Freiheiten die Optimierung hat, desto besser wird das Rechenergebnis!

Fixierte Stunden

Weiters sollten Sie die Optimierung durch manuelles Verplanen nicht zu sehr einschranken. Falls Sie
einzelne Stunden manuell fixiert haben (vgl. Sie dazu das Kapitel "Manuelles Planen®), Uberlegen Sie
sich, ob dies wirklich nétig ist.

Gewichtungen

Wenn viele Stunden nicht verplant werden, ist es auch sinnvoll, den Gewichtungsdialog nochmals
aufzurufen und sich bei jenen Punkten, die "extrem wichtig“ (5) sind, zu iberlegen, ob diese Einstellung
tatsachlich angemessen ist. Haufig reicht es, einen oder zwei Regler um eine Stufe zurtick auf "sehr
wichtig* zu stellen, um das Problem zu lésen.

Erhohen Sie schrittweise den Prozentsatz der zu verplanenden Stunden, bis sie sicher sind, alle
Eingabeschwachen behoben zu haben.
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4.4.6

4.4.6.1

Benutzen Sie die komplexeren Optimierungsstrategien erst dann, wenn Sie sicher sind, dass alle
Eingaben korrekt sind.

Ein wichtiges Werkzeug zum Aufsptiren von Eingabefehlern, aber auch von Verletzungen gegen lhre
Vorgaben, sind die Diagnose und die Totaldiagnose, die als nachstes beschrieben werden.

Diagnose

Mit der Diagnose kdnnen Sie einerseits die eingegeben Daten vor der Stundenplanerstellung und
andererseits das Ergebnis der Optimierung nach der Erstellung analysieren.

Tipp:

Investieren Sie ausreichend Zeit, um die Meldungen im Karteireiter Eingabedaten zu analysieren und
etwaige Schwachen der Dateneingabe zu beheben. Die Qualitat des gerechneten Stundenplanes hangt
direkt von der Qualitt der eingegebenen Daten ab. Wurden Rahmenbedingungen falsch,
widerspruchlich oder schlicht und einfach nicht eingegeben, kann der beste Algorithmus keinen guten
Stundenplan daraus machen.

Sie erreichen die Diagnose Uber die Schaltflache <Diagnose> auf der Registerkarte "Start". Es 6ffnet
sich das Diagnosefenster, das sich in zwei Bereiche gliedert: links das Auswahlfenster und rechts das
Detailfenster.

"L stundenplan-Diagnose

&
T e —— Art der Diagnose .
04002023 - | o -108.2023 A | Auswahlfenster L] Detailfenster
Emngabedaten  Stundenglan Untis versucht, jedes Fach pro Klasse nur ein Mal pro Tag zu
= - varplanen. Diesa Ragelung gilt auch unternichisibergrarfend, Wird
HEgno il nits beispielsweise das Fach 'Férderunterricht’ in derselben Klasse
| Alle == 1 bei zwei unterschiedlichen Untemichten eingetrogen, versusht dic
|- Klasse 47 Optimizrung, diese beiden Untarrichte nicht am salben Tag zu
Fach 1 Mal pro Tag nicht moglich 3 7 verplanen. Bei den aufgelisteten Fachemn sind mehy

Wochenswnden zu verplanen, als verplanbare Tage zur

Pos Zaitlwdanseh in Mitzgspausanbersich 4 45 &
: 2 i Varfligung stehen,

|- Lehrer 6

Uritericht mit Lehrem ohne Raum . i3 Gewichtung: 5

|~ Raum 1 Anzahi: 2 Betroffane Fenstar anzeigan
2 Lahwer im selben Raum 1 ' Kla. |Fa. |Wsid | L-Nr

Unterrichisfolgen 2b | Mat |7 a3
. Kursplanung b [D |7 B
|~ Untemichl

=

Zuviels Unlerrichia mit Priarifat

Das Auswahlfenster

Das Auswahlfenster ist in zwei Bereiche gegliedert:

o Mogliche Probleme bei den Eingabedaten
o Verstoe im Stundenplan

Sie kénnen Uber die beiden Karteireiter im oberen Teil des Fensters zwischen diesen beiden Bereichen
wechseln. Beide Bereiche sind in Rubriken gegliedert, die die einzelnen Diagnosepunkte in
unterschiedliche Themenbereiche aufteilen. Rechts neben den Rubriken wird die Summe der Verstole
angezeigt, die in das jeweilige Themengebiet fallen. Ist die Anzahl rot hinterlegt, bedeutet dies, dass
mindestens ein schwer wiegendes (hoch gewichtetes) Problem besteht. Die einzelnen Bereiche kdnnen
entweder einzeln wie beim Windows-Explorer oder mit einem Klick auf das Symbol "+ aufgeklappt
werden.

Die Gewichtung einzelner Diagnosepunkte wird in der Spalte "Gw." ausgewiesen. In der Grafik etwa
wurde der Diagnosepunkt "Fach 1 Mal pro Tag nicht mdglich" mit der Gewichtung 5 versehen. Die
Gewichtungen selbst werden im Dialog Gewichtung geregelt. Jene Diagnosepunkte, die in der Spalte
"Gw." den Eintrag * aufweisen, kénnen nicht gewichtet werden. Die Spalte "AnZz" zeigt an, wie viele
Verstdlle es zum entsprechenden Diagnosepunkt gibt.
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" Stundenplan-Diagnose

7Y |
* 109.2023 A
Eingabedaten Stundenplan
- Diagnose Gw. Anz
Alle ==1
|| Klasse 47
Fach 1 Mal pro Tag nicht méglich 5 2
" Pos. Zeitwunsch im Mittagspausenbereich 4 45
I~ Lehrer 6
- Untemricht mit Lehrem ohne Raum * 6
=l Raum 1
* 2 Lehrer im selben Raum * 1
Unterrichtsfolgen
Kursplanung
|- Unterricht 7
- Zu viele Unterrichte mit Prioritat " 7

Standardmalig werden nur solche Diagnosepunkte angezeigt, bei denen auch Verstoflie vorliegen. Dies
wird durch die gedriickte Schaltflache <Filter> in der Symbolleiste des Diagnosefensters sowie durch
die grun hinterlegten Filter-Felder visualisiert (Eintrag >=1 in der Spalte "Anz").

Die Grafik zeigt an, wie die Anzeige der Diagnosepunkte beispielsweise auf jene Verstolie
eingeschrankt werden kann, die die Gewichtung 4 oder groRer aufweisen.

“=  Stundenplan-Diagnose

cl] -

#= Stundenplan-Diagnose
Eingabedaten Stundenplan

=
= Diagnose n L2 @ E
A A
= Unterricht [ Alle 04092023 [~ | . -1092023A
“ Unterricht mit fehlenden Lehrem [>=1

Eingabedaten Stundenplan

= Klasse [>=2
Mittagspause zu kurz [>=3 ~ Diagnose

" Stunden pro Tag zu viele |
=l Lehrer =5 E erricht

- Zu viele Hohlstunden | - Unt@Mght mit fehlenden Lehrem |

- Doppelhohlstunde E| Klasse | | 4

- Mittags pause zu kurz 3 1 - Mittagspaus urz 14 B

- Mittagspause zu lang 3 2 E| Lehrer | I

- Wunsch nach freiem Tag verschoben | 4 1 - Wunsch nach freiem rschoben fl4 1

- Stunden pro Tag zu wenig 2 13 Raum

- Stunden pro Tag zu viele 2 2 Fach

- Zu viele Stunden hintereinander 3 9 Student

- Einzelstunde an Halbtag 3 7 Unterrichtsfolgen

=] Raum 18 Kalender - Jahresplanung | |
Stunde chne Raum 3 18, ey
=] Fach 19

Unerlaubte Doppelstunde 3 7

- 2-Stunden-Fach an Folge-Tagen 3 6

- Vormittagsstunde unerlaubt 2 4

Hauptfach nicht in Std. 1-n (n=4) 3 2

Student
Unterrichtsfolgen

Kalender - Jahres planung

Normalform anzeigen £
Uber diese Schaltflache wird das Diagnosefenster auf die optimale Grof3e gestellt.
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4.4.6.2

Neu rechnen @

Durch Betatigen dieser Schaltflache wird die Diagnose erneut durchgefiihrt. Auch wenn Sie das
Diagnosefenster schlieRen und ber die Schaltfliche <Diagnose> auf der Registerkarte "Start" neu

aufgerufen wird, wird sie neu berechnet.

Achtung:

Beachten Sie, dass sich die Diagnose immer auf eine Woche bezieht. Das ist notwendig, da bei
Verwendung des Moduls Mehrwochenstundenplan in aufeinander folgenden Wochen - z. B. durch
nicht-ganzjahrige Klassen - vollig unterschiedliche Stundenplane giiltig sein kénnen. Sollten Sie einen
solchen Stundenplan analysieren, kénnen Sie mit der Datums-Einstellung (unterhalb der soeben

beschriebenen Steuerelemente) festlegen, welche Woche Sie analysieren wollen.

(& Stundenplan-Diagnose

] |
04.09.2023 D&e o -109.2023A
September 2023 ¥ lundenplan

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

45 6 7 8 9 10
1112 13 14 15 16 17 |enden Lehrem
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 1
2 3 4 5 6 7 8

[ Heute: 10.07.2023

urz

iem Tan verschoben

Das Detailfenster

Im Detailfenster, das sich auf der rechten Seite des Diagnosefensters befindet, kénnen Sie nahere
Informationen zu einzelnen Punkten einholen, indem Sie sie im Auswahlfenster markieren.

Ein Klick auf den Link "Betroffene Fenster anzeigen" 6ffnet die Dialoge, die fir das diagnostizierte
Problem relevant sind. Die Grafik zeigt beispielsweise, dass beim Unterricht 82 fir den Lehrer Gauss

kein Raum definiert wurde.

e Stundenplan-Diagnose

]| :
. Art der Diagnose
04.092023 [E~ | . -1092023A

Eingabedaten ' Stundenplan Bei diesen Unterrichten wurde weder das Feld Stammraum, noch Fachraum

befilllt
- Diagnose Gw. |Anz (:ewichmng:* e
Alle  >=1 Anzahl: 1 Betroffene Fenster anzeigen
=l Klasse 40 e ————————————————

Eun Le
82 Gauss

Pos. Zeitwunsch im Mittagspausenbereich |4 40

* Untemicht mit Lehrem chne Raum = 1

(e Gauss / Lehrer n ’

2 Lehrer im selben Raum

Unternchtsfolgen R 1 - # = [ »
Kursplanung Gas -f] MECR AL - BJREE G £
- Unterricht U-Nr |+ Kl Le Nvpl 5td. Wst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum mraum Dopp.Std. Block
Zu viele Unterrichte mit Pric |1 4 Gauss Mat  3a
3 1,2 2 Gauss |[&xd 3a 01
4 1,2 2|Gauss [CuN 3b 1-1
5 2|Gauss [Cra 4 0-1
2a,
6 3.7 1 Gauss Mat  2b,
3a
7 2,3 2| Gauss QiLEN 1b Werkr 1-1
82 1,2 4 Gauss ‘Mat 4

L
=
m
=3
35
o
g

<
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Sobald das Problem geldst ist, wird dies in der Spalte Status (Ampelsymbol) der Diagnose mit einem
Hakchen vermerkt. Sobald die Diagnose neu berechnet wird, scheint dieser Punkt nicht mehr auf.

(e Gauss / Lehrer

fass -8 MENYR RTL# - - BOEE Tl #F2 ¢
U-MNr [+ Kl Le Mvpl Std. 'Wst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Block
1 4| Gauss - 3a R3a
3 1,2 2 Gauss & 3a R3a 01
4 1,2 2| Gauss [exd 3b Ps1 11
5 2 Gauss [Craum 4 Ps2 0-1
6 @37 1 Gauss |Mat | 2a.2b.3a R2b
7 2,3 2 Gauss K0S 1b Werkr -1
82 1.2 4 Gauss Mat 4
umhalle 1
E ™2 Turnhalle 2

| [§ Phys Physiksaal
[El Werkr  Werkraum

Art der Diagnose H
E Schulkiche
1 E EE

Bei diesen Unterrichten wurde weder d Stammraum, noch Fachraum H R1b Klassenraum 1b
Anz befiillt B R2a Klassenraum 2a

Gewichtung: * i o
2= 1 Anzahl: 0 Betroffene Fenster anzeigen
40
40
1

Die Diagnose weist auf mogliche Probleme in den Daten bzw. im Stundenplan hin. Es kann allerdings
sein, dass Sie beispielsweise ganz bewusst einen Unterricht ohne Raum definiert haben. In solchen
Fallen kénnen Sie den Eintrag in der Diagnose entweder einfach tbergehen, oder mit einem Klick mit
der rechten Maustaste und dem Punkt ,Verstol? ignorieren” als ignoriert kennzeichnen.

Wollen Sie diese Punkte nicht mehr in der Liste sehen, so wahlen Sie Uber das Kontextmen( der
rechten Maustaste ,Ignorierte Verstolie ausblenden®.

(@ Stundenplan-Diagnose

ToE .

. Art der Diagnose
04092023 [~ | , -1092023A

Eingabedaten Stundenplan Innerhalb eines Unterrichtes wurde in verschiedenen Kopplungszeilen
~ Diagnose Gw. | Anz derselbe Raum eingetragen.
= — Gewichtung: *
Al st Anzahl: 2 d rechte Maustaste
Kl 40 i
B P ﬂs;e't him Mitt bereich 4 40 l Cal Le. (Fa)
os. Zeitwunsch im Mittags pausenbereic - Rub (E Hugo (E)
= Lehrer 1 y
: . - [© Verstob ignorieren
Unterricht mit Lehrern ohne Raum 0 VL eEIor lononcien L\)
= Raum 2 urticksetzen
2 Lehrer im selben Raum T2 Ignarierte VerstéBe ausblenden
Unterrichtsfoigen Geldste VerstéBe ausblenden
Kursplanung
= Unterricht 1
Zuviele Unterrichte mit Prioritat * 1
Tipp:

Der Punkt "Verstol3 ignorieren”, der im Kontextment der Diagnose angeboten wird, dient ausschlieBlich
der Ubersichtlichkeit innerhalb der Diagnose. Er hat keinerlei Auswirkung auf eine danach ausgefuhrte
Stundenplan-Optimierung
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4.4.6.3 Fach 1/Tag nicht moglich

4.4.7

Im Detailfenster der Diagnose wird zu jedem Diagnosepunkt ein erklarender Text angezeigt, der Punkt
"Fach 1 mal pro Tag nicht méglich." in der Rubrik "Eingabedaten | Klasse" verdient allerdings
besondere Beachtung. StandardmaRig versucht der Stundenplan Algorithmus, ein Fach nur einmal pro
Tag zu verplanen. Ist dies nicht moglich, da zu viele Stunden auf die Tage zu verteilen sind, werden die
entsprechenden Facher in der Diagnose aufgelistet.

In nachfolgender Grafik ist fur die jeweils 5-stiindigen Facher Englisch und Deutsch in der 1a eine
Forderlehrkraft mit dem Fach FU vorgesehen. Fir die 1a sind somit unterrichtstibergreifend 10
Wochenstunden fir das Fach FU definiert. Untis wirde nun versuchen, dieses Fach nur einmal pro Tag
zu verplanen. Da aber bei einer 5-Tage Woche keine 10 Einzelstunden untergebracht werden kdnnen,
wird dieser Fall aufgelistet.

e 5tundenplan-Diagnose

e -
. Art der Diagnose @
- el Untis versucht, jedes Fach pro Klasse nur ein Mal pro Tag zu verplanen. Diese
Fegelung gilt auch unterrichtsiibergreifend. ‘wird beispielsweise das Fach
Eingabedaten  Stundenplan ‘Forderunterricht’ in derselben Klasze bei zwei unterschiedichen Unterichten
= Diagnose Gw |Bnz eingetragen, versucht die Dptimie_lung, die_s_e beide_n Unterrichte nicht am zelben
Tag zu verplanen. Bei den aufgelisteten Fachern sind mehr Wochenstunden zu
Alle »=1 verplanen, alz verplanbare T age zur Yerfligung stehen.
1= Klasse , 42 Gewich .
N o ewichtung:
- 2ohl mal pro Tag nicht miigich : 5 Anzahl: 2 ? Betroffene Fenster anzeigen
et 8 . Fa__wistd__ U
Raum 2
Unterrichtsfolgen
Kursplanung
Unterricht 2
la I BEMNR RTESS FAR-OEE 48 FE 7T
L-Mr -+ K] Le Mvpl Std.  Wst  Jst Lehrer Fach Klazse(n) Fachraum Stammraum DoppStd.  Block ~
1 4,1 L 2 Hugo 1a,1h,2a,2h Rla
7 2,3 % 2 2 Ander  E 1a Werkr Ria 1-1
73 22 B3 3 arist  [SparbY 12,16 Th2 Ria
31 g5 5 Arist  Met  1a Ria
3 E1,2 Bys 5 | liitist 15 Rla
535 @12 Bys 5, JRub_iD 13 Rla
e
5 L} 2 Callas Mus  1a Ria v

Lésungsmadglichkeiten fur dieses konkrete Beispiel:

¢ Einrichtung von Doppelstunden-bzw. Block-Bedingungen

e Haken "(2) auch mehrmals am Tag" fur das Fach FU bei den Stammdaten der Facher

e Abandern der Fachbezeichnung in einem der beiden Unterrichte (z.B. "FU_D" fiir den
Forderunterricht in Deutsch)

Totaldiagnose

Die Totaldiagnose gibt Ihnen einen Uberblick dariiber, welche Klassen bzw. welche Lehrkraft, gemessen
an lhren Vorgaben, die schlechtesten Stundenplane haben. Der Aufruf erfolgt Uber die Registerkarte
"Planung" mit dem Ment "Diagnose | Totaldiagnose®.

Wie die Diagnose wird auch die Totaldiagnose immer nur flr eine bestimmte Woche ausgegeben.

Je nach Einstellung (Klasse oder Lehrkraft) listet das Fenster samtliche Elemente |hrer Schule
zeilenweise auf. Die Elemente sind nach der Spalte "Punkte" sortiert, diese Punkte geben an, wie hoch
die Qualitat des Stundenplanes des betreffenden Elementes bewertet wird. Je mehr Punkte ein Element
aufweist, desto schlechter ist der Plan.
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448

In den weiteren Spalten werden pro Element die drei am schlechtesten bewerteten Stunden angezeigt.
In der Grafik ist die schlechteste Stunde der Klasse 2b beispielsweise Donnerstag, 7. Stunde. Bei
einem Klick auf die Punktezahl wird in der Spalte "Grund" angezeigt, warum diese Stunde schlecht
bewertet ist. Darliber hinaus synchronisiert ein begleitender Stundenplan automatisch auf diese Stunde.
Im Beispiel wird der Grund mit "Raum nicht frei" angegeben, eine bessere Bewertung kénnte erzielt
werden, indem ein Raum verplant wird.

19.09.2016 | = Klassenl =

Schulwache: 1 Punkte total: 19 826 Druck
Kalenderwache: 38 Micht verplant tatal: 5
hischtesten Stunden
Punkte = Mwp. 1. Purkte 2. Punkte 3. Purkte Grund
' ] 4677 1 Dio-7 1000 D8 1000 Sa2 320 B aurn nicht frei
a 4449 - D8 1000 Mi-2  E45 AL Richt frel
4 3886 1 Dao5  B12 Do-4  GOB D7 160 Doppelstunden-Fehler
1a 2305 2 Fr-8 B0 Mo-3 30 Sa1 30 Fach an aufeinenderfalger
3a 144 M5 897 Mi-2 323 Mi-E 229 Fach 2 mal pro Tag
1b 1953 1 Sa2 323 Sa3 323 Sa1 140 Fach 2 mal pro Tag
3b 772 Sa2 115 Sa1 86 Mo-h 57 Doppelstunden-Fehler

(i

- 2b-Klasse 2b [Andersen) ﬂﬂn o
2 ~a-F HAAQ7

Schuliahr19.9.2016 - 30.6.2017 i -

Sa

ke

Mus | His | *Ch. | bat

W~ OO E|W N =

U-Mr  Lehr, Fa., Rm. Kla. Feit  Schuhan
78*  Ruh, Sporf 2h, 2a 1-41
Arist, Spo 2h, 2a

Gibt es in der Spalte "Grund" keinen Eintrag, ist der Gesamt-Stundenplan fir diese Klasse bzw. diese
Lehrkraft bereits sehr gut bewertet. Die angezeigte Stunde ist zwar fir das betreffende Element unter
den drei schlechtesten, insgesamt aber immer noch sehr gut. Auf eine nachtragliche manuelle
Anderung kann daher verzichtet werden.

Wahrend also die Diagnose einen Uberblick liber die Gesamtheit der Stundenpléne bietet, kénnen Sie
mit Hilfe der Totaldiagnose gezielt die schlechtesten Plane der Schule verbessern und sehen auch
sofort die Ursachen fir die schlechte Bewertung.

CCC-Analyse

Um schliel3lich einen guten Stundenplan zu erhalten, ist es wichtig, mdgliche Engpasse beim Verplanen
der Stunden zu finden und bereits vor der Optimierung zu unterbinden.

Engpasse kdnnen in Form von Konfliktketten (Complex Conflict Chains, kurz CCC) auftreten. Darunter
versteht man solche Gruppen von Unterrichtsveranstaltungen, die nicht gleichzeitig verplant werden
kénnen, da dies durch die beteiligten Klassen oder Kopplungslehrkréafte verhindert wird.
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4.4.8.1

4.4.8.2

Hugo Newton
] Englisch
I" 1a
Hugu Newton
Franzosisch Physik
2a <l x B 2a
Tipp:

Die Summe der Gesamt-Wochenstunden der an einer Kette beteiligten Unterrichte ist ein Mal} dafr,
wie schwierig eine Kette zu verplanen ist. Ist sie groRer als die im Zeitraster verfligbare Stundenanzahl,
so ist die restlose Verplanung dieser Kette prinzipiell unmoglich.

Die CCC-Analyse wird auf der Registrierkarte "Planung" mit dem Men( "Diagnose | CCC-Analyse"
aufgerufen und findet die langsten dieser Ketten. Bei gro3en Schulen kann die Analyse aller
Kopplungen einige Minuten in Anspruch nehmen.

Informationen wahrend der Analyse

Wahrend der Analyse wird im obersten Fensterteil (rechts neben dem Wort "Unterricht®) die Nummer
jenes Unterrichts angezeigt, der gerade bearbeitet wird. In Klammern daneben steht die Gesamtzahl der
zu untersuchenden Kopplungen bzw. die Zahl der bereits untersuchten Kopplungen.

@ (Critical-Conflict-Chain) Analyse von Kopplungen

| '

Unterricht: 82 (16/16) Untersuchte Variationen

Unterricht 201 510 Total: 3048 731

Uber die Schaltflichen <Abbrechen> bzw. <Analyse starten> in der Symbolleiste des Dialoges kénnen
Sie eine laufende Analyse abbrechen bzw. einen erneuten Durchlauf starten.

Das CCC-Fenster

Im abgebildeten Beispiel sehen Sie, dass es 82 Unterrichte und 16 Kopplungen gibt. Daraus ergeben
sich tber 3 Milionen Kombinationen, die untersucht werden missen.

Mittlerer Fensterteil

Im mittleren Fensterteil sind die CCC zeilenweise dargestellt. In der ersten Spalte sind die Gesamt-
Wochenstundenzahlen der einzelnen Ketten eingetragen, rechts davon die Unterrichtsnummern der an
den Ketten beteiligten Unterrichte. Neben einigen Elementen der einzelnen Ketten stehen in Klammern
die Kurznamen von Lehrkraften - darauf wird spater ndher eingegangen werden.
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4.4.8.3

‘d'- CCC (Critical-Conflict-Chain) Analyse von Kopplungen

Untersuchte Variationen  g—— -
Unterricht: 201 510 Total: 3048 73

|Unterricht 82(16/16)

Wst  Unterricht

26 6(Hugo) 17 (Hugo) 26 (Ander) 20(Hugo) 5(Gauss) 21 ({Hugo) 52 (Nobel) = 32(Arist)  57(Rub) 82 58 (Rub)
24 B (Arist) 7 73 78 (Ander) | 30 (Arist) | 28 (Ander) T 47 (Nobel) | 54 (Rub)
22 6 (Arist) 73 75(Rub) = 76 (Arist) = 30(Arist) = 54 (Rub)
22 | 6(Ander) @ 7(Ander) | 81 (Ander) | 43 (Ander) 79 (Ander) | 3(Gauss) @ 29 (Ander) | 22 (Ander) | 80 (Ander) 82 (Ander)
22 6 75 81 94 1 50 (New) 8 (New) 95 (New) 93 (New)
22 | 6(Ander) @ 7(Ander) | 78 (Ander) | 81 (Ander) 43 (Ander) | 79 (Ander) 4 (Gauss) | 23 (Ander) | 80 (Ander) 82 (Ander)
21 6 75 81 94 1 38 (Callas) @ 34(Callas) 37(Callas) 41(Callas) 42 (Callas)
20 B (Arist) 73 75(Rub) | 76 (Arist) | 33(Arist) = 53 (Rub)
19 | 6(Gauss) 7 (Ander) | 81 (Ander) 43 (Ander) 79 (Ander) | 3(Gauss) 4 (Gauss) | 80(Curie) | 82 (Ander) e
Unt. Wst  Klassen
6 1 2a 2b 3a Nobel Rub
17 2 4
2 1 | 4 Wenn Lehrer Ander aus Unterricht Nummer
20 | 2 |4 6 entfernt werden wiirde, wirde sich die
5 2 |4 Kette um diesen Unterricht verkirzen.
4 4
2 4 Ander | Curie
2 4 Nobel
2 4 Avrist
2 4 Rub
4 4 Ander  Gauss
2 4 Rub

Die CCC-Lupe

Wird ein Eintrag im mittleren Fensterteil angeklickt, aktualisiert sich die Lupe. Im Beispiel wurde
Unterricht 80 (Ander) angeklickt. In der Lupe wird nun das Feld mit der Unterrichtsnummer 80 sowie
jenes mit der Anzahl der Wochenstunden hellblau hinterlegt. Gleichzeitig farben sich einige andere
Felder rot.

Die Eintrage in der Lupe lesen sich nun folgendermafien: Am Unterricht mit der Unterrichtsnummer 80
mit einem Ausmal} von 2 Wochenstunden sind die Klasse 4, sowie die Lehrkrafte Ander und Curie
beteiligt.

An einigen Unterrichten sind mehrere Klassen bzw. Lehrkrafte beteiligt (z.B. Nr. 6, 3 Klassen, 7
Lehrkrafte). In diesen Fallen sind in der Spalte "Klassen" bzw. "Lehrer" alle beteiligten Elemente
nebeneinander aufgelistet.

Die roten Markierungen in den anderen Eintrdgen geben den Grund an, warum der entsprechende
Unterricht nicht gleichzeitig mit dem Unterricht verplant werden kann, den Sie im mittleren Fensterteil
angeklickt haben. Unterricht 80 kann beispielsweise nicht mit Unterricht 5 verplant werden, weil beide
Unterrichte von der Klasse 4 besucht werden. Unterricht 6 dagegen betrifft zwar eine andere Klasse,
doch hier ist eine gleichzeitige Verplanung mit den Unterrichten 82, 80 und 26 nicht mdglich, da diese
von Lehrkraft Ander gehalten werden.

Verkiirzung der CCC

Die langste Kette - die erste Zeile im mittleren Fensterteil - hat ein Ausmal} von 26 Stunden, die nicht
gleichzeitig verplant werden konnen. Naturlich kénnen nun fir jede Lehrkraft, jede Klasse und fir jeden
Unterricht Zeitwiinsche oder andere Nebenbedingungen definiert sein.

Tipp:
Eine groRe Anzahl von Ketten mit vielen Stunden schrankt daher die Moglichkeiten der Verplanung sehr
rasch ein.
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Es besteht nun die Moglichkeit, die Kette zu verkiirzen, indem Sie bei einzelnen Unterrichten einen
anderen Lehrer eintragen.

Jene Lehrkraft, bei der ein Tausch die Kette um die meisten Stunden verkurzen wirde, wird als kritisch
bezeichnet. Die CCC-Analyse gibt Ihnen seinen Kurznamen im mittleren Fensterteil in Klammern neben
der Unterrichtsnummer an.

Wenn kein kritisches Element angegeben ist, ist durch einen Tausch keine Verbesserung zu erwarten,
beispielsweise durch eine hohe Zahl beteiligter Klassen.

4.4.8.3.1 Liste der Lehrerteams

Uber die Schaltflichen <Anzeige der Liste der Lehrerteams> bzw. <Druck der Liste der Lehrerteams>
im CCC-Fenster, kdnnen Sie sich einen guten Uberblick Uber die Zusammensetzung der Lehrerteams

verschaffen.

Am Ende der Liste werden die Lehrkrafte und die Lehrerteams (Kopplungen), in die sie involviert sind,
angezeigt. Je hoher die Anzahl der Lehrerteams, desto schwieriger ist aus dieser Sicht die Verplanung
der Unterrichte dieser Lehrkraft. Im Beispiel ist es Lehrkraft Ander der in flnf unterschiedlichen

Lehrerteams verplant ist.

Lehrerteam

Gauss 1, 2,8, 8

Callas 5,

Mobel 1,

Rub 1,3,
Cer

Cure 2 4,67,
1 1
7

Im Umkehrschluss heil’t dies, dass ein Stundenplan umso leichter zu erstellen ist, je geringer die Anzahl
der verschiedenen Lehrerteams ist. Wurde also bspw. Ander schon einmal mit Gauss in einer Kopplung
verplant, so ist es aus Sicht der Stundenplanung gut, wenn dieses Team auch in weiteren Unterrichten
gekoppelt ist. Das Modul Unterrichtsplanung und Wertrechnung bietet dabei Hilfestellung, etwa tber
einen Farbcode im Lehrer-Vorschlag. Genauere Informationen dazu finden Sie im entsprechenden
Modulhandbuch.

M

L, - Lehrer-Vorschlag

Obermahme
MNur Lebrbefahigte Fenster im “Yordergrund
Jahreswerte Unt. Lehrer aktualisieren
M arne Soll It [st-Sall st Wert Unt. Anrechnu Wertkaorme
Mabel 20.000

rot: ist schon vielen verschiedenen Lehrerteams

20.000

Hugo 20,000 - d il il : : L,
Cer . weilt: es wiirde ein neues Lehrerteam entstehen
20,000 : : " " : :

Callaz

Mew 20.000
RAub griin: ist mit dem Lehrer bereits in einem Team

[Arist]) 20,000 27.000 7000 27.000  2F.000 0.000 0.000
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5.1

5.2

5.2.1

Manuelles Planen

Manuelles Planen

Fir das manuelle Planen - das Setzen von unverplanten Stunden sowie das Verschieben und Léschen
von verplanten Stunden - bietet Untis mehrere Moglichkeiten: das manuelle Planen im Stundenplan, den
Planungs-Stundenplan und den Planungsdialog.

Die wichtigsten Planungstatigkeiten sind mit allen drei Werkzeugen moglich, z.B. das Setzen,
Verschieben, Tauschen, Fixieren und Léschen von Stunden oder die manuelle Raumzuteilung. Spezielle
Funktionen und zusatzliche Informationen bieten der Planungs-Stundenplan und der Planungsdialog.

Planen im Stundenplan

Die einfachste Moglichkeit des manuellen Planens, die auch ganzlich ohne das Erlernen neuer Fenster
auskommt, ist das Planen im Stundenplan. Sie kénnen im Klassen- oder Lehrer-Stundenplan

e unverplanten Unterricht setzen,

e Stunden fixieren,

e Dbereits verplante Stunden tauschen,

e Tauschvorschlage anzeigen lassen,

e Stunden direkt im Stundenplan entkoppeln,

e Stunden entplanen und

e Raume manuell zuordnen.

Stunden verplanen

Ziel des ersten Beispiels ist es, Unterrichtsstunden in einen leeren Plan zu setzen und diese Stunden zu
fixieren, sodass sie von der automatischen Verplanung nicht mehr verschoben werden kénnen.

1. Offnen Sie die Datei demo.untis und Iéschen Sie den derzeitigen Stundenplan (iber "Planung | Alle
Stunden entplanen”.

2. Die nicht verplanten Stunden liegen nun neben dem Stundenplan und kénnen mittels Drag&Drop in
den Stundenplan gezogen werden.

Mit einem Klick auf die zu verplanende Stunde werden im Stundenplan die mdglichen Positionen
angezeigt.

Felder mit griinem Hintergrund weisen darauf hin, dass an diesen Stellen eine kollisionsfreie Verplanung
moglich ist.

Zusatzlich werden auch die Eingaben, die Sie getatigt haben, berlcksichtigt. So wird Ihnen etwa bei der
Verplanung des Unterrichts "Mus" aus der 1a der Freitag nicht als moglicher Tag fur diesen Unterricht
angezeigt. Dies deshalb, da Lehrerin "Callas" am Freitag ihren freien Tag haben soll ("Lehrer |
Zeitwlinsche").
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-

T 1a- Klasse 1a Stundenplan (Klz1) nu

o Ciwische | Lehrer-51

ia =ET : BEl: & a'sHeF ﬁ d=ds 9y of M
| |l O : 376 A024 : = Maria Calles Zn‘:‘fl:mml h j’ LI:u:n}chlsglE[.:"pé:n
Callas
Mgt T Halten Ske beim Khck in die Auswahliste de
o | oi [mi [0 [ Fr]se | [ue) [
30 e “ Strg-Taste gedrickl, wm nur jens U-Gruppen 2u
1 ,i sehen, bei denen bereits Zeitwiinsche singetragen
Rzl
2 5 1T 2/ 3 4 5 & 7 8 Taga Woim  Nachm
a o=
[hansag
4
. Mitwoen
Donnerstag
6 = Fraitag
7 Samslag
8
Zusatzliche, unbestimnte Zeitminsche
|UNr Lebr Fa Rm Kla Zeit Schulwoche  Studt = Bereich Anzahl | Feiwunsch
35 Callas, Mus, (R1a) 1a 1-43 28 =
< 5 T 1 »
Tipp:

Im Fenster "Zeitwiinsche" kdnnen Sie Uber die Schaltflache <Farbe des Elementes > festlegen, in
welchen Farbschattierungen die Zeitwiinsche dargestellt werden sollen. Dies ist notwendig, wenn etwa
Schwierigkeiten bestehen, zwischen rot und griin unterscheiden zu kénnen.

" Wenn Sie nach einem Klick auf die Schaltfliche <Stundenplan-Einstellungen> auf der Karteikarte

"Layout 2" den Haken "DragDrop: Farben laut Zeitwiinsche" setzen, werden diese Einstellungen auch
fur das manuelle Planen im Stundenplan ibernommen.

Ein violettes Feld beim Verplanen im Stundenplan bedeutet, dass die Verplanung eines Unterrichts aus
Sicht der Klassen und Lehrkrafte kollisionsfrei moglich ist, aber die Raumbelegung (weder der im
Unterricht zugewiesene Raum, noch einer seiner Ausweichraume ist frei) die Verplanung einer Stunde
verhindert.

Lassen Sie eine Stunde auf ein violettes Feld fallen, so 6ffnet sich ein Dialog mit folgenden Optionen:

- Behindernden Unterricht aus Raum verdrangen: Der Raum wird aus dem anderen Unterricht, der |hre
jetzige Verplanung behindert, entfernt. Dieser Unterricht hat in weiterer Folge keinen Raum mehr

- Kollision erzeugen: Der Raum wird von beiden Unterrichten belegt, es entsteht eine Raumkollision

- Raum nicht verplanen: Der Raum wird im aktuellen Unterricht nicht verplant. Sie kénnen in weiterer
Folge Uber den "Raumzuordnungsdialog” einen anderen Raum auswahlen. Mehr Information dazu
finden Sie im Kapitel "Raum zuordnen"

Die Unterrichte werden gemaf der Eingabe bei den Doppelstunden im Unterricht automatisch als
Einzel- bzw. Doppelstunden (oder Blécke) ausgewiesen und dementsprechend verplant.

ha '3 B Aas

Mo | Di | Mi (Do | Fr | Sa

-276.2024

Wk

@ N ® oW M=

Kla1 - Klasse 1 ~
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Bei einem mehr als einstiindigen, unverplanten Unterricht werden die einzelnen Stunden gestapelt
angezeigt. Bei mehr als drei Stunden steht die Anzahl der nicht verplanten Stunden zusatzlich als
Information dabei. Mochten Sie eine Doppelstunde teilen, um sie doch als Einzelstunden zu verplanen,
so konnen Sie das durch einen Klick mit der linken Maustaste mit gedriickter Strg - Taste in den
Bereich der nicht verplanten Stunden bewirken.

]

]

= 1a - Klasse 1a Stundenplan (Kla1 = 1a- Klasse 1a Stundenplan (Kla1)

= FEe-B dass BB || CEe-F

21092023 [+ | =] -2762024 TS T |21092023 B~

] stre. + Links-Kiick | ||

-276.2024 € ~

Mo | Di | Mi | Do | Fr | Sd g ao0 |Mo | Di | Mi | Do | Fr|sa| |[ws] (B
5
Rel 1 Ke
Ke 2
[t]

m-qmu-p-un-tég

Klal - Klasse 1 ~ Klal - Klasse 1 ~

Wenn Sie Stunden verplanen, werden die nicht verplanten Stunden sofort neu gruppiert, sodass Sie die
noch zu verplanenden Stunden immer moglichst nah am Stundenplan haben. Méchten Sie die nicht
verplanten Stunden anders anordnen als von Untis vorgegeben, deaktivieren Sie die Funktion "Nicht
verplante Stunden immer sortieren” unter "Einstellungen | Diverses | Stundenplan”.

Danach koénnen Sie die Stunden an eine beliebige Stelle neben oder unten den Stundenplan legen.
Mochten Sie die Stunden anschlieRend neu sortieren, klicken Sie mit der rechten Maustaste in den
Bereich neben dem Stundenplan und wahlen Sie "Nicht verplante Stunden neu gruppieren”, so werden
die Stapel wieder automatisch angeordnet.

“L 13 - Klasse 1a Stundenplan (Kla1) nu » o X L 13- Klasse 1a Stundenplan (Kla1) nu w o &
= a7 AAss M &-@ = = He-7 Aass EMe: &-@ =
Nupl . . 5 Nvpl . X 5
5oy |Mo | Di | Mi | Do | Fr | Sa @ g |Me | Di | Mi | Do | Fr | Sa @

1 | wmat 1 | mat X
z @ :
3 3 F@
Rel
5 Einstellungen
6
: = ) =L
e - Stpl-Stunde: Standardf e
8 m tpl-Stunde: Standardformat m
Studenten
Zeitbereich: Woche
Zeitbereich: Schuljahr

Im HTML-Format kopieren

Alternativ kdnnen Sie Stunden auch aus dem Unterrichtsfenster verplanen. Klicken Sie dazu die
Unterrichtsstunde in der Spalte "Nvpl. Std." an und ziehen Sie diese mittels Drag&Drop in den
Stundenplan.
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71 Klasse 1a / Klasse

o B REMR RS F FR- QT e #F2

U-Nr # KlLe |Mvpl Std. Wst Jst Lehrer Fach  Klasse(n) Fachraum | Stammraum Dopp.Std. Block

7T E23 [®y2 2 ander [ETSEN 1= Werkr Ria 11

1 [ 41 B2 2 |Hugo [ 1a.ib.2a.2b Ria 11
31 5 ? Mat  1a Ria
33 5 Aist E 1a Ria
35 2 Callas  Mus 1a Ri1a

e & -Eh - ] x %2 2 Callas Ke 1a Ria 11
B2 2 [nobel CEI = Ria
-3 & s 5 |Rb D 1a Ria
- B2 2 Cer Bio 1a R1a
El’y B3 3 adst  [SperM) ia.1b Th2 Ria

Di | Mi | Do

Em—

LM =

-

Kla1 - Klasse 1 »

-
L4

5.2.2 Stunden entplanen

Sie kénnen Stunden entplanen, indem Sie diese in den Bereich der nicht verplanten Stunden oder auch
in die Stundenplanlupe ziehen und dort fallen lassen. Beim Entplanen tber die Lupe erscheint anstelle
des Mauszeigers ein schwarzes X als Zeichen, dass die Stunde nun entplant wird.

"
7% 3a - Klasse 3a Stunden_‘lu.

|3a 'EU"—F. iﬂﬁﬁm »

o oo e -

Mo | Di | Mi | Do | Fr | Sa

n} Gw |.Sport| Mat
Mat Ke

Sport | Bio Rel Mat )

His D His Bio

Gw Ph *Ch Ph

o
=
=1
)

Wk

o~ oo & w =
=
=

L&

U-Nr Lehr, Fa., Rm. Kla.
3 Gauss, Gz, R3a 3a

Curie, Tw, Twr 3a @

|Kla1 - Klasse 1* \/|

Alternativ kann eine aktive Stunde ber die <ENTF> Taste entplant werden.

Um alle bereits verplanten Stunden auf einmal zu entplanen, gibt es im Meni "Planung" die Funktion
"Alle Stunden entplanen”.

Start Dateneingabe Planung Stundenplane Kursplanung

| ] = = 28 Klassen ¥ & Alle Stunden entplanen
V53 B ® = _

N Lehrer ¥ ierter/lgnaorierter Unterricht
‘ Raume ¥ r‘; Unterrichtsfolgen

Automatische Verplanung Manuelles Planen Stundenplane Werkzeuge

Diagnose Gewichtung Optimierung  Planen Planungsdialog Tauschvorschlage — Berichte
W ~ W W W W W
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5.2.3

5.2.4

Stunden fixieren
Wollen Sie verplante Stunden fixieren - d.h. die Verplanung dieser Stunde wird von der automatischen

Verplanung nicht mehr geandert - so klicken Sie auf die Schaltflache & <Stunde fixieren> in der
Symbolleiste des Stundenplans. Alternativ kdnnen Sie die selektierte Stunde mit der Funktionstaste F7
fixieren und die Fixierung damit auch wieder l6sen. Moéchten Sie mehrere Stunden auf einmal fixieren,
selektieren Sie diese zunachst im Stundenplan mit gedriickter Strg-Taste und klicken Sie anschlie?end
auf die Schaltflache <Stunde fixieren>.

Als Zeichen dafir, dass eine Stunde fixiert ist, erscheint in der Stundenlupe bei der Unterrichtsnummer
ein *. Zusatzlich kénnen Sie den Stern auch in der Stundenplan-Stunde einblenden, diese Einstellung
finden Sie in den <Stundenplan-Einstellungen> auf der Karteikarte "Layout 2".

'd‘ Format 01 - Einzelstundenplan Tage waagrecht, Stunden se...

Allgemein Auswahl (Bereich) Layout 1 Layout 2 HTML 4

L 13- Klasse 1“!

*in Lupe |38 -

Stundenplan-Stunde Manuelles Planen
Doppelstunden wie Einzelstunden DragDrop: mehrere Uni
Komb. Klassen (2a.2b->2ab) DragDrop: Farben laut.

Alle Klassen in einem Feld +| DragDrop: Tauschkette

eichnen +| Bandmodus

Druck
“ollision frennen

) Leere Zeilen nicht druck
er sortieren

Leere Spalte nicht drucl
Schwarz-Weilt-Druck
Verretungsplanung 1 Uberschrift je Blatt

sch. Elemente verbinden

+| Absenzen anzeigen

| Autosize fiir Lupe

Kein Absenzgrund

Html-Indexseite mit Lan

Mur Tagesabsenzen

Kla.

7, Mat, R1a 1a Abbrechen Ubemehmen

|I(Ia1 - Klasse 1 V|

Tipp:

Alle fixierten Unterrichte sehen Sie im Fenster "Unterricht | Fixierter Unterricht". Sie kdnnen in diesem
Fenster die Fixierungen auf den verschiedenen Ebenen auch wieder aufheben. Naheres dazu finden
Sie im Kapitel "Unterricht | Fixierter / Ignorierter Unterricht".

Stunden verschieben

Stunden kdnnen leicht im Stundenplan mittels Drag&Drop verschoben werden.

Leere grine Felder bedeuten dabei, dass eine Verlegung auf diese Stunde kollisionsfrei moglich ist. Die
verschiedenen Griinschattierungen zeigen an, welche Stunden eher fir die Verplanung des
ausgewahlten Unterrichts in Frage kommen: je dunkler, desto besser. Die Bewertung richtet sich dabei
nach den von Ihnen eingegeben Bedingungen (Zeitwiinsche, Doppelstunde, Gewichtung, etc.).

Rote Felder deuten an, dass eine Verplanung zwar kollisionsfrei méglich ware, aber durch eine
Verplanung entweder eine Sperrung (Zeitwunsch -3) gebrochen, oder der Plan durch diese Anderung
signifikant schlechter wirde. WeilRe Felder bedeuten, dass hier keine kollisionsfreie Verplanung
moglich ist. In der Lupe des Stundenplanes sehen Sie, fir welches Element eine Kollision entstehen
wuirde.
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. 3b - Kiasse 3b (Callas) Stundenplan (Kla1)
% .tm-T A e DR e

|- 0052024 || 2452024 -

Mo | Di | Mi (Do | Fr

1| Rel | Ke |.Sport| Rel | Mat
2| His | Ke | Gw |.Sport| Bio
3 Mat 'mMat| D | Bio | D
4| Ph | D | His ["Mat | wk
5| Gw | Ph D | Ph
6 |.Sport Tw F:\Nh

7| Gz Wk |

8| Gz Wk

U-Nr Lehr,, Fa,, Rm, la. Zeit Schulwoch
8 Mew, Gz, R2a (R2s) fa. 2b 1-7,8-16,1¢

Erscheinen Felder mit violettem Hintergrund, so heil’t dies, dass der im Unterricht eingetragene Raum
bereits belegt ist.

Beim Verschieben von Doppelstunden oder Blocken werden diese auch als Doppelstunde oder Block
zum Verschieben angeboten. Mdchten Sie nur eine einzelne Stunde verschieben, driicken Sie genau
wie beim Verplanen die Strg-Taste und klicken Sie in den Stundenplan. Doppelstunden und Blécke
werden nun als einzelne Stunden angezeigt und kénnen entsprechend verschoben werden. Diese
Einstellung lasst sich auch dauerhaft setzen, gehen Sie hierzu in die Einstellungen des Stundenplanes
und setzen Sie auf der Registerkarte "Layout 2" die Option "Doppelstunden wie Einzelstunden".

5.2.5 Stunden tauschen

Wenn Sie eine Stunde im Stundenplan auswahlen und mit gedriickter linker Maustaste verschieben, so
kénnen bereits verplante Stunden verschiedene Merkmale aufweisen:

'H— 1a - Klasse 1a Sn'u »

Ta MIGE RE:EE B N 1N R

T |21092023 [ -276.2024
Mo | Di | Mi | Do | Fr | Sa
1 Rel | *Mat |.Sport| Rel Mat |.Sport
2 |Bport |FE E |Mus | E E
3 | mat |PKe | Mat | D D D
4 D |fke | D E | Gw | Mat
5 Bio | My Bio | Gw
6 Wk
-

a) Keine Kennzeichnung der Stunde

Beim Drag&Drop von Di-5 in der Klasse 1a weist etwa am Dienstag die 1. Stunde keine Kennzeichnung
auf. D.h. diese Stunde ist fur einen Tausch nicht geeignet, da im Falle einer Verlegung eine Kollision
entstehen wiirde. Lasst man die Stunde trotzdem auf Di-1 fallen, so fragt Untis nach, ob die Stunde
dennoch dorthin verlegt werden soll - entweder indem man die dortige Stunde verdrangt (entplant), oder
eine Kollision erzeugt.
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Block speichern - Unterricht: 35 Mus Callas *

Unterricht 35 Mus Callas - Di-5 —> Di-1

Anderer Unterricht behindert Verplanung - Anzahl hindernde Unterrichte: 2
Unt: 34 Fach: D Lehrer: Callas, Unt: 31
Behindermnde Elemente: 2 Callas, 1a

Optionen

# Block speichern (behindernder Unterricht wird entplant)
Kollision erzeugen

b) blauer Pfeil

Weist eine verplante Stunde einen blauen Pfeil im linken oberen Eck auf, dann ist mit dieser Stunde
eine Tauschkette moglich. Im Stundenplan wird die mdgliche Tauschkette mit roten Pfeilen symbolisiert.

7% 1a - Klasse 1a snu

| e-F dAA&ss T

21092023 [+ | = -276.2024

Mo | Di ([ Mi |Do | Fr | Sa
1 Rel | *Mat | .Sport| Rel Mat |.Sport
2 |@pont |[FE E |mMus| E E
3 Mat |l Mat | D D D
4 oD |P \\D E | Gw | Mat
5 | Bio [mls \ Bio | Gw

N

6 N Wk
7 A ok
3

Lasst man die Stunde "fallen”, so wird nach Bestatigung der ausgewahlten Aktion der Tausch
durchgefihrt.

Unterricht 35 Mus Callas - Di-5 —> Di-3

Anderer Unterricht behindert Verplanung - Anzahl hindernde Unterrichte: 1
Unt: 39 Fach: Ke Lehrer. Callas
Behindernde Elemente: 2 1a, Callas

Optionen

Block speichern (behindernder Unterricht wird entplant)
Kollision erzeugen
2-er-Tausch: Di-5 {Unt: 35 Mus Callas) <—= Di-3 (Unt.: 39 Fach: Ke Lehrer: Callas)

¢ Tauschkette: Di-3-> Do-7
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5.2.6

c) blauer Pfeil und griiner Hintergrund

Stunden mit griinem Hintergrund sind zusatzlich zu den Tauschketten auch fiir 2-er Tausche geeignet.
Lasst man eine Stunde auf eine derartige Position fallen, so kann im daraufhin erscheinenden Dialog
entschieden werden, ob man den 2-er Tausch, oder die angebotene Tauschkette durchfiihren méchte.

"~ 2a - Klasse Za (Hugo) ‘.Smndl:' =
P -e-F A8 PR
F 29082022 ~ . -1322023 w

Block speichern - Unterricht: 60 E Cer X

Unterricht: 60 E Cer - Di-3 —> Fr-6

Mo | Di | Mi | Do | Fr
Anderer Unterricht behindert Verplanung - Anzahl hindernde Unterrichte: 1
WD | Ke |.Sport |¢¥D E Unt.: 48

B Behindernde Elemente: 1 2a

Mat | Ke | Mus | .*Ch | Mat

= A

Gw | Mat |[#D

Cptionen
Block speichem (behindernder Untermcht wird entplant)

1
2
3
4 E |iFD Ph | His 3
5 |&eio Rel | cew 2-ar-Tausch: Di-3 (Unt.: 60 E Car) <--> Fr-6 (Unt.: 48
* Tauschkette: Fr-6 -> Mo-6
5 : Tt
R e ; =, Ok Abbrachen
8 | Sport| Mat irdio

Gerade bei Tauschketten von gekoppelten Unterrichten empfiehlt es sich die Funktion =¥ "Alle
Elemente im Unterricht" im Stundenplan zu aktivieren. Es erscheinen Reiter im Stundenplan, mit Hilfe
derer Sie zwischen den beteiligten Klassen, Lehrern und Raumen eines Unterrichtes hin und her
schalten kénnen. Bei Tauschen werden jene Elemente in diesen Reitern angezeigt, fir die der Tausch
Auswirkungen hat. Sie kdnnen alle Elemente durchsehen, noch bevor Sie den Tausch bestatigen.

:I..:; = T = | mi | Do | Fr 2 | anne:lnmlé -
7 T - !:‘;ﬂ; Mo | Di | Mi | po | Fr .fa 2 | Rub Ariu

- Nl

2T | Ko . 06

1 2 1
2 s L2
3 £ Edl
4| E &0
5 Sl -5
3 I =
% &z | | I [zt
8 [ | | [ =

Vorschlage fur Hohlstunden

Wenn Sie eine Stunde beispielsweise von Mo-2 auf Do-1 verschieben wollen, funktioniert das ganz
einfach per Drag&Drop. Wie aber finden sie heraus, ob es moglich ist, eine Klassenhohlstunde mit
einem bereits verplanten Unterricht zu I16sen?

Klicken Sie auf die zu fiillende Position im Stundenplan und halten Sie die linke Maustaste fiir
mindestens 2 Sekunden gedriickt. Bewegen Sie anschlieRend die Maus. Verplante Unterrichte, die auf
diese Position verschoben werden kénnen, werden darauf hin griin hinterlegt.
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5 Klick und nach zwei
f2b ISR - RN .
. Sekunden ziehen
] A T —
Mo | Di | Mi || Fr | sa
1| Rel Gw N | Rel
Mat Ls
2 Mat Mus D Ph b
3 SportK | Tw Bio Bio
—— Ke =
4 Ph D His Mat Gw
5 Mus His *Ch Mat
6 Gz
J *Sportk | T
B (o] Siw
8 p

5.2.7 Tauschvorschlage

Eine Fenstergruppe fur die Tauschvorschlage kann Uber die Registerkarte "Planung" aufgerufen
werden.

Start Dateneingabe Planung Stundenplane Kursplanung Module

Y 5z D 2

Diagnose Gewichtung Optimierung  Planen Planungsdialog

-

28 Klassen = [ Alle Stunden entplanen
< Lehrer - B} Fixierter/Ignorierter Unterricht

H Rdume ~ 'EUnterrichtsfolgen
Stundenpline Werkzeuge

-

Automatische Verplanung Manuelles Planeg

Alternativ lasst sich die Funktion Uber die Schaltflache <Tauschvorschlage> (iber jeden
Einzelstundenplan flr Klassen aufrufen.

=]

S5 Tauschvorschlige

Far den Unterricht laut Cursor werden
Tauschvorschlage gezeigt

AL

== 1a - Klasse 1a [Gauss) Stundenplan [KlalA)

[ta R AR FAs H-@ B
¥ | Schuliahr:17.9.2018 - 29.6.2019 -
2 Montag Dienstag Mittwoch | Donnerstag Freitag Samstag

(LEASITEES ER Mus Call B1a | Bio Cer R1a

Es werden mdgliche 2er, 3er und 4er Tausche fur die aktive Stunde vorgeschlagen. In der Spalte
"Gewinn" wird ausgewiesen ob sich der Stundenplan auf Grundlage der eingegebenen Daten
verbessern (positive Werte) bzw. verschlechtern (negative Werte) wirde.

Wenn Sie eine andere Stunde im Stundenplan wahlen, klicken Sie auf die Schaltflache <Aktualisieren>
in den Tauschvorschlagen.

In der Spalte "Auswirkungen" wird im Falle einer Verschlechterung des Planes der grobste Verstoly
angezeigt, den der jeweilige Tausch bewirken wirde. Kann hingegen eine Verbesserung erzielt werden
(positiver Wert in der Spalte "Gewinn"), wird die Kategorie angezeigt, in der die grofdte Verbesserung
stattgefunden hat.
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Die moglichen Tauschvorschlage werden in den Stundenplanen mit roten Pfeilen symbolisiert. Mit der
Schaltflache <Tauschen> wird der gewahlte Tausch durchgefuhrt.

a Tauschvorschldge = 1a - Klasse 1a [Gauss) Stund:uzu1 fw = O X
- »»
Auswirkungen Gewinn O Aktualisieren |1E' l A | A s @ @3 -
Schuljahr:17.9.2018 - 256 2019 73
Hohlstunden (" Tauschen uljahr v
Stundenwiinsche ————
Stundenwiinsche

Hauptfacher - Grenzstunde
Fach 2 mal pro Tag

[] Mit Klassensprung
[ Nur verschiedene Lehrer
[ "] Details anzeigen

o W R =

1
2
3
4
5
6
7
8

Klal - Klasse 1 v|

Klasseniibergreifende Vorschlage

Oft ist es notwendig, Tauschvorgange tber mehrere Klassen hinweg durchzufiihren. Wahlen Sie dazu
die Option "Mit Klassensprung".

Ein Beispiel:

In der Klasse 4 soll der Deutschunterricht, der am Mittwoch in der 5. Stunde stattfindet, verschoben
werden. Ein Tausch mit der Mathematik-Stunde am Montag bringt eine Verbesserung von 69 Punkten
(Spalte Gewinn). Der Gewinn fallt hoch aus, weil damit am Donnerstag keine unerwiinschte
Doppelstunde Deutsch stattfindet. Der Tausch kann allerdings nur dann kollisionsfrei durchgeftihrt
werden, wenn gleichzeitig auch ein zweiter Tausch stattfindet.

Der GW-Unterricht von Lehrer Hugo mit der Klasse 3a am Montag in der 3. Stunde muss dafir namlich
verschoben werden, die Sprungklasse ist somit die Klasse 3a und wird in der Spalte "Spr.Kla"
ausgewiesen. Die Mdglichkeiten, diese Stunde von Hugo in der Klasse 3a zu verlegen, werden im
unteren Teil des Tauschvorschlag-Fensters angezeigt. Die beste Moglichkeit dazu bringt das Auflésen
einer ungewollten Doppelstunde des Deutschunterricht. Die Differenz der beiden Tausche (69+4) ergibt
ein Plus von 73 und wird in der Spalte "Gesamt" ausgewiesen.

. Tascheeds chibge - = o e e A (Mol SIuDM - = * i~ 3 Klngse 33 (A
¥ o - [ 2 s - -F
P — Sprkin Gomm o Aleren |l ce-Z AN BN > Zu-F
1 Mittagsaauza min-ma £ g T aiched |-' 20082022 | - 16.2.202% - | = | famos20on |2 .1822008 -
3 v i - o
2 Labrer nisht frei ; 5 i
3 Fach an mafsinecdurialgecden Tagan Schilaan + | 30 |Hugo|Arder| Gauss i 4 38 [Huge Ander|Geuss |
4 Fach an aufsinenderioigenden Tagen I 1
5 ‘Labrer nisht frai ! Eeuck hhvp Do | Fr
o3
] g
Mur verschisdene Lafrar 1

Mlitlagspauss min-max
Haupttachar - Granzsturde
I Maupttazner - Granzsturde

iz Heupithoher - Granzsiunds

Datails anzeigen

13 Haupitchar - Qranzsluseds
14 Miftagspause min-max
15 Doppehtinden.Febler -
o Aktualissran =
3 Fach an sulsinendariigenden Tagen
£ Faeh an sulainssdarisigandan Tagan
5 Boppeistunden.Fahisr
& Doppekstanden:Fahier
7 Depgalsiundan
: hensnunden N verschiodons Lotvar | (G o Fa R Wie, 26 ool ~ | [ U Lo, Fa, R . 268 Schuivodhe S~

Honissundan
Heristundan

Detaiks anzaigan

Sprungkiassa: —— - EEEEEEE— I
3a

- Kal - Klssse 1° = Klal - Klases 1*
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5.2.8

Nur verschiedene Lehrer

Wenn ein Lehrer in einer Klasse mehr als ein Fach unterrichtet, ist es oftmals unerwiinscht, dass
Tausche zwischen diesen Fachern angeboten werden. Mit dem Hakchen "Nur verschiedene Lehrer"
werden solche Tausche nicht angezeigt.

Mit Kollision verplanen

Die Verplanung der gezogenen Unterrichtsstunde auf ein Feld, das nicht farblich gekennzeichnet ist, ist
nicht kollisionsfrei moglich. In der Unterrichtslupe sehen Sie die Unterrichtsnummer (und die Details)
des behindernden Unterrichts.

Lasst man den betreffenden Unterricht auf eine solche Stunde fallen, so 6ffnet sich ein Fenster, das
Ihnen folgende Auswahlmoglichkeiten bietet:

e <Abbrechen> - die Aktion wird abgebrochen.

e <Block speichern> - die gezogene (aktive) Stunde wird verplant, der urspriingliche Unterricht
entplant.

e <Kollision erzeugen> verplant die Stunde mit Klassen- und unter Umstanden auch Lehrerkollision.
Bei Auswahl "Speichern mit Raum-Kollision" wird auch der Raum doppelt belegt.

Unterricht: 46 Rel Nobel - Mo-1--> Mi-5

Anderer Unterricht behindert Verplanung - Anzahl hindernde Unterrichte: 1
Unt: 6 Fach: D Lehrer: Nobel
Behindernde Elemente: 1 Nobel

Optionen

# Block speichem (behindernder Unterricht wird entplant)
Kollision erzeugen

Ok Abbrechen

Die Stundenlupe zeigt immer alle Elemente der zu diesem Zeitpunkt verplanten Unterrichte. Mit der
Option "Stunde bei Kollision trennen" in der Karteikarte Layout 2 in den <Stundenplan-Einstellungen>
werden die Kollisionen (bzw. Kurse die in einem Band liegen) auch im Stundenplan einzeln angezeigt
(siehe Kapitel "Stundenplangestaltung | Benutzerdefinierte Ansichten | Layout 2").

Jeder einzelne dieser Unterrichte kann separat angeklickt und verschoben werden.

De|Ma| Bi
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Sollen alle Unterrichte, die in einer Stunde parallel liegen, gleichzeitig verschoben werden, so ist dies
auch maoglich. Halten Sie dazu die Strg-Taste gedrickt und klicken Sie dann auf die entsprechende
Stunde. Es werden alle Unterrichte, die in dieser Stunde liegen ausgewahlt, und kénnen gleichzeitig

verschoben werden.

~ DeEMa Bi

Moéchten Sie diese Funktionalitat generell aktivieren, haken Sie dazu in den <Einstellungen> in der
Karteikarte Layout 2 "DragDrop: mehrere Unterrichte" an.

v |DragDrop: Tauschketten berechnen

+v|Bandmodus

5.2.9 Entkoppeln im Stundenplan

Ein gekoppelter Unterricht kann direkt im Stundenplan entkoppelt und der daraus entstandene neue
Unterricht an einer anderen Stelle verplant werden.

Beispiel: Der gekoppelte Unterricht am Freitag 6. und 7. Stunde soll entkoppelt werden, da Lehrer
"Ander" seine Gruppe am Dienstag unterrichten soll. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die
Stunde und wahlen Sie "Entkoppeln". Der Unterricht wird daraufhin entkoppelt und der neue Unterricht
mit Lehrer "Ander" kann bequem per Drag&Drop verlegt werden.

#

= la-Klasse 1a Stundenplnu

1a -3 A s

!

“= 1la-Klasse 1a Stundenplnu

o w7 A8 8- BN

2>

-

21002023 [+ |= -2762024

e~ Y| |21002023 v | -2762024

Rel Nob

Bio Cer [Mus Cal

O~ o AWM=

Klal - Klasse 1°

Einstellungen
+  Bandmodus
Stundenplan-Stunde
Raum zuordnen / |6schen
ntkoppeln
ppeln
+  Stpl-Stunde: Standardformat

Bio Cer

o

Kla1l - Klasse 1*
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Uber die Funktion "Erweitertes Entkoppeln" kdnnen Sie bei grokeren Kopplungen genau definieren,
welche Kopplungszeilen vom vorhandenen Unterricht abgekoppelt werden. In unserem Beispiel soll aus
dieser Kopplung nur der Chemie-Unterricht entkoppelt werden:

Einstellungen

+  Bandmodus
Stundenplan-Stunde
Raum zuardnen / |&schen

Erweitertes Entkoppeln

pl-Stunde: Standardformat

Text 7zu Stundennlanchinde

Stud M7 Entkoppeln K
Stun
Lehl AlerUnterricht U-Nr: 7, Wst 2 Meue Unterrichte
Lehl |Lehrer Fach Klasse Lehrer Fach Klasse
Zeit |Gauss Wk 1b Ander W Ta
Zeitl |Curie Tw 1a.1b Jo—
Im K

< >

Alle Entkoppeln Ok Abbrechen

5.2.10 Raume andern und zuordnen

Uber den Raumzuordnungsdialog kénnen Sie einer bestimmten Unterrichtsstunde einen Raum zuordnen
oder einen zugeordneten Raum I6schen oder andern sowie einer Stunde einen zusatzlichen Raum
zuordnen. Es gibt 3 Moglichkeiten wie Sie diesen Dialog aufrufen kdnnen:

e Durch wahlen von < Raum zuordnen / I6schen > 2l im Stundenplan

¢ Durch einen Rechtsklick in den Stundenplan und wahlen von < Raum zuordnen / I6schen >

e Uber einen Klick in den Stundenplan und driicken von Strg+R

B ' Raurn zuordnen ¢ baschen =
Bereich 1 Bereich 3 Bereich 5

e : SR

Uriarrichissunda Langnarme snzeigen

Sundenblock Auro-resize baim Ofman iazes Fanaters
* Alle Stund=n eines Umsr deakivier=n

Watks, Wartkraum

mmraim: Rla, Alh Sttt
— b i | Bereicha |
uzerah darzsitigar Lirkamicht e ee— } ﬁggll{,neﬂéums' ' " 1
it e Pt Bheseint (s S Sttt E e [T Rm Kap AuswRm |Auswor Bese Raumguippe |Gang |Siab=ik |Stlfrer Wap Diff
Ander, Gauss Werkr  fatb Ly ?'TX 0 ) ]
5 Ander, Gauss |Werkr  1a,1b I P o 2
Curie Twr ta.1b | Ko 2
Ria | 36 2
Rib | 30 2
RZa = 2
| Rh 2
t R3a 2 _J

«  Reumzuomdnen X Raum kischen Sihlisfian
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Im Bereich 1 des Dialoges sehen Sie den gewahlten Unterricht, die Verplanung und die derzeit
vergebenen Raume. Auch die im Unterricht eingetragenen Stammraume werden hier angezeigt, falls ein
Fachraum verplant wurde.

Darunter finden Sie im Bereich 2 die Details zu diesem Unterricht. Bei einer Kopplung kénnen Sie unter
"Auswahl derzeitiger Unterricht" die Kopplungszeile wahlen, fir die der Raum geandert werden soll. Der
schwarze Pfeil ist ein zusatzlicher Hinweis, welche Zeile akitiv ist.

Im Bereich 3 kdnnen Sie auswahlen, welche Stunden von der Raumanderung betroffen sein sollen:

¢ Die gewahlte Unterrichtsstunde
¢ Ein Stundenblock (im Falle von Doppelstunden oder Blécken
¢ Alle Stunden des gewahlten Unterrichtes

Hier finden Sie auch die Option "Zuséatzlichen Raum zuordnen". Setzen Sie dieses Hakchen und wahlen
anschlie®end einen Raum aus, wird dieser zusatzlich zum bereits gewahlten Raum zugeordnet.

Im Bereich 4 "Mdgliche Raume" sind die in den Stammdaten eingetragenen Raume gelistet. Mit Hilfe der
Filterzeile kdnnen Sie die Selektion auf bestimmte Raume einschranken. Mehr Informationen zu den
Filtermdglichkeiten in Untis finden Sie im Kapitel "Stammdaten | Formate bearbeiten | Filtern".

Hier finden Sie auch zusatzliche Informationen zu den Rdumen in den einzelnen Spalten. Wenn Sie mit
der rechten Maustaste in die Uberschriftszeile klicken, kénnen Sie Spalten ein- und ausblenden. Auf
diesem Weg kénnen Sie auch die Filterzeile ein- oder ausblenden.

Folgende Spalten und Informationen stehen zur Verfligung:

Rm.: Der Kurzname des Raumes.

Kap.: Die Raumkapazitat, falls diese in den Stammdaten eingetragen ist.

Ausw.-Rm.: Der betreffende Raum ist ein Ausweichraum des beim Unterricht eingetragenen
Raumes.

Ausw.-Sr.: Der betreffende Raum ist ein Ausweichraum des Stammraumes der Klasse.

Besetzt: Der betreffende Raum ist frei oder besetzt, wobei das griine Hakchen "besetzt" bedeutet.
Raumgruppe: Die Raumgruppen, in welche der Raum eingetragen ist.

Gang: Der Gang, in dem sich der Raum befindet, falls dieser in den Stammdaten eingetragen
ist.

Statistik: Die Statistikkennzeichen, falls in den Stammdaten des Raumes welche eingetragen
sind.

Std.frei. Falls die Option "Alle Stunden eines Unterrichtes" gewahlt wurde, zeigt diese Spalten
die Anzahl der Stunden, an denen der betreffende Raum frei ist.

Kap.Diff. Die Differenz zwischen der Raumkapazitat und der Schileranzahl, falls beides in den

Stammdaten bzw. im Unterricht eingetragen ist. Eine positive Zahl bedeutet, der Raum ist grof3 genug.
Eine negative Zahl bedeutet, der Raum ist zu klein.

Im Bereich 5 kénnen Sie einerseits anstelle von Kurznamen auch die Langnamen einblenden lassen
und andererseits die automatische GréRenanpassung (optimale Anpassung an den Bildschirm) mit der
Option "Auto-resize beim Offnen dieses Fensters deaktivieren" unterbinden. Dies ist fiir jene Benutzer
gedacht, die das Fenster in einer bestimmten GréRe an einer bestimmten Stelle am Bildschirm fix
positionieren wollen. Generell 6ffnet sich der Raumzuordnungsdialog immer an der Stelle, an der er
zuletzt geschlossen wurde.

Tipp:
Wenn Sie den Mauszeiger auf Uberschrift einer Spalte bewegen, erscheint ein Tooltip, der eine kurze
Beschreibung zur Bedeutung der jeweiligen Spalte enthalt.

Dem Werkunterricht am Dienstag in der 7. und 8. Stunde sollen andere Raume zugeteilt werden.
1. Offnen Sie die Datei demo.untis und 6ffnen Sie einen Stundenplan der Klasse 1a.

2. Setzen Sie den Cursor auf Di-7 und 6ffnen Sie den Raumzuordnungsdialog.
3. In unserem Beispiel soll die Raumzuteilung fir alle Stunden der ersten Kopplungszeile dieses
Unterrichtes geandert werden. Wir lassen uns hierzu nur die nicht besetzten Raume anzeigen.
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B Raum zuordnen [/ léschen

: . Anwandan aul
Untarricht: 7: Swunden:2 Di-7, Di-8 : e e R R
Auta-rasize beim Ofinen dieses

Fensters deaktivieren

Bendt, Kapazitat: 57 Eines Lintars

Woerkr, Warkraum
Stammraum: R1a Rib Zusatzlichen Raum zuardnan

Auswahl darzeitiger Unterricht
Maalicha Riume!

Unt
: : f
Ander, Gauss Werkr 1a,1b " Rm. Kap. Ausw-Rm. Ausw-Sr aumgruppe Gang Stalistk Stdfrel KapDIff
7 st s X | B [

Curia Twr 1a,1b L
Tha

Fhys
Ki
Ria
Rib
R2a
R2b
R3a

-2

BHEE

-25

(SRR SRS VRN SRR SRR N

Raum zuordnen & Raum laschen Schlielen

4. Wahlen Sie nun einen Raum aus (zB R2b) und klicken Sie auf die Schaltflache <Raum zuordnen>.
Anstelle des Werkraumes ist nun der R1a zugeteilt. Der Werkraum wird neben dem R1a als
Information in Klammer angezeigt.

5. Klicken Sie in die zweite Zeile im linken Fensterteil und ersetzen Sie den Raum "Twr" durch einen
anderen Raum (z.B. Phys). Alternativ zur Schaltflache <Raum zuordnen> kénnen Sie den neuen
Raum auch mittels Doppelklick zuteilen.

B ' Raum zuordren / l6schen

Urterricht 7: Swunden:2 Di-7, Di-B

Benét. Kapazitat: 57
RZb, Klassanraum 2b
Stammraum: R1a. R1b

Auswahl derzeitiger
'Unt. Lehrer Raum lasse(n) Gang Statistik Eff. U-Grupp
Ander, Gauss§ R2b (Werkr) f§a 1b €
7  Ander, Gaussf R2b (werkr) fa,1b
Curle Twr a,1b

In der Stundenlupe des Planungs-Stundenplanes sehen Sie nun fir die 7. und 8. Stunde die neu
zugeteilten Raume. Die urspriinglichen im Unterricht eingetragenen Raume werden auch hier in
Klammer dargestellt.

U-Nr Lehr., Fa.
7 Ander, Wl R2b (Werkr)
Gauss, , R2b (Werkr)j§ 1!
Curie, Tw flhwr

Mit <Raum léschen> kénnen Sie einen bereits verplanten Raum Iéschen.

Lassen Sie sich Uber den Filter im Raumzuordnungsdialog auch die in der betreffenden Stunde
besetzten Rdume anzeigen, so kénnen Sie diese auch zuweisen. Im nachfolgenden Dialog wahlen Sie
zwischen folgenden Optionen:
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eine Raumkollision erzeugen,

den momentan im betreffenden Raum verplanten Unterricht aus dem Raum verdrangen oder

Raumtausche durchftihren.

B ' Raum zuordnen / laschen

Unterricht; 33; Mo-1

Benot. Kapazitat 28
R1b (30). Klassenraum 1b
Stammraum: Ria

Auswah! derzeitiger Unterricht:
Unt. Lehrer Raum Klasse(n) Gang Statistik Eff. U-Gruppe

x
A
u, Langname anzeigen
e 5 Auto-resize beim Offnen disses
i Fensters deaktivieren

Zusatzlichen Raum zuordnen

Maaliche Raums:

Rm. |Kap. Ausw-Rm. Ausw-5r. Besetzt

33 Arnist Ria 1a PR ==
2 a8 & &

Phys

Werkr

| R1b 30 v

<

R2b v
R3a v
Thi
Th2
Ps1
Ps2

Raum nicht frei X

LSSt LS

OK

Raum nicht frei R1b Mo-1
Behindemder Unterricht 64

Behindemden Unt. aus Raum verdra..,

v Raum zuordnan %  Raum lgschen Schiieffen

Kollision erzeugen

* Raume tauschen

Diese Meldung dausrhaft nicht mehr an...

Eine Anderung der Raumzuteilung kann auch Uber den Raumibersichtsplan erfolgen, die Details finden
Sie im Kapitel "Planen in den Ubersichtsplanen”.

5.2.11 Lehrer @andern und hinzufiigen

Sie haben im Stundenplan auch die Moglichkeit, einer Unterrichtsstunde eine Lehrkraft hinzuzufiigen
oder eine Lehrkraft zu andern. Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste auf die betreffende Stunde,
hier finden Sie die Funktionen "Lehrer andern" und "Lehrer hinzufiigen".



Manuelles Planen 117

L 1a - Klasse 1a Stundenplan (Kla1) n u

e -7 AAass BM: &-& 7

| 21092023 Ev E -276.2024 E’i-_‘v

Fr

EN Rl Mo R1

Thil
Mu Call 1
DRubR1a |DRubR1a
Ke CallR1
DRubR1a DRubR1a

—_— Gw Hu R1
Bio Cer R1 | Mu Call R1

Th2l
Thil
—

Wk An Ph

Einstellungen
+~ Bandmaodus
Stundenplan-Stunde

O~ | kW N -

U-Nr Lehr, Fa, Rm. Kla
63 Cer, Bio, R1a 1a

Raum zuordnen / |&schen
Entkoppeln

Erweitertes Entkoppeln

+~" Stpl-Stunde: Standardformat
Text zu Stundenplanstunde
Studenten

Zeitbereich: Schuljahr
Im HTML-Format kopieren

Lehrer andern

Wahlen Sie "Lehrer andern”, kdnnen Sie im darauffolgenden Dialog unter "Neues Element" eine andere
Lehrkraft fur diese Unterrichtsstunde wahlen. Lehrkrafte, die zum gewahlten Zeitpunkt bereits verplant
sind, sind in der Liste rot hinterlegt.

Lehrer dndern X

Zu ersetzendes Element: IFiub

Neues Element:

44 B

[] Fiir alle Stunden des Unterrichtes
[] Lehrer mit Lehrbefahigung fiir das Fac ST

Ein Unterricht wird fiir diesen Block mit S Ander  Andersen
= Arist Aristoteles

Ok

ddddd

- 71
7

Wird etwa bei einem 5-stlindigen Unterricht bei einer Stunde die Lehrperson ersetzt, legt Untis
automatisch einen neuen einstiindigen Unterricht mit der gewahlten Lehrperson an. Bei dem
bestehenden Unterricht wird die Stundenzahl von 5 auf 4 reduziert.
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5.2.12

Lehrer hinzufigen

Uber den Punkt "Lehrer hinzufiigen" kénnen Sie einer beliebigen Unterrichtsstunde eine Lehrkraft
hinzufiigen.

Lehrer hinzufugen %
Lehrer -
Klassen <3 Gauss Gauss -

=

Fach <37 Hugo
Raume
[] Fiir alle Stunden des Unterrichtes

[] Lehrer mit Lehrbefahigung fiir das Fag
Ein Unterricht wird fur diesen Block mit

dddddddqdq

Ok

Auch in diesem Dialog sehen Sie, welche Lehrkrafte zu diesem Zeitpunkt grundsatzlich verfliigbar
waren. Es wird ein neuer Unterricht angelegt und die hinzugefligte Lehrkraft wird mit der bereits
vorhandenen Lehrkraft gekoppelt.

Folgende Optionen kénnen Sie im Dialog "Lehrer andern" wahlen:

- "Fur alle Stunden des Unterrichtes" andert die Lehrkraft nicht nur in der gewahlten Stunde, sondern in
allen Stunden dieses Unterrichtes.

- "Lehrer mit Lehrbefahigung fiir das Fach" erscheint nur mit dem Modul Unterrichtsplanung und
schrankt die Auswahl auf jene Lehrkréfte ein, die laut den Eingaben lehrbefahigt sind.

Planen in den Ubersichtsplinen

Fir das manuelle Planen kénnen nicht nur die Einzelstundenplane, sondern auch die Ubersichtsplane
fur Klassen und Lehrkréfte verwendet werden. Damit haben Sie auch beim Planen im Stundenplan stets
die Ubersicht Gber mehrere Klassen oder Lehrkréfte.

| 3b - Kiasse 3b (Callas) Stundenplan (KlaZd)

P -5 -8 o BN -@
27 052024 2 .3152024 W
Mantag Diereitiag Mittwach Donnerdiag Freitag
1|2 s|¢ 5|s r|a ||z a|-1 5|a T|e 1|z 3|-1. sia|'.r|a 1|z 3|.| 5|e T8 1|a 3|4 5|87 |8
1a | | |
]
2a
2b
3a
» | i o) el e O e e i )
4

EIElES -@wmm@wwﬂ@ﬂ‘ﬁj e o] [ o] e Foe] ] o] [
EiDpEE oEIRpEIDEE e s o R R o E

Klassa Lehrer Fach

Elementfiltar i Kla2] - Klasse 20°

Die nicht verplanten Stunden liegen als Kartchen unterhalb des Stundenplanes und kénnen mittels
Drag&Drop verplant werden.
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Zur besseren Ubersichtlichkeit kann die Anzeige auf einzelne Klassen eingeschrankt werden, indem die
gewlinschten Elemente im Auswahlment mit gedriickter Strg-Taste ausgewahit werden. Diese Filter
kénnen auch dauerhaft gespeichert werden, mehr Information finden Sie im Kapitel
"Stundenplangestaltung | Stundenplanformate | Ubersichtspléane".

Rauminderung im Ubersichtsplan

Alternativ zum Raumzuordnungsdialog kénnen Rauménderungen auch in den Raum-Ubersichtsplanen
durchgeflhrt werden. Ziehen Sie dabei einfach die Stunde von einem Raum in den anderen. Ist der
Raum bereits belegt, erfolgt ein Raumtausch.

[ g

Phys - Physiksaal Stundenplan (Rau21)}

pvs FIEE-® 3025 I

28092023 [v | = -11.102023 e -
Schulwoche: 4
Donnerstag Freitag Samstag Montag Dien
12 (3 (1 {2 {31 {2 [3[1]2]3]1]:
Th1 |Rub Me Rub Fub|Rub
Th2 |aris Curi Aris
Phys Ne Ne Ne |t
Werkr And|A
Twr Curi|C
Kii

R1a |Mob|call [Rub| ? |Aris|Rub|&nd |[And|Rub|Mob|Nok| 2 | 2 |&

R1b |cCer |Ari=|Call |Nob|Rub [Aris |Hug |Rub|Aris [Rub|And | Cer |Rub|R

U-Mr Lehr, Fa., Rm. Kla.

5.2.13 Verplanen von halben Stunden

Verplanen Sie nicht ganzzahlige Unterrichte, so mussen Sie entscheiden, in welchem Teil der
Unterrichtsstunde der halbsttindige Unterricht liegen soll.

Bei der Verplanung eines Stundenblocks (zum Beispiel 1,5 Stunden) fragt Untis, ob Sie die ganze
Stunde verplanen wollen oder ob eine halbe Stunde im ersten oder zweiten Teil der Stunde liegen soll.
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5.3

b - RENR ATSQS AR OFE e #A &

U-Nr [+ Kl Le gl Std Wst Jst Lehrer Fach  Klasse(n) Fachraum | Stammraum Dopp.Std. Block
70 [ S 050 f1s50  cuie LTI 1B Twr Rib

2 Callas Ke b R1b 3

T +2 3 Gauss W 1b ‘Werkr Ri1a 14

1n 41 2 o [N 1a,1b.2a,2b Rla | @ 1b-Kasse!”. — = X
28 1 i 1b Rib = =T oS
30 6 Arst 1b R1b ke H w8 AR s
36 1 |Callas |Mus b Rib | |~ : -276.2024

47 Rib

54 Halbe Stunde verplanen R1b Mo | Di | Mi |Do | Fr | Sa
64 _ R1b

73 w22 Unterricht: 70 Ria | |.Sport

qJ\ D |.Sport| Bio Re
Sport| D D Mat D D

Zeit Mo-6

R1b

Bio Rel Tw Ke Mat Mat

Mat | Mat | Mat Ke Gw | Wk

[ His Ke Gw
Abbrechen 6 A Wi
7 o Wk

Bei einem 0,5-stiindigen Unterricht miissen Sie die Entscheidung treffen, ob er in der 1. oder 2. Halb-
Stunde liegen soll.

Der Planungs-Stundenplan

Auch im Planungs-Stundenplan haben Sie die Mdglichkeit, lhren Stundenplan manuell zu verandern.
Samtliche Funktionen der manuellen Verplanung, die im Kapitel "Planen im Stundenplan" beschrieben
wurden, sind auch im Planungs-Stundenplan mdglich. Darilber hinaus bietet dieses Werkzeug
zusatzliche Funktionen fiir das manuelle Planen von Unterrichtsstunden.

Offnen Sie den Planungs-Stundenplan iber den Menlpunkt "Planung | Planungsdialog | Planungs-
Stundenplan”.

Planung Stundenplane Kursplanung

W 5 DA B .

Diagnose Gewichtung Optimierung  Planen Planungsdialeg Tauschvorschldge — Berichte
b

v ~ v v ~ v i Raume
Automatische Verplanung "Il Planungsdialog Stundenplal
it Planungs-Stundenplan

Fenstergruppe »

Es wird der Stundenplan der Klasse 1a mit zusatzlichen planungsrelevanten Informationen angezeigt.
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7 Untis3 - la Flanungs-Stundenplan
= ERAS AR 06 ExBe g

Unterricht

A Micht verplant | Information Historie

Unt. Nvp Zeit Kla. Le.  Fa. Schulergruppe 55"““”"‘“'
53 2 ta Rub D
o 1 b Arst  Mat

792020 -

2762021 M 1 26 Callas D

o 21 1 4 Hugo D

i Mo Di Mi Do Fr Sa

EN Bio

| Mus =K —
i Bio  Mat
N
|

X

O =~ O & W =

Im linken oberen Teil des Planungs-Stundenplanes sehen Sie, welche Klasse (1a) aktiv ist. In der
Karteikarte "Nicht verplant" werden die nicht verplanten Unterrichte aufgelistet. Klicken Sie in der Liste
der nicht verplanten Stunden auf den Unterricht 53, von dem noch Stunden unverplant sind.

Das eigentliche Stundenplanfenster zeigt neben den bereits verplanten Unterrichtsstunden der Klasse
noch zusatzliche Informationen fir den aktiven Unterricht.

Der aktive Unterricht im Beispiel ist Unterricht 53: Deutsch in der 1a bei Lehrer Rub. Dementsprechend
sehen Sie den Stundenplan der Klasse 1a.

Wenn Sie nun eine Stunde dieses Unterrichts, beispielsweise am Donnerstag in der 1. Stunde,

verplanen wollen, so wiirde dies der "Mus"-Unterricht der 1a bei Callas verhindern. Dies ist allerdings
nicht der einzige Unterricht, der am Do-1 eine kollisionsfreie Verplanung verhindern wiirde. Auch ein
Unterricht von Lehrer "Rub" ist bereits an dieser Position verplant. In der Lupe des Planungsdialoges

sehen Sie auch diese Information.

Die Lupe des Planungsdialoges zeigt dementsprechend alle Unterrichte, die eine kollisionsfreie
Verplanung des aktiven Unterrichts verhindern wirden.

nt53 - 1a Planungs-Stundenplan

« 4 MNicht verplant Information Histone 4

Unt Mvp Zeit Kla Le. Fa. Schulergruppe SSWE'“
7a Rub D N e

Saa b Anst Mat
27.6.202 2b  Callas D il
o) 21 1 4 Hugo D thiLl

|JU-NF Lenr, Fa., Rm.
35 Callas, Mus, R1a
54 Rub, D, R1b

Verhindernde
Unterrichte Do-1
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5.3.1

Stunden verplanen

+ .... Dies ist eine Stunde des aktiven Unterrichts.
#* .... Fixierte Stunde des aktiven Unterrichts (siehe Kapitel "Stunden fixieren").

X.... Die mit einem kleinen x gekennzeichneten Felder sind bereits durch den Lehrer belegt. Mi-5
unterrichtet Rub bereits in der 3a. Eine Verplanung des Unterrichts 53 mit Lehrer Rub ist also Mi-5 nicht
kollisionsfrei moglich.

X.... Ein groRes X zeigt eine Kopplung, an der der Lehrer beteiligt ist.

*x*, *X*, *&*..... Ein Merker mit zwei * zeigt, dass die Unterrichtsstunden, die eine Verplanung
behindern, fixiert wurden. Fixierte Stunden werden von der automatischen Verplanung nicht mehr
verlegt (siehe Kapitel "Stunden fixieren").

&.... mehrere Elemente (Klassen und/oder Lehrer) sind zu diesem Zeitpunkt belegt.

-3 .... Einige der noch nicht durch Klasse oder Lehrer belegten Stunden werden mit Zeitwlinschen
gekennzeichnet. -3 zeigt an, dass eine Verplanung in diesen Stunden nicht mdglich ist. In diesem Fall
ist der Grund eine Zeitsperrung der Klasse (siehe "Klassen | Zeitwiinsche").

Ist ein Feld frei, so kdnnen Sie den aktiven Unterricht in diese Stunde verplanen. Hierzu gibt es mehrere
Mbglichkeiten:
- Durch einen Doppelklick auf das leere Feld,

- Durch Klick auf das Symbol & ,
- Durch Drucken der Taste <Einfg>.

D~ O s W N S

Raumbelegung

Klicken Sie in der Karteikarte "Nicht verplant" auf den Unterricht Nr. 21. Sie sehen, dass manche
Stunden lila hinterlegt wurden. Dies deutet darauf hin, dass der Raum (sowie alle Ausweichraume), in
dem der Unterricht stattfinden soll, bereits belegt ist.

Mo Di Mi Do Fr Sa
1 Ral Mat SportM Ral hiat Sporthd
2 SportM E E Mus E E
3 Mat Ke Mat D D ]
4 D Ke n} E Gw Mt
5 Bio hdus H Bio Gw _
6 X 2 Wk +
7 X X 2 Wk +
8 X X 2 X

Zur besseren Veranschaulichung wurden die Farben aus den Stammdaten, die auch im Planungs-
Stundenplan angezeigt werden, mit einem Klick auf die Schaliflache "Unterrichtsfarben anzeigen™ @
ausgeschalten.
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5.3.2

5.3.3

5.3.4

5.3.5

5.3.6

5.3.7

Stunden fixieren

Wollen Sie, dass ein verplanter Unterricht von der Optimierung nicht mehr verlegt wird, so fixieren Sie
diesen mit einem Klick auf die Schaltflache <Unterr.-Std. fixieren>. Der Unterricht wird nun mit Sternen
gekennzeichnet (¥, *x*, *X*). Fixierte Stunden werden von der Optimierung nicht mehr verlegt.

Stunden tauschen

Um fir eine Stunde innerhalb einer Klasse einen Tauschpartner zu finden, klicken Sie diese an und
ziehen Sie sie mit gedrlckter linker Maustaste von ihrem Platz weg. Alle Stunden mit denen ein Tausch
mdglich ist, werden griin hinterlegt und mit einem Doppelpfeil gekennzeichnet. Lassen Sie die Stunde
fallen und bestatigen Sie die Rickfrage mit der Option "2-er-Tausch", so wird der Tausch durchgefiihrt.

Mit Kollision verplanen

Prinzipiell geht Untis davon aus, dass jeder Lehrer, jede Klasse und jeder Raum zu jedem Zeitpunkt nur
von einer Unterrichtsveranstaltung belegt werden kann. So werden Sie auch beim Planen darauf
aufmerksam gemacht, wenn ein Element (Klasse, Lehrer, Raum) flr eine gewisse Unterrichtsstunde
nicht frei ist.

Analog zur Verplanung im Stundenplan kdnnen Unterrichte aber auch mit Kollision verplant werden
(siehe Kapitel "Planen im Stundenplan | Mit Kollision verplanen).

Stunden entplanen

Wollen Sie einen bereits gesetzten Unterricht wieder entfernen, so wahlen Sie ihn aus und betétigen Sie

die Schaltflache <Stunde léschen> = bzw. die Taste <Entf>. Der betreffende Unterricht erscheint nun
wieder als unverplant im Fenster "nicht verplanter Unterricht". Alternativ kdbnnen Sie den aktivierten
Unterricht auch durch einen Doppelklick l6schen.

Raum zuordnen

Uber die Schaltfliche "Raum zuordnen" kénnen Sie wie in den Stundenpldnen einer bestimmten
Unterrichtsstunde einen Raum zuordnen oder einen zugeordneten Raum léschen oder andern. Mehr
Informationen hierzu finden Sie im Kapitel "Manuelles Planen | Planen im Stundenplan | Rdume dndern

und zuordnen".

Ruckgangig

Samtliche Planungsschritte, die Sie - sowohl im Stundenplan, als auch im Planungs-Stundenplan -
durchgeflhrt haben, werden in der Karteikarte "Historie" mitprotokolliert und kdnnen Schritt fir Schritt
mit der gleichnamigen Schaltflache riickgangig gemacht werden. Ein Klick auf die Schaltflache <Liste
I6schen> I0scht diese und der Eintrag der Planungsschritte beginnt von Neuem.

1

7= Unt:73 - 1b Planungs-Stundenplan

o Ff@ead d eAsK 200 EDE .
Unterricht -
73 _ = 4 Nicht verplant Information Historie b

Unt. Zeit Le. Kla. Riickgangig

3 |+ Fr-8 Anst 1a Liste I&

iste [dschen

4.9.2023- 73 |- |[Mi-1 Anst |1a
30.6.2024

54 |+ Mo-1 Rub |1b
e 54 - Mo6 Rub 1b

Samitliche Funktionen, die im Kapitel "Planungs-Stundenplan" beschrieben wurden, kénnen auch vom
Planungsdialog aus aufgerufen werden.
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5.4

5.4.1

5.4.1.1

5.4.1.2

Der Planungsdialog

Der Planungsdialog dient dem manuellen Setzen und Versetzen von Unterrichtsstunden. Ahnlich einer
Stecktafel sind dabei die Stunden der Woche nebeneinander angeordnet, die einzelnen Elemente
(Lehrer, Klassen, Raume) zeilenweise untereinander.

Aufbau

Die in diesem Kapitel beschriebenen Beispiele konnen Sie mit der Demo-Datei demo.untis
nachvollziehen.

Auswabhlfeld

Im Auswahlfeld fir den Unterricht sehen Sie aus der Sicht welchen Unterrichts die Informationen
angezeigt werden. In diesem Fall handelt es sich um Unterricht 11.

" URETY Blanungsdialag

il TR0 Exde
Micht verpant Infarmation Histane Tauschketten B L]
Unt MNvp Zeit Kla. Le  Fa 551undsh S
287 2024 %8 2z fa Rub D
3 1 1b  Arst  Mat
Gw 341 Zb Callas D
21| 1 4 Huga D

Multi-Drag

Anstelle der Eingabe einer Unterrichtsnummer kénnen Sie im Auswahifeld auch einen Unterricht
suchen. Mittels Eingabe von Klassen, Lehrern oder Fachern finden Sie den betreffenden Unterricht. So
findet beispielsweise ein Eintrag "1a" alle Unterrichte der 1a, mit einem Eintrag "D" finden Sie alle
Deutsch-Unterrichte (und alle weiteren Unterrichte, die ein "D" in einem der enthaltenen
Stammdatenelemente beinhalten).

Karteikarten

In den Karteikarten finden Sie verschiedene Information:

- "Nicht verplant" bietet einen Uberblick tber alle nicht verplanten Stunden

- "Information" zeigt zusatzliche Informationen zum aktiven Unterricht an, wie etwa die Anzahl der noch
nicht verplanten Stunden

- "Historie" zeigt wie im Planungsstundenplan die zuletzt durchgefiihrten Anderungen. Hier kénnen
einzelne Planungsschritte auch rickgangig gemacht werden.

- "Tauschketten" bietet Ihnen zuséatzliche Optionen zum Stundentausch im Planungsdialog. Mehr
Informationen hierzu finden Sie im gleichnamigen Kapitel "Stundentausch | Tauschketten"

Die einzelnen Karteikarten im Planungsdialog kénnen (iber die Pfeile auch nebeneinander angeordnet
werden. Damit wird der Platz iber dem Stundeplanbereich besser genutzt und die Ubersichtlichkeit
erhoht.

o

7= Unt:73 Planungsdialog

BERAP Jd @aaan a0 i=xdEx@de

|Um.err'rcht —_— ) e ——————————————————

I?S I > -

492023- : a e a. T

30.6.2024 70 05 16 |Curie Tw Woche 3 3 0
Jahr: 129

SportM.

SportK

Multi-Drag Mad MNur fir Madchen
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5.4.1.3

5.4.1.4

Stundenlupe

Im unteren Teil des Planungsdialogs sehen Sie die Informationen zum aktiven Unterricht. Dies
entspricht der Anzeige der Stundenlupe im Stundenplan. Eine ausflhrliche Beschreibung der Felder
finden Sie im Kapitel Stundenplangestaltung.

Im mittleren Fenster sehen Sie Informationen fir alle am Unterricht beteiligten Klassen, Lehrer und
Raume fur die ganze Woche aus Sicht des aktiven Unterrichts.

Planungsbereich

Im Planungsbereich sehen Sie zunachst alle beteiligten Elemente eines bestimmten Unterrichtes
gruppiert nach Elementen. So gibt es beispielsweise eine Summenzeile fur die am Unterricht beteiligten
Klassen. In dieser Summenzeile wird wie im Planungsstundenplan der Stunden-Merker angezeigt. Mehr
Information zur Bedeutung des Stunden-Merkers finden Sie im Kapitel "Planungs-Stundenplan |
Stunden verplanen”.

Uber das Symbol + vor den Summenzeilen kénnen Sie den Dialog auf alle beteiligten Elemente
erweitern. In unserem Beispiel sind an Unterricht 73 die Klassen 1a und 1b beteiligt.

Montag Dienstag Mittwoch
2|3|4|5|6|7|8|1|2|3/4(5|6|7(8|1(2(3(4 5|67 |8
+
o & & & & & & & & 3 3 3 & & & 3 -3 3
0O X R’ x x A X A& 2 & R X
Montag Dienstag Mittwoch
1/2|3/4(5(6(7(B(1(2|3|4|5|6|7|8|1|2|3|4|5|6|7|8
., Unt. 73 +
- 1a, 1b & 0O & & & & & & & & -3 3 3 & & & 3 3 -3
1a @MMM D Bio Mat| E Ke Ke Mus +3 E Mat D
1b D [Spi Bio [ial Mus p b [ENaHs IS o Ve [EEE
&= Arist, Rub & 0O X & «x x & X & & & & X
= Th2, Thi (o}

& SportM, Sp

Dasselbe Prinzip gilt fur die Lehrer. Wenn Sie in den Stammdaten Ausweichrdume definiert haben, so
zeigt Ihnen Untis nach Aufklappen der Raume im Planungsdialog den gewiinschten Raum und dessen
Ausweichraume. In der Summenzeile sehen Sie bereits wie viele dieser Raume frei sind. So bedeutet
"1/5", dass 1 der 5 moglichen Raume zu diesem Zeitpunkt frei waren.

Muontag
1123 |4 |56 |7
& -3 3

X -3 -
5 5

la 1a

1B 1b

2a 4

2b

<l 3a |

Tipp: Platzsparende Ansicht fiir Unterrichte mit wenigen Elementen

Uber die Einstellungen des Planungsdialoges kénnen Sie die Option "Wenn nur 1 Zeile ausklappbar,
Summenzeile nicht anzeigen" setzen. Das bewirkt eine platzsparende Anzeige, wenn beispielsweise nur
eine Lehrperson am Unterricht beteiligt ist, da die Summenzeile nicht angezeigt wird.

Der Unterricht 11 ist unter anderem am Samstag in der 4. Stunde verplant. Deutlich wird dies durch das
Symbol + in der ersten Zeile.
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5.4.2

Ist ein Feld in dem Raster leer, so bedeutet dies, dass das betreffende Element (Lehrer, Klasse, Raum)
in dieser Zeile zu diesem Zeitpunkt noch verplanbar ist. Im Beispiel ware etwa Fr-5 in der Klasse 1a und
1b noch frei. Im Klassen-Stundenplan lasst sich dies leicht tberprfen.

Uber dieser Stunde erscheint in der Zeile des Unterrichtes <!1!>, diese Zahl zeigt Ihnen, wie gut der

aktive Unterricht an diese Position passen wiirde. <!1!> ist von den verfligbaren freien Platzen jener,
der am besten passt, danach kommt <!2!> und so weiter.

B ARGHT AndORRELSEalfe ha ) g -

T A5 8- BN
Wrturrichi | B .
fn - Michtveipdsot  Inhemeticn | Histone | Taschketten b @ | 2148 2023 B b LB
o " |Um Hep Zek Wia Le.  Fa Sturden T P PR e et iy
7013 | 5
7872024 i T ‘|: :“ ; 2o |Mo | Di | Mi | Do | Fr | 5a
nist M ] 9
G o I Calss D 1 E‘J*I wius (NN Bio |
Muls-Grag S ct e B 2 | s (S o T
3 | Be Mar | E | B § e
Mttevnch Donnerstag Frestag Samatag 4 b ]
dlsEatr el Lalais e T lasasa 5 eoris | viabslals = L
|
oD :
=2 0 [E &
& 0 D
[ T la - Klagse 1

Fir den Unterricht und fur alle am Unterricht beteiligten Elemente werden eingetragene Zeitwiinsche in
den entsprechenden Farben ausgewiesen. Ist etwa fiir eine Lehrperson bei den Stammdaten ein
Zeitwunsch eingetragen, so scheint dieser in der Zeile fur diese Lehrperson auf.

Existieren unbestimmte Zeitwiinsche, so erhalten diese - je nach Einstellung im Zeitwunschfenster - eine
andere Farbe, in unserem Beispiel violett:

Montag
O - B0 O = Bl S
Unt. 11
= |1a,1b2a. & & & &
1a E Mus Bio iport
1b Bio Mal
2a Mus|

Tipp:

Der bei den Stammdaten oder beim Unterricht eingetragene Zeitwunsch kann direkt im Planungsdialog
mit der Schaltflache <Stunde I6schen>, mit der Taste <Entf> geldscht oder im Zeitwunschfenster
verandert werden.

Planungsfunktionen

Im Planungsdialog stehen Ihnen eine Reihe von verschiedenen Planungsfunktionen zur Verfligung:

Stunden verplanen

Stunden entplanen

Mit Kollision verplanen
Verschieben von Stunden mit Drag&Drop
Rickgangig

Raum zuordnen

Neuer aktueller Unterricht
Stunden fixieren
Optimierung

Bewertung zur aktuellen Zeit
Lehrer im Unterricht &ndern
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5.4.2.1 Stunden verplanen
Sie haben mehrere Mdglichkeiten, unverplante Stunden zu verplanen:
o mittels Doppelklick
e mit der Schaltfliche <Stunde verplanen> &
e mit der Taste <Einfg>
e (ber das Kontextmenu der rechten Maustaste

e mittels Drag&Drop in die Rasteransicht aus der Liste der nicht verplanten Stunden bzw. aus der
Unterrichtsansicht

A Jeany a0z w0Eal@de

Untarricht e
53 = ¥ ’ Historie Tauschketten 13
“ N [unt. 'va Zeil Kla. le. Fa. Stunden:
492023 - [ z 3
28.7.2024
D
Multi-Drag
Dienstag
1|2 3 4|5 |6
= Unt. 53
= 1a X X
1a E Mus Bio [
+ Rub |
+ Ria B
= R2b
wR2s 3B 2 2b 2b

5.4.2.2 Stunden entplanen

Sie haben mehrere Mdglichkeiten, bereits verplante Stunden wieder zu entplanen (I6schen):
e eine aktive Stunde mittels Doppelklick

e  mit der Schaltfiache <Stunde 16schen> E&L

e mit der Taste <Entf>

e Uber das Kontextmen( der rechten Maustaste

e mittels Drag&Drop in die Stundenlupe

Stunden einer Zeile 16schen
Wenn Sie die gesamte (Stundenplan-) Zeile eines Elements (z.B. der Klasse 1a) loschen wollen, so
betatigen Sie die Schaltflache <Stunden einer Zeile I6schen> =.

Loschen, aktueller Unterricht
Wenn Sie eine nicht aktive Stunde I6schen und anschlieend gleich wieder verplanen wollen, so

betatigen Sie die Schaltflache <L&schen, aktueller Unterricht> "P:' Damit wird der Unterricht entplant
und automatisch zum aktuellen Unterricht, so dass er gleich wieder verplant werden kann. Alternativ
kénnen Sie die Tastenkombination Strg+X verwenden.

5.4.2.3 Mit Kollision verplanen

Verplanen Sie einen Unterricht auf eine bereits durch Klasse, Lehrkraft oder Raum besetzte Stunde, so
warnt Sie Untis. Flihren Sie eine Kollision wie im Kapitel Planen im Stundenplan | Mit Kollision verplanen




128

beschrieben durch.

5.4.2.4 Verschieben von Stunden mit Drag&Drop

Wie im Stundenplan und im Planungs-Stundenplan kénnen Sie auch im Planungsdialog bereits
verplante Stunden verschieben.

Klicken Sie im Planungsdialog auf eine Unterrichtstunde und ziehen Sie sie mit gedruckter linker
Maustaste weg.

Alle Stunden, in denen eine Verplanung moglich ist, werden in der Unterrichtszeile griin ausgewiesen.

Befindet sich der Pfeil iiber einer bereits belegten Stunde, werden die Details dieses Unterrichts in der
Stundenlupe ausgewiesen.

Zur besseren Veranschaulichung wird die geplante Verschiebung in den Stundenplanen mit roten
Pfeilen angezeigt. So sehen Sie mit einem Blick, ob die Verschiebung der Stunde aus Klassen- und
Lehrersicht giinstig ist.

Lassen Sie die Stunde an einem geeigneten Platz fallen, indem Sie die linke Maustaste loslassen.

Mit jenen Stunden, die mit dem Symbol e gekennzeichnet sind, ist ein Stundentausch moglich.

caf+ A @Ay Ao nnx=x0Ea@e .
Unterricht -
|1— -] 4 Nicht verplant Information Historie Tauschketten b =]
= 7 , Stunden:
162023 - Unt. Nvp Zeit Kla. Le Fa. Schulergruppe  ~ 4 ®
30.6.2024 31 1 la |? Mat
55 1 2b Rub [His A
Mat ” > e
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
71812
= Unt 1 1 +
= |3a 0 X X x -3 X X X X x X x X -3 3| x O
3a  [MaimaiporlE E ESIESIESN vaGE] E His Fh Bio|+3 D “Ch v EEE o vER
@ (Gauss B0 X X x X X|0 X S x O
R3a -- @ 30 Kasse 30 ste L o X @ Gouss Gl T X .-- -
a - Klasse 3a Stur e
= - : Gauss v:-avv"..}'.'_ ;ﬂ',A &
e FEw-F EARQ s T 4
= hd _21.092023 EJv |= -2962024
21092023 [~ = -276.2024 [
- N Mo | Di | Mi (Do | Fr | Sa
Mo | Di | Mi | Do | Fr | Sa
< 1 33 >
1 Mat D = _—
UNr Lehr, Fa,Rm  Kla Son [— s ke 2 3"\\ 3 3
62 Cer, E, R3a 3a = 3|4 |
D D
z 4 4
His E
5 1a 1
5 E 2Ch Ph
6 N 6 -2 -2 -2
H
= 7 = | m | m
7 Ph Bio
Wk 8 = = =
8 Bio
U Em o 7 o N U-Nr Lehr, Fa, Rm. Kla. 'Sondertex
-| b " 3 3 riext
r Zehr, Fa, hm A |Sonderte 1 Gauss, Mat, R3a  3a
1 Gauss, Mat, R3a  3a
+3
v
Kla1 - Klasse 1 ~ < >

Leh1 - Lehrer 1 ™

5.4.2.5 Rickgangig

Samtliche Planungsschritte, die Sie im Stundenplan, im Planungs-Stundenplan und im Planungsdialog
durchgeflihrt haben, werden in der Karteikarte "Historie" mitprotokolliert und kdnnen Schritt fir Schritt
mit der gleichnamigen Schaltflache riickgangig gemacht werden.
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5.4.2.6

5.4.2.7

e Unt.:76 Planungsdialog

z @ 5 J 35 @ = k=% ExBe
Unterricht
76 =] 4 Nicht verplant Information Historie Tauschketten 4 =]
162023 - Unt. Zeit |Le. Kla. Ruckgangig ()
30.6.2024 76 |+ Di-5 |Arst |3a —
. Liste Ioschen
SportV, 76 |- Mo-3 Arist 3a
Sportk 1 + Do6 Gauss 3a
Multi-Drag 1 + Do-5 Gauss 3a
1 - Mo-2 Gauss 3a
1 Mo-1 | Gauss |3a

Raume dndern und zuordnen

Sie koénnen den Raumzuordnungsdialog auch im Planungsdialog Uber die Schaltfliche <Raum
zuordnen/léschen>, (ber das Kontextmenu der rechten Maustaste oder Uber Strg+R aufrufen. Die
Funktionsweise des Raumzuordnungsdialoges wurde bereits im Kapitel <Planen im Stundenplan |
Raume andern und zuordnen> beschrieben.

Steht der Cursor in der Spalte des aktiven Unterrichts in der Raumzeile, so bewirkt ein Klick auf die
Schaltflache das sofortige Léschen des bereits verplanten Raumes bzw. das Verplanen des im
Unterricht zugewiesenen Raumes.

|

Um einen Raum im Planungsdialog zu andern, kénnen Sie die Stunde im Planungsbereich der Rdume
auch einfach in der Zeile verschieben.

1 Unt:49 Planungsdialog

RRF Jd Qi AP0 T x5

Unterricht

lqg— . Nicht verplant Information His

Unt. Nvp Zeit Kla. Le. Fa.

292024 -
29.6.2025 o 2 la Rub D

30 1 b |Arst  |Mat
Rel

34 1 2b  Callas D

Multi-Drag 21 1 4/ Hugo D
4
Montag Diensta¢

5/6 7|81 2|3|4|5

x -3 -3 3|x x X x x
X X
% 2 %
3a &N 3a 3a | 4

1a 1a 1a 1a

1b 1b =g 1B
Za 4 4 ¢a sa 4 ./apza

|U—Nr Lehr,Fa, Rm. Kla. Zeit Schulwoche Studt Sonderext B

Neuer aktueller Unterricht

Mit einem Klick auf diese Schaltflache wird der Unterricht laut Cursor zum aktiven Unterricht. Der
entsprechende Befehl iber die Tastatur lautet Strg+Eingabetaste. Dasselbe erreichen Sie auch mit
einem Doppelklick auf den nicht aktiven Unterricht.
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5.4.2.8

5.4.2.9

5.4.2.10

. % Neuer aktueller Unt. s
Fa
Der Unterricht (des D
Cursors) laut
Stundenlupe wird t [Ph
aktuell.

’ |
Stunden fixieren

Mit dieser Funktion [l wird die Unterrichtsstunde, auf der der Cursor steht, fixiert (bzw. wird eine
bestehende Fixierung wieder aufgehoben). Die Lage wvon fixierten Stunden wird bei einem
Optimierungslauf nicht mehr verandert. Im Planungsdialog werden Sie mit einem Stern * in der Zeile der
Elemente gekennzeichnet.

Sie kdnnen auch einen Bereich im Planungsdialog markieren und die Funktion <Stunde fixieren> auf
diesen anwenden. Diese Funktion kann auch tUber das Kontextmenu der rechten Maustaste ausgefuhrt
werden.

Optimierung

Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Optimierung aus dem Planungsdialog heraus starten.

Y

listorie = Optimierung

Der momentane
Stundenplan wird
bedingt fixiert und
optimiert (Strategie
A 1 Plan)

Der Plan wird bedingt fixiert optimiert. Die bedingte Fixierung eines Plans bedeutet, dass die Stunden,
die schon verplant sind, im Setzlauf der Optimierung unangetastet bleiben. Unverplante Stunden werden
gesetzt. Im darauffolgenden Tauschlauf kdnnen jedoch alle nicht fixierten Stunden vertauscht werden.

Gerechnet wird ein Plan nach Strategie A.
Bewertung zur aktuellen Zeit

Diese Funktion nimmt eine Bewertung aller Unterrichtsstunden der Woche auf Ihre Verplanbarkeit zu
einem gewissen Zeitpunkt vor.

Stellen Sie den Cursor auf eine noch nicht belegte Stunde der Klasse und betatigen Sie dann die
Schaltflache =7 aus der Symbolleiste des Planungsdialoges. Die Position, fir die eine Stunde gesucht
wird, wird mit dem Symbol =7 in der Unterrichtszeile gekennzeichnet.

Nun werden alle Stunden der Woche dahingehend bewertet, inwiefern sie sich fiir eine Verplanung auf
diese Position eignen. Die Bewertungsziffer wird in der Unterrichtszeile angezeigt, je kleiner die
Bewertungsziffer, desto geeigneter ist die Stunde.
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7l

= Unt:50 Planungsdialog

LR+ H BARY A-S20TREX0ExPe .
Unterricht -
50 = 4 Nicht verplant Information Historie Tauschketten 3 =]

162023 - i Unt. Nvp Zeit Kla. Le Fa. Schillergruppe 4 s ®
30.6.2024 3 1 1a |7 Mat
T 55 1 2b Rub [His A .
< >
Montag Dienstag Mrttwoch Donngrstag
1 2 3 4 |56 T 8\1 2\ 3\4 TN 8 6 7 8 1 r‘ 2
(= Unt. 50 171+ 191 131g 57 191 "l

=] 3a X x -3 -3 3 X X X X X X

3a Mat Mat SportM E EE Matm] E His Bio | +3 D =ch K3 SportM

Nobel X

R3s " usas s uslus s v L s

5.4.2.11 Lehrer im Unterricht &ndern

Mit dieser Funktion kdnnen Sie im Planungsdialog in einen Unterricht einen anderen Lehrer einsetzen.

Aktivieren Sie einen Unterricht und klicken Sie auf . Es 6ffnet sich ein Dialog, mit dem Sie den
Lehrer dieses Unterrichts &ndern kénnen.

In der linken Fensterhalfte werden der (oder die) Lehrer des aktiven Unterrichts angezeigt. In der
rechten werden all jene Lehrer aufgelistet, die aufgrund des vorliegenden Stundenplans ALLE Stunden
des aktiven Unterrichts kollisionsfrei tbernehmen koénnten. Als Entscheidungshilfe werden noch
zusatzliche Informationen angezeigt:

e Wo.St.: Die Anzahl der Wochenstunden des Lehrers.
¢ Nwvp.: Die Anzahl der davon nicht verplanten Stunden.
e hat Fach: Unterrichtet der Lehrer bereits das betreffende Fach.

e Lehrbefahigt: Der Lehrer hat die Lehrbefahigung fur das betreffende Fach.

Im Beispiel konnten "Gauss" und "Nobel" den Unterricht Gbernehmen. Beide Lehrer haben die
Lehrbefahigung fiir das Fach "His". Mit <Le. zuordnen> teilen Sie den Lehrer dem Unterricht zu.

B Lehrer zuordnen

Unterricht 19

Hugo. Hugo Victor Auch Lehrer mit Kollisionen anzeigen

Fest-Festangestellter Lehrer
Auswahl derzeitiger Unterricht:

Magliche Lehrer:

Lehrer Fach _
Hugo His & |Lehrer -~ WoSt.  Nvp. |hatFach  Lehrbefahigt oo _
Unt.  Zeit
Gauss 17 0 v v
Nobel 15 0 v v
71 1 0
? 5 0
v Le. zuordnen x Lehrldschen SchlieRen

Mit dem Haken "Auch Lehrer mit Kollision anzeigen" werden auch jene Lehrkréafte angezeigt, bei denen
eine Anderung im Plan vorgenommen werden misste um sie einteilen zu kdnnen. Dabei ist naturlich
wichtig zu wissen, wie viele Kollisionen aufgeldst werden miissten und wann diese auftreten.
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5.4.3

5.4.3.1

5.4.3.2

5.4.3.3

5.4.3.4

B | Lehrer zuordnen

Unterricht 19

Hugo. Hugo Victor + Auch Lehrer mit Kollisionen anzeigen

Fest-Festangestellter Lehrer
Auswah| derzeitiger Untermicht:

Mégliche Lehrer:

Lehrer |Fach =
Hugo His € Lehrer Wo.St Nvp.  hatFach  Lehrbefahigt Kollisionen
Anz  Unt Zeit
Gauss 17 0 v v
Nobel 15 0 v v
71 1 0
? 5 0
Ander 27 0 v v 1 29 Mo-4
Curie 18 0 1 74 Mo-4
Rub 29 0 v v 2/53,57 Mo-4, Do-2
New 26 0 274,94 Mo-4, Do-2
Arist 23 0 2/30,30 Mo-4, Do-2
Callas 24 0 2142 35 Mo-4, Do-2
Cer 24 0 260,62 Mo-4, Do-2
v Le. zuordnen x Lehrldschen Schliefen

Anzeigefunktionen

Mit den im Folgenden beschriebenen Schaltflachen kann die angezeigte Information im Planungsdialog
verandert werden.

Anzeige aller Lehrer einer Klasse

Steht der Cursor in einer Klassenzeile, so werden nach Betatigen der Schaltflache T <Lehrer der
Klasse> unter dem aktiven Unterricht die Stundenplane aller Lehrer angezeigt, die in dieser Klasse
unterrichten. Dabei werden jene Lehrer, die in dieser Stunde nicht belegt sind, sowie ungekoppelte
Lehrer vorgereiht.

Steht der Cursor in einer Lehrerzeile, so werden analog die Stundenplane aller Klassen angezeigt, in
denen der Lehrer unterrichtet.

Anzeige aller Klassen, Lehrer und Raume

Mit Hilfe dieser Funktion =¥ kbnnen Sie alle Klassen, Lehrer und Raume lhrer Schule in den
Stundenplanzeilen des Planungsdialogs anzeigen lassen. Halten Sie wahrend des Aufrufs der Funktion
die Umschalt-Taste gedrickt, werden nur die Klassen angezeigt.

Steht der Cursor in einer Lehrerzeile, werden (unter dem aktiven Unterricht) alle Lehrer vorgereiht.
Steht der Cursor auf einer Raum- oder Klassenzeile, werden entsprechend Raume oder Klassen
vorgereiht.

Anzeige eines zweiten Unterrichts

Mit der Funktion "2. Unterricht" &P kénnen Sie zusatzlich die Unterrichtsinformation des Unterrichts laut
Cursor in die Anzeige bringen. Diese Funktion zeigt zusatzlich zum aktiven Unterricht den Unterricht
laut Cursor an.

Zeilen lIoschen

Mit dieser Funktion 3% kénnen Sie die Anzeige zusatzlicher Zeilen im Planungsbereich léschen. Der
aktive Unterricht bleibt allerdings immer am Bildschirm.
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5.4.3.5

5.4.3.6

5.4.3.7

Unterrichts-Farben anzeigen

Die Farben, die fur Stammdatenelemente und einzelne Unterrichte definiert wurden, kdnnen Gber die
Schaltflache <Unterrichts-Farben anzeigen> @ ein- und ausgeschaltet werden.

Die Fensterlogik

Wie Sie es mit Untis bereits gewohnt sind, kommuniziert der Planungsdialog mit samtlichen anderen
Fenstern.

Synchronisation

Wenn Sie etwa eine Unterrichtsansicht (oder einen Stundenplan) aufrufen und in dieser einen
Unterricht auswahlen, zeigt der Planungsdialog automatisch den aktuellen Unterricht und umgekehrt
zeigen Unterrichtsfenster und Stundenplan den im Planungsdialog ausgewahlten Unterricht.

Ansicht fixieren ®
Soll sich die Anzeige im Planungsdialog nicht &ndern, so aktivieren Sie die Schaltflache <Aktiven
Unterricht beibehalten> .

Fenster im Hintergrund &

Normalerweise sind Sie es gewohnt, jedes Fenster durch Anklicken an einer beliebigen Stelle des
Fensters in den Vordergrund zu bringen. Im Planungsdialog kénnen Sie dieses Verhalten gezielt
unterbinden, indem Sie in den Einstellungen "Fenster im Hintergrund" aktivieren .

Einstellungen

Hier finden Sie verschiedene Einstellungen zum Layout des Planungsdialoges.

o

7= Unt:49 Planungsdialog

& _ . A S O T K @ E - ,@
Unterricht -
9 (e 4 Nicht verplant Info Einstellungen b4
Unt. Nvp Zeit Kla. Le.
49.2023- Schrit Arial 9.0
Raster: Breite [ Hohe Auswahl (Bereich)

Spaltenbreite in % (20 -
120 ZEF:DE“/SH reitein % (. Stunde von
100  Hohe einer Zeile in % (20 - .
-200 %) 3 | Sundebis

~| Fenster im Hintergrund v Studenten anzeigen
DragDrop: mehrere Unterrichte

Kalender: Mur nicht verplante der Wenn nur 1 Zeile ausklappbar,
Woche anzeigen Summenzeile nicht anzeigen

Was wird in einer Stunde angezeigt ?

Fach = Klassen-Stunde

Klasse = Lehrer-Stunde

Klasse - Raum-Stunde

Fach - Studenten-Stunde

Zusatzliche Informationen im Namensfeld
Klassen mit Studentenzahl R3ume mit Kapazitat
Unterricht mit Studentenzahl

Lehrer mit Studentenzahl

Ok Abbrechen

Einerseits kdnnen Sie hier aligemeine Einstellungen wie die Groéfde der Schrift und die Grolie der Zellen

einstellen, letzteres funktioniert auch, indem Sie die Spalten im Dialog einfach mit der Maus grofer oder
breiter ziehen. Unter <Auswahl (Bereich)> steuern Sie auRerdem, wie viele Stunden im Planungsdialog

angezeigt werden. Angenommen Sie haben 11 Stunden in Ilhrem Zeitraster, so kdnnen Sie hier
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5.4.3.8

5.4.4

einstellen, dass im Planungsdialog nur die Stunden 1 bis 8 angezeigt werden. Diese Funktion kann
Ilhnen helfen, Platz zu sparen.

Im Bereich "Was wird in einer Stunde angezeigt?" kdnnen Sie definieren, welche Information in den
Zeilen der Elemente angezeigt wird. Beispielsweise wird in den Zeilen der Klassen das Fach angezeigt.

Arbeitssplatzspezifische Einstellungen

Wenn Sie an zwei verschiedenen Computern arbeiten - etwa zu Hause und in der Schule - so haben
Sie es in den seltensten Fallen mit zwei identischen Systemen zu tun. Verschiedenartige Hardware
(Bildschirme, Grafikkarten und dergleichen) kann zu lastiger Justierarbeit beim Wechsel von einem
System zum anderen fihren.

Daher werden samtliche individuellen Einstellungen (z.B. SchriftgrofRe, Spaltenbreite etc.) fir den
Planungsdialog in der Datei views.ini gespeichert, die lokal am PC angelegt wird. Damit kdnnen Sie an
unterschiedlichen Geraten mit verschiedenen Einstellungen arbeiten und diese werden jeweils lokal
gespeichert.

Anzeige eines beliebigen Elementes

Um den Stundenplan eines beliebigen Elements (oder Unterrichts) aufzurufen, brauchen Sie nur an
einer beliebigen Stelle des Stundenplan-Fensters den Namen des Elements (oder die
Unterrichtsnummer) einzutippen und mit der Eingabetaste zu bestatigen.

Im Beispiel wurde der Kurzname der Turnhalle 1, Th1, eingegeben. Daraufhin wird die Belegung des
Raumes angezeigt.

Montag
1 2|1 3(4|5| 6
= Unt. 49 121
= 2b X X x X -3
2b D [Maf ke ke =
MNobel Maontag
R2b 1 2| 3|4 | 5|6 |T
Unt. 49 121
2b X X X X -3 -3
2b D Mat ke ke [N
MNobel X X
R2b Th1 1/5 5/5 5/5
h1
ém 1a 3a 4

Diese zusatzliche Zeile wird nun angezeigt, bi_s Sie den Planungsdialog schlie3en oder Sie mit der
Schaltflache <Markierte Zeilen ausblenden> = ausblenden.

Bedienung uber die Tastatur
Die Bedienung des Planungsdialogs ist zum Teil auch ohne Maus mdglich.
Mit Strg+Tab kdnnen Sie innerhalb von Untis zwischen den einzelnen Fenstern wechseln.

Im mittleren Teil des Planungsdialogs kdnnen Sie den Cursor mit den Pfeiltasten steuern. Dartber
hinaus stehen Ihnen noch folgende Tastenkombinationen zur Verfligung:

Pos1: erste Stunde der Woche
Ende: letzte Stunde der Woche

Alt+<Pfeil rechts>: selbe Stunde des nachsten Tages
Alt+ <Pfeil links>: selbe Stunde des letzten Tages
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5.4.5

5.5

5.5.1

5.5.2

Auch die verschiedenen Funktionen des Planungsdialogs kénnen Sie Uber die Tastatur aufrufen:

Einfg: Stunde verplanen

Entf: Stunde entplanen

Strg+X: Loéschen, aktueller Unterricht
F7: Stunde fixieren
Strg+Eingabetaste: neuer aktueller Unterricht
Strg+R: Raumdialog
Strg+Hochstelltaste+Eingabetaste: zweiter aktueller Unterricht

Multi-Zeitraster

Verwenden Sie verschiedene Zeitraster, so hangt die Darstellung im Planungsdialog vom aktuellen
Unterricht ab. Der Zeitraster dieses Unterrichtes ist auch der aktuelle Zeitraster. Stunden dieses
Zeitrasters, die ganz oder teilweise durch Stunden in anderen Zeitrastern blockiert sind, werden mit dem

Symbol O gekennzeichnet. Dies gilt auch fir den Planungs-Stundenplan.

Mo Di

L

2 Mat O D
Stundentausch

Es kann passieren, dass Sie eine bereits verplante Unterrichtsstunde an eine andere Stelle setzen
mdchten, auch wenn dadurch ein anderer Unterricht, der an dieser Stelle sitzt, weiterverschoben
werden muss. Auch fir diesen zweiten Unterricht gilt, dass entweder eine passende freie Stelle im
Stundenplan der beteiligten Elemente gefunden wird, oder er selbst wieder einen weiteren Unterricht
verdrangt. Dies gilt auch fur jeden weiteren verdrangten Unterricht, bis eine passende Stelle gefunden
ist.

Untis unterstiitzt diese intuitive Planungsmethode mit Kettentauschen, die direkt im Stundenplan
durchgefihrt werden kann, mit den Funktionen "Tauschvorschlage" und "Tauschketten".

Tauschvorschlage

Diese Funktion zeigt lhnen, wie die Stunde laut Cursor innerhalb einer Klasse vertauscht werden
koénnte. Dabei bewertet Untis den Plan gemal lhren Gewichtungsvorgaben und zeigt an, ob der Plan
dadurch besser oder schlechter wird.

Die Tauschvorschlage kénnen Uber die gleichnamige Schaltflache im Planungsdialog aufgerufen
werden &,

Eine Beschreibung dieser Funktion finden Sie im Kapitel "Planen im Stundenplan | Tauschvorschlage".

Tauschketten

Die Funktion der Tauschketten finden Sie unter der gleichnamigen Karteikarte im Planungsdialog.

1. Offnen Sie die Datei demo.untis, den Planungsdialog und einen Klassenstundenplan.

Ziel dieser Ubung ist es, den Unterricht 93 vom Dienstag 4. Stunde (New, Mat, 2b) an eine andere Stelle
zu tauschen.

2. Starten Sie die Tauschkette, indem Sie auf der Karteikarte "Tauschketten" auf "Beginn" klicken.
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. | Bagin Ristoengs  [un % o>
62024 1 Schnit
Tausch —
Mot T A
g || A=
Bduifii-Chean el Kl ]
HOag Klal - Klassa 1 ¥
 Montz Dle_.nma_u

“‘?‘?"’Wh | Donnorstes  Freds

1

|3 [als w7 [E T TIE S 2 2] EE

= untBy + :
EREE F B X x xxs:XS-SSx)(x‘ Al i EFT
% D Mal ke ke [EEIES Mdl Bio MusHls.'Chu- 71 g Jpor =5y Hs

W Hew x| x| e x@xx - 3-~3331-X S x
E

¥

Wi ] q Tausch moghch 2B. 21! Verplanung mﬁgli-:h z.B. 14!

In der Unterrichtszeile erscheinen an einigen Stellen im Zeitraster Ziffernsymbole, die mdgliche
Tauschplatze reprasentieren. Je niedriger die Ziffer, desto besser bewertet Untis den entsprechenden
Platz. Zwei Rufzeichen hinter der Ziffer (z.B. 2! ) bedeuten, dass bei einem Tausch an diese Stelle eine
bereits verplante Unterrichtsstunde verdrangt wiirde. Steht jeweils ein Rufzeichen vor und hinter der
Ziffer (z.B. 1!'), dann bedeutet dies, dass bei einem Tausch an diese Stelle kein Unterricht verdrangt
wird und die Tauschkette somit abgeschlossen ware.

Wir wollen nun die Unterrichtsstunde von Dienstag 4. Stunde (U93, New, 2b, Mat) auf Do-5 tauschen.
Dabei wird eine Stunde von Unterricht 49 (Callas, 2b, Rel) verdrangt.

3. Setzen Sie dazu den Cursor auf Di-1 und betatigen Sie den Schalter <Tausch>.
Die urspriingliche Stunde des Unterrichts 93 wurde nun auf Do-5 verschoben. Dies ist auch im

Stundenplan ersichtlich. Unterricht 49, von dem eine Stunde verdrangt wurde, wird gleichzeitig der
aktive Unterricht.

Lint:48 Panungediate

rat @ mAfY R0 TRE RO E @
Untemriche = - ] % 1
h a4 Wicht verplant | Irformation | Historie . Tauschketten @
482023 e I a|
o i
Fie == Al | Rel: Mi4 -» 777 |
(K131 - flasze 1 w
MtirDrag e s
Moniag [T - Donnarsiey Freltag
3|2 E s s e T B Y 1| 2|3 %|5 |48 |.F|8 |3 2
= Unt 49 IR il il
= n L R R T i il T T xR - 2o o= N [ b ol o B TS
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Wiederum markiert Untis geeignete Tauschplatze mit Ziffern in der Unterrichtszeile.
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6.1

6.2

Sollten Sie mit dem Tauschergebnis nicht zufrieden sein, so konnen Sie jederzeit die Einzelschritte oder
den gesamten Tausch rlickgangig machen.

Ruckgangig

1 Schritt

Alles

Wir wollen nun die verdrangte Stunde des Unterrichts 49 am Dienstag, 1. Stunde verplanen. Das
Symbol 11! signalisiert, dass dadurch kein weiterer Unterricht verdrangt und die Tauschkette somit
beendet sein wird.

4, Setzen Sie den Cursor auf Dienstag, 1. Stunde und betatigen Sie die Schaltflache "Tausch".

Die von Mittwoch-4 verdrangte Unterrichtstunde (Callas,2b,Rel) wurde somit auf Dienstag-1 gesetzt. Die
Tauschkette ist nun abgeschlossen.

Beachten Sie bitte, dass Untis nur Tausche unterstiitzt, die den Stundenplan insgesamt nicht wesentlich
verschlechtern (gemaf den von Ihnen vorgenommenen Einstellungen in der Gewichtung). Demnach
stehen Ihnen als Tauschpartner auch nur die in der Unterrichtszeile markierten Platze zur Verfiuigung.

Stundenplan

Stundenplangestaltung

Ist der Stundenplan erstellt, muss die Information auch tbersichtlich aufbereitet werden. So vielfaltig wie
die Anspriiche an das Stundenplan-Layout sind auch die Méglichkeiten der Stundenplangestaltung in
Untis. Das folgende Kapitel gibt einen Uberblick tiber die vorgefertigten Stundenpléne und zeigt die
zahlreichen Maglichkeiten der individuellen Gestaltung derselben.

Fensteraufbau
Unter dem Menupunkt "Stundenplane" kénnen Sie vorgefertigte Stundenplane fir Klassen, Lehrkrafte,
Raume und Féacher offnen. Bei Verwendung des Moduls Studentenstundenplan bzw. Kursplanung

kénnen Sie auch Stundenplane fir einzelne Schiler anzeigen.

Prinzipiell besteht ein Stundenplanfenster neben der Symbolleiste aus 3 Teilen: dem Informationsteil
(oberster Teil), dem eigentlichen Stundenplan (mittleres Fenster) und der Stundenlupe (unten).
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i

"~ 1a - Klasse 13 Stundenplan (Kla1}

fo FEHw-F AA&Ss @A]e & & = .

21002023 [~ |5 -2762024 o~ Informationsteil
28 Wochenstunden DatumsBereich
2 Nicht verplante Std
219.2023-276.2024 100 Zoom
3.-43 Schulwoche '

Stundenplanfenster

U-Nr Lehr, Fa,Rm. Kla. Zeit Schulwoche Studt Snnti Stundemupe |
31 Arist, Mat, R1la 1a 1-43 28
+3

Kla1 - Klasse 1 ~

Symbolleiste
Schaltflachen, die Sie nicht bendtigen,kénnen aus der Symbolleiste entfernt werden (Schaltflache
hinzufligen oder entfernen).

= 15 - Kiasse T3 Srundenplan’ (Kial) g
o -EHe-7T Al as @Rl -8 = ™
T 5 = " -
.= - |F2 -27a200 .
i = - Symballektenoptionen |
208 Waochansnnden DakimaSereich i o
2 Michiverplantes Sid. A e e 3 # [F Normalorm anzeigan
3 - 43 Schuwnchs [ ] ¥ B Raum ruordnan / iBschon
# @ uUnterr-5td. fixieren (FT)
Siee |Mo | DI | Mi |Do | Fr|sa| [ | = E8 Tuschiorschlage
1 s Eio ¥ &7y Anderungen rixkgangiq
2 | Wus o < @ Unterrichts-Farben anzigen
3 | Bio v = W anfderen
4 o D ;
5 = & Ansicht fiviert
B - '@ Einstellungen
T @ Anderes Flement in Stunde
[ Machstes Element in Stunde
8 [5 machstes B Sturd

= =¥ Alle Hemente im Untemcht

U-Nr Lehr, Fa, Fm. Kl Zet |Schulwoche Studt Sondertext Band  ZeilenTex-2  Schule

BASLERE 1a |14 | =]
3
£ 3
- s
Klappfenster

Haben Sie beispielsweise einen Klassen-Stundenplan getffnet, so wollen Sie vielleicht den
dazugehérigen Lehrerplan einsehen oder auch nur mal kurz eine kleine Anderung im entsprechenden
Unterrichtsfenster vornehmen. Mit den zwei Pfeilen im Stundenplanfenster kénnen diese Fenster rasch
geoffnet und wieder geschlossen werden.

Aus einem Klassenstundenplan kann beispielsweise mit einem Klick nach rechts ein Lehrerstundenplan
und nach links das Unterrichtsfenster fur Klassen gedffnet werden.
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6.2.1
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Im obersten Teil des Stundenplans sind fir die Stundenplanung nutzliche Informationen und der
Zeitraum, den der Stundenplan zeigt, ersichtlich.

Informationen
Flr das jeweilige Element werden die Anzahl der Wochenstunden laut Unterricht und die Anzahl der zur
Zeit nicht verplanten (Wochen-) Stunden angezeigt.

Text und Beschreibung aus den Stammdaten sind im Stundenplan ersichtlich. Bei den
Klassenstundenplanen auch der Klassenlehrer (Klassenvorstand) der jeweiligen Klassen.

@ Lerrer/ Lebrer

pest -2 TRAY 50 B @ &-
Mame  Machname Beschr. Raum HohiSid. soll |Std.Tag Riit-pause 2103203 =
Gauss [Gauss Dir 0-3 2-6 12 2 Waehansumden e
Waw  Newton Fast (-1 44 1-2 1 Michi verplants Std. S o
- E I4- Frast angasielibsr Lohrar k T,
Huge  Hugo Fest -1 |4 T 1-2 a! i hecia
Ander  Andersen  Fast 04 -
Arst  Anstoteles  Fest 4-B 1-2
-_ Caltas  Callas Vit 01 |45 1-2 e
|  Nobel  Nobel Vert 0-1 46 1-2
| FRub  Rubens  Ven -1 47 13
1 Cer Cervantes  \ert 0-1 d-7 1-2
| Cura  Curje Vert 01 4F 13
5 1
B -2 2 2
7
8 ;.‘ 2
Zeitbereich

Der Zeitbereich eines Stundenplanes kann auf einer bestimmten Woche, der ausgewahlten Periode,
oder dem ganzen Schujahr stehen. Uber einen Klick auf das Kalendersymbol kann dieser ausgewahlt
werden.

Tipp: Zeitbereich Periode

Wenn Sie mit Perioden arbeiten, empfiehlt es sich, den Zeitbereich der Stundenplane auf "Periode" zu
stellen. Damit wird im Stundenplan immer der Zeitbereich der aktuell ausgewahlten Periode angezeigt
und es kann zu keinen Missverstandnissen kommen, wenn etwa die Periode das 2. Semester zeigt und
der Stundenplan auf eine Woche im November eingestellt ist.
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6.2.2

‘- Ander - Andersen, Hans Christian S enplan (Lehl}

prie [t - WA - |

14092020 |- -19.6.2021

27 Wochenstunden DatumsBeareich

0 Michtverplante Std.
Fast angestellter 14.9.2020 - 19.6 2021

2. - 41.Schulwoche

" Zeitbereich: Woche
Zeitbereich: Periode

Tipp: Wechsel des Zeitbereiches
Der Zeitbereich kann auch Uber das Tastaturkiirzel <STRG+D> geandert werden.

Stundenplanfenster

Im eigentlichen Stundenplanbereich des Stundenplanfensters wird der Stundenplan des aktiven
Elements angezeigt. Sie haben hier die verschiedensten Einstellmbglichkeiten, um diese Anzeige fir
Ihren personlichen Gebrauch anzupassen. Diese Einstellmoglichkeiten werden im Kapitel
"Benutzerdefinierte Ansichten” detailliert beschrieben.

-276.2024 ol
U-Nr Lefr. Fa. R | Hot MCJ i |[Mi |Do| Fr | sa ]E
33 Arist, E, R1¢ |9 ET| Mat | Gw | Mus | Mat | Bio
+3 2 |mus| E [spot| D |Rel | E
@ 3 | Bio Mat | E E | Mmat
4 | .sport «e D | mat| D Gw
% 5 Rel
6
7
8 K Sport

U-Nr Lehr, Fa,Rm. Kla. Zeit Schulwoche Studt So
33 Arist, E, R1a 1a 1-43 28
+3

< >

|Kla1 - Klasse 1* V|

Wenn Sie im Stundenplan auf eine (besetzte) Stunde klicken - und sie somit aktivieren - wird diese
Stunde rot-gelb umrandet und die anderen zu diesem Unterricht gehdrigen Unterrichtsstunden blau-gelb
umrandet dargestellt. Ist die Anzeige der Farben im Stundenplan ausgeschaltet (Icon Farbpalette), so ist




Stundenplan 141

6.2.3

die aktive Stunde rosa und die restlichen Stunden des Unterrichts sind hellblau dargestellt. Damit sehen
Sie auf einen Blick, wie die Stunden dieses Unterrichts uber die Woche verteilt sind.

Normalform anzeigen
Diese Funktion justiert den Rahmen um den angezeigten Stundenplan und passt somit die Fenstergréfle
an den Stundenplan an.

Tipp:

Die Schaltflachen <Unt.Std. fixieren>, <_Anderungen ruckgangig>, <Raum zuordnen/I6schen>,
<Tauschvorschlage> sind fur manuelle Anderungen im Stundenplan gedacht und werden daher im
Kapitel Manuelles Planen beschrieben.

GroRe andern

Die GroéRe der Stundenplane kann im Stundenplan-Fenster leicht geandert werden. Ziehen Sie die
Trennlinien der einzelnen Spalten bzw. der Zeilen auf oder zu - die GréRe des Stundenplanes andert
sich entsprechend.

|5 - =1 3 e
Poo-iim-F ERAEs e B-@ =
T 22020 .| - - 2062021 W -

2 E o
» w | -
Karteireiter
Bei Einzelstundenplanen bietet die Schaltflache <Alle Elemente im Unterricht> die Mdglichkeit, im
Stundenplan Karteireiter einzublenden, die alle an einem Unterricht beteiligten Klassen, Lehrer und
Raume auflisten. Klicken Sie auf eine Karteikarte, um den Stundenplan des jeweiligen Elementes zu
sehen.

P M- Wasss |4 Stundseplin (K1)
o -[Ha-F AR

l71mees O | - I7E

da | Amt| Hla I

Stundenlupe

Da der Platz in den einzelnen Stundenfenstern des Stundenplans fur die Darstellung samtlicher
Informationen zur jeweiligen Unterrichtsstunde oft nicht ausreicht, finden Sie diese Information in der
Stundenlupe.
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Die SchriftgréRe der Stundenlupe kann in den Stundenplan-Einstellungen @ verandert werden. Die
Stundenlupe zeigt Ihnen Details zur aktiven Unterrichtsstunde:

_,4, Format 01 - Einzelstundenplan Tage waagrecht, Stunden senkrecht

| Allgemein Auswah| [Bereich: Layout 1 Lay
Ansicht: Klal - Klasse 1 Schriftgrofte in %:

Format 01 - Einzelstundenplan Tage | Stundenlupe: 100

waagrecht, Stunden senkrecht
Arial 9.0 Kopp.-Legende: 100

Format

Schrift

Uberschrift 100

Spaltenbeschiift... Wochentage - Uberschrift

Zeilenbeschriftung Stunden - Uberschriit

U-Nr
Im Beispiel handelt es sich um Unterricht 73 (Spalte U-Nr). Direkt darunter sehen Sie den Zeitwunsch,
der fUr die aktive Unterrichtsstunde unter "Klassen | Stammdaten” eingetragen wurde ("+3").

| === I Y |
U-Nr Lehr,Fa,Rm.  Kla. Zeit Schulwoche Studt Sondertext Sehtlergruppe
73 Arist, SportM, Th2  1a, 1b 1-42 Nur far Madchen

+3 Rub, SportK, Th1  1a, 1b

Lehr., Fa., Rm.
In der zweiten Spalte werden alle Lehrer, Facher und Raume, die am betreffenden Unterricht beteiligt
sind, angezeigt. Pro Kopplungszeile wird auch in der Stundenlupe eine Zeile dargestellt.

Ist statt des beim Unterricht eingetragenen Raumes bei der Verplanung ein anderer Raum zum Beispiel
der Ausweichraum zugewiesen worden, so sehen Sie den Raum, der beim Unterricht eingetragen ist, in
Klammer gesetzt. Im Beispiel wurde beim Unterricht der Raum R1a eingetragen, verplant wurde der
Unterricht aber im Ausweichraum R1b.

7

8

U-Mr Lehr, Fa., Rm. Kla. |Zeit Schulwoche Studt ZeilenText-2  Schilergruppe
31 Arist, Mat, R1b (R1a) 1a 143 28
+3

Kla.
In dieser Spalte sehen Sie die Klasse(n), die im aktiven Unterricht unterrichtet werden. Im Beispiel sind
dies die Klassen 1a und 1b.

s | MM | S |

U-Nr Lehr, Fa,Rm.  Kla. Zeit Schulwoche ¢
73 Arist, SportM, Th2  1a, 1b 1-42
+3 Rub, Sportk, Th1  1a, 1b
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Zeit

In der Spalte "Zeit" werden zeitliche Beschrankungen oder Periodizitdten angezeigt. Dies ist vor allem
fur das Modul Mehrwochenstundenplan nutzlich. Der SportM Unterricht im Beispiel findet 14-taglich
jeweils in der A-Woche statt.

I
U-Nr Lehr., Fa., Em. Kla. Zeit  Schulwoche Sondertext
73 Arist, SportM, Th2 1a, 1b A WA 1,3,5,7,9,11,13, Nur fir Madchen
Rub, SportK, Th1 1a, 1b

Studenten
Hier wird die Anzahl der Studenten, die beim Unterricht eingetragen wurden, bzw. die Anzahl der
Studenten, die diesen Kurs gewahlit haben (mit dem Modul Kursplanung), angezeigt.

U-Mr Lehr, Fa., Em. Kla. Zeit Schulwoche | Studt

33 Arist, E, R1a 1a 143 28
+3 L\\y
Sondertext

Im Feld Sondertext wird der beim Unterricht eingegebene Text bzw. die Beschreibung und der in der
Unterrichtslupe des Unterrichts eingegebene Zeilentext eingeblendet. In diesem Beispiel ist die
Bezeichnung "Nur fir Madchen" als Sondertext eingegeben.

I
U-Nr Lehr., Fa., Rm. Kla. Zeit Schulwoche Sondertext

73 Arist, SportM, Th2 1a, 1b AWA 1,3,5,7,9,11,13, Nur fiir Madchen
Rub, SportK, Th1 1a, 1b

Zeilentext-2
In der Formularansicht der Unterrichte kann neben dem Zeilentext Uiber das Feld "Zeilentext-2" ein
weiterer, davon unabhangiger Text definiert werden.

Spalten ein- bzw. ausblenden

In der Lupe der Stundenplanansichten kdnnen einzelne Spalten ein- bzw. ausgeblendet werden. Klicken
Sie dazu mit der rechten Maustaste auf die Uberschriftszeile der Lupe und deaktivieren Sie das
gewunschte Feld.

[ U-Nr Lehr, Fa., Rm. Kla. rnh N Sandnrlg
73 bl in) il ala lpv  U-Nr -

Klick rechte Lehr., Fa. Rm.
Maustaste ~  Kla
'

Zeit

L

Schulwocha
Studt

«  Sondertext
Band
ZellenText-2

Schiilergruppe

Tipp:

Die Spalten, die in der Lupe eines Stundenplans eingeblendet sind, werden auch beim Stundenplan-
Druck in der Legende ausgegeben. Wenn daher beim Druck die Legende zuviel Platz bendtigt, blenden
Sie einfach Spalten in der entsprechenden Stundenplanansicht aus.
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6.3

Stundenplaninteraktion

Die Stundenplane kénnen nicht nur manuell gestellt werden, sondern stellen sich - wenn gewunscht-
automatisch auf jenes Element, das in einem anderen Fenster gewahlt wurde. Damit haben Sie, ohne
lange Suche, immer die aktuelle Information am Bildschirm.

Kommunikation der Stundenplédne untereinander

Offnen Sie die Datei demo.untis und rufen Sie je einen Klassen-, Lehrer- und Raumstundenplan auf.
Platzieren Sie diese Stundenplane nebeneinander. Klicken Sie im Stundenplan der Klasse 1a auf
Montag, 1. Stunde ("E"). Gleichzeitig wird im Lehrerstundenplan der Stundenplan jenes Lehrers
dargestellt, der die Klasse 1a Mo-1 im Fach "E" unterrichtet, namlich Aristoteles ("Arist") und im
Raumplan die Belegung jenes Raumes, in dem dieser Unterricht abgehalten wird ("R1a").

‘L 1a- Klasse 1a Stundenplan (Kla1)

E He B 84 &- .& I - & =
T |21092023 DvEZ?ﬁZ{m

PR e @&-& =
LM

1
2
3
4
5
6 Cer
U-Nr Lehf || 7 anger
21 Asl || 8

U-Nr Lehr,Fa,Rm. Kla. Zeit Schulwoche Studt ZeilenText-2 Schilergruppe
31 Arist, Mat, R1a  1a 1-43 28

[Kia - Kiasse 1 v|

Auch ein Klick in die Kopplungszeile der Stundenlupe synchronisiert andere offene Stundenplane.
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L 1a - Klasse 1a Stundenplan (Kla1) nu » = B

e e = da&as @GRI1e &-& = .
o D] s
NQLpé Mo | Di Mi & Ander - Andersen, Hans Christian Stundenplan (Kla1) nu » 0 X
1 W Fmder v:“,:{: ‘Hﬁg & @'tﬁ}Ev ]
3 | Bio »
2 Ke 3 Nvpl
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5 1= o Rle B -@ =
“ e o B | e -
7 l 3 | m
= ’ 4 | ==
5 | m
6 /
U-Nr |Lehr, Fa, Rm. Tl =
. =
auss, Wk, Werkr
U-Nr |Lehr, Fa., Rm.
< 82 Ander, Mat, (PsZ
Gauss, Mat

U-Nr Lehr, Fa, Rm. Kla. Zeit Schulwoche Studt ZeilenText-2 Schilergruppe
72 Curie, Tw, Twr  2b 1-43 31

Klal - Klasse 1 ~

Kommunikation mit anderen Fenstern
Offnen Sie einen Klassenstundenplan und das Stammdatenfenster der Klassen. Wenn Sie in den
Stammdaten auf eine Klasse klicken, wird der Stundenplan automatisch auf diese Klasse synchronisiert.

Ebenso wird der Stundenplan aktualisiert, wenn Sie in einem Unterrichtsfenster oder im Element-Rollup
das jeweilige Element andern ("Einstellungen | Diverse | Anpassen"”).

QA

3a - Klasse 3a Stundenplan (Kla1)

e Klassen / Klasse
P FHBENNETY 58 O
Mame Langname Raum Hauptf/Tag Mitt-pause Paq
1a Klasse 1a Rila

| . 2762024 Klasse

412

Name | Langname Raum
==
1b Klasse 1b  R1b a
2a Klasse 2a = la Klasse Ta |Rla
5 1b Klasse b |R1b
Ja B

2a Klasse 2a

Klasse 3a

4 Klasse 4 Ps2 413 48

4 Klasse 4 Ps2

Kla  Zeit  Schiha

[ [& o % |0 |

EIernenl—Rnl\ﬂp

Doppelkiick aktivieren

¥ Elemente aktualisieren

Fixierung der Art

In den bisherigen Beispielen war die Art des Stundenplanes stets fixiert. Offnen Sie die Datei
demo.untis, einen Lehrerstundenplan und das Fenster "Lehrer | Stammdaten". Klicken Sie in der
Stammdatenansicht auf einen Lehrer nach dem anderen. Der Stundenplan zeigt jeweils den
Stundenplan des angeklickten Lehrers. Klicken Sie hingegen auf einen Klassennamen im Fenster
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6.4

"Klassen | Stammdaten”, wird die Stundenplanansicht nicht beeinflusst, d.h. die Art des Stundenplans -
in diesem Fall "Lehrer" - andert sich nicht.

Unfixierte Stundenpldne

Deaktivieren Sie die Fixierung der Art mit einem Klick auf die Schaltflache <Art fixieren>. Wechseln Sie
in den Stammdaten-Fenstern zwischen Lehrern, Klassen und Raumen hin und her. Nun zeigt der
Stundenplan immer das aktuelle Element, unabhangig davon, ob es sich um Klassen, Lehrer, Rdume
oder Facher handelt. Sowohl das angezeigte Element, als auch die Art des angezeigten Elementes
wechseln.

Tipp:

Unfixierte Stundenplane sind vor allem in Zusammenarbeit mit der Diagnose praktisch, da hier ein
schnelles Wechseln zwischen Lehrer- und Klassenplanen mdglich ist, ohne ein zweites
Stundenplanfenster 6ffnen zu miissen. Lesen Sie mehr Uber die Diagnose im gleichnamigen Kapitel.

Fixierung des Elements

Wollen Sie den Stundenplan eines gewissen Elementes - z.B. eines bestimmten Lehrers - "einfrieren"
und fix am Bildschirm halten, so "nageln" Sie ihn fest, indem Sie die Schaltflache <Ansicht fixieren>
betatigen. Ist ein Stundenplan durch zwei Nagel fixiert, wird das angezeigte Element nicht verandert.

Stundenplanformate

Untis bietet Ihnen ca. 50 verschiedene vordefinierte Stundenplanformate, die Sie Uber die Registerkarte
"Stundenplane" aufrufen kdnnen. Es werden dabei "Einzelplane”, "Ubersichtsplane" und Stundenplane
fur "Mehrere Wochen" unterschieden.

Datei Start Dateneingabe Planung Stundenplane Kursplanung Module

= , |

Hochformat Querformat Hochformat Querformat Mehrere Einzelplane Ubersichtsplane  Stundenliste Stundenplanformate Einstellungen
v w v w Elemente~ w w v

Einzelplane Ubersichtsplane Mehrere Wochen

Unter der Schaltflache "Stundenplanformate" sind alle Formate aufgelistet.

".'i‘!
{

ey

Stundenplanformate

Jeder Stundenplan ist mit Kurz- und Langnamen eindeutig beschrieben. Mit einem Klick auf die

Schaltflache <Ansicht anzeigen> ® bzw. mit einem Doppelklick auf den Langnamen kdnnen Sie den
Stundenplan 6ffnen.

Standardformat

Das Stundenplanformat, bei dem das Hakchen Standard gesetzt ist, ist jenes Format, das sich bei
einigen vorgefertigten Fenstergruppen 6ffnet - etwa bei einem Klick auf die Schaltifache <Klassen> in
der Registerkarte "Start".

Stundenplane im Menii

Zudem kénnen Sie auch bestimmen, welche Stundenplane zusatzlich zu den standardmaRig
aufgelisteten Planen (z.B. Klassen Ubersicht quer) im Menu aufscheinen sollen - d.h. auf welche
Stundenplane Sie rasch zugreifen wollen.
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Datei Start Dateneingabe Planung Stundenplane Kursplanung
saiE i 2 @&
5% Gewichtung ¥
Klassen Lehrer Riume Fdcher . o Planen Lehrveranstaltungen
v ~ v v @Optlmlerung" w v
38 stammdaten Flanungswerkzeuge m

ﬁ Unterricht

B Alle Unterrichte " Formate / Stundenpléne
—
& Klassenplan hoch 8- x
% Kl | Name |Langname Standard  im Menu
SRR AL Kla-Verr |KlasseVertretung [ ]  []

Kla-Di ag Klasse-Di agnose
Kla-HTML  Klassen HTML
K i =

|Klasse 1

]

' _ D
Kia1A Klassenplan grof ]
|

.

B Kiassen Ubersicht Kla10 Klasse 10
Kla104 Klasse 10

28 Schilergruppen
(9 Zeitwiinsche

Fenstergruppe 4

Die vordefinierten Formate werden standardmafig fir alle Stundenplan-Arten angezeigt. Sie kdnnen die
Ansicht aber auch auf die einzelnen Elemente (Klasse, Lehrer, efc.) einschranken.

"L Earmats / Srindannline

H:e®
kA %e

28 Klasse

< Lehrer

. Raum

ﬂ Fach

B student

_Standard im Menu

O00O000s
000000

O

6.4.1 Einzelplane

Einzelplane zeigen stets den Stundenplan eines einzigen Elementes (Klasse, Lehrer, Raum, Fach,
Student). Die Orientierung kann dabei entweder im Hochformat (Wochentage oben), oder im
Querformat (Wochentage in den Zeilen) sein.
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o 3a - Klasse 3a Stundenplan (Kla1) AL . = 2

e FEHe-B AAss @Rl &-@ = .

o O3 e b E-

#L. 3a - Klasse 3a Stundenplan (Kla10)

o FEw-B dA&s @Rle &-@ = ,
T e -] s .-
Einzelstundenplan im
Querformat

Einzelstundenplan im
U Hochformat Uwod

56 Rub, His, R3a 3a 1-43 U-Nr Lehr,Fa, Rm. Kla. Zeit Schulwoche Studt ZeilenText-2 Schillergruppe
+3 56 Rub, His, R3a  3a 1-43 28
+3

Einzelstundenplane im Hochformat haben stets die Nummer 1 im Namen - z.B. Kla1 oder Kla1A,
Einzelstundenplane im Querformat erkennt man an der Nummer 10 - z.B. Leh10 oder Leh10A. Der
Kurzname des Formates ist in der Titelzeile des Stundenplanes ersichtlich, oder auch unter den
<Stundenplan-Einstellungen> in der Karteikarte "Allgemein".

*.. Format 01 - Einzelstindenplan Tage waagrecht, Stund=n senk...

4 Aligemein Auswahl [Beresch) Layout 1 Layout 2 HTML B

Ansicht: Klaf - Schriftigrole in %
100

inzelstundenplan Tage  Stundenlupe
Kopp.-Legande. 100
100

Stunclenplan-Sty,

Dberschr, Einzel., -P3fSEII Y Druck - Details

Ok Abbrechen  Ubsmehmen

Eine besondere Form des Einzelstundenplans ist der Fach-Stundenplan. Fir das gewahlte Fach werden
alle Stunden der Schule gezeigt. Fach-Stundenplane gibt es in den Formaten 01, 10 und 11. Das
Beispiel zeigt einen Fach-Stundenplan des Unterrichtsfaches Mathematik.
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6.4.2

Ch+Mat+Gz+Bio+Ph Mat - Mathematik Stunde

M TCIHE-E HA s
2100203 @~ |5 -276.2004 |

1

2

3

4

5

6

7 Cer Cer
8 Arist

U-Nr Lehr, Fa., Rm. Kla. Zeit Schulwoche Studt ZeillenText-2 Schillerg

1 |Gauss, Mat, R3a 3a 1-43 28
< >
Kla1l - Klasse 1% ~
Ubersichtspline

Ubersichtspléne zeigen stets den Stundenplan mehrerer Elemente und sind deshalb sowohl fir
Planungstatigkeiten, die einen optischen Uberblick iber die Planungssituation verlangen (z.B.
Raumubersicht), als auch fir den Druck bestens geeignet.

Ubersichtsstundenpléne im Hochformat haben stets die Nummer 30 im Namen - z.B. Kla30 oder
Kla30A, Ubersichtsstundenplane im Querformat erkennt man an der Nummer 20 - z.B. Rau20 oder
Raum?20A.

i, Arist - Aristoteles. Swndenplan (Leh30)
[P m- AR~ FRe &-@

121.09.2020 T 2662021 - Leheer u Kiasse / Fach

Bauss New (Hugo nder Arist |Calla Nobel| Rub

Ubersichtsplan im
Hochformat

Ubersi
Querformat

[Elementfilter

|Elemantfilter Leh20 - Lehrer 20 =
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6.4.2.1

Im Ubersichtsplan mit dem Format 40 ist es mdglich, die Woche wie in einem Einzelplan abzubilden, mit
dem Unterschied, dass unterhalb der Tage mehrere Elemente ausgegeben werden kénnen. So ist es
beispielsweise ein Leichtes, die Stundenplane der Funktionsraume in einem Stundenplan anzuzeigen.
Uber die <Einstellungen> kann festgelegt werden, wie viele Elemente pro Seite dargestellt werden sollen.

" s Werkr - Werkraum Stundenplan (Raudd)
WWark . = H-32 &

[* z1osa0z0 -2
Morntag
WNerkr) Twr | Kii A ML NVe r W Wil A ._ L
1 " Fommat 40 - Eineelstundenplan mit mehrern Elementen iKiassen, Lehrr, ..
2 Allgemein Auswahl (Bereich) Layout 1 Layout 2 HTML
3 [- Ansicht: Raud( - Raum 40 Senrifigrafia in %
4 m = Format 40 - Einzelstundanplan mit Swndenlups; 100
ormat
5 mehrern Elementen (Klassan Lehrer i L de: 100
: opp -Lagende:
- Schrift RAa 30
. Uberschrift 160
7 Spaltenbeschrif Wothentage - Oberschrif
3 Elemente

8 . : : ilenbeschnifung Stindan - Ubsrschrift [Klassen Leh |

Ubersichtsplan mit mehreren min Caita 19 400

ndenplan-Stu Inhalt (Felder) ainer Unberrichtsstunds

Elementen zu einer Stunde

Uberschrift Druck
Einzed-Stundanplans

Drruck - Details

Ok Abbrechen | Ubsmehmen

Ubersichtsplan Lehrer: Filtern nach Lehrer der Klasse

Speziell, wenn an lhrer Schule (sehr) viele Lehrkréfte arbeiten, ist es oft schwierig, den Uberblick tiber
die Plane aller Kolleg*innen zu behalten. Untis unterstiitzt Sie an der Stelle, indem es bei den
Ubersichtsplénen der Lehrkréfte erlaubt, nach Lehrkraften der Klasse bzw. Lehrkréfte eines bestimmten
Faches zu filtern.

denplan [LehZ0A)

G -om-T A8

- BRe @@
[e10az00 (3= |5 - 2mzne B~ LenrerzuKiasse (Fach
- Klasse 13 -
Zo = -
1]z 3 i 506|781

Elasse Ja
Rlasse 3
Klagse 4

.- Lehrer 20 Kiasss | Fach

Wantag Densag ugwoch
2]afafs|efr[a]r|2/afa]|s]|a[7]|s]e|2]3[4]|6[6 |78
Klasse Lehrer Fach
Angezeigt werden nur die A
Lehrpersonen der 1a s (g ¥
4
Lo
i |tb |30 | ‘Ge
4 ke 23 F2nKe | ta Al Ke 2t |Bih | B2n ?
Wen | o
| T I [ |
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6.4.2.2 Ubersichtsplan Lehrer: Angabe der Wochenstunden

Bei den Ubersichtsplanen der Lehrer kann bei der Beschriftung auch optional angegeben werden, wie
viele Wochenstunden flr die jeweiligen Kollegen verplant sind. Zuséatzlich sehen Sie auch - durch einen
"/" getrennt, wie viele Stunden beim betreffenden Lehrer noch im Plan unterzubringen sind.

. Cae - Cure, Msne Stundenplan (Lehag)

FER )
082020 - o - 28E2001 =~ ILBn@E.mmmf.Eﬁn_

6.4.2.3 Ubersichtsplan Klassen: Angabe des Stammraumes

Bei den Ubersichtsplanen der Klassen kdnnen Sie in der Zeile auch den Stammraum mit ausgeben.

da Miame s Sundaopan (KX

Pre-2 d8- @l B-@
T S _IBRINE i -

Stammraum

6.4.2.4 Ubersichtspldne: Speicherbare Filter

Uber die Auswahliiste in der Symbolleiste kénnen Sie nach einzelnen Elementen filtern.

= #incer - Andersin, Hars Christan Shedenpian: [Leha)

Lehieru Kiasse (Fech

Drenstag

aliass I

| A Hobol 4
| Lk Rubees i 3
| S Car Canvantis
oy Gurm Eure

< 38 18 Hiasse 1 k
i §_l‘° e e ,STRG" + Klick

i ERLTTTE
| B Hasse 3

Bttt LEh20 - Lahrez 20
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6.4.3

Diese kdnnen Sie als eigenes Format abspeichern.

"-_., Ander - Andersen, Hans Christian Stundenplan (Leh20)

P iR d30s BN &-@ :
T 21002020 |5 -26.6.2021 -~ w
Mentag Dienstag Mith

MNeues Stundenplanformat

Neu-Kla2 Mame

|Leh20 - Lehrer20 |~
1Leh20 - Lehrer 20 =
\Leh204 - Lehrer Ubersich

Klasse 2 + Lehrer | ananame

Ok Abbrechen

Format speichern

rormat speichern als...
Bearbeiten
Léschen

Mehrere Wochen

Dieses Format ist fuir Sie hauptsachlich dann von Bedeutung, wenn Sie das Modul
Mehrwochenstundenplan verwenden. Es zeigt die einzelnen Schulwochen in Spalten nebeneinander,
die Unterrichtsstunden einer Woche in Zeilen untereinander. Wdchentlich alternierender Unterricht und
Unterrichtsunterbrechungen sind so auf einen Blick zu erkennen.

Das Beispiel zeigt den Stundenplan des Lehrers Arist von Schulwoche 6 bis 27 fir Montag und
Dienstag.

=, Arist - Aristoteles Stendenplan (Lehii)

| Sehubwoche .
2 3 4 5 6 T |8 g 10|11 | 12 | 13| 14 |15 | 16 | 17 (18 | 19 | 20 |21 [ 22 | 23| 24 | 25 | 26 | 27

Mo-5 Einzelstundenplan flir
: A ' R mehrere Wochen R

Leti1 - Lehrer 11° v

Tipp:

Das Format 11 erlaubt es auch, anstelle der Wochen die Perioden spaltenweise darzustellen. Aktivieren
Sie dazu in den <Stundenplan-Einstellungen> auf der Karteikarte "Layout 2" das Auswahlfeld "Je
Periode eine Spalte".

Die Ausgabe mehrerer Wochen ist auch fir Ubersichtsplane maglich. Das Format 21 bietet eine
Ubersicht Gber alle Schulwochen und gleichzeitig auch tber alle Elemente.
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Datei Start Dateneingabe Planung Stundenpline Kursplanung

Hochformat Querformat  Hochformat Querformat Mehrere
v v v v Elemente™

Stundenliste Stundenplanformate Einstellungen
W

Einzelpldne Ubersichtsplane Mehrere Wa

In den Stundenplan-Einstellungen kann in der Karteikarte "Auswahl (Bereich)" eingestellt werden, wie
viele Stunden pro Tag angezeigt werden sollen.

@ 3a - asse3a Swndenplan (Ka21)
e e T A0 R]a B-@

| aogzues O |-—:— -1110:2023 & - |

T2 |3 3 T E
-
1a [Mis | D E | HMat
i | o | mat e | 4 Allgerein Ausweahl [ﬂerleid'lj | Layout 1 | Layou. |k
Auzwahl Wochenatd (Beresich)
2n o E |Mat | Ph O (Bo| P . Eh
“SporiC ; B=
2l O | B | s | Wat Rt [ P | B 200
3a Pt s it | E o Mt | Rel |Mn-'| ] |Sas | Wachenstiunden
3b e | o
(] oy Daturm
. Ubersmhtsplanfur S lesog2ezy [ |2 Mooz’ Ev | O Kalendamoch
4 | st 2 G Sch
mehrereWochen | | ooy e =% S
Udr  Lef ilenText-2 Serl.cllerg! 9 Kalendemwoche 41, Kalandemwacha
001 S
+3 | | Ok Abbrzchen Ubzmehmen
| S

6.4.4 Stundenlisten

Stundenlisten geben den Stundenplan - wie in einem Vorlesungsverzeichnis - nicht in einer Matrix,
sondern in Listenform wieder. Die Liste kann sowohl nach den Klassen, als auch nach den Lehrkraften
sortiert sein. Die Anpassung des Layouts einer Stundenliste erfolgt analog dem Stammdaten- oder
Unterrichtsfenster, oder auch der Vertretungslisten.

Stundenliste ¢ Stundenliste - Klasse

pa FEH BET &HFE8 | b6

VaonBis T

|o4.05.zua3 | & | joraszoes v| 1L R

Mo ) (B 1i] il A Tamm
Diatum  Tag Stundean | Wachenstune Baginn Eride Lehrer Fach  Klasse(r Raume Unt.&r  Befnstung  Unt-Texd Zeilentes #
et R Seensne S e i e e e e S
0409 Mo 2 (M- 085 040 |R8a 62|40 -300¢
w403 Mo 3 |Mo-3 0850 1035 e 76/ 04.09 - 30.0¢
0409 Mo a | Mo-3 09:50 1035 |Tht 76| 04.09. - 30.06
0408, |Mo 4 Mo 1045 1130 |Raa 30409 -30 06
0408 Mo 4 [Me4 10:45 EEE Tar | 30400 - 30 0€

0409 Mo 5 Mas 1140 1295 R3s 1/04.09 - 30 0€

0409, |Mo 7 | M- 13:30 1415 |R3a 67 | 04.08. - 30.06

05.09. |Di 1 Di-1 08:00 1845 |R3a 62, 04.09. - 30.0¢

0509 |Oi 2 |Di2 0255 ‘1940 |[R3a | s0Dd0a -3006

0509 |Di 3 Di3 09:50 1035 |R3a 67|14 09 - 30.0¢

05.09. |On 4 Dist 10:43 1130 |R3a 22 04.09. - 30.0€

0609 |mi 1 M-t 08:00 08:45 |The 76 04.09. - 30.0¢

0609 |Mi 1 Wit 200 1845 i | 7B D409 -300¢

0604 M 2 | Mi-2 0855 1940 |R3a 22|14 09 - 30 0

0G03 M 3 M3 0850 1035 |R3a 56/04.08 -30.0¢ [ -
el | | i -

Stundenliste - Klasse
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6.5

6.5.1

Benutzerdefinierte Ansichten

Mit Untis kdnnen Sie die Stundenplan-Ansichten auch ohne grof3en Aufwand an die spezifischen
Bedirfnisse lhrer Schule anpassen. Dieses Kapitel ist der benutzerindividuellen Gestaltung der
Stundenplane gewidmet.

Ausgehend vom Standardstundenplan fir Klassen in der Datei demo.untis soll eine eigene
Bildschirmansicht erstellt werden.

Neues Stundenplanformat

1. Offnen Sie die Datei demo.untis und rufen Sie die Liste der Stundenplanformate in der
Registerkarte "Stundenplane" auf.

Stundenplanformate

2. Kiicken Sie das Stundenplanformat Klasse 1 an und betatigen Sie die Schaltfliche <Neu>. Damit
erzeugen Sie eine Kopie dieser Stundenplanansicht.

" Formate / Stundenplane

Name | . Geschiitzt
Leh-Diag [ Neu O]
Kla-Vertr MNeues Element/Unterricht |:|
Kla-Diag ergffnen ]
KlaHTML || rerammererers — — ]
Leh-HTML |LehrerHTMI [ ] ] Il
Rau-HTML Raum HTML [ ] ] ]
Leh1 Lehrer 1 ] ] ]
Kla1 Klasse 1 ] ]
Raul Raum 1 |:| |:|

3. Geben Sie der Ansicht einen neuen, aussagekraftigen Kurz- und Langnamen (z.B. KBA, Klassen
Bildschirm-Ansicht).

Meues Stundenplanformat

KBA Name

KIassenBiIdschirTﬂAnsichﬂ Langname

Ok Abbrechen

4. Es offnet sich automatisch die neue Stundenplanansicht. Mit einem Doppelklick auf den
Langnamen bzw. mit der Schaltfliche <Anzeigen> kénnen Sie die neue Stundenplanansicht
jederzeit wieder 6ffnen. Mit einem Hakchen in der Spalte "im Menid" kénnen Sie die Ansicht auch in
das Menl aufnehmen.
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6.5.2

6.5.2.1

2l

Formate / Stundenpline

Leh-Diag Leh; «®» Ansicht zeigen
Kla-Vertr | Klas Zeigt die Ansicht der aktuellen
Kla-Diag Klas Zeile.
Kla-HTML  Klas — — —
Leh-HTML |LehrerHTMI [ ] ] ]
aur TR [l [ ] [l
lassenBildl [ ] ]
Tehrer T[] T []
l 0
Stundenplan-Stunde

Sie kdnnen auch selbst definieren, welche Inhalte in den Stundenplan Feldern dargestellt werden sollen.
Klicken Sie hierzu auf <Einstellungen> im Stundenplanfenster oder aktivieren Sie Uber das Kontextment
(rechter Mausklick) den Punkt "Stundenplan-Stunde".

Mehrere Felder in die Stundenplan-Stunde

1. Offnen Sie nun in der neuen Stundenplanansicht (bzw. unter "Stundenpléne | Hochformat |

Klassenplan" der Datei demo.untis) die "Stundenplan-Einstellungen” @ und betatigen Sie die
Schaltflache <Stundenplan-Stunde>. Dadurch 6ffnet sich ein Grafik-Editor, mit dem Sie den Inhalt
des Stundenfensters verandern kdnnen. Derzeit wird in der Stunde lediglich das Fach angezeigt.

” .
“7 Format 01 - Einzelstundenplan Tage waélg... ndenplan-Stunde - Inhalt (Felder) einer Unterrichtsstunde

4 Allgemein Auswahl (Bereich) Layout 1 Layou... | b Felder in Stunde zentrieren B > u Art des Namens
Ansicht Kla21 - Klasse 21 Horizontal = (@) Kurzname

Vertikal
[]Beginn- und Endzeit 100 SchiifigraBein% . Druckname

[] Standardstunde ' Alias verwenden
Art des Stundenplanes

gllalls O Langname
Format

Schrif Avrial 8.0

Spaltenbeschriftung Klasse(n)

Fld. ausrichten

Zeilenbeschriftung

| Stundenplan-Stunde
Abbrechen Ubemehmen

elder) einer Unterrichtsstunde

8

[Echilergruppe

i
ER
g

5
8 &
& i
<

1Fach

Referenz zu Fulinots}
[Sondertext

[EeilenText

[FeilenText-2 a

[Etundentest
Beschreibung

[Eeitwunsch

m
I
[n]
Ei

2. In der Stunde sollen nun aber auch die Lehrkraft und der Raum, in dem der Unterricht stattfindet,
ersichtlich sein. Klicken Sie dazu auf die Schaltflache "Lehrer" und ziehen Sie diese mittels
Drag&Drop in das Feld Fach. Ebenso die Schaltfliche "Raum"
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" Stundenplan-Stunde - Inhalt (Felder) einer Unterrichtsstunde

Felder in Stunde zantrisren i Iz i At des Namene oo
B Horizontal Kurzname [ .
H Vertikal E A 1 Langname
Druck

(] Beginn- und Endzeit 100 Sehrifigrafiein %~ oo
[] Standardstunde [ ] Aliss verwenden
Art des Stundenplanes
Lehrer - Fid. ausrichten

T3

s | ]
i
' £3
[

—_— Drag & Drop

Lintarnichis Nummes

nt Gru

[Rataranz zu FuBnos

[Sonderiexd — - R@um ) oo s e g g e

eilenTexd

[ Stunderites
i eibiai

IiIEIIIIIiIﬁiEii

it Ch

Ok Abbrechen Ubernahme

3. Nun missen die drei Felder fur Fach, Lehrkraft und Raum gut lesbar nebeneinander angeordnet
werden. Mittels Drag&Drop koénnen Sie die gewlinschten Elemente in Position bringen.

4. Ordnen Sie die drei Felder wie in der Abbildung an. Klicken Sie dazu das Feld an, das Sie
verschieben wollen. Solange das Feld rot umrahmt ist, kdnnen Sie das Feld verschieben. Wenn Sie
die Felder angeordnet haben, bestatigen Sie mit <OK> oder mit dem Button "Ubernahme"

+, Stundenplar-Stunds - Inhait (Feides sinar Lncarnchestunde

Fitfer ift Stunde zecttieran Y e P T e e
1B Harizants O Kurzname [ A

1B Vertiva a i ] Langname:

|| Bagirn- Leid Endreit 100 Sohrgiefein® - Ducrae

] Standardulurcs ' ] Alias vamwensen

Art tles Stundanplanes:

Eatunki i Fld. ausnchien

(T —

[ r— " =
T — !

— fiFach  {11Raum
anarmis coies =
o —

| T 1Lehrer

Lehrer |

| T

e — .

 r— i

[ — ;

— |

|| i

(Trr— :

| Ok Mbbrachen Ubarnahma

5. Der Stundenplan zeigt nun fir jede Stunde das Fach, die Lehrkraft und den Raum an:
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‘. 3b-Klasse 3b Stundenplan (Kla1)

a =1 = e )
SN - R R ) &y & @ =v .
T 21092020 v | - -26.6.2021 o v
Nvpl - -
0/30 Mo Di Mi Do Fr Sa
1 His Re Th2. His R2b Ph  Phys
Hugo obe Hugo New
Bio Th2.

2 go Cer 2

Th2. Re R2b erkr. Ph  Phys
3

Rk oche qo Ande New
4 Ph  Phys = D D R2a D D R3a
New Ander Ander Ander Ander
5
6 Bio Rila
erkr. | Cer
7
Ke R3a.
----- Callas
8 Il
| |
Kla1 - Klasse 1* v

Tipp:

Bei gedriickter <Strg> - Taste kdnnen im Grafik-Editor auch mehrere Felder markiert und anschliefiend

gemeinsam verschoben werden.

Ebenso kénnen Sie mehrere markierte Felder mit gedriickter "Shift" Taste und Pfeil gleichzeitig grofier
bzw. kleiner ziehen.

- Srundenplan. Stunde - Inhalt (Felder siner Uintafrichisstunds

Faidar in Sunds zenirsren

I B Art des Mamans
{8 Harizantal Q) Kurzneme | 3
B Vertikal () Langrame
[T Beginr- und Enczait 100 Scheifigraka in % Drucknama
Siandartstunde ' [ Alias varwandsn

Art des Hwndenplanas

file=noin = Fid ausrichisn

e

=

i3

Kb e bt i)
LGl

[Relewens s Fubino

LSHIFT” + Pleiltaste

e i Tewl

il Ll

O Abbrechen

Ubernahme
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6.5.2.2 Gekoppelter Unterricht

Wollen Sie auch die Information bei den gekoppelten Unterrichten im Stundenplan sehen, so gehen Sie
folgendermal3en vor:

1. VergroRern Sie dazu zuerst das Stundenfenster, indem Sie es anklicken und in die gewlinschte Form
ziehen. Die Informationen zu Fach, Lehrkraft und Raum sollen nebeneinander angezeigt werden.

1Fach H1 Lehrer H1Raum {

|

2. Markieren Sie die Felder fur Fach, Lehrkraft und Raum mittels Strg+Klick und fugen Sie sie Uber
Strg+C und Strg+V ein. Schieben Sie sie mit der Maus an die gewtinschte Stelle.

. ..STRGHC
{ 1Each iq_mhmr_;_t-uimm;
« 2Fach 12Lehrer 2Raum

STRGY 4V

3. Sie kdnnen die Felder durch setzen des Hakchens horizontal und vertikal zentrieren. Ebenso kénnen
Sie einzelne Elemente fett, kursiv setzen oder unterstreichen bzw. linksbiindig, mittig oder rechtsbiindig
ausrichten.

Feidar in Stnda zentnome it s Marmuers
B Horaons O Hurznama
B vkl I Langnams

Drucknama
i o rigrafain 4
| Standerditunde . ] Al wnramndai
At des Btundenplanes

Klazsein Fid. ausriciien

4. Es werden nun die Informationen der ersten und zweiten Kopplungszeile in der Stundenplan-Stunde
angezeigt.
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@' 3b - Klasse 3b Stundenplan (Kla1) g = X
BE | |E= = o T5la 3 =
P Ee-R dass @ee B-@ = -
= ‘21.09.2020 v |1 -26.6.2021 | v
= | S |
Nvpl : z
0/30 Mo Di Mi Do Fr Sa
1 His Hugo Re : r2 | His Hugo Rzb | Ph New Phys
: h2
2 G ge Bio Cer h1
3 pne Re R G go erkr| Ph New Phys
4 Ph HNew FPhys D Ander D Ander R2a D  Ander D Ander R3a
5
6 Bio Cer Ria
7]
.Ke Callas R3a
e Mus Ander Ria
s |
Klal - Klasse 1* v

6.5.2.3 Layout-Feld

Ist ein Feld fiir die angezeigten Namen zu kurz (z.B. Newton, Freitag 1.Stunde), so lasst sich dies leicht
andern.

Fr

Ph New 'hy

[Es ]

Jedes Feld der Stundenplan-Stunde kann verandert werden, indem Sie es an den seitlichen Kopfen
"anfassen" und groRer ziehen.

[1F_.. { 1Fach }

Zudem konnen die Grofie und das Layout der Schrift fiir jedes Feld individuell verandert werden. Das
Fach im Beispiel soll Fett und in 120% der voreingesteliten SchriftgrofRe (Arial 9) angezeigt werden.
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-0 Klgsee b Sundenpim - %1 Shrdengar-Seunde « il [Feler] pmar Unteric s
::n_.:.-.-.,,___ @-jg o = . | | Fesnrn Swrde zermeren A A% dus bamens Zmm
" - B oonis Q) kuznama ]
10 « -28E2021 - 3
w 8 el ) Langnama
| || tagirn- urst Encams o B AT
|
| ] =mndamstusde Fl e wmmesniden
A% dus Surdnrgplanas
Hiasae'r

*“~ 1Fach{iLehrer {{IRaum ‘!

AT
=

Kol - Biasze 1 it
= W

AT

Ok Abbrachen Ueenahme

6.5.2.4 Langname

Alternativ kdnnen in den Feldern auch der Langname oder der in den Stammdaten angegebene Alias-

Name angezeigt werden. Im Beispiel soll der Langname der Lehrkraft im Stundenplan angezeigt
werden.

o atundenplan-Stunde s Infuals (Felde) siner Lintsrichissiunde

Feider in Stunde zantrianen
B Hectzantal

At dun Flamnrs
4
@ o N : O Longrerne |

(i Bagien- ung Enazett 100 Sonnhgrn it
[ Seandardsida ' | Aias vlrwenden
Arl des Sundanplanas ] Latror find Verrster

ILCTE Fid, ausrichten

- HFachifiLehrer fiRaum

", 3b - klasse 3b Stundenplan (K

P - dARASe k & B-@ = :
T 21092020 v, -26.6.2021 i~
(i Mo Di Mi Do Fr Sa
1 His Hugo hZ| Hs Hugs  R2b | Ph Neaton  Phys
2 @ g Bio Gervantss
P . R [ S A S
5
6 Bio Cervanies Ris
7

Ko Callas R3a
8

Kla1 - Klasse 1* ~ %

Neben den bereits beschriebenen Feldern Klasse, Lehrkraft, Raum und Fach kénnen noch andere
Informationen in der Stundenplan-Stunde angezeigt werden
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,3 Stundenplan-Stunde - Inhalt (Felder) siner Unterrichtsstun

Felder in Stunde zentrieren

B Horizontal

B vertikal : (B 3

[ ] Beginn- und Endzeit 100 Schriftgran
[ ] standardstunde '

Art des Stundenplanes

Klasse(n| ~ | Fld. ausrichten

-
Tl
Q

Q

ntermichts-Nummer
Int.Gru
Referenz zu Fulinotg]

andertext

ellenText
ellenText-2
undentext
eschreibung
eitwunsch
and

6.5.2.5 Unterrichts-Nummer

Die den Unterricht eindeutig beschreibende Unterrichts-Nummer kann auch als zusatzliche Information
im Stundenplan eingeblendet werden.

% 3b - Klasse 3b Stundenplan (Klat1)

e s R8s PR

T |21.09.2020 ~ | L -26.6.2021 D
Nvpl . .

0/30 Mo Di Mi

1 His Hugo Rel Nobe Th2

19
go Bio Cerva e

2 68

3 Th2 o Rel Nobel R2b
4 Ph Newto Phys D Ander

10 23
5
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6.5.2.6 Sondertext

Im Feld Sondertext wird der beim Unterricht eingegebene Text eingeblendet.

.Ml 0 ( Klasee

B REIRAYERS SR OEN B PR IR0

U U HILe WY BEL Wil B Lewwr Fach  Massaln)  Fachesam Slammvasm Copn S Tai

4. EN2 2 Geus (RN 30 Pei e}
0 3 Hew PR 3R Phiys Pai

= 2 e

20 - Klaxsn 55 Stundenpinn (KT

-F EAa- GEls

= meszom - 262021 |
& 2 Ficiar in Stunde zenienes = I3 © Zoom
g Mo B #eraceial Hurenama - i
B vaninal IERE Lengnare:
1 Lo | magan- und Endzeit o Behiifgrtite in % PR
| Strchrdstede Abay varweran

firt ciee: Stundecriees

Fid algnchian

{‘Eachﬂ‘l Lehrery 11Raumy
\_1 Sondertext {

Wia - Klagsm 1%

6.5.2.7 Text zu Stundenplanstunde

Ist dieses Feld im Stundenplan eingeblendet, kann zu jeder Stunde direkt im Stundenplan ein
individueller Text eingegeben werden. Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste auf die betreffende
Stunde und wahlen Sie "Text zu Stundenplanstunde”. Der hier eingegebene Text erscheint nur in dieser
einen Stunde des Unterrichts, auch wenn der Unterricht mehrstiindig verplant ist.

", 3k - Klasse 36 Stundenplan (Kial)
e -tig-TF A AR s & [B-8@ = Text zu Stundenplanstunde K

planstunde Untarricht: 23/ Mi-4
gne hestimmte Wochenstunds eines Unterrichtes

Taxtzu Stunden

Ok Abbrechen

Einstellungen

Bandmodus

Stundenplan-Stunde

Raum zuordnen / laschen

Text zu Stundenplanstunde b

Stunde vom Unterricht absplitten

Lehrar dndam
Lehrar hinzufigen
Zeithereich: Woche
Zeitbereich: Periode

Im HTML-Format kopieren
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6.5.2.8 Beschreibung

Ebenso wie der Text kann auch eine Eingabe der Beschreibung beim Unterricht mit angezeigt werden.

6.5.2.9 Zeitwunsch

Die bei den Stammdaten des jeweiligen Elements eingegebenen Zeitwiinsche kdnnen im Stundenplan
wahlweise farbig oder schwarz/weil} ausgewiesen werden.

| Stunderglan Sturde - nkalt Felder) siner Unterichissbunds

S REIEODON Saci B L At dea Namens Zaem
B Harizantzi Kurzrasms L s
B vertiksl B . L Largname
|| B uned Ersctzeit o0 ‘Sehrmgrate in % Drucirams
|| Standardshunde .

frt des Sundenplanes.

Hesnaly Fid. susrichien

[T a—
— 1Fachy1Le... 111Raum

= 3b - Klasse 3b Stundenplan (Kla1)

His Huge R2b

Bic Cer Tw Curi
43 = i

Rel MobeR2b
D AndesR2a D Ande D AndeR3a
+3 +3 3
Bio Cer R2b B
BN
Ke Call. R3a
=

Klal - Klasse 1* v
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6.5.2.10 Unterrichtsgruppe

Mit dem Modul Mehrwochenstundenplan kann die dem Unterricht zugeteilte Unterrichtsgruppe
angezeigt werden. Im Beispiel findet der Werkunterricht in der Woche B (WB) statt.

0 Ande R3a ] Rl
o= O
(]
7 Bio Cer R3a
Ke Call R3a —
8

U-Nr Lehr, Fa, Rm.  Kla. Zett Schulwoche
79 Ander, Wk, Werkr 3a, 3b BWEB 2.4.6.8,10,12,14,16,18,20,22,24,
Curie, Hw, Kii 3a, 3b

6.5.2.11 Pausenaufsichten anzeigen

Pausenaufsichten kdnnen in den Lehrerplanen eingeblendet werden. Diese Funktion ist nur mit dem
Modul Pausenaufsichten zu verwenden.

pew 2 - MR ; d]e B-@ =
& [:a21.00.2020 . -266.2021 W -
5 7 | =
’:Es Mo | Di Mi Do Fr Sa
{HofZ ——{Hofl |—
1 4. 3b
- 2 b
2 20 3b 2b
Hoff | = Kell Hofl —
3 2a Z2a Za 3b
i e —Hall ——
4 3 2 2a 2b 3a |
5 3 2 b 2a
6 2a
7
L '4_
8

6.5.2.12 Studentenzahl

Bei Lehrer-Stundenplanen kann die Anzahl der Studenten, die beim Unterricht eingetragen wurden,

bzw. die Anzahl der Studenten, die diesen Kurs gewahlt haben (mit dem Modul Studentenstundenplan),
angezeigt werden.

6.5.2.13 Band (Gleichzeitigkeits-Gruppe)

Mit dem Modul Kursplanung besteht die Moglichkeit, die Namen der Bander (Gleichzeitigkeits-Gruppen)
im Stundenplan einzublenden.
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6.5.2.14 Alias (Zweit-Namen)

Soll der Name, der im Stundenplan angezeigt und somit auch ausgedruckt wird, von dem abweichen,
den Sie Ublicherweise verwenden, so kdnnen Sie dies fir Facher, Klassen und Lehrkrafte in der
Karteikarte "Dateneingabe" unter "Sonstige Daten | Alias (Zweit-Namen)" definieren. Damit der Alias-
Name im Stundenplan angezeigt wird, miissen im Fenster "Alias" das Hakchen bei "Stundenplan” und
beim Feld in der Stundenplan-Stunde das Hakchen bei "Alias verwenden" gesetzt sein.

Sie kdnnen aber auch fur mehrere Klassen einen Alias-Namen definieren. Unterrichtet eine Lehrkraft
etwa alle 3. Klassen in einem Fach, so kann im Stundenplan statt 3a,3b z.B. "3. Klassen" ausgegeben

werden.

"L stundenplan-Stunde - Inhalt (Felder) iner Unterrichtsstunde

18 - Klasse 18 Stundenplan (Kiz1)

f-ie-F AAn- BN B-@ =

- |- - 2662021

B~

6.5.2.15 Beginn- und Endzeiten

- Nl

- TN |

Alias Bahinda

1. Klassen B
2 Klazaen -
=

Faider in Stunde zertrisren allc Ky Art des Namens

B Horizortal q Rorne 21.08.2020
B Vertica! N - (| Langname

| Beginn- und Endzsit 100 Schrifigaie in % o

| Stancarsstunde

At des Stundenplanes

Klasss(n - Fld. ausrichten

Kiasza

Lefwer '?l --------
E— 1Fach I

[umzmonts tarmme |

e dasse ¢

Rederanz xu Fullnois)

o Schulweche s
WA 1,3,5,7911,131517,18,

Wird diese Option aktiviert, so erscheinen in der Stundenplan-Stunde zwei zusatzliche Felder fur die
Beginn- und Endzeiten der Unterrichte, die wie gewohnt verschoben und / oder groRer oder kleiner

gezogen werden kénnen.

Zusatzlich zu den Editiermoglichkeiten der Stundenplanstunde gibt es noch eine Reihe von
Méglichkeiten, sowohl die Bildschirmansicht als auch die Druckansicht zu adaptieren:
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t Format 07 - Einzelstundenpian Tage waagrecht, Stunden senkrecht - & & |
4 Allgemein  Auswahl (Bereich) | Layout1 | Layout2 | HTML Druck - Details X
Ansicht Kla1 - Klasse 1 Schriftgrote in %; [rasishininpiing)
P Format 01 - Einzelstundenplan Tage  Stundenlups: 100 “sm"d::'::;ﬁmasem
waaagracht, Stunden sankrecht x
< Kopp -Leqende: 100 nebenainander
Schiift Anst @0 1 Anzahl Plane Ubereinander
Uberschrift 100
i Wol & - Uberschrift
Spaltenbuschrif., hentag Fur jede Woche ein Stundenplan G
= 7 ntarrchl:
Zeilenbeschriftung Stunden - Ubarschrift LA _Ewnd‘npl" U-Kla Untarmchis-Ansic
Ja Elemant neue Seite
Stundanplan-Stu._ Inhalt {Felder) siner Unterrichisstunde 0 | hesarinichan « Unkemricht
Uberschr. Einzel | Jberschrift Druek . . Schulwoche: Hilancesile
ECE. 2 Einzel-Stundenplana Druck-- Details
Lage das Unterhies
| e (Fulinolat) Hein Lintamicht -
Fappli egenda n
Ok Abbrechen [Obes L8292 derl‘ﬁqsnde
Hene Lagends Abkirzungen
- An des Abklrzundgen
Anzahi Soaten Kaine Abkirzungen -
Ausdruck mit Rahmen Lage der Abkiirzunasn
_ Mlias verwenden (Legende / Keine Abkdrzungen b
Abkirzungen) 1
Anzahl Spalten
Ausdruck mit Rehmen
Ok | Abbrechen

6.5.2.16 Standardformat

Mit der Funktionalitat des Standardformates stellt

der Stundenplan alle Kopplungszeilen mit den

Informationen der Klassen, Lehrkrafte, Rdume und Facher dar. Dabei wird der zur Verfligung stehende
Platz innerhalb der Stundenplan-Zelle optimal ausgenutzt, die SchriftgréRe bei Kopplungen ist bei

Bedarf entsprechend kleiner gehalten.

Das Standardformat kann in jedem Stundenplan iber die rechte Maustaste "Stdpl-Stunde
Standardformat" ein- und wieder ausgeschalten werden.

" 18- Klasse 1a Stundenplan [l\‘.ﬂu

fe -to-m AAse BNe &

[' 21002000 | -266.2021 (ke

Nvpl
2128

Einstellungen
Bandmedus
Stundenplan -Sunde
Raum zuordren [ laschen

B

Stpl-Stunde: Standardformat

Stunde wom Unterricht absplitten
Lahrer indern

Lehrer hinzufigen

Zeithereich: Woche

Zeitberaich: Periode

Im HTML-Format kopieren

A Ta- Klasse 18 Stundenplan (Kial)
-t e R s
]

|-

21.080.2020 ~ - 2662021

GwHupRla LT e T

Mus Cal R13

Bio Cer Ria

Kal - Klasse 17

In den Stundenplan-Einstellungen kdnnen Sie unter <Stundenplan-Stunde> die Belegung der Felder des

Standardformates auswahlen.
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- -Sturidenplan-5tunde - Inhalt {Feidsr) giner Untemchisstande

1Raum [1Unt....

Ok Abbrechen Ubsmehme

6.5.3 Layout1

Mit den Einstellungen auf dieser Karteikarte (Stundenplan-Einstellungen | Layout 1) kdnnen Sie das
Erscheinungsbild des Stundenplans am Bildschirm und beim Ausdruck beeinflussen. Es besteht die
Maglichkeit, die Uberschriften (z.B. Wochentag, Stundennummer), die besetzten Stunden und die
freien Stunden zu layoutieren.

r |

-
Bz
|

=]

X

@ 1a - Kiasse 1a Stundenplan (KIa1) |
fr ~Ee-T AA&s @Rle - E -

1a ]Arist| Rla |

Format 01 - Einzelstundenplan Tage waagrecht, Stunden senkrecht

Nvpl
4 Allgemein Auswahl (Bereich) Layout 1 | Layout 2 HTML |
_ Gestaltung der Felder
Uberschrift Besetzie Stunden Freie Stunden
_________ Raumlich (3D): Raumlich (3D): Raumlich (3D):
_ Erhaben _ Erhaben ' Erhaben
_ Versenkt ' Versenkt ' Versenkt
_ Flach I Flach | Flach
Eben: Eben: Eben:
* Grau ® Grau _ Grau
Weilk I Weil e Weill
Linie vor folgenden Stunden: " Trennstrich Vorm. / Nachm.
| Trennstrich zwischen Tagen
Doppelstrich vor Stunden:
Dicker Strich vor Stunden:

Daruber hinaus bietet die Karteikarte "Layout 1" die Moglichkeit, sowohl in der Bildschirmansicht als
auch beim Ausdruck Linien einzublenden, um beispielsweise auf unterschiedliche Langen der Pausen
hinzuweisen.
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6.5.4

1 Kiasse 1a Stundenplan (Kiat)

e -fe-F daas BN &-@ = :
21002020 | % 2662021 B~
Na,‘; Mo Di Mi Do . , " ]
1 il W Mus CalesRia | 4 Allgamein Auswahi (Bereich) Layout 1 Layout 2 HTRAL 3
Op mmiﬁu kol B Stund Freie Swnd
2 | mus callasRa DRUbRL Brschr| esewte Sunden Teie en
s ikta Réurnlich {30} Raumiich {30} Raumlich (3D):
Erhaben Erhaben Erhaben
3 Bio CerRis Varsankt Varsankt Versenkt
KeCallas Rla Flach Flach Flach
4 DRubfla Eben: Eben: Eben;
e = * Grau * Grau Grau
5 Weilt Weilk * Wil
8 Linies vor folaenden Stunden; Trennstrich Yorm. / Machm,
__ i3 Trennstrich zwischen Tagen
7 Doppelstrich vor Swndsn:
5
8 Dicker Sirich vor Stundan:
45

Ok | Abbrechen Ubsmehmen

Mit dem Auswahlfeld "Trennstrich Vorm / Nachm." ist es schlieBBlich moglich, die im Zeitraster definierte
Grenze zwischen Vormittag und Nachmittag durch einen Trennstrich zu visualisieren.

Wenn zusatzlich die Trennlinie zwischen den einzelnen Tagen dicker sein soll als zwischen den
Stunden, setzen Sie das Hakchen "Trennstrich zwischen Tagen".

a Stundenplan (Klal)

= = Linie vor folgenden Stunden:
21.09.2020 ~ | -26.6.2021 [ - 3

+ Trennstrich Viorm, ¢ Nachm.

Doppelstrich vor Stunden:
5

Mus Callas R1a

Bio Cer Ria

Allgemeines Fausen Vertretung .

Anzahl Tage (17} Eifragiing:
Maximals Stundenzsh! je Taa (1-60) Vormitiag
Moaieg *  Erster Schultag der Woche lear
Swndennummer der ersten Stunde des Tages (1 Nachmittag
il 2 3 7 8

S;Iun.denhami:hnung

B:00 855 960 1045140 1235 B30 1425

Muontag
Dienatag
Mittwoch
Donnerstag
Fraitag
S=mstag

Layout 2

Einstellungen in der Karteikarte Layout 2 wirken sich zum Teil auf Bildschirm- und Druckansicht, zum
Teil nur auf die Druckansicht bzw. auf die HTML-Ausgabe aus.
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'L Farmat 01 - Einzelstundenpian Tage waagrecht, Stunden senkrecht

Stundenplan-Stunde
| |Doppelstunden wie Einzelstunden
| |Komb. Klassen (2a 2b-=2ab)
| |Alle Klassen in einem Feld
|| Kopplungen mit Punkt kennzeichnen
|~|Fixierung mit * kennzeichnen
|| Stunden bei Kollision trennen
| | Stundenfelder sortieren
|+~ Stunden versch. Elemente verbinden

Vertretungsplanung
|v| Absenzen anzeigen
Kein Absenzgrund

MNur Tagesabsenzen
| |Nur Vertretungsstunden
Geéanderte Stunden
|| Entfalle durchstreichen
Entf
[|Rat
| |Fett
| |Kursiv

alle und Platzhaltar nicht anzaigan

|| Mit! hervorheben

| Unterstreichen

Doppelstunde wie Einzelstunden

4 Allgemein Auswahl (Bereich) | Layout 1

Layout 2 HTML b

Manuelles Planen

DragDrop: mehrere Unterrichte
__ DragDrop: Farben laut Zeitwiinsche
+ DragDrop: Tauschketien berechnen
+ Bandmodus

Druck
Leere Zeilen nicht drucken
Leere Spalte nicht drucken
Schwarz-Weit-Druck
11 Oberschrift je Blatt

« Autosize flr Lupe
'Himl-Indexseite mit Langnamen
Stpl-Anzeige im Minut-Modus
Hauptklassen getrennt anzeigen
v Pausenbezeichnung

vI|Fur Lupe / Legende Alias verwenden

: Ok | Abbrechen | Ubernehmen

Doppelstunden werden wie Einzelstunden angezeigt.

(lasse 1a Stundenpla

EREELRCE FETY - ENEE

" | 21002020 . -2662021 e -

Nvpl

ops | Mo Mi Do Fr Sa
Gw Mus. ‘ Bio

e
o

Klal - Klasse 17

-
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6.5.4.2 Komb. Klassen (2a, 2b -> 2ab)

Bei Stundenplanen von Lehrkraften ist es oft wiinschenswert, alle Klassen zu sehen, die sie

unterrichten. Um alle Klassen in einem einzigen Feld auszugeben und auch um Platz zu sparen, wurden
die kombinierten Klassennamen geschaffen. Die Namen aller zu zeigenden Klassen werden

Zusammengezogen.
g‘ 1a - Klasse 1a Stundenplan (Kla1) '* [
=] )
" He-F AAss s
21002020 |3 - 2662021 W v
Nvpl . .
/28 Mo Di - Do

6.5.4.3 Alle Klassen in einem Feld

Unterrichtet ein Lehrer in einem Unterricht Schiler aus mehreren Klassen, so werden im

Lehrerstundenplan alle beteilgten Klassen im dafiir vorgesehenen Feld der Stundenplan-Stunde
angezeigt.

Q 38 - Klasse 3a Stundenplan (Kla1)

" 3a-Klasse 3a Stundenplan (Kla1)

B [N w-F EAss M e LD AR ss e

" 11002023 | 2|-1682023 ok T 03082024 - . -862024 W~
Nvpl z 5 Mvpl :
et Mo Di Mi [ 0/30 Mo Di
His | His
1 1 _
3a a 3a
2
Stulidenplan-Stunde 38
. ADoppelstunden wis Einzelstunden S o

v|Alle Klassen in einem Feld

hnen
~|Fixierung mit * kennzeichnen

v|Stunden bei Kollision trennen

6.5.4.4 Kopplungen mit Punkt kennzeichnen

Gekoppelte Unterrichte werden in der Stundenplan-Stunde mit einem Punkt gekennzeichnet.
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6.5.4.5 Fixierung mit * kennzeichnen

Wurden Stunden manuell fixiert, so kdnnen diese im Stundenplan mit einem * gekennzeichnet werden.

@ 35 - Klasse 3a Stundenplan (Kla1)

pr -0 A s .ci‘z

11082023 || -16.9.2023 &~

Nupl
0130 Mo

1

6.5.4.6 Stunden bei Kollision trennen

Mit dieser Option werden Kollisionen_(siehe Kapitel "Manuelles Planen") am Bildschirm, im Ausdruck

und in der HTML-Ausgabe in getrennten Zellen angezeigt. Das Beispiel zeigt die Jahrgangsstufe 12
einer deutschen, gymnasialen Oberstufe. Die parallel stattfindenden Kurse (Bander) werden im
Klassenstundenplan als Kollision ausgegeben.

712 - Jahrgangsstufe 12 Swndenplan (Kia1) Stundenplan-Stunde
51'2' - m-m ko A & = - & -8 = Doppelstunden wie Einzelstunden
= Kemb. Klsssen (2, 2b->23b)
(2082024 > Gl bt - Alle Klzssen in inem Feld
:v“n; Mo Di Mi ~ Kopplungen mit Punkt kennzeichnen
1 ey 1 1 1 o Stuen bel Kollision trennan
2 s E1 2l I Big2 I : Sroomiers
3 [as bieiz 0 R e a1 Stunden versch, Elemente verbinden
o - =
4 Jeu WR1 i . L
B |os mi
(-3 L1 Stunr.inphin [}:iia1.'.|
7 43 P -ie-F A M =
8 ekl ot T |osos20z4 | -7.6.:2024 e~ ‘
Mgl
o114 Mo Di Mi
1 ks 2 M1 CH1 1 E2
2 |es FE M o | m2 g cnt bioz m
3 |y oh bio2 wl e BIOT ViR G1 oy €2 di d3
4 |4 BIOY WR1 kel e Bthl dz2 Inft ws ch2 m1 a2
6 |4y chZ mi &2 CH1 E1 FH1 M1 m2
B JaPH? [ oWt | L | E2 L | E2 E1 PH1
T a3 s -l sw1
8 wi | ekl | owt gt | ma [ e | et Ly B0t WR1 a1
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6.5.4.7 Stundenfelder sortieren

Haben Sie mehrere Unterrichte, die zwar am selben Wochentag und in der selben Stunde, aber in
unterschiedlichen Wochen stattfinden, so kénnen Sie diese Unterrichte optional nach ihrem
Beginndatum sortieren.

Stundenplan-Stunde
v Doppelstunden wie Einzelstunden
Komb. Klassen (2a 2b->2ab)
Alie Klassen in einem Feld
v Kopplungen mit Punkt kennzeichnen
+ Fixierung mit * kennzeichnen

e EtRdeRverseh Elemente verbinden

6.5.4.8 Eingabeblock Vertretungsplanung

Bei Verwendung des Moduls Vertretungsplanung konnen Sie mit den hier aufgelisteten Punkten Einfluss
auf die Darstellung der Anderungen nehmen.

Vertretungsplanung
~ | Absenzen anzeigen
Kein Absenzgrund
Nur Tagesabsenzen
+ Nur Veriretungsstunden
Geanderte Stunden
« Entfalle durchstreichen

« Rot
Fett
Kursiv
Mit | herverheben
Unterstreichen

6.5.4.9 Drag & Drop

Fir die Drag & Drop Funktion im Stundenplan kénnen ebenfalls visuelle Einstellungen getroffen
werden.
Manuelles Planen
DragDrop: mehrere Unterrichte
DragDrop: Farben laut Zeitwiinsche
+|DragDrop: Tauschketten berechnen

+v|Bandmodus

6.5.4.10 Geanderte Stunden hervorheben

Beim Stundenplanvergleich und im Vertretungsmodus kénnen Sie einstellen, wie die geanderten
Stunden hervorgehoben werden sollen. Im Beispiel werden die Abweichungen vom Regelstundenplan
Rot, Fett und mit ! hervorgehoben.



Stundenplan 173

Geénderte Stunden
« Entfélle durchstraichen
= Lind Flatzhalier nichi anzeigen
~Rot
«|Fatt

it | harvorh
Unterstreichen

Z us

6.5.4.11 Autosize fiir Lupe

Mit dieser Option wird die Grof3e der Stundenlupe (unterster Teil des Stundenplanfensters) automatisch
an deren Inhalt angepasst.

o Stundonplan (Klal)

* te-F ERio AN 2@ =

Stisrieny

He-T MRk

v+ -168.2023

Ev

11002025 - 5

- 16.9.2023

~ Autosize fiir Lupe
Himl-Indexseite mit Langnamen
Stpl-Anzelge im Minu-Madus
Hauptklassen getrennt anzeigen
~ Paysenbezeichnung

Zent Schutwoche  Sonderext
1.6 Frabsalliog |

U-Nr Lehr., Fa., Ran. Kla.
T hneler W R0 (Nerkry 19

Zelt Schulwoche Sondertext
1-46 Fremilige Ubu

(U-Nr Lebir, Fa., Rm. Kla
T Ander. Wk, R2b (Werkr) 1a

Gauss, Wk R2b (Werkr) 1D

[Klat - Klasse 1

Curie, Tw, Twr 1. Klassen

6.5.4.12 HTML-Indexseite mit Langnamen

Wenn es gewlinscht ist, dass die HTML-Indexseite mit Langnamen und nicht Kurznamen aufgegben
werden soll, kann das Hacken hier gesetzt werden.

+ Html-Indexseite mit Langnamen

Hauptklassen getrennt anzeigen
~ Pausenbezeichnung
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6.5.4.13 Stpl-Anzeige im Minut-Modus

Wenn die Unterrichtszeiten an unterschiedlichen Tagen variieren, kann es sinnvoll sein, die einzelnen
Stunden des Stundenplanes minutengenau in eine Zeitskala einzutragen. Untis ermdglicht lhnen dies mit
dem Haken "Stpl-Anzeige im Minut-Modus".

‘4 la-Klasse 1a Stundenplan (Kla1)

fle -t ea-7 HA s

“ | H1002023 > -169.2023

6.5.4.14 Hauptklassen getrennt anzeigen

Aus organisatorischen Griinden sind in einer Klasse manchmal zwei typengemischte/typengetrennte
Klassenteile zusammengefasst.

Ist eine getrennte Anzeige der Hauptklassen gewlinscht, so muss das Hakchen gesetzt werden:

Autosize fur Lupe

~ Html-Indexseite mit Langnamen

v Hauptklassen getrennt anzeigen

6.5.4.15 Fir Lupe/Legende Alias verwenden

Fir die Anzeige in der Stundenplanlupe bzw. fir den Druck der Legende wird auf den Alias-Namen
zurtickgegriffen (z.B. um lhr Kirzel "M" durch das an der Schule tbliche "Mat" zu ersetzen); (siehe
auch Kapitel "Alias (Zweit-Namen)").
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- Klasse Ta Stundenplan |

e -tp-T A0 BN 2-@ = :
|11_09.2023 v o -169.2023 ﬂv‘

Nvpl S

4pg | Mo

U-Nr Lehr, Fad
31 Arist, M, Ria
+3

1a 1-48

m. Kla. Zeit Schulwoche Sondertext ZeilenText-2 Schiiler

6.5.4.16 Stunden versch. Elemente verbinden

« | Fur LI.IPG ! Legenda Alias verwenden

Bei Ubersichtsplanen gibt es die Moglichkeit, die Stundenplanzellen kopplungsiibergreifend miteinander
zu verbinden.

L 28 - Klasse 2a Stundenplan (K1a20)

v Fixierung mit * kennzeichnen
| Stunden bei Kollision trennen

| Stunden versch, Elemente verbinden

? co-3 dA s B B -8 .
21.09.2023 = .27.7.2024 &~
Montag Clienstag Mittwoch
6 |7 |8
4 Allgemein | Auswahl (Bereich) Layout 1 Layout 2 HTML
Stundenplan-Stunde Manuellas Planen
Bio | Doppelstunden wie Einzalstunden | DragDrop: mehrere U
| Komb. Klassen (2a,2b->2ab) | DragDrop: Farben lau
|Alle Klassen in einem Feld
+| Kopplungen mit Punkt kennzeichnen

Druck

| Leere Zeilen nicht dru
=
&

Leere Spalte nicht dru
Schwarz-Weil-Druck



176

6.5.5

6.5.6

Ferien

In den Stundenplanen werden die unter "Dateneingabe | Ferien" eingetragenen freien Tage
ausgewiesen. Voraussetzung daflir ist, dass der Stundenplan auf Wochenansicht gestellt ist
(Stundenplan-Einstellungen | Auswahl (Bereich) | Kalenderwoche).

‘L, Format 20 - Stunden der Woche senkrecht, Klassen (Lehrer, R..

q Allgemein Auswahl (Bereich) Layout1  Llayout2  HTML 4
-,,,- 2a - Klasse 2a Stundenplan (Klal) Ausw:::::'dochanatgi.sqﬁamlch} finut-Modus
W . B Stunden-Nummer Beginn Endes
ZENET R T 1 8 8.00 15.10
Mozon -Gpes =t Ma-1 5s.5  Wochenstunden Ganzen Tag zeigan
Nypl S .
00 Mo Di Datum - §
[pros2023 -~ % 27082023 ~ o |« Kelenderwoche
8:00 [ ' ' :
Donnerstaa Mittwoch
38 Kalonderwoche 39, Kalenderwoche - 0
. Kalenderwoche . Kalendei & :
Ga Period
8:55 2. Schulwoche 3. Schulweche e
9:50
= =
2 ] Y
10:45 2 2 ! Ok Abbrechen  Ubemehmen
2 : —
L=3 L=3
o [ ~
11:40 £ E N Ferien
g 3;-': el Langrama Bis Woche danach (AB. | Wochennummerlerun
Welhnachtdh Weihnachtsfarien §1.01.2024 07.01.2024 B
12:35
, )
13:30
= 3 Datum: So 7.1.2024 - Unterrichtsfrei Legende Ferien
Kalenderwoche: 1, [] Felertag Schuljahr
14:25
Mo D Mi Do Fr Sa So Me Di Mi Do Fr Sa So M
September 1
Oktober
MNovember
Schrift

Die GesamtgrofRe des Stundenplanfensters hangt nicht nur von der Information ab, die in der
Stundenplan-Stunde angezeigt wird, sondern auch maf3geblich von der SchriftgrofRe. Die SchriftgréRe
und -art kann unter "Stundenplan-Einstellungen | Aligemein | Schrift" verandert werden.

g - a x

120 - Klngze 2a Swndemplan: (Klnl)

P oie-F A0 BN B-% =

2u - Owsze Pe) Rundenplen (K| . B 01 - Hnmlshandenoian Tagir msagrecht. Smden s

S 8- 5 . igemein | ausehibesc) | Lyourt | Catz | AT »

P -te-m @8 0. BN

T oteaz . -1Es 70z W~ Anaicht Kia1 - Kiassa 1 Schifigratia in %: e -
e % Format01 - Ereslstundenpien Tags  Swndenjupe: 100

o | Mo

B Fr Ea i) msarach Stunian ssciracht i =
- oo nd
- SR
. Ubernckiit 100
- ra eacltcerizaa - Dharschiil
! chnttart
14

Kial - ¥hasze 10

Klal - Klasss 1° Westich
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6.5.7 Farben im Stundenplan

Alle Farben, mit denen die Stammdatenelemente versehen wurden, werden auch im Stundenplan

angezeigt. 2

" Facher [ Fach

H= .5 P ETRET

MName Langname Raum b
Rel c
L
C
y
£
C
: = ;
L c
I :
£ : Phys €
L
= i Tex arhoen ]
it " ! Lehrer / Lehrar Kunsterziehung ¢
Pl 1 B 1 " i
Mame MNachnama 2
: - Thl €
= ThZ: i C
s X | {
13 !
Arst | Aristoteles [
Arlst. Callas Gallas’ |
14: H Mobel Nobel |
Rub  Rubens {
Cer  Cervanies | 1
Klal - Klasse 17 v Curie Curie |

Im Beispiel sind die Facher und die Lehrkrafte farblich gekennzeichnet. So findet etwa am Samstag
eine Geografie-Stunde (lilaner Hintergrund) bei Lehrkraft "Hugo" (griiner Hintergrund) statt.

6.5.8 Spaltenbeschriftung

Die Spaltentberschrift (z.B. Wochentage) kann in den Stundenplan-Einstellungen unter
<Spaltenbeschriftung> adaptiert werden.

® w Bofmgnicie s Toom

1Ty + Cemmeiie e hsapian
| ——

2 Stalbin o Wochentag mesime {1200

Wo

In den Ubersichtspléanen des Formates 20 kdnnen noch zusétzliche Informationen wie Datum oder
Beginn- und Endzeiten eingeblendet werden.
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6.5.9

6.6

| Ander - Andersan, Hans Chamian Sndenplan fLehad

peitw-F Ao- e &
® | 21082029 £ 2772024 - Mﬂﬂuﬂﬂ&f!ﬂiﬁ.__
Montag
11800845 | 2/8:55940 | 3/8:50-10:35 [ 4710451930 5110401225 [ |
Gauss
New i
Hugo ab i | B Zete P MACKT AL Tag = D Kr Wercharpian
And = Datum mif Jahoszabi
M“ IDﬂ' Schril n% rochetatnden el -
Calla %a 1a |
Nobel Begirzal
Sxrdarnharschiun
Rub £ 4 |
Cer 1b :
Curie .:
Wochentag 07.07.
Tipp:

Statt der Stundennummer kann bei jedem Stundenplan auch die im Zeitraster definierte Bezeichnung
der Stunde ausgegeben werden.

Zeilenbeschriftung

Die Beschriftung der Zeilen (z.B. Beginnzeiten) kénnen in den Stundenplan-Einstellungen unter
<Zeilenbeschriftung> adaptiert werden.

Hier kénnen Sie auswahlen, ob die Stunden-Nummer und/oder die Stunden-Zeiten angezeigt werden
sollen. AuRerdem kénnen Sie zwischen ein- und mehrzeiliger Darstellung wahlen und die Schriftart und
-groe bestimmen.

10451130
E
TEAd1z28

L]
F2A5-1520
7
1331418

8
1azs1510

10:30 - 11:20

ok Abbrachsn Umermashme:

Druck

Der Druck von Stundenplanen erfolgt Uber die Schaltfliche <Druck> E oder Uber die Schaltflache

<Seitenvorschau> E . Alternativ kdnnen Sie auch das Kiirzel Strg+P verwenden. Sie gelangen damit
zunachst zur Druckauswahl, in der Sie weitere Einstellungen vornehmen kénnen. Mit <OK> gelangen
Sie weiter zum Druckdialog bzw. zur Seitenansicht.
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6.6.1

6.6.2

Wenn sich die ausgedruckten Stundenplane von denen, die Sie bei Ihrer Bildschirmarbeit verwenden,
unterscheiden sollen, kdnnen Sie eigene Druckansichten erstellen.

Neue Druckansicht

Erzeugen Sie eine neue Stundenplanansicht entsprechend der Beschreibung im Kapitel "Neue
Stundenplan-Ansicht". Wahlen Sie dabei jenen Stundenplan als Ausgangspunkt, der dem gewiinschten
Druckbild am nachsten kommt. Geben Sie dem neuen Stundenplanformat einen aussagekraftigen
Namen (z.B. LehrerDruck).

Verandern Sie die Darstellung der Stunden im Stundenfenster und in der vertikalen und horizontalen
Uberschrift wie in den jeweiligen Kapiteln beschrieben wurde.

Generell wird der Stundenplan so, wie Sie ihn am Bildschirm sehen, gedruckt. Es gibt aber die
Mbglichkeit, die Druckansicht zu adaptieren und zusatzliche Informationen hinzuzufligen. Dies wird im

Kapitel "Seitenlayout" detailliert beschrieben.

- 4 -Klasse 4 Stundenplan (Kia1) nﬂ - & s

d R e-F A &Ks K2
Y| |21.002023 [~ |5 -2762024 e v

g o |
130
1 P
2
3
4 Meues Stundenplanformat
5 Le-Dru N
6 ame
7 K |LehrerDruck Langname
B F Ok Abbrechen

Kla1l - Klasse 1 v

Kla-Diag - Klasse-Diagnosf—
Kla-HTML - Klassen HTML
Kla1l - Klasse 1

Kla-M-1 - Klasse 1
Kla-V1 - Klasse 1

Kla1A - Klassenplan grof
Cla-HTML - Class 1
Format speichern

Bearbeiten
Léschen

Seitenlayout

Viele Einstellungen zum Druck des Stundenplanes konnen direkt im Seitenlayout durchgefiihrt werden.
Diese 6ffnet sich Uber die gleichnamige Schaltflache in der Symbolleiste des jeweiligen Stundenplanes,
bzw. alternativ Uber die Schnellstartleiste.
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o

4 - Klasse 4 Stundenplan (Kla1)

21092023 @ |15

{5 Seitenlayout

Einstellungen fiir
aktuellen Ansicht

Mo | Di | Mi

His | Mus
D Bio

S

..'
w-qmmhum-gg
g

Klal - Klasse 1 Y

6.6.2.1 Layout

Uber die Einstellungen im Seitenlayout @ kénnen in der Karteikarte Layout 1 und Layout 2
Veranderungen am Druckbild vorgenommen werden.

@ seteniayout

0111900 5-
¥
!‘Etﬂ!nﬂl‘ Jdared Swundenolan 20232024 Lintis 2024 |
Gaus Gauss Carl Friedrich
“ M1 - Binrelstundenplan Tage waagrecht. Stunden senkmec.,
Allgemain Auswahl (Cone Layout 1 Layout 2 HTML
Geslaltung der Falder
Uberschnit Besstrle Stunden Freie Stundan
Raumlich (3D} Raumiich (3D Raumiich (30);
| Ethaben ' Ethaben _ Erhaben
Versenkt Versenkt Versenkt
Flach Flach Flach
Eben Eben Eben:
& Grau | Grau Grau
Wailk » Weill o Weill
Linie vorfolgenden Stundan: Trennstrich Varm. / Nachm
Trennstrich awischen Tagen
Doppelstich vor Sunden.
Dicker Strich wor Shunden:
r 4 Grubar § FE— B =
| ok || Asbrechen || Obemebmen
L

In der Karteikarte Layout 1 kann fir die Uberschriften, fiir die besetzten und die freien Stunden unter
"Raumlich (3D)" der raumliche Eindruck, sowie die Hintergrundfarbe (grau, weil®) eingestellt werden.
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6.6.2.2

Unter Layout 2 kdnnen verschiedene Einstellungen zum Druck gewahlt werden.

“ Format 01 - Einzelstundenplan Tage waagrecht, Stunden senkrecht

4 Allgemein Auswahl (Bereich) Layout 1 Layout 2 HTML
Stundenplan-Stunde Manuelles Planen
Doppelstunden wie Einzelstunden DragDrop: mehrere Unterrichte
Komb. Klassen (2a,2b->2ab) DragDrop: Farben laut Zeitwinsche
Alle Klassen in einem Feld ~| DragDrop: Tauschketten berechnen

¥ Kopplungen mit Punkt kennzeichnen
+ Fixierung mit* kennzeichnen FH
Stunden bei Kollision trennen )
Leere Zeilen nicht drucken

Stundenfelder sortieren ;
Leere Spalte nicht drucken

Schwarz-Weil-Druck
Verretungsplanung 1 Uberschrift je Blatt

| Absenzen anzeigen W

Kein Absenzgrund )
Html-Indexseite mit Langnamen
Stpl-Anzeige im Minut-Modus

Hauptklassen getrennt anzeigen

Nur Tagesabsenzen
Nur Vertretungsstunden
Geanderie Stunden
3 : ¥| Pausenbezeichnung
Entfalle durchstreichen
Enffalie und Platzhalter nicht anzeigen
¥ Rot
Fett

Kursiv

+| Fur Lupe f Legende Alias verwenden

Mit! hervorheben
Unterstreichen

Leere Zeilen / Spalten nicht drucken
Beim Ausdruck der Plane sollen leere Zeilen bzw. Spalten nicht ausgegeben werden. Dies kann in
Ubersichten (auch auf HTML-Format) betrachtlich Platz und Papier sparen.

Schwarz-WeiB-Druck

Sie kénnen reinen Schwarz-Weil3-Druck einstellen, wenn die Stundenpléne am Bildschirm farbig
angezeigt werden sollen, Ihr Drucker aber Farbausgabe nicht unterstitzt und die Farbschattierungen
nicht mitgedruckt werden sollen.

1 Uberschrift je Blatt

Beim Stundenplan-Druck kénnen beliebig viele Stundenplane auf ein Blatt gedruckt werden, die
Titelleisten (Schulname, Datum, Dateiname etc.) werden standardmafig Uber jedem Stundenplan
ausgegeben. Bei aktiviertem Hakchen "1 Uberschrift je Blatt" kénnen Sie diese Funktionalitat
deaktivieren, so dass pro Seite nur eine Uberschrift ausgegeben wird.

Uberschriften

Fir Einzelpléane (Formate 1, 10 und 11) kann die Uberschrift fiir den Druck adaptiert werden. Klicken

Sie dazu einfach im Seitenlayout auf das Stift-Symbol.
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StandardméRig sind der Kurz- und der Langname des Elements eingeblendet. Das Layout jedes
Uberschrift-Feldes (SchriftigréRe, Linksbindig, Fettdruck etc.) kann im rechten oberen Bereich des

Fensters verandert werden.

Q Seitenlayout

ee11/1 000

tlizenz Jared

Stundenplan 2024

S Gauss Carl Friednch

Di | Mi
1 :

2 | s
3 @!5:
4

| s

‘a

|7

L
Do | Fr
o
armat 0
Ok Meues Fald
Abbrechen Feld andem
Ubernshme Feld |éschen

11

]

Untis 2025

0 atQg ]
Feld
Langname: Arial 13.5

2 i
20 Stellen maximal

130 oy, Schriftgréie in Prozent (50-500%)

~ Kurz. Langname-x000000000¢

Zusétzlich zu diesen Uberschriften kénnen Uber die Schaltflache <Neues Feld> folgende Uberschriften

eingefligt werden:

Text, Beschreibung

Jedes Stammdatenelement kann mit einem frei wahlbaren Text und einer Beschreibung ("Stammdaten |
Beschreibungen") versehen werden, die nach dem Einfligen dieses Feldes in der Uberschrift

mitgedruckt werden.

Das Beispiel zeigt den Text und die Beschreibung in der Uberschrift des Stundenplanes, die bei den
Stammdaten der Klasse 1a eingetragen wurden. Die zwei Felder wurden nebeneinander angeordnet,
die Anzahl der maximalen Stellen ist auf 4 gesetzt. Méchte man dass das Feld "Beschreibung"”
ausgeschrieben wird im Stundenplan, muss die Anzahl der maximalen Stellen erhéht werden.
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6.6.2.3

Kestlizenz Jared Stundenplan 2023/2024
1’3 Texi Besc
Mo [ Di [Mi |Do | Fr |sa
1 G Mus Bio .
2 Mus D
3 | sio = -
4 3}
5
6
7
8

Faldart Bezck

Mewes Fald

Abbrechen Feld andem

Ok
Beschraiburg Aral 9.0
11 5 Stellen maximal

Ubemahma Fald lézchan 100 = Schiifigrofe in Prozent [50-500%)

Feldart - Druck Einzelpline Y

Feldar Artdes Namens

& Kurzname

Tost Langnama
Name laut Berichte

Beschreibung Emsisliung
Klzssenlehrer
Stammraum
DratumsBereich
Parnode
Fixer {konstamer) Text Ok

‘ Abbrechen

kur_zl_ BRETS o R

Abteilung
Wenn Sie mit Abteilungen arbeiten, kann der Abteilungsname in der Uberschrift mitgedruckt werden.

Klassenlehrer
Der Name der Klassenlehrkraft kann bei den Stammdaten der Klassen eingetragen und in der
Uberschrift des Klassenplanes gedruckt werden.

Stammraum
Es wird der Name des Stammraumes der Klasse angezeigt.

Zeitbereich

Der Zeitbereich, der in der Uberschrift angezeigt wird, kann entweder die Kalenderwoche, die Periode,
ein selbst gewahlter Zeitraum oder das ganze Schuljahr sein - je nach Auswahl des Datums unter
"Stundenplan-Einstellungen | Auswahl (Bereich)".

Periode
Wenn Sie mit Perioden arbeiten, kann der jeweils aktuelle Periodenname im Kurz- oder Langnamen mit
ausgedruckt werden.

Fixer (konstanter) Text
Ein hier eingetragener Text (z.B. Wahlfachplan) wird bei allen Stundenplanen des Formats angezeigt.

Auswahl der Stundenpldne

Standardmé&Rig wird beim Druck der am Bildschirm angezeigte Stundenplan ausgedruckt. Uber
<Auswahl> kénnen mehrere Stundenplane desselben Formats gleichzeitig gedruckt werden:
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6.6.2.4

= O X
|
.@- | )
|

B’ Lehrer 7 Stundenplangrafe an

= - . i Seitengroile anpassan
Mame Langname

Gauss Gauss |

Mew Heniton [ unterricht, .

Huge Huge = =

Ander Andersen I Kopplungslegende (Fultnaten)
Arist Aristoteles

Callas Callas [ Abkirzungen

MNobel MNobel

Rub Rubens | ™ H Klassen des Lehrars

C&I‘I S [ b. |Btundenplan Klasse des
Curle Cutte ! -f_igl(lassenlehrsrs

| al:-c@ Element-Text
 Hintergrund-Bild
!‘5 <nicht definiert>
|
| - | Elementfilter Bild verschieben o
Alle Markiena Inverse
Ok Abbrechen
[ [
|

Auswahl mit Maus
Mittels Uberstreichen mit gedrlckter linker Maustaste bzw. Auswahl mit Strg+Klick kdnnen die
Stundenplane der gewiinschten Elemente selektiert werden.

Alle
Uber die gleichnamige Schaltflaiche kénnen alle Elemente ausgewahlt werden.

Markierte
Es werden all jene Elemente ausgewahlt, in deren Stammdaten das Kennzeichen "Markiert" gesetzt ist.

Inverse
Dabei werden all jene Elemente markiert, die zuvor nicht ausgewahlt wurden. Dies erleichtert die
Druckauswahl bei zwei verschiedenen Gruppen von Elementen (z.B. Teilzeitlehrkraft / Vollzeitlehrkraft).

Abteilung
Bei den Lehrerstundenplanen kann zusatzlich der Druck auf eine bestimmte Abteilung beschrankt
werden.

An SeitengroRe anpassen

Die GroRe des zu druckenden Stundenplanes kann automatisch an die Seitengrof3e angepasst werden.
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Q0100

Westizens Jared Sandenlan 202343054 Untis 2024

18 Klasse 1a

| Eharit- Tat

iabc

Himergrond-Bid

..'Q; <richt dalnets

[T T——— a

|7 l Grubelk Fellers '{oi:w:rul

6.6.2.5 Druck Unterricht und Stundenplan

Bei Stundenplanen fir Klassen und Lehrkrafte kann die Unterrichtsansicht mitgedruckt werden. Ziehen

Sie dabei einfach die Unterrichtstafel in den gewlinschten Teil des Blattes (z.B. unterhalb des
Stundenplanes).

CE-BEFEN K- Nt

(nll!-mn Jared Samnargian 20737024 Wit 2024 T

f Slunisrpisngmbe
T | Setnguleapssn
fa  resseta

|7 GIUGEr B FETIETS SOTIWEIE

Uber die Schaltflache <Einstellungen> kann die gewiinschte Unterrichtsansicht gewahlt werden. Die
Einstellungen fiir den Druck, die in der Unterrichtsansicht getatigt wurden, werden dabei Gbernommen.
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6.6.2.6

6.6.2.7

g 1 . | .

1ug |

fug

sall

all

o U-Nr KiLe NvplStd Wst Jst Lehrer Fach Klassein) Fachraum Stam i

Sor T 2,3 2 Ander Wk 1a Werkr R1a

tar Gauss Wk ib Waerkr Ria

sar Cune Tw 1a1b Twr Unterricht

Wl 11 4.1 2 Hugo Gw 1a, 1b,2a.2b Ria

i E} 5 Arist  Mat 1a Ria Kurzname  Langname

1o 3 5 Anst E ia R1a U-Kla Klasse 0

il 35 2 Callas Mus 1a Ria UKle-A  Klasse-h 1

fra 39 2 Callas Ke 1a Ria W |ireer et =
45 2 Nobel Ral 1a Ria ||LCa L 3
53 2 5 Rub D 1a T el 4
83 2 Cer Bio 1a Bl Loer (Gt >

Kopplungslegende

Eine Legende wird immer dann gedruckt, wenn nicht die gesamte Unterrichtsinformation im
Stundenfenster sichtbar ist. Zur Unterrichtsinformation (fir Klassen) gehoéren alle Raume, alle Facher,
alle Lehrkrafte und etwaige zeitliche Beschrankungen.

B8 11,7 88 - Kinnamiris 18

“Fowtilranz Sareel C—T) Tharia 2074 | = | Erensiaritein
e e

Aunmah

1a Kiasse 1a (Gauss)
Mo Di Mi

' — T e
162 = | Fiocpiumngaisgende (Fulinosn)
. Spord, Thi 1a 1t 1.3 =
. Sporlt TH 14 18 4 Amarmargen
WA ek 1b

i 1a 1o
41 Hono G Rfa 13 h2aom L83

1 | DRubEls | DRubELR
o f i Lafrer sor nase

g Stuncampiey Kingzasietrar

&be Enrmel-Teat
Firtergrund-Ssid
S =i aefin

B a0

Uber die Einstellungen kann gewahit werden, wie viele Spalten die Legende aufweisen soll und ob die
Legende mit einem Rahmen versehen werden soll.

1-43
1-43 28
1-43 28 [] Ausdruck mit Rahmen
1-4
1 = Anzahl Spalten
1-43 28
1-43 28
1-43 28 Ok

Tipp: Nicht in Legende
Wenn Sie bestimmte Unterrichte beim Stundenplandruck von der Legende ausschliefsen wollen, so
kénnen Sie fir diese Unterrichte das Kennzeichen "(L) Nicht in Legende" setzen.

Abkiirzungen

Fir die Abklrzungen der Facher und/oder Lehrer kann eine Legende mitgedruckt werden. Im
folgenden Beispiel werden Kurz- und Langname der Facher neben dem Stundenplan aufgelistet.
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Biokagie
Deutsch
Englisch
Geographie und Wintschaftsk

6.6.2.8 Zusatzinformation Klassen / Lehrer

Zu den Klassenplanen kénnen als Zusatzinformation die Lehrkrafte, die in der Klasse unterrichten, mit
den jeweiligen Fachern ausgegeben werden. Umgekehrt zum Lehrerplan seine/ihre Klassen mit den

jeweiligen Fachern.
i - ; ﬂ
Rub Rub

abc/EemenText

d-Bild

.L ¥ =

' Biid verschieben Q

Hugo Gw & R f
Ander Wk f
Arist  Sportd

Callas Mus f

Nobel Rel
Rub  Spork

Cer Bio
| Cuee  Tw

Gruber & Pellers Software L

6.6.2.9 Stundenplan Klasse des Klassenlehrers

Gauss ist bei den Stammdaten der Klasse 1a als Klassenlehrer (Klassenvorstand) eingetragen. Der
Stundenplan "seiner" Klasse kann auf das selbe Blatt gedruckt werden.
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" S mtenlayaat - o o
0011/ 0= Lehrer: 1110
Ausmwahl
-
Fostlizans Jarnd Stundenolan 2024 lintin 2095 | | .| Shndenpiangrede an
I SaiENGrENE anpassan
Gaus Gauss Carl Friedrich 123 Klasse 1a (Gaus B erien,
7 | koppiungeiagenda (Fullnctan)
1 apkirzingen

Hwﬂﬂpﬁﬂ Hiasse des
28 Kissssniehnan

Hitergrund-Bild.
fg <niicht defiris i

[Edd yarachisben o

Uniis GmibH

6.6.2.10 Mehrere Stundenpléne pro Seite

Uber die Einstellungen im Seitenlayout kénnen weitere Einzelheiten fiir den jeweiligen Ausdruck
angegeben werden. Die Einstellmdglichkeiten variieren abhangig vom Format des Stundenplans. Die
folgenden Beschreibungen gelten fur Einzelstundenplane der Formate 1 und 10.

“L Seitenlayout

DO15/7TOOE- Klasseln): 747 ~

‘ ~ Avzmahl
Stundenplane pra Seite
Dgst.v,chule Stundenplan 20162017 Untis

FurDemo und Test  Gilt ab: 10. Oktober 7.3.2017 10 bl s e

‘fa Klasse 1a (Gauss) Anzahl Plane ubereinander

Fiir jede Waoche ein Stundenplan

[] Fur jede Woche ein Stundenplan
[] Je Element neue Seite

Anzahl Wochen

Schulwoche

(Hj Uberschr\ftje Blatt
FurLupe / Legende Alias
verwenden

@R~ | W=

Stundenplane pro Seite
Es kann ausgewahlt werden, wie viele Plane auf eine Seite gedruckt werden. In der Abbildung unten
werden 6 Stundenplane auf einer Seite ausgegeben.

Tipp:
Die Druck-Details werden fur jedes Stundenplanformat separat abgespeichert, es ist daher problemlos
moglich, fur die unterschiedlichen Anforderungen im Druck jeweils eigene Einstellungen abzuspeichern.
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6.6.2.11

@ Seitenlayout
@O12: 0 E-
/ tundenplane pro Seite
Hstschule Stundenplan 201672017 Histschule Stundenplan 20162017 — ) _
FirDemo undTest  Giltab: 10. Oktober FiirDemo und Test  Gilt ab: 10. Qldober < | Anzahl Plane nebeneinander
ia Klasse 1a (Gauss) Zb Klasse 2b (Andersen) 3 [+ Anzahl Plane bercinander _J
Mo Fiir jede Wache ein Stundenplan
[[] Fiir jede Woche ein Stundenplan
1 E 1 [] Je Element neue Seite
2 Mus 2 0 % Anzahl Wochen
3 Bio 3 Schulweche
4 4
5 5 [] 1 Uberschrift je Blatt
Far Lupe / Legende Alias
6 6 .verwenden
7 7
= = Ok
f Gruber & Petters Software f Gruber & Petters Software
stschule Stundenplan 20162017 Histschule Stundenplan 20162017
FirDero und Test  Gilt ab: 10. Oktober FurDermo undTest  Gilt ab: 10. Oktober
ib Klasse 1b (Newton) oa Klasse 3a (Aristotel

Wenn zusatzlich das Hakchen bei "Fir jede Woche ein Stundenplan™ gesetzt ist, wird fir jedes
ausgewahite Element pro Woche ein Plan gedruckt. Uber das Feld "Schulwoche" kann darlber hinaus
angegeben werden, welche Wochen ausgegeben werden sollen. Falls dieses Feld leer bleibt, werden
die Wochen herangezogen, die im Stundenplan bei den <Stundenplan-Einstellungen> gewahlt wurden.
Dies ist vor allem fiir Schulen mit unregelmafig stattfindendem Unterricht hilfreich. Haken Sie zusatzlich
"Je Element neue Seite" an, wird bei jeder neuen Klasse bzw. bei jedem neuen Lehrer eine neue Seite
begonnen.

Details Ubersichtspline

Bei Ubersichtspléanen der Formate 11, 20 und 30 kénnen fiir den Druck folgende Details eingestellt
werden:

Anzahl Zeilen / Spalten pro Blatt

Damit legen Sie fest, wie viele Zeilen und Spalten auf ein Blatt gedruckt werden. Das Beispiel zeigt
einen Ubersichtsplan fiir Klassen. Die Anzahl der Zeilen bzw. Spalten soll automatisch berechnet
werden. In diesem Fall haben drei Tage Platz (Montag bis Mittwoch) auf einer Seite.

o0 t1/1 00 Hlassain): B/2

6 |- Auswah)
A

i nzahl Zedan / Spalten pro Batt
Testiizenz Jared Swrdenoiten 204 Untis2 5

s Zwilor (Klsssan, 1a., .} pro Blatt n
en
Marhg Dhersing - Spalten (Wochenstunden) pro Blatt
2 3|a]s]|e]|r]a]n ala]s]e ] B ZoilenySpalten Automatisch
1a S0 | v B | B Mt B8 riur ganze Tage suf ein Blatt
b 3 | st | G | His 2 st He Mur Einzeltisge auf «in Blatt
o P ke |mec B o [P B | Mehere Stunden plan-Blocke pro Blatt
b |o |« P o Mt o ||
i Ok
Ja Hs | B e Mal| £ D
b [Med] < M= | ] IE‘ Bilg yarschiahan
4 Hs [E | D |Ka [ Ke
5

Untis GmeH [
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Mit der Option "Mehrere Stundenplan-Blécke pro Blatt" kdnnen Sie festlegen, dass die einzelnen Tage
des Ubersichtsplanes auf der selben Seite untereinander gedruckt werden. "Stundenplan-Blécke"
stehen in diesem Zusammenhang fir aufeinanderfolgende Tage, die nebeneinander auf der jeweiligen
Seite gedruckt werden koénnen.

©0 11/ BB Klasasny 58
| l — Auswahl

rm;.hhzahl Feilen f Spalten pro Blan
Tastlizenz Jared St an ol 2004 Untis2

+ Zeilen (Klassen, Le. .) pro Blatt

24 1 Spalen (Wochanstuhdas) pee Blan

s[7]s B ZellenySpalten Automatisch
B Mur ganze Tage auf ein Blatt

B Mehrere Stundenplan-Blacke pro Blatt

Bild varschisben o

Kopplungslegende

Wie bei den Einzelplanen kann auch bei den Ubersichtsplanen eine Legende fiir die Informationen, die
nicht in der Stundenplan-Stunde Platz finden, gedruckt werden. Die Legende wird in den
Ubersichtsplénen stets auf eine eigene Seite gedruckt.

Zwischeniiberschriften

Die Ubersichts-Stundenplane kénnen sehr umfangreich sein. Um die Ubersichtlichkeit dieser Ausdrucke
zu erhéhen, kénnen in periodischen Abstanden die horizontalen und vertikalen Uberschriften im Plan
wiederholt werden.

- SENSIEY ML

-0 B T Hlansein|: S8

Auswahl

estizenz Jared Untis 2025/ R

Seitengralle argassen

Hinlsegrurd-Bild
-— .
T TER dutrien

Bild varschiaben o

DRubBLE

MuCatRis

Sollen die Zwischentiberschriften nicht periodisch, sondern vor ganz bestimmten Elementen wiederholt
werden, benutzen Sie bitte das Feld "Uberschrift vor folgenden Elementen" (unter Druck | Details).
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Seitenuiberschrift
Im Feld "Seitentberschrift” (Druck | Details) konnen Sie einen Text hinterlegen, der auf jeder Seite als
Uberschrift gedruckt wird.

... ‘Farmnt 30 - Seundlar: der Woche waagtiacht, Klassan (Lehenr; Riurn.

|Dﬂ1.1;1 D Mnsicht Kia30 - Klasso 30 Schriigrofie n %:
| Feinmat Faarmst 30 - Stundan dar Wocha Stundenlups: 100
wagarecht Kiassen (Lebear, Reuma) e
Sehrl Anml B0 Kons-Legende.

T .
Festizenz Jared Stunen o Z24 . Chemctik o0
Spaltanbeschrft  WDErschell ol Kuranamen

Zailanbeschriftrg Wochen-Stunden - Ubsrschnll
1a | 1b

ORsbE

Sxardenplan-Sh.. Inhah (Falder] ainer Unternichsstunce

Era e
Einzal-Sundanplans Diruck, - Duatails

4 Ubersacht (Formas 30

Anzahl Zallan ! Spatian pro Blat

40 Zailen {Wochanstunden|) pro
Blatt

Zwischenlberschrifian
a "

Abbrechan  Ubamshman

4 Mach joder X Spase

& Spaltan Klsssan Le, ) pro
Blatt

- It A i wer fnlgandan
< iNur ganze Tage suf siri Bisit [Einqabe 2 B 2a.5a7a|
MNur Einzeitage saf ain Blaft

Bai Tageswechsal

Kopplungslegeads [Fufioten)

Ok Abbrachen

6.6.2.12 Hintergrund

Beim Ausdruck von Stundenplanen kénnen beliebige Bilder mitgedruckt werden. Dazu muss das Bild als
.bmp, .gif oder.jpg vorliegen. Je nach Bild kénnen Sie mit dieser Funktion lhr Schullogo oder auch
einen Hintergrund drucken.

1. Im Seitenlayout kdnnen Sie Uber die Schaltflache "Hintergrund-Bild" das gewlinschte Bild
auswahlen.

2. Kiicken Sie auf die Schaltflache <Bild verschieben> um das Bild nun an die gewtiinschte Stelle zu
Ziehen.

3. Deaktivieren Sie die Option "Bild verschieben", um das Bild an der gewlinschten Stelle zu fixieren.

SO BEe. | isssmiry &8
Lt L m—
festzens Jarsd - U,!J,fEl,’af, --...— 7 U.!:I.ltkl.sf-u.. . o
ST 2N S T Sabsegrille anpidsen
| Zwischendbarszhitien

1 Kepphisspiegands
[Fullretan)

Himsogrindid

(7 | ke g
12 Hanaba ihand

Donrmsag [ Fieibg

Prlalalalslslnlalrala]ale]s]7]s

Durch einen weiteren Klick auf die Schaltflache "Hintergrund-Bild" kénnen Sie das Bild wieder
entfernen.
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6.6.2.13 Kopf- und FuBzeile

Die angezeigten Informationen der Kopf- und Fuf3zeile kdnnen ebenfalls direkt im Seitenlayout durch
einen Klick auf das Stift-Symbol gedndert werden. Der Lizenztext (Schulname und Adresse) wird stets
angezeigt und kann nicht ausgeblendet werden.

tlizenz Jared

" Stundenplan 202372024 Untis 2024 |

Barichts-Emstelungan X
Fr i

4 Car

4

Ubwrcchrifton Dirucenamon

Uberschiit Fulizails

f QiEtndarplan 028200 Gruber & Pefters Software

Caf Giftab 10 Okicbe Distmnamee
Dratum
Schuiwochs
Ralendermache
Wochennummes (ALB._}
Perode

« Wangrechis Line drucken

+ Diatm drucken

< Lihrzed deucken
Stundenpian-Varsion dnscken

+ Waagechie Linie dnacken

12 Stundenplan-Varsion

Switar-umiar diuchen

Stuber & Pellers Sollware

6.6.2.14 Seite einrichten

Sie koénnen das Papierformat (Hoch- oder Querformat) und die Seitenrénder direkt im Seitenlayout

einstellen.

Wahlen Sie Uber das Papier-Symbol das gewlinschte Format aus.

', Seitendapout
CEREFANCE EE

Hochformat
Cuerformat
I Stundenolan 224

1a

b

Um die Seiterander anzupassen, klicken Sie auf die Begrenzungslinien an den Seiten des Blattes und
ziehen Sie diese an die gewtinschte Stelle.

t 4
i @ ‘Untis 2025

L]
1|s @

A3-Druck
Fur Ubersichtsplane ist es oft von Vorteil, die Plane auf A3-Papier zu drucken. Wenn |hr Drucker die
A3-Ausgabe unterstiitzt, gehen Sie folgendermafen vor:
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Stellen Sie das Papierformat in den Einstellungen lhres Druckes ("Drucken | Eigenschaften") auf die
Papiergrofle A3. Wenn der A3-Drucker in der Windows-Systemsteuerung als Standard-Drucker
definiert und im Druckertreiber das A3-Papier als Standardflllung eingegeben ist, erfolgt der Druck
automatisch im A3-Format.

Drucken X

Drucker

Name: Aficio C4000 i Eigenschaften...

Status; Bereit

Typ: Microsoft IPP Class Driver

Standort: W5D-4debbaic-456b-4cd0-b408-9edc4abbas2f

Kommentar: [} Ausgabe in Datsi
Druckbereich Exemplare

© Alles Anzahl Exemplare: 1 =

() seiten  von: 1 bis: 1

23 g3 Sortieren
Markisrung el
OK | Abbrechen

6.6.2.15 Mehrere Klassen in einem Plan

Ist eine Klasse in zwei Teilklassen aufgeteilt, z.B. in einen naturwissenschaftichen und einen
neusprachlichen Zweig, deren Unterricht sich nur in einigen Fachern unterscheidet, so kann es sinnvoll
sein, die Stundenplane beider Klassen in einem Plan auszugeben.

Um dies zu bewerkstelligen, tragen Sie im Stammdatenfeld "Hauptklasse" unter "Klassen | Stammdaten”
fur jene Klassen, deren Stundenplan in einen gemeinsamen Plan gedruckt werden soll, den
gemeinsamen Klassennamen ein.

. Kiassen / Klasse

- [ BENREY &

‘Name - Langname 'Hauptklasse [§I.Gr
10a_neu Klasse 10a_neusprachlich 10a
10a_nat Klasse 10a naturwissenschaftlichll 10a
10a Klasse 10a 10a
L Class 5
4 Klasse 4 (Nobel)
3b Klasse 3b (Callas)

|

¥ Klasse (Kla)* e

Das Beispiel zeigt eine Klasse mit einem naturwissenschaftlichen (10a_nat) und einem neusprachlichen
(10a_neu) Zweig. In der Stundenlupe ist ersichtlich, dass die Schiiler des naturwissenschaftlichen
Zweiges (10a_nat) am Montag 3. Stunde in Physik, die Schuler des neusprachlichen Zweiges
(10a_neu) in Deutsch unterrichtet werden. Als gemeinsame Hauptklasse wird die 10a angegeben. In
der Bildschirmanzeige wird der Name aller Teilklassen angefuhrt (10a + 10a_M + 10a_N).
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10a_nau+10a_nat+10a 10a - Klasse 10a lundenplann

12022024 ~| - -2322024 R

Fiwpl S s
a1 Mo Mi Do Fr
*Ph Gauss Phys: Big Arist
1 Bio Car B2a Mus Callas .
D Ander
“Bio Arist
2 - D RubRib

Ph Gauss Phys
D Ander

[
*Ph Gauss Phys
"D Ander

DRubR1b Gw Hugo R1b

D RubR1b

Rel Nobal Ria Bio Car R1b

Mus Callas Ris :
D Ander
—_—— Ke Callas R1a
llll.r_ I om b e Lan PPEY 15 - -oi [ T FEPUPS AR B [ g S B
Klal - Klasse 1* ~

Beim Stundenplan-Druck werden alle Informationen der Teilklassen im gemeinsamen Stundenplan der
Klasse 10a ausgegeben.

Tipp:

Wenn Sie fir einzelne Stundenplanformate verhindern wollen, dass die Stundenplane zusammengefasst
werden, deaktivieren Sie auf der Karteikarte Layout 2 bei den <Stundenplan Einstellungen> die Option
"Hauptklasse getrennt anzeigen".

6.6.2.16 Stundenpldne im HTML-Format

Untis bietet Ihnen auf Knopfdruck die Moglichkeit, die Stundenplane im HTML-Format auszugeben,
wodurch Sie unmittelbar fiir das schuleigene Intranet oder das Internet zur Verfligung stehen.

Die Erstellung der HTML-Dateien unterscheidet sich nur unwesentlich vom ganz normalen
Stundenplandruck. Gehen Sie dafir wie folgt vor:

e Aktivieren Sie (durch Anklicken) den Stundenplan, den Sie im HTML-Format abspeichern wollen und
offnen Sie den Druckauswahldialog (indem Sie entweder die Schaltfliche <Druck> oder
<Seitenvorschau> betatigen).

e Wahlen Sie wie gewohnt die Elemente aus, die Sie drucken (im HTML-Format abspeichern) wollen.
Stellen Sie alle gewohnten Details, wie etwa den Legendendruck, ein.

¢ Klicken Sie auf <HTML-Ausg.>.
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Druckauswahl -4

R Ausdruck bearbeiten -

Auswahl. ..

PDF
FDF Gesamtausgabe in ein File

HTML-Ausg. | Abbrechen

e Geben Sie im darauf erscheinenden Dateidialog das Verzeichnis an, in dem Sie die HTML-Dateien
speichern wollen und bestatigen Sie mit <Ok>.

Nama Anderungsdatum Typ Grafie
Gpindex.gil 07.12.2023 14:59 giffile 3 KB
GpNext.gif 07.12.2023 14:59 giffile 1 KB

' GpPrev.gif )71 2 1 KB
€ xiathem 2 KB
€ Kia1_tahtm 8 KB
€ «a1_ibhtm 37 KB
€ wa1_zahtm 43 KB
€ wiat_2bhtm 48 KB

e Klal_3ahtm 51 KB

€ wa1_3bhtm -

€ xat_ahtm 42 KB
€ a1 5him aKe
€ ¥a1_10ahtm 54 KB

Bei jedem Ausgabevorgang wird eine Index-Datei angelegt, von der aus Sie zu jedem der
ausgegebenen Elemente verzweigen konnen. Diese Index-Datei tragt laut Voreinstellungen die
Bezeichnung des verwendeten Formates (z.B. KLA_HTML ). Uber diese Datei kénnen Sie den Index mit
den Links zu den exportierten Elementen &6ffnen.

Tipp:

Wenn in der Index-Datei die Langnamen der auszugebenden Elemente herangezogen werden sollen,
aktivieren Sie in den <Stundenplan-Einstellungen> auf der Karteikarte "Layout 2" die Option "HTML
Indexseite mit Langnamen”.

Testlizenz Jared Stundenplan 2024 Untis 2025
A-2000 Stockerau, Belvederegasse 11 22.8.2024 10:1

Klasse 1a (Gauss) Klasse 10 (Newton) | Klasse 2a (Hugo) | Klasse 2b (Andersen)
Klasse 3a (Aristoteles) | Klasse 3b (Callas) | Klasse 4 (Nobel)

Klasse 10a
UntisStundenplansoftware

R T Wi
Hauptklassen getrennt anzaigan
~ Pausenbezeichnung
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Testlizenz Jared Stundenplan 2024 Untis 2025
A-2000 Stockerau, Belvederegasse 11 22.8,2024 10:28

12 Kiasse 1a (Gauss)

| Mo Di ‘ Mi
1D RubRialD  RubRia D RubRia E Aris
2/Bio Cer | Mus Callas R1a |[E ' (Mus  CallasRia [SOERLENE

AEID  RubRla
RubR1a Bie CerRla

Gauss Ria
Thi

Bio
Callas R1a

Ki.LeNvol Std. WstLehrer| Fach _ Kiesse{n) Fachraum Stammraum
2.3 - 2 |Ander| Wk 1a Werkr Ria
Gauss| Wk 1b Werkr Ria

| Curie | Tw | 19,1b | Twr ]
11 Periodel 4,1 | 2 |Hugo| Gw 1a1b,2a2b Ria
31 Periode | 5 [ Arist | Mat 1a Ria
33 |Periode 5 |Arst| E 1a Ria
35 Periodel 2 |Callas| Mus | 1a | | Ria
38 Periode 2 |Callas| Ke 1a Ria
48 Periode | 2 |Nobel| Rel 1a Ria
53 Perioded| 2,1 |5 [Rub| D 1a,1b Ria
63 Periode1 |2 Cer [ Bio | 1a | | Ria
73 |Pariodet 2,2 | 3 | Arist SportM  1a,1b Th2 Ria
Rub [SportK  1a.1b Thi Rib
107 |Periode | 2 |Gauss| Bio 1a Rila
Untis zaz5 .‘.l Untis Stundenplansoftware

W wm e

¢ Im Vertretungsmodus (Modul Vertretungsplanung) werden die tagesaktuellen Stundenplane unter
Berucksichtigung der Vertretungen ausgegeben.

6.7 Im-und Export von Formaten

Die von Ihnen erstellten Formate werden prinzipiell in der aktuellen Arbeitsdatei gespeichert. Um diese
Ansichten auch in anderen Dateien zur Verfliigung zu haben, kénnen Sie sie auch exportieren und
importieren.

" Formate / Stundenplana

«- "o .
Mame Langname Standard Im Menu Geschizt
Leh-Disg  Lehrer-Diagnose [} 0 8]
Leh-HTML Lehrer HTML @) O i |
Lehi Lehrer 1 (] ) ]
Leh-M-1  Lehrer 1 (1] O L]
Leh-V1 |Lehrer 1 E] [:] D
Leh1A 'Lohrerplan grofk D a D
Tea-Bre | Teachers Break supervision D D l_j
Lehid  |Lehrer 10 ] O i
Leh10A  Lshrer 10 ) 8| ]
Lehi1  Lehrer 11 C] 8 ]
Leh11A  Lshrer 11 &) g ]
Leh21  Lehrer21 ] O &)
Leh20 | Letrer20 & g )
Leh20A  Lehrer Ubersicht ] [ -] 2]
Leh30  |Lehrer 30 @] g ]
Leh30A | Lshrer Obersicht-1 2] B ]
Lehds  |Letrer 40 ] OJ ]
Tea-HTML :Taacheri [_] C] [j
TRTEA |TR-IEA W a -]

e Wabhlen Sie "Datei | Import/Export | Untis | Formate/Fenstergruppen/Ribbon™.
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©

.'}
B Meu Kategarie Schnittstellen
= S m 3 =
Dy
Dufwest geotine: Q Export THT Datsl [C5Y, DIF) . Formate/FenstergnippenRihban
Impery/Expart bon Fanmaton, Forctargaapan und Rlbbonoestcllungen
%, Schliatary
g Import TXT Datel €5V, DIF) )
" Bt apeichem 3 T Irpot/Enprt won Stammedsten und Usiemicht iber sine ¥hiL-Datsi
L urspzifischy 1 Impart Vertretungs plaring
- Ipeschem ures.. Daten der Veriretungsalanung werden von ener GPN-Dater smporbert
! Deutschbard + bmport/Expert Kursdaten
Im@ar/Expaet d8r Daten D Kursplanung wie Snadentensab an, Baeder, ..
| Exportakt Untersicht
Auzgsbe des tagemaktyellen Untemichts peo Lebrer fir eren Zeitbereich
0 Angentinien Aligermeing Sehnittstullu
— Funktionsaufruf for die benutzssdefirierte Untis UL Schetstelle
B v matemhank s scham
g obein . ase Timetables
- < Iregrt aSe Timetaklng
M Schul dw;
l ] Balgiun Jy DAtantis
Import/Expart fiir Affantis
L Brosition o edopsys

e Wahlen Sie bei dem erscheinenden Dialog die Karteikarte "Formate (gpf-) Export".
e Tragen Sie im Namensfeld fir die Exportdatei einen beliebigen Namen ein (z.B. "Neu.gpf").

Format Import/Export X

. Formate (gpf-IExport  Fenstengruppen Import

Exporicate)

CitampNEd GPF Dunchsuchen

~ Swndenplantormate Auswan|
~ Eingabelomess Ausweh|
« Fanstergruppen Aumwah|

~ Ribbaon Einstellungen

Exportiaran

" SchBelian

Sie kdnnen sowohl die Formatangaben der Stundenplan-, als auch jene der Stammdaten-Ansichten
exportieren. Um bestimmte Stundenplan-Ansichten fur den Export zu selektieren, betatigen Sie die
Schaltflache <Auswahl> in der Zeile "Stundenplanformate”.

e Wahlen Sie im erscheinenden Fenster jene Stundenplan-Ansichten, deren Format Sie exportieren
wollen und bestatigen Sie mit <Ok>.

Stundenplanformate *

Kurzname Langname Art Element Bitte seleklieren Sie

L.eh-Diag Lehrer~Diagnoz Stp Lehrer die gewlnschtan

Kla-Vartr Klasse Verretu Stp Klasse Formate.

Kla-Diag Klasse-Diagno: Stp Klasse

Kla-HTML Klassan HTML Stp Klasse

Leh-HTML Lehrer HTML Stp Lehrer

Rau-HTML  Raum HTML  Stp Raum

Lehi Lehrer 1 Stp Lehrer

Klat Klasse 1 Stp Klasse

Raut Raurn 1 Sip Raum

Stu1 Student 1 Sip Student

Leh-p-1 Lehrer 9 Stp Lehrer

Kla-m-1 Klasse 1 Stp Klasse

Rau-M-1 Raum 1 Stp Raum

Stu-M-1 Student 1 Stp Student

Leh-\1 Lehrer 1 Stp Lehrer | Ok

Kla-\1 Klasse 1 Stp Klasse m
——
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Die Format-Daten wurden damit in der Datei "Neu.gpf" gespeichert. Sie kdnnen nun z.B. anderen Untis-
Benutzern |hre Formate (ohne Schuldaten) zur Verfligung stellen oder diese Formate in andere Dateien
importieren.

Der Import von Formaten aus einer .gpf- oder auch direkt aus einer .untis-Datei funktioniert analog.

6.8 Verwendung der Zwischenablage

Uber die Zwischenablage kénnen Sie die Stundenpldne auch in andere Programme, wie z.B.
Textverarbeitungsprogramme, exportieren.

Gehen Sie dazu wie folgt vor:
e Kilicken Sie den Stundenplan, den Sie exportieren wollen an (die Titelleiste muss blau sein).

e Kopieren Sie den Stundenplan in die Zwischenablage (iUber den Menibefehl "Dateneingabe |
Kopieren" oder die Tastenkombination Strg+ C ).

e Wechseln Sie zu Ihrem Textverarbeitungsprogramm. Wahlen Sie "Einfligen | Inhalte einfligen”, um
den Stundenplan als Grafik einzufligen oder verwenden Sie die Tastenkombination Strg + V).

. Automatisches Speichern C) G]

Start  Einfiigen Zeichnen Entwurf Layo

rﬁljv_ : Aptos (Text.. ~ 12+« A" A"
| ,_a*

Einflugeoptionen:
I3 Urspriingliche Formatierung beibehalten
[& Als Bild einfiigen
[“A Nur den Text tibernehmen

Inhalte einfiigen...

iy L ] Automatisches Speichern (I (1 B 9~ (O &+ Dokument!

Start Einflgen  Zelchmen  Entwurf Layout Referenzen [ Kommentare  /° Bearbeitung ~ BERilo I
[t Aptos (Text.. v 12~ A A Aav B —. o ] [

L |:| = b 1

Einfiigan - F K Uvad x ¥ A«fvh Absatz Formatvorlagen  Diktiersn  Vortraulichkait  Add-Ins Editar

"=, 2a- Klasse 2a (Hugol Edu“ 0 b

W

Ba-lim-®
| o502z~ 1S Strg+C -

|U-pr Lebr, Fa, Rm, Kia Zeft Schulwoc
18 Hugo, His, R2a 23 8.00-845(45) 1-5.7-18.
+3

Klal - Klasse 1
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7.2
7.2.1

7.2.2

Anwendungshinweise

Anwendungshinweise

Dieses Kapitel beschreibt tiber die Stammdaten und den Unterricht hinausgehende Eingaben, die lhnen
bei der Handhabung von Untis und bei der Arbeit an Ihrem Stundenplan helfen sollen.

Die Multifunktionsleiste (Ribbon)

Allgemeines

Untis verfligt Gber eine Ribbon- (oder Mendiiband -) Steuerung, die sogenannte Multifunktionsleiste .
Der folgende Abschnitt erklart die wichtigsten Punkte dieser Meni-Steuerung.

Prinzipiell sollten Sie auf der Registerkarte Start den Grof3teil der bendtigten Funktionen finden.

Caterengsoe  Panorg Slurdenplans Gyplnurg g
@ -.m - i R Diagroas = % E 1T 74 ﬁ‘ _,:% [ Info-Stundenplan = [ wnterersgrumpen = L] B -
U Gmmng - i i 18 Pacssnaufiichtir [ Untamcisplarang =[] Berant-follug
Klasseny Lafirar Raume Fachar Punie  Lvransdtegan  fwicn  Abtskegen  Gnatalungen Hithemen Vst giaining ’
i Optimisrung ¥~ , P& raionaer - Manrasplanueg ¢ (@ HEsory Mods FVerg ke dun
Uariicht FaraanElge Modul Whekziugo

Fir das Untis-Grundpaket sind alle verfiigbaren Befehle auRerdem thematisch in die Bereiche
Dateneingabe , Planung und Stundenplédne aufgeteilt und kdnnen Uber die entsprechenden
Registerkarten aufgerufen werden.

Bei der Verwendung von Zusatzmodulen kdnnen noch zusatzliche Registerkarten sichtbar sein.

Tipp:
Sie kénnen die Multifunktionsleiste auch einklappen. Klicken Sie dazu Uber einer beliebigen Stelle des
Ribbons auf die rechte Maustaste und wahlen Sie den entsprechenden Befehl.

m PO Dacnencsae  Planung Swederplans Kunpleung Modai

seE@ - @ @ 28 @ (B St o

‘ Lintemichtapianung *
Elssen Lewer Raume Facher Plaman nnrwr:nn:m.mgm Paricdan »lbmlu'\gan Enmllmgan Hilfetrerren ertretungsplarung
- - - 0p1|mw'urq Ll - "'_‘ Kalgnoer - lamresplanung 3 Hitory-Modus

Ty, — Macle
ke 7 Symbnllmitnfur e Sd'nsllzugnﬂ‘ hirnfiigen
Symbalsiste fix den Sonelzugnsf anpassen_.
Symbalsiste fix den Sonelzugnf unter der Multifunkborsiests anzsigen
0 ") C—f) B o e

Rechtsklick irgendwo Ober dem Ribbon

Die minimierte Multifunktionsleiste erinnert an ein klassisches Mena.

Dateramingabe Piaring Stundenplans Kursmanung

| 1a- Masse 1a S!ul‘ﬂl‘ﬂi:li" a1y Wi

o T Ew-® A2 se @R B =
18205 v | -Z39 2083 -
38 Wochensuinden  DalumsHeresch
2 MettverpianeStd. 0 o 23 2392023 160 Zoom
Mi209 A Woche 338 '
it
| Mo | o | m [0 [ Fr | m |

Registerkarte Datei

Im Meni "Zuletzt gedffnet” werden Ihnen die zuletzt gedffneten Dateien und die dafiir verwendeten
Ordner angezeigt. Wichtige Dateien und Ordner kénnen fixiert werden, so dass sie permanent in den
Listen angezeigt werden.
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Uit 2024 - Benutmernandbich MEL! - Testizens Jared - Stundenpian 2023,/2004 o |

Dateien... Ordner...
Bemutzerhandbuch_MEU untis Downlonds |
Eallsarsy Dicvirdeiactsy ¥ e \Dusardaadsy i

7.2.3 Die Schnellzugriff-Symbolleiste

Analog zu gangigen Office-Anwendungen verfligt auch Untis Uber eine Schnellzugriff-Symbolleiste , die
Sie gemal Ihren Vorstellungen anpassen kdnnen. Hierzu gibt es zwei Moglichkeiten.

EEREE,|
Dateneingabe Planung Stundenpl
s EE@ U 8
5% Gewichtung ¥
Klassen Lehrer Raume Facher — _ Planen  Let
v v v v _,,._g] Optimierung ¥~
Ubersicht Planungswerkzeuge

1) Klicken Sie mit einem Rechtsklick auf eine Schaltflache im Ribbon und wahlen Sie aus dem
Kontextmenu die Option "Zu Symbolleiste fur den Schnellzugriff hinzufligen".

Planung Stundenplane Kursplanung Module

@ <m | - 2Y Diagnose ¥ o,
A2
5% Gewichtung v —
Klassen Lehrer Raume Facher  _ Planen  Lehrveranstaltungen Perioden Abteilungen E
v e v v £| Optimierung ¥« N i
Ubersicht Dl immrssinclemn i

by Zu Symbolleiste fiir den Schnellzugriff hinzufigen

Rechtskl ic k Symbolleiste fur den Schnellzugriff anpassen...
Symbolleiste fur den Schnellzugriff unter der Multifunktionsleiste anzeigen

Multifunktionsleiste minimieren

2) Klicken Sie, um Symbole hinzuzufiigen oder zu entfernen im Kontextmeni auf die Option
"Symbolleiste fir den Schnellzugriff anpassen..." oder auf das schwarze Dreieck am rechten Rand der
Schnellzugriff-Symbolleiste.
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Jene Symbole, die in der Schnellzugriff-Symbolleiste bereits aktiv sind, kdnnen hier direkt deaktiviert

werden. Wenn Sie die Schnellzugriff-Symbolleiste um weitere Funktionen erganzen wollen, klicken Sie
auf <Weitere Befehle...>.

Es o6ffnet sich ein Fenster, in dem Sie - nach Registerkarten geordnet - die in Untis verfligbaren Befehle
der Schnellzugriff-Symbolleiste hinzufiigen kénnen.

7.3 Das Arbeiten mit mehreren Fenstern

Prinzipiell synchronisieren sich die auf dem Untis Desktop offenen Fenster. Das bedeutet, dass
beispielsweise ein Elementwechsel in einem Stammdaten-Fenster Auswirkung auf ein offenes
Stundenplan-Fenster hat.

..ﬂmrlj’ﬂase | 23 - Klasse 23 Stundenplan, (Ka1)
TR TRAY LHELH O RE ] FEe-F Al e @Rl &-& =

| Hame Langname Raum Haupil Tag  Aipauss

lapazes G | 2| -99m23 -
fa Mlassela Ria e 4—; 1 Wochenstundan DatumsBareich
0 Nicht verplacts i
| o 3 par e 49202 692023 100 Zoom
bl Mo43 A Woche:1/3% |
Klasse 28 RZb 4 12 47
3a Klasae 3&  (R3a 412 44
3 Klassed Psl 412 5 "l Mo i Da Fr Sa
i Flasse 4 Paz 4113 4-8

Husi Caka

GepgHugo

G.:Hr Lehr, Fa., Rm. Wa. Zeit Schubwoche Studt ZedenText-2 Sdﬂhﬂ;mpt-m
38 Calas Mus R2a 2a 143 26
3
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7.3.1

Deshalb empfiehlt es sich, mehrere Fenster gleichzeitig am Bildschirm offen zu haben. Dabei ist
allerdings zu beachten, dass die unterschiedlichen Stadien der Arbeit am Stundenplan unterschiedliche
Anforderungen an die Information stellen, die dem Planer ad hoc zur Verfligung stehen muss: so ist
beispielsweise ein offener Planungsdialog wahrend der Arbeit an der Lehrfacherverteilung, d.h. der
Aufteilung des gesamten Unterrichts der Schule auf die an der Schule vorhandenen Lehrkrafte, schlicht
im Weg, wahrend beim letzten handischen Feinschliff am Stundenplan das Gewichtungsfenster stort.

Untis bietet Ihnen prinzipiell zwei Moglichkeiten haufig bendtigte Fensterkombinationen individuell
abzuspeichern und schnell zwischen diesen Bildschirmanordnungen zu wechseln:

1. Eensteranordnungen
2. FEenstergruppen

Fensteranordnungen

Das Ribbon-Menlband von Untis ist derart konzipiert, dass ein Klick auf eine Befehlsschaltflache eine
Fensteranordnung offnet.
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Diese Fensteranordnungen sind individuell einstellbar. Um die Voreinstellung zu verandern, gehen Sie
folgendermalden vor:

1. Richten Sie lhren Bildschirm (durch Offnen und Positionieren der relevanten Fenster) so ein, wie es
lhren Vorstellungen entspricht.

2. Im Meni unterhalb der Befehlsschaltflache finden Sie das Untermeni Fenstergruppe , in dem Sie die
Fensteranordnung speichern kénnen.
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3. Damit ist Ihre individuelle Fensteranordnung gespeichert. Beim nachsten Klick auf die
Befehlsschaltflache wird Ihre Bildschirmanordnung aufgebaut.

Tipp: Einzelfenster
Wenn Sie wollen, dass sich beim Anklicken der Befehlsschaltflache ein einzelnes Fenster zusatzlich zu
den bereits am Bildschirm befindlichen &ffnet, so aktivieren Sie die Option Einzelfenster .

Dateneingabe Planung Stundenplane Kursplanung Module
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- ~ v ~ \&| Optimierung ~ - ~ )
tammdaten Planungswerkzeuge
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Tipp: Zuriicksetzen
Falls Sie die voreingestellte Fensteranordnung wiederherstellen wollen, so wahlen Sie im Submeni
Fenstergruppe einfach den Befehl Zuriicksetzen .
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7.3.2

Fenstergruppen

Fenstergruppen hat es schon vor der Einflihrung des Ribbon-Meniibands gegeben und kénnen immer
noch verwendet werden

Um eine Fenstergruppe zu erstellen, gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Offnen Sie die gewlinschten Fenster und ordnen Sie sie so an, wie Sie diese bei lhrer Arbeit
bendtigen.

2. Kilicken Sie auf die Schaltflache <Fenstergruppen> am rechten Rand der Menlleiste.
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3. Es offnet sich das Fenster der Fenstergruppen .

4. Kilicken Sie auf die Schaltfliche <Fenstergruppe speichern unter> und vergeben Sie einen fur die
Bildschirmanordnung aussagekraftigen Kurz- und Langnamen.

Mame der Fenstergruppe
Name Langrama Wity Druck infa) | Ne Diagnose et
Dognose.  Stundenplen-Tiegnoss 1] 1
Stundenplan  Stundenpifne (W] N - i i
Infot Infol Lahmr m] 3 :

. 1
Infa2 Infog Klassen ] 1 | Nr det Fanslargnpspe (I=ahne Nummei)
LFY Lehrfacherverteung (| 5
Pidly Plzrungsdialog [m] E o Abitwachie
Man Pia Manuslies Planen | i
Standard | Standard O £
< 3

5. Tragen Sie im Feld "Nr.der Fenstergruppe" eine Zahl zwischen 1 und 30 ein und bestatigen Sie die
Eingabe mit <OK>.
6. Beachten Sie, dass nun die Menlileiste "Fenstergruppen" um eine Schaltflache erweitert wurde.

denplan ¥ H~ [Berichte ¥
fsichten v '@ ¥ [ Element-Rollup
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7.4

7.4.1

7.41.1

Tipp: Import/Export von Fenstergruppen

Sie kénnen jederzeit die Fenstergruppen von einer Datei in eine andere (bertragen. Offnen Sie dazu
die Datei, in welche die Anordnungen importiert werden sollen und klicken Sie auf "Datei | Import/Export
| Untis | Formate/Fenstergruppen/Ribbon". Auf der Karteikarte "Fenstergruppen Import" kdnnen Sie zu
der Untis-Datei navigieren, deren Fenstergruppen Sie importieren méchten und den Import starten.

Einstellungen

Auf der Registerkarte "Start" kdnnen Sie im Menu "Einstellungen" an einer zentralen Stelle alle
relevanten Einstellungen vornehmen. Die wichtigsten werden im folgenden Abschnitt erklart.

iail
g =
Einstellungen Hilfetheme

w -

Einstellungen
9

Zeitraster

Ferien

Lizenzdaten

wi by B &

Symbolleiste
Express-Mocdus

Untis.ini 6ffnen...

Einstellungen %
—ISchuldaten :
Schulbezeichnun
Allgemeines 3 Deutschiand | [
Uberblick Testlizenz Jared
Werte A-2000 Stockerau, Region
+ Diverses e Spracte
+Berichte Schuljahr .
iWertratungsplanung Von Bis Schulnummer
Kursplanung 05.02,2024 ~ | 27.07.2028 ~
Muliilser Untis ID: 1

Legging und Crash Reparting 2 Wochenperiodizitat

Traci Schulart
racing A~ 1 Schulwocha (AB )
WebUntis
Tageszeitraster aktivieren
Multi-Zeitraster
Kursiv = lokal gespeicherte Emnstellungen [ .mi Dafsien) Ok Abbrechen

Zeitraster

Die Eingabe eines einfachen Zeitrasters, bei dem an jedem Tag der Woche die gleiche
Stundeneinteilung vorherrscht, ist in der Broschire "Untis, Kurzeinflihrung" beschrieben.

Darlber hinaus bietet Untis aber auch die Mdglichkeit fur jeden Wochentag einen eigenen Zeitraster zu
definieren. Dies wird im nachfolgenden Kapitel Tageszeitraster beschrieben.

Tageszeitraster

Im Normalfall geht Untis davon aus, dass an jedem Tag der Woche die gleiche Stundeneinteilung
vorherrscht. Es gibt jedoch auch Schulen, an denen der Zeitraster von Tag zu Tag unterschiedlich ist.
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In diesem Fall mussen Sie zunachst auf der Registerkarte Start die "Einstellungen" 6ffnen und im
Abschnitt Schuldaten beim Punkt Allgemeines die Option "Tageszeitraster aktivieren" anhaken.

Einstellungen

= Schuldaten

Schulbezeichnung - -
Allgemeines ) Osterreich ©  Land
: Testizenz Jared
Uberblick B
Werte A-2000 Swockerau, egion
i Diverses Sehaaht . Sprache
[#-Berichte
\ Von Bis Schulnummer
i Vertretungsplanung S :
- Kursplanung 104092023 O~ | |3u.uezaz-1 &~
MultiUser bl
; ) 2 1= Wochenpenadizitat -
Logging und Crash Reporting NMS Neua Mittelsch Schulan
i~ Tracing A - 1Schulwoche (AB. )
WeblUntis Kostenstalle

+ Tageszetraster akivieren
TWSLIRTH 4 2]

Sobald Sie das Fenster mit <Ok> geschlossen haben, erscheint im Zeitraster ("Einstellungen |
Zeitraster") eine zusatzliche Karteikarte mit der Bezeichnung "Tage".

Wahlen Sie nun einen Tag aus der Liste aus (in unserem Beispiel der Freitag) und verandern Sie die
Beginn- und Endzeiten der Unterrichtsstunden.

Allgemeines Pausen Vertretung

Freitag Waochentag Zeiten aus Zeifraster

Stunde 8

Begmn am 12?6 1330 1425
13.20 14 15 1510

Im Stundenplan sind die unterschiedlichen Zeiten einerseits sichtbar, wenn Sie in den
<Stundenplaneinstellungen> die Anzeige der Beginn- und Endzeiten aktivieren.

@ 24 Kasse 2a Stundenplan (K1)

P-ie-F ARANs BN B-@ =

-

o4 092023 G- |15 -092003 E - (2] Hoszantal ad &
SENW:IEMMMﬂe;d DatamaGereich st - -+
7 -
RIS 452021-992003 100 Zoom
a4 8 A Wacha 1736 ' 100 Sehrdtgria
] BT AT O it '
Ant des Stundenplanes
|f}ss!e€ﬂl Fid susrichtsn
| T — |
H
| — .
Echtergruppe ] i
, 1Fach
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7.4.2

oder aber die Plane im Minut-Modus ausgeben (Karteikarte "Layout 2").

@ bt wid T e
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L | ;
‘ 4 Aigemein Auswan| (Bereich) Layout 1 Layout 2 HTMIL
Stundenplan-Sundsa Manuelles Planen
Fe 5a Doppelstunden wie DragDvep: mehrere Unterichse
3 Komb Klassen (23 2b->2ab) DragDrop: Farben laut Zedwlinsche
£ Alle Klassen in ginem Feld < DragDrop: Tauschketen berechnen
.56 855 ~ Kopplingen mi Punk! kennzeichnen + Bandmodus
GEsCANDEr ;
840 ~| Foaemng mit* kennzeichnen
| Deut Rub ; Druck
Stunclen bei Kollesion rennen
0.3 Ider sorieran
«| Sunden verss mante verbinden 3
= i Schwarz-Weilk-Drischk
% Vamreungsplanung 1 Uberschiif je Blafl
fH4 | Absenzen anzeigen
e 123 K mmm | Madosize fir Lupe
23| e il i
s ! Himl-indexseite mit Langnamen
€ e < Sipk-Anzaige im Mint blodu
L4 Y WIS Haup®iassen getrennt anzeigen
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Schuldaten

Im Abschnitt Schuldaten kdnnen Sie unter Allgemeines das Beginn- und Enddatum des laufenden
Schuljahres, sowie das Land, die Region und die Schulart eingeben. Verschiedene (statistische)
Verfahren und Berechnungsmethoden hangen von den hier vorgenommenen Einstellungen ab.

Einsteflungen
= Schuidaten Schulbezaichnung
A Testizenz Jared
Uberblick i
Werte A-2000 Stockeray,
f' Digerses Schulahr
1-Berichte
: Van Bis
il Vertretungsplanung — —
Kursplanung 04002023 L= | G006.2024 Llw
Multillser 1 B
1 -2 Wochenperiodiziti
Logging und Crash Reporting Tl &2 :
~ Tracing | 1Schulwoche (AH. )
Weblnts
Tageszaeiraster akiiviean
Mutti-Zeraster

Beim Punkt Uberblick , finden Sie eine Ubersicht (iber die Anzahl der Klassen, Lehrer, Rdume, Facher

und der Unterrichte an lhrer Schule.

Osterraich

Spracha

Unitis D 1

MME Noue Miiglsch

Land

Region

Schulnummer

Schulart

Kostanstalle
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7.4.3
7.4.31

Einstellungen

Schuldaten
Allgemeines 7 Klassen
Uberblick 10 Lehrer
Werte
Diverses
- Berichte 18 Facher
Vertretungsplanung 77 Unterricht
Kursplanung
MultiUser
- Logging und Crash Reporting
- Tracing
- WebUntis

13 Raume

BN v W O

Abschnitt Diverses
Sichern

Hier kdnnen Sie einstellen in welchen Abstadnden Untis automatisch Daten sichern soll und wie viele
Sicherungsgenerationen archiviert werden. Die Einstellungen in der Abbildung bedeuten beispielsweise,
dass Untis alle 20 Minuten Daten sichern und 5 Sicherungsgenerationen speichern soll. Diese Daten
werden in den Dateien Save1.untis, Save2.untis, Save3.untis, Save4.untis und Save5.untis gespeichert.
Die aktuellsten Daten befinden sich immer in der Datei Save1.untis, die relativ altesten in der Datei
Sawveb.untis. Zur Vermeidung von identischen Save-Dateien empfehlen wir, die Option "Automatische
Sicherung nur bei geanderten Daten" anzuhaken.

Einstellungen )
-ISchuldaten a ) i

Allgemeines Automatische Datensicherung,

1eines

Uberblick « aktiv

e 1 10 20
—IDiverses

Sichemn

Dateiablage Anzehl Sicherungsaenerationen

Stundenplan 5 i 5

Anpassen '

Wertrechnung

Warnungen und Hinweise Sicherungsintervall IMinuten]

HTML o :

E-Mail + Datei dfinen bei Frogrammstart

Pericden | Mit dem akiuellen Datum starien

Autolnfo + | Optinviarte Fline Zusdtziich in Arbaitsdataion spaicharm

Internet

UniUntis -
Kursiv = lokal gespeicherte Einsteliungen (.ini Dateien) Ok Abbrechen

Wenn Sie das Feld "Datei 6ffnen bei Programmstart” anhaken, 1adt Untis beim Starten automatisch die
zuletzt bearbeitete Datei. Dieses Verhalten kdnnen Sie unterbinden, indem Sie wahrend des Starts die
<Shift>-Taste gedriickt halten

Mit der Option " Mit dem aktuellen Datum starten" kénnen Sie aul3erdem steuern, ob jene Fenster, bei
denen eine Datumsauswahl mdglich ist, mit dem Tagesdatum oder dem zuletzt gespeicherten Datum
geoffnet werden sollen.

Direkt nach einem Optimierungsvorgang kénnen die Ergebnisse Uber den Optimierungsdialog
eingesehen werden. Wenn diese Plane zusatzlich, also auch nach Beendigung von Untis zur Verfligung
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7.4.3.2

7.4.3.3

stehen sollen, setzen Sie den Haken bei "Optimierte Plane zusatzlich in Arbeitsdateien speichern”. Dies
bewirkt, dass die Ergebnisse in sogenannten work-Dateien abgelegt werden.

Tipp:
Wie unter Dateiablage beschrieben, empfehlen wir, flr das Sichern der Arbeitsdateien einen Pfad
anzugeben zu hinterlegen.

Dateiablage

In diesem Abschnitt kdnnen Sie diverse Standard-Pfade festlegen. Wir empfehlen lhnen zumindest fur
lhre Sicherungs- und Arbeitsdateien (das sind jene Dateien, in denen wahrend der Optimierung die
verschiedenen Stundenplane lhrer Schule gespeichert werden) eigene Verzeichnisse anzulegen und
die jeweiligen Pfade hier einzutragen.

Einstellungen X
-'Schuldaten a |Datsiart Pfad
| Aligemeines Datendateien | gpn, .untis)
- Uberblick Dateien 14.x (gou)
| Wert Sicherungsdateren WMac\Home'Desktop\Siditrol SchulungeniUntis Einsteigerschulung
rrene Arbeltsdateien \iMaciHome\Desktop
=IDiverses ImportExport
| sichern HTML-Datsien
| Dateiablage Abteilingsdateien
FStundenplan E-Mait-Anhinge
{ An passen HTML-Voriagen
| Wertrechnung FPOF Dataien WMac\HomelDownloads
| Warnungen und Hinweise
FHTML
| E-Mail Léschen Bearbeiten
| Perioden "
Kursiv = loka! gespeicherte Einstellungen (. Dateven) Ok Abbrechen

Stundenplan

Die Einstellungen dieses Abschnitts betreffen verschiedene Stundenplan-Funktionen.

Einstellungen X
—Schuldaten - _
. 12 Stundenplan-Yersion

Allgemeines

Uberblick v | Datumssynchronisation

Werte | Bei Periodenwechse! Siundenplan auf Periodenbeginn stellen
= Diverses «|Nicht verplante Stunden immer sortieren

Sichern

Wochenanzeige

Dateiabl
atelablage * Schulwochen anzeigen
tundenpla

Kalendenwochen anzeigen
Anpassen
~Wertrechnung Jahresstunden bei Kalenderabsenz entplanen
Warnungen und Hinweise Immer
~HTML Nie
E-Mail * Jedes Mal fragen
~Perioden v
Kursiv = lokal gespeicherte Einstellungen (.ini Dateten) Ok Abbrechen

Die frei wahlbare "Stundenplan-Versions-Nummer" wird beispielsweise auf allen
Stundenplanausdrucken mitgedruckt (siehe Kapitel Stundenplangestaltung).
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7.4.3.4

Mit dem Feld "Datumssynchronisation" kdnnen Sie einstellen, ob ein Datumswechsel in einem
Stundenplan auch das Datum sdmtlicher auf dem Bildschirm offener Stundenplane nach sich ziehen
soll. Dies ist vor allem bei Verwendung des Moduls Mehrwochenstundenplan von Bedeutung.

Das Feld "Bei Periodenwechsel Stundenplan auf Periodenbeginn stellen” ist nur in Zusammenhang mit
einer glltigen Lizenz fir das Modul Mehrwochenstundenplan aktiv.

Die Option "Nicht verplante Stunden immer sortieren" bezieht sich auf die Stunden, die zur Verplanung
neben dem Stundenplan liegen. Wenn die Option angehakt ist, werden die nicht verplanten Stunden
immer rechts neben dem Stundenplan sauber angeordnet. Ein manuelles Verschieben dieser Stunden
auf der Ablageflache ist dann nicht mehr moglich.

= FEe-B 4
05022024 - | -16.22024
ia |
Nvpl = i
527 [EMEY D
1 D D

azs

Ha T: - o

| = | bsoz20z4 |3 -18.22024 e~
I 1a
o I
Nvpl 2 2
57 | Mo | Di | Mi .Gw
1 Bio

Klal gklasse 1

12 Swndenplan-Varsian

n stallan

~ Micht verplants Stunden immer sorbersn

Klal - Klasse 1

Die letzten zwei Optionen "Wochenanzeige" sind nur dann aktiv, wenn Sie Uber eine Lizenz fir eines
der Module Mehrwochenstundenplan, Vertretungsplanung oder Kalender-Jahresplanung verfiigen. Sie
kénnen damit wahlen, ob in den Stundenplanen Schulwochen oder Kalenderwochen angezeigt werden.

Anpassen

Hier konnen Sie mit diversen Optionen die Handhabung von Untis individuell nach lhren Bedurfnissen
einrichten.
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Einstellungen X
= Schuldaten Import/Expont-hMend Eingabe
Allgemeines Alle Mandpuniie ¥ Autovervolstandigen
Uberblick * Lntermend pro Land | Par Mauskiick in den Editmadius
Werte Mandpunkte fifr Land < Auswahifolder for Stammaaten
Diverses Unterrichtstanstar . Toaitips mit Spaltenbeschreibungen
Sidicm : einblenden
i R seanel e A atican Baim Sortieren Grol-Kieinschraibung
Dateiablage Datumssynchronisation ignoriaen
Stundenplan Rétime und Text baim Zusammeriagen _
Anpassen van Kopplungszerien ignarenen v Kalander fiir Datumseingabe verwenasn
Wertrechnung Hintergrundfarbe Hauptfenster Element-Rollup
Warnungen und Hinweise Stan. - | SpMadus v Doppsikiich aktivisren
HTML .
ek Stan.. - | YiModis « Elements skivalisieran
Periodsn Stan... = | Sp-Modus MuliUser Stammdaten/Auswahllisten immer sortieren
Autolnf Lahrar ..nach
ulainto Stan. * | \Vir-Modus MultiUser Fach
Intemet o acher
Unitlntis Stan Sp-Modus Spielwiese Klasean
+ Berichte Stan. - Vir-Modus Spielwiese Raume
+Vertretungsplanung Stan.. - |Sp-Modus MU Studenten
Kursplanung
MultiUser Stan. - |Vir-Modus MU
Logging und Crash Reporting Stan.. « Vergleichsmodus
Tracin
Wek;uz tis Symbolleisten
Symbaliaisten ablrannbar
&0 > Brate gér Elamenteombobox
2 [Starmmdaten, Untecricht)
120 = Brevle der
Abtsilungscambobox
Kursiv = fokal gespaichats Einstaliungsn | inl Dateen) Ok Abbrechen

Die Optionen des Eingabeblocks Eingabe sind im nachfolgenden Abschnitt Eingabehilfen beschrieben.

Warnungen

Verschiedene Warnmeldungen von Untis sind abschaltbar. Hier kénnen Sie diese Warnhinweise
individuell aktivieren und deaktivieren.

Einstellungen x

= Schuldaten “ |EinfAus Warnung bzw. Fehlemeldung
Allgemeines | B Die Ansicht wurde geandert. Speichem?
Uberblick [ ] Untis hat soeben fasigestelll, dass Sie bei einem Unterricht in einer Kiasse das gleiche
Werte
~Diverses
Sichern
Dateiablage
Stundenplan
Anpassen
Wertrechnung
Warnungen und Hinweise
HTML
E-Mail
Periaden
Autolnfo
Internet | Ton ausschalten
UniUntis
+Berichte -

e —
Warnungen in der Statuszelle

(| [Standardmeidung

Kursiv = lokal gespeicherte Einsteliungen {.ini Dateien) Ok Abhrachan

HTML

In diesem Abschnitt kdnnen Sie verschiedene Einstellungen fir die HTML-Ausgabe von Stundenplanen
vornehmen.
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7.4.3.7

Diese Einstellungen stehen lhnen mit
dem Standard-Modul zur Verflgung

~/5chuldaten HTML-Navigation Fubzeile
Allgemeines Schaltidchen oben heine
Uberblick v Schaitfidchen unten Unter Plan/Tabelle
Werte Encading: UTF-8 * Am Ssitensnde

— Diverses
Sichern
Dateiablage
Stundenplan Eigenschaften fir Tag <Table>
Anpassen
Wertrechnung
Warnungen und Hinweise
HTML
E-Mail Manche Einstellungen werden nur bei

Ferioden "
i Verwendung von Zusatz-Modulen aktiv

Intermet
Unilntis
+ Berichte -

HTML-Stundenpléne
Eiaenschaften fir Tag <Body>

Kursiv = loksl gespaicherts Einstaliungen (.ini Dateien) Ok Abbrechen

Wenn Sie neben dem Standard-Modul noch weitere Zusatz-Module, wie z.B. das Modul
Infostundenplan, verwenden, stehen Ihnen erweiterte Einstellmoglichkeiten zur Verfligung.

Internet

Untis bietet Ihnen die Mdglichkeit, Gber versionsinterne Updates informiert zu werden. Daflr ist es
neben der aktivierten Option "Internetabfrage fir Programmupdate” notwendig, zu definieren, wie auf
das Internet zugegriffen wird - direkt oder Uber einen Proxyserver. Sollten Sie sich bei diesen
Einstellungen nicht sicher sein, so wenden Sie sich an lhren Systembetreuer.

Einstellungen X
St:nuldmef‘ “ Proxyserver
emeines
Ub‘i i Direktverbindung st
riome
Werte * Provy aus Systemsinsiellungan
=Diverses Proxy (Hoslf.Port]l
Sichern
Dateiablage
Stundenplan user.untis Benutzer
Anpassen
Wertrechrung ssssnsscsssns Pacewort
Warnungen und Hinweise
HTML « | intermetabirage flc Programmupoate
E-Mail ~ Internetabirage fir Benutzer-Nachrichien
Perioden HTTP Authentifizierung
Autalnfo Benutzer
Internet
Unilintis syt
+Berichte
HWertretungsplanung
Kursplanung e
Kursiv = lokal gespeicherte Einsteliungen (ini Dateien) Ok Abbrechen

Uber die Schaltflache <Test> kdnnen Sie testen, ob die getroffenen Einstellungen korrekt sind
und Untis den Untis Webserver erreichen kann. Die folgende Meldung erscheint, wenn Untis
die Verbindung erfolgreich herstellen konnte.
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7.4.4
7.4.41

7.4.4.2

v wwwsantizat
o et
o mimd
HTTE
ok
" Passwort

Uber die Option "Internetabfrage fir Benutzer-Nachrichten" kdnnen Sie einstellen, ob Sie
Nachrichten von Ihrem regionalen Untis-Partner bzw. von Untis selbst erhalten wollen.

Die "HTTP Authentifizierung" wird in der Regel nicht benétigt.
Abschnitt Berichte

Uberschriften

Die hier einstellbaren Optionen betreffen hauptsachlich die Uberschriften (Kopfzeilen) und FuRzeilen
der Ausdrucke. Eine detaillierte Erklarung finden Sie im Kapitel Stundenplandruck.

Einsteliungen X
.F ;‘i:::::’f” Uberschrift Fubzails
B Stundenplan 20242025 Untis GmbH
Uberschriften Dateinarne
Drucknamen Daturm
H\ertretungsplanung B Schulwoche
Kursplanung = Uhzeit drucken Kalenderwoche
Multiser Stundenplan-Varsion drucken Wachsnnummer (A, B, )
Lagging und Crash Reparting « Waagrechte Linis drucken Pariade
Tracing ~ Waagrechte Linie drucken
WebUntis 12 Stundenplan-Version

Seiten-Nummer drucken

Fursiv = lokal gespalcherte Einstellungen {./nf Dateiar) Ok Abbrechen

Drucknamen

Mit den Drucknamen bietet Untis eine leicht bedienbare Mdglichkeit, Kurznamen in Berichten (und auch
in Stundenplanen) durch vorgegebene Familiennamen-Vornamen-Kombinationen zu ersetzen. Im
Beispiel unten ist die Kombination "Titel Langname Vorname" fir den Druck gewahlt.

Einstellungen X
+Schuldaten
+Diverses Druckname fur Lehrer
— Berichte Lehrer Tit.#+Langn. Vor. -
Uberschriften .
Drucknamen Druckname fur Studenten
+Vertretungsplanung Student Kurzname
Kursplanung
Multilser
Logging und Crash Reporting
Tracing
WebUntis
Kursiv = lokal gespeichante Einstellungen {.ini Dateter) I Ok Abbrachen
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Testlizenz Jared
A-2000 Stockerau, Belvederegasse 11

Stundenplan 2024/2025

Hier werden statt den Kurznamen die

Freie Stunden

Drucknamen dargestellt

Verwendete Zeichen:
* Gesperrte Stunde oder ganzer Tag Frei
+Hohlstunde (S pring stunde)

Anzahl Elemente

Stunde MNamen
Summe * + Sonst
Mo-1 8:00-8:45 4 0 0 4 Andersen, Hans Christian  Aristoteles Cervantes, Miguel Madame Curie, Ma
Mo-2 8:55-9:30 000 0
Mo-3 9:50-10:45 201 1 +Mobel, Alfred Maestra Callas, Maria
Mo-4 10:45-11:30 100 1 Maestra Callas, Maria
Mo-5 11:40-12:25 500 5 Andersen, Hans Christian  Aristoteles Maestra Callas, Maria Mobel, Alfred
Mo-6 12:35-13:20 9 0 0 9 Dr. Gauss, CarlFriedrich  Sir Mewton, |saac Hugo, Victor Andersen, Hans CF
Mo-7 13:30 - 14:15 600 6 Sir Mewton, |saac Hugo, Victor Aristoteles Mobel, Alfred
Mo-8 14:25-15:10 6 0 0 6 Sir Newton, |saac Hugo, Victor Aristoteles Maestra Callas, Ma
Di-1 8:00-845 300 3 Aristoteles Mobel, Alfred Madame Curie, Marie
Di-2 8:55-8:30 200 2 Hugo, Victor Madame Curie, Marie
Di-3 9:50-10:45 301 2 +Andersen, Hans Christian Hugo, Victor Madame Curie, Marie

7.5
7.51

Eingabehilfen

Das Element-Rollup

Sie kénnen das Element-Rollup Fenster verwenden um via Drag&Drop Eingaben in Listen vorzunehmen.
Sie finden das Element-Rollup auf der Registerkarte "Start" auf der rechten Seite:

=] Benachrichtigungen

Element-Ro lup

Werkzeuge

Im Element-Rollup kénnen Sie die unterschiedlichen Stammdaten auswahlen und diese mittels
Doppelklick oder Drag&Drop in anderen Fenstern eintragen.
( Element-Rollup )

|Raum x
NRARY 50 IEG 7 ||

Lehrer / Lehrer
iGaus & : '?' E

Name Langname Auswaichraum -Haumgsw.

Name Nachname Raum Text HohlStd. : Std./Tag |Mitt-pause | @ b i Th2 4
- : | urnhalle
S couss ER " —— 2l The Tumhaile? Thi 4
! Newt: e y i
Sl on ohys  Physiksaal 3
Hugo Huge 01 B \Werkr Werkraum 3
Ander Andersen 0-1 | @ - Warkraum textil 4
Arnist  Anistoteles 0-1 | = 3
e = e 3 |2| Ki  Schulkiche 4
allas as & i z I & Ria Klassenraum 1a Rib 2
Nobel Nobel 0-1 46 1-2 |5 Rib  Klassenraum 1b R2a 2
Rub  Rubens 0-1 4-7 1-3 [ RZa Klassenraum 2a RZb 2
Cer Cervantes 0-1 4 1-2 R2b  Klassenraum 2o R3a 2
oAl e .:g;g_zﬂ.m &1 47 13 RA3a Klassenraum3a  Ria |2
Ps1  Pseudoraum 1 (3b) Ria 2
Ps2  Pseudoraum 2 (4] R2a 2
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Mehrere Elemente auswahlen

Der besondere Vorteil des Element-Rollups liegt darin, dass Sie mehrere Elemente mit der <Strg>-Taste
markieren kdnnen und diese dann in einem Zug einsetzen kdnnen. Bei untenstehender Veranstaltung
wurden vier Lehrer in einem Zug eingetragen:

|Lehrar ®
Mame Machname Text Baschr

Dir

Fast
Fast
Fest
Fast

Gauss

TER FTE-a@0a

Wart
Von-Bis o Wert
25.09.2024 - o~ Hhgings mit
Cer Carvantes Warl
Mi Curie  Curie Ab 10.11. in Karenz Vert
WA-Mr Klasse Lehrer Raum Won TT.MM. ab HH: Bis TT.MM. bis HH- Grund Text Schilergrupp
Hugo,
1 2 0m | A0, 25.00.2024 0E:00 2500.2024 15:10
ey EE—
VA-Nr. |1 =

Filter im Element-Rollup - Ubersichtsplane

Im Element-Rollup kann auch gefiltert werden. So ist in untenstehendem Beispiel das Element-Rollup auf
alle Raume, die mit "R" beginnen, gefiltert. Nun kann man alle diese Rdume markieren und sie dann
zusammen mit Drag&Drop in die Auswahlbox des Ubersichtsplanes ziehen.

%

Mame Langname isweichraum Raumgew,
2
Fia  Klassenredm 1a

1k
Afe  Hiessenraum 1b |2
A2a  Klassenraum 2a
Azt Kiassenraum 2b
R3a

1

(RN Ny

Klassenraiiim 3a

Rub
Hug|Call|Ce

Callas |Cer |€8 Cer Callas Cer |Ca
Call Cer Rub Call |[Rub
Cer [ And | And @ And .
Elementfilter Raw20 - Raum 20

Einblenden von Spalten - Andocken
1. Sie kénnen dem Element-Rollup tber das Kontext-Men( der rechten Maustaste weitere Spalten
hinzufiigen (oder entfernen).

2. AuBerdem lasst sich das Element-Rollup an einer der vier Kanten des Untis-Hauptfensters
andocken. Sobald Sie das Element-Rollup auf dem Bildschirm verschieben, erscheinen an den
Seitenrandern (und in der Mitte) des Fensters Symbole, die auf die vier Kanten hinweisen. Wenn
Sie nun das Element-Rollup iiber einem dieser Symbole fallen lassen, so wird es an der
entsprechenden Kante angedockt.
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Raum I 2 l X
- Name Langname Ausweichraum Raumgew. Kapaz. T Rechtsklick
w7 ic f
gl Thi Tumhale1 Thz 4 s Name
= Th2  Turnhalle 2 Thi 4 ~  Langname
| Phys | Physiksaal 8 «  Ausweichraum
2 Werkr Werkraum 3
al R erkraum textil | 4 +~  Raumgew.
a Kl Schulkiiche 4
Lt v Kapaz
& Ria Klassenraum 12 Rib 2 38 P
I Rib  Klassenraum 1b R2a 2 a0 Text
R2a  Klassenraum 2a R2b 2 32 v | Beschi
R2b  Klassenraum 2b R3a 2
Ria Klassenraum 3a Ria 2 ~  Statistik
Ps1 Psaudoraum 1 (3 Ria 2 -~ Disloz
P52 Pssudoraum 2 (4 B2z 2
d w  Abt
-~ Filter

P

7.5.2 Auswahllisten

Standardmafig sind in den Stammdaten- und Unterrichtslisten von Untis sogenannte Auswahllisten
aktiviert.

"% | Klasse 1a (Gauss) / Klasse

e G FECR AL S TR-0RE e PR P -6 .

U=Nr  + Kl.Le Mvpl Std. Wst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.3td. Text

T [#2.3 2 Ander ¥ 1a Waerkr Ria 11

11 4.1 B 1 2 Hugo m |

39 B 2 5 Arist |

33 5 Avist |

35 2 Callas

39 2 Callas |
2 Nobel

53 2.1 5 Rub |
2 Cer Biclogis

73 [H22 B, 1 3 Arist r:‘i‘::‘ |

107 B, 1 2 Gauss o

Mit Hilfe dieser Auswahllisten kbnnen Sie beispielsweise im Unterrichtsfenster bei der Eingabe die zur
Verfligung stehenden Elemente aus einer Liste auswahlen.

Sollten Sie auf die Verwendung von Auswahllisten verzichten wollen, so deaktivieren Sie einfach die
entsprechende Option in den Einstellungen , im Abschnitt Diverses unter Anpassen:
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7.5.3

Einstellungen X
=ISchuldaten ImpoantiExport-Meni Eingabe
Aligemeines Alte Mentpunkte « Autovervelistindigen
Uberblick * Umiermend pro Land
Werte Memdpunkte fir Land i e fir Stammal
~Diverses Untarmichtsfanster =
Sichern Klassenschiierzahien aitusiisioran SeAenn
Dateiablage sihts Beim Sortisren Grof-/Kisinschraibung
Stundenplan Adume und Taxt baim Zusammerniagen
Anpassen von Kopplungszeden (graneren v Kalender fiir Datumseingabe verweanden
Wertrechnung o Hintergrundfarbe Hauptfenster Element-Rollup
Warnungen und Hinweise Stan. - Sp-Modus v Doppelkitck akiivieran
HTML e
E-Mail Stan.. -~  Vi-Modus v | Elemenie aktualisiersn
Perioden Stan.. - Sp-Modus Multilser Stammdaten/Auswahliisten immer sortieren
Autolnfo s ; Lehrer ach
e tan.. Vir-Modus MultiUser Fachei G
Unillntis (Sfan.. * Sp-Modus Spielwiese Koitsan angaam
+/Berichte Stan.. - Wi-Modus Spielwiese Réume '
+Vertretungsplanung Stan.. -+ Sp-Modus MU Studsnten
Kursplanung
MultiUser | Stan,.. « Wir-Modus MU
Logging und Crash Reporting Stan.. - Veraleichsmodus
Tracing
Symbollaiste:
WebUntis il ol
Symboiieisten abtrennbar
EO < Breffe der Elemantcomboboy
s (Stammdater, Lintermialt)
120 | * Braite dor
Abteilungseombotiox
Kursiv = loka! gespeicherte Emsteifungen { ini Dateien) ' Ck Abbrechan

Auto-Vervolistandigen

Wenn Sie die Auswahllisten deaktiviert haben, so versucht Untis, in Feldern, in denen Stammdaten
eingegeben werden, diese wahrend der Eingabe zu erraten - so schlagt lhnen Untis bereits wahrend
des Tippens geeignete Elemente vor.

‘L Klasse 1a (Gauss) / Klasse

e (2 FEMR ATLHF FPR-0OFE e FL PB2- &6 .

U-Nr + KlLe MNvpl Std. Wst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std. Text
7T ®23 2 Ander 1a Werkr Ria 1-1
11 41 B 1 2 Hugo ;gjb,Ea, Ria

31 82 5 Avist 1a Ria

33 5 Arist 1a 'R1a

35 2 Callas Mus | 1a 'R1a

39 2 Callas  |Ke a Ria 1-1
48 2 MNobel Rel 1a R1a

53 2.1 5 Rub D 1a,1b |R1a

63 ' 2 Cer Bio |1a | 'R1a

73 [#2,2 L ' ' Rila

107 B\ 1 Ge[ - Bio Ria

ks flGauss
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Auch dieses Verhalten kénnen Sie in den Einstellungen , im Abschnitt Diverses unter Anpassen

deaktivieren.
Einstellungen X
=iSchuldaten “  Import/Export-Menii
Uberblick + | Untarment pro Land 3 F——
Werte Mantipuniie fir Land Auswahifelder fir Stammeaten
—Diverses Unterichtsfanster o T?omps mit Spaltenbeschreibungen
Sichern o S s ainbiendan
; Beim Sorfieren Gral-HKieinschreibe,
Dateiablage Datumssyrchronisation P — i
Stundenplan Riume und Taxt baim Zusammeniagen ;
Anpassen von Kopplungszsilen ignarieren +  Kaiander fir Datumsaingabe varwenden
Wertrechnung ) Hintergrundfarbe Hauptfenstar Elernent-Rollup
Warnungen und Hinweise Stan.. - | Sp-Modus v Doppelkiick aktivisren
HTML Elamants sktualisiansn
E-Mail Stan.. =  \ir-Modus > e
Perioden Stan.. -  Sp-Modus MultiUser Stammdaten/Auswahllisten immer sortieran
Lehrer ..nach
Autolnfo Stan.. = ;
r-Modus MultiUser L I
Internet e Féacher
Unilrtis Stan.. =  Sp-Modus Spielwiese Klassen
+ Berichte Stan... - Vir-Modus Spielwiesa Réume
“Wertretungsplanung Stan.. - Sp-Modus MU Studenten
Kursplanung
MultiUser Stan... - [Vie-Mods kL)
Lagging und Crash Reporting Stan. - Veraleichsmodus
Tracing b
Kuirsiv = fokal gespaicherte Einstellungen [ inf Dateian) Ok Abbrechen

7.6 Zeitwiinsche

Zeitwlinsche sind bei der Arbeit mit Untis von zentraler Bedeutung. Zeitwinsche konnen flr die
Stammdaten-Elemente und fiir den Unterricht eingegeben werden. Die entsprechende Schaltflache
finden Sie in der Symbolleiste des jeweiligen Fensters.

“ Lehrer / Lehrer

Gaue-S FENMATY &LEAQJIED &-@& .

Name MNachname Text Raum HohlStd. s0 td./Tag Mitt-pause Std.Folge
Gauss Gauss Phys 0-3 2-8 12 4
New Newton 0-1 4-8 1-2 5
Huge Hugo 01 4-7 12 =]
Ander Andersen 0-1 4-6 1-3 B
Arist  Aristoteles 0-1 4-6 1-2 B

|Callas Callas D-1 4-6 1-2 5
Nobel Nobel 0-1 4-5 1-2 5
Rub Rubens 0-1 4-7 1-3 2
Cer Cervanies D-1 a-7 1-2 4
Cufie Curie AD A9 AL 0-1 47 13 8

Karenz
| = | 2 offene Lehrerst. (2.000 Werteinh.} Lehrer (Leh)*

Die Abstufung dieser Zeitwiinsche reicht von " -3 " ( absolute Sperrung) bis " +3 " (Kernzeit), was
einem sehr starken Wunsch nach Beschéftigung entspricht.

@8 @5 = P <= 4= S5

Unterschieden wird dabei zwischen bestimmten Zeitwiinschen und unbestimmten Zeitwiinschen.
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Bei bestimmten Zeitwiinschen legen Sie genau fest, fiir welchen Tag und welche Stunde der
Zeitwunsch gelten soll. Fir angelegte Unterrichtsgruppen kénnen zudem separate zeitabhangige
Zeitwlinsche eingegeben werden. Mehr dazu finden Sie im Modul Mehrwochenstundenplan.

Bei unbestimmten Zeitwiinschen bestimmen Sie nur die Dauer und Art des Zeitwunsches (z.B. 1 Tag,
Sperrung "-2"), Uberlassen aber die Auswahl der betreffenden Tage dem Programm.

. Zeitwnsche / Lehrer-51
Maial B “Hemey P N0 S

Isaac Newton Zeitbereich / Unterrichtsgruppen

Ueds Wache t=] \risi
i . Halten Sie beim Klick in die Auswahlliste die
Strg-Taste gadrickt, um nur jene U-Gruppen zu
cahan hai danan haraite Zaituiineshe
[ 1 2 3 4 5 B 7 B8 Tage Vorm Nachm
EMontag
\Dienstag
Mittwoch
|Dannerstag +3

[Frsitag (Bestimmte Zeitwﬁnsche)

Zusatzliche, unbestimmia Zeitwinsche

|  Bereich Anzahl Zeitwunsch
|  Machmittage 2 Fraihalten, mittiers Prioritét (-2) -

( Unbestimmte Zeitwiinsche )

7.6.1 Bestimmte Zeitwiinsche

Hier sehen Sie das Zeitwunschfenster des Lehrers Newton:

", Zeitwlnsche / Lehrer-51

fafal P sFesgy F D i
Isaac Newton Zeitbereich / Unterrichtsgruppen
[Jeds Woche - garlay Ansicht
New - : ; S " v
- Halten Sie beim Klick in die Auswahlliste die

Strg-Taste gedriickt, um nur jene U-Gruppen zu

cahan hai danan haraite 7aoibaiinerha

1.2 3 4 5 6 7| 8Tage Varm. Nachm

Montag _
Dienstag
Mittwoch e e e s e
Donnarstag _ ] _ +3
Freitag

Zusatzliche, unbestimmte Zeitwiinsche

Bereich Anzahl Zeitwunsch

4 3

Folgende Zeitwiinsche sind bereits eingetragen:

Mo. und Di., jeweils 7. und 8. Stunde: "-2"; Newton will in diesen Stunden eher nicht unterrichten.
Mittwoch (ganzer Tag): "-3"; dies ist eine absolute Sperrung, was bedeutet, dass Newton am Mittwoch
nicht zur Verfugung steht.

Donnerstag (Nachmittag) : "+3"; Newton wiinscht an diesem Nachmittag (6. - 8. Stunde) zu
unterrichten.
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7.6.2

Beachten Sie, dass in obigem Beispiel jene Zeitwiinsche, die Tage oder Halbtage betreffen, im rechten
Bereich des Zeitrasters eingeben wurden. Auf diese Besonderheit wird weiter unten noch genauer
eingegangen werden.

Eintragen von Zeitwiinschen
Wenn Sie neue Zeitwlinsche eintragen wollen, betatigen Sie die entsprechende Schaltflache und
Uberstreichen Sie den gewlinschten Bereich mit der Maus.

“.. Zeitwiinsche / Lehrer-51

Isaac Ne Zeitbereich / Unterrichtsgruppen

|.'ede Woche - verlay A

@’@Ndj B e gD

5 A
i . Fillen Sie beim Kk in e Maswdhlsie de

Strg-Taste gedrickt, um nur jene U-Gruppen zu

eahan hai Aamnan harsite Taibuiine sha

4 5 6 7 B Tage Vorm. Nachm
1

T 2 3
Montag
Dienstag
Mittwoch I

Donnerstag 1| 1] F

Freitag +1 +1 +1 e
Zusatzliche, unbestimmte ZBN e

Bereich Anzahl Zeitwunsch

wr

+2

Beachten Sie, dass die Schaltflache bis zur neuerlichen Betatigung aktiv bleibt. Sie kdbnnen deshalb
sofort anschlieflend weitere gleiche Zeitwiinsche eintragen, indem Sie einfach die betreffenden Stellen
im Zeitwunschraster anklicken.

Zeitwinsche l6schen
Wenn Sie fir einen gewissen Zeitbereich die Zeitwlinsche I6schen wollen, dann betatigen Sie die
Schaltflache <Zeitwunsch l6schen> und Uberstreichen die Eintragungen, die Sie entfernen mochten.

Zeitwiinsc” - " =hrer-51

Isaac Newto Zeitbereich / Untet

R et

Unbestimmte Zeitwiinsche

Im unteren Bereich des Zeitwunschfensters kdnnen Sie die unbestimmten Zeitwiinsche eingeben. Hier
kénnen Sie aus Tagen, Halbtagen, Vormittagen, Nachmittagen und einem frei wahlbaren
Stundenbereich auswahlen. Zum gewahlten Zeitbereich definieren Sie noch die Anzahl und die Starke
des Zeitwunsches und die Optimierung wird die glinstigste Position berechnen, ohne dass Sie diese
festlegen missten.
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7.6.3

" Zeitwiinsche / Lehrer-51
ofafaf B s FgED
Hans Christian Andersen  Zeitbereich [ Unterrichtsgruppen

[Jede Washa |- ila A
et v Halten Sie beim Klick in die Auswahlliste die
Sirg-Taste gednickt, um nur jene U-Gruppen zu
eahan hal danan haraite Taituineshs
1 2 3 4 5 6 7 8Tage Vorm. Nachm
Maritag
Dienstag
Mittwoch
Donnsrstag
Freitag

Zusétzliche, unbestimmte Zeitwiinsche
Baraich ) Anzahl Zaitwunsch
Machmittage 2
Tage 1

=l
| Tage
|Halbtage
| Wormittags
| Machmitta
| Stunde van-bis

Wenn Sie beim Zeitbereich die Kategorie "Halbtage" wahlen, wird erst wahrend der Optimierung
entschieden, ob der entsprechende Zeitwunsch an einem Vormittag oder einem Nachmittag erfullt wird.

Tipp:
Verwenden Sie, wann immer moglich, unbestimmte Zeitwiinsche um der Optimierung nicht unnétig
Freiheiten zu nehmen.

Achtung:

Bestimmte und unbestimmte Zeitwiinsche sind additivv Wenn daher beispielsweise der Dienstag mit
einer Sperrung belegt ist und bei den unbestimmten Zeitwiinschen mit der Prioritdt von -3 ein ganzer
Tag freigehalten werden soll, missen insgesamt 2 Tage unterrichtsfrei bleiben: der Dienstag und ein
weiterer, beliebiger Tag.

Stundenwiinsche und (Halb-) tageswiinsche

Im Kapitel " Bestimmte Zeitwiinsche " wurde bereits auf die Maglichkeit hingewiesen im rechten Teil des
Zeitwunschfensters (Halb-) Tage zu markieren, anstelle von mehreren Stunden im linken Teil des
Rasters auszuwahlen.

Die beiden Eingabemethoden sind nicht volkommen &quivalent.

. Zeftwillnsche / LehireirS) 5, Zeitwlinsche f Lehrer-51
fefiaf B Hasg JAD | efaial 9 <ieied FA D
Aristoteles Zsitbersich | Unterrichisgruppen Maria Callas Zoltberelch ! Unterrichtsgruppen
Hede Woche - \eds Woche -
Arist * - 5 e s = Callas = = = S s 5 :
- Halten Sie beim Klick in die Auswahlliste die - Halten Sie beim Klick in die Auswahliiste die
Sirg-Taste gedrnickt, um nur jens U-Gruppen zu Strg-Taste gedrickt, um nur jene U-Gruppen zu

wmbmn e dasan basalie Faiboiineabe wabmn hal danoan beraite Faibeine cha

& Tage Vorm. Machm i1 2 3 4 5 6 7 B Tage Vom. Nachm

Mantag |Mantag 1 T s
Dianstag |Dienstag -1
Mittwoch | Mitswoch
Daonnarsiag |Donnerstag
Freitag P e s I [Froiteg )P

Zusiizliche, unbestimmte Zeitwiinsche Zusatzliche, unbestimmte Zeitwinsche

Be-ren:h ir_'\.zaﬁl_ i&‘lh’ﬂ.lnst"l- - Bereich Anzahl Zaibwunsch

“ »

Betrachten Sie die obigen Abbildungen der Zeitwiinsche der beiden Lehrkréfte Aristoteles und Callas.
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7.6.4

7.6.5

7.6.6

Bei Aristoteles sind samtliche Wiinsche im linken Teil des Rasters als Stundenwiinsche eingetragen, bei
Callas wurden die Zeitwiinsche als (Halb-) Tageswiinsche eingegeben.

Die -3 -Sperrungen am Freitag sind in beiden Fallen fir die Optimierung aquivalent, der Freitag wird auf
keinen Fall verplant. Bei den schwacheren -2- und -71-Eintragen versucht die Optimierung jedoch, im
Falle von Callas alternativ einen anderen Halbtag freizuhalten, falls es nicht méglich sein sollte, den
Montag- oder den Dienstagvormittag unverplant zu lassen. Bei Aristoteles wird ausschlieRlich darauf
geachtet, dass Montag der ganze Tag mit einer Wichtigkeit von -2 und Dienstagvormittag mit -7
freigehalten wird.

Tipp:
(Halb-) Tageswiinsche mit Zeitwunsch -2 oder -1 kénnen also unter Umstanden von der Optimierung auf
einen anderen Tag verlegt werden.

Kopieren von Zeitwinschen

Sie kénnen die Zeitwiinsche eines Elements Uber die Zwischenablage kopieren und sie dann auf andere
Elemente Ubertragen (<Strg>+C, <Strg>+V). Dariiber hinaus ist es mit einem Klick auf die Schaltflache
<Serienanderung> im Zeitwunschfenster moglich, die Zeitwiinsche eines Elementes auf beliebige
andere zu kopieren.

Langname
| Gauss
| Mew Newton

@ Zeitwinsche / Lehrer-51

Huge Huge
ofafaf @ <5 e 95 g ‘o : Ander Andersen
Isaac Newton Zeitbere Unterrichtsgruppen et Hsb Sl
PR 1 Callas Callas
Uade Woche -
New T Nabel Nobel
- Halten Sie beim Klick in die Auswahllists die Bub Rubens
Strg-Taste gedrickt, um nur jene U-Gruppen zu Car Carvantes
sa.hg\n hai Aamnan karaioej Taitunimenkhe Gurie Curie
1 2 3 4 5 B 7| 8 Tage Vorm. Nachm
Montag el
Dienstag -2 2
Mittwoch o s I O
Donnerstag +#1 #1 #1 i3
Freitag 1+ + ‘9
Zuséatzliche, unbestimmta Zeitwlinsche | Elemen
Berelch Anzahl Zeitwunsch Alle Markiere Inverse
1 Abbrechen

Loschen von Zeitwiinschen

Mit der Serienanderung kdnnen auch samtliche Zeitwlinsche geléscht werden. Entfernen Sie dazu bei
einem Element samtliche Zeitwlinsche und kopieren Sie dann diese Einstellungen mit dem oben
beschriebenen Vorgang auf samtliche andere Elemente, deren Zeitwiinsche Sie I6schen mdchten.

Kernzeit

Wenn Sie wollen, dass Untis mit dem Verplanen der Stunden am Vormittag beginnt, miissen Sie bei den
Klassen fiir einige Vormittagsstunden (lblicherweise die ersten 4 oder 5) einen Zeitwunsch von "+3"
eingeben. Verwenden Sie dazu die eben besprochene Funktion "Zeitwiinsche andern".
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" Zeitwiinsche / Klasse
ofafal B e FAD

Klasse 1a (Gauss) Zeitberaich / Unterrichtsgruppen
Heds Woche v )

by Halten Sie beim Klick in die Auswahlliste die
Strg-Taste gedrickt, um nur jene U-Gruppen zu

cahan el danas haraite Taibuiineskha

5 & 7 8 Tage \Vorm. Machm

|

il.!aontag
Dianstag
|Mittwoch
Donnarstag
IFreilag

I

Zus#tzliche, unbestimmts Zeitwlnsche

Bersich Anzahl Zeitwunsch
Machmittage 2 Frail e

4 L]

Der Zeitwunsch "+3" markiert fir Untis die sogenannte Kernzeit , das heil’t die Optimierung muss
versuchen jene Bereiche im Zeitraster der Elemente zu belegen, die den Zeitwunsch "+3" eingetragen
haben. Eine Kernzeitverletzung ist fir den Optimierungsalgorithmus von Untis ein sehr schwerer
Verstof3 und wird sowohl im Optimierungsfenster als auch als eigener Diagnosepunkt angezeigt. In der
nachfolgenden Abbildung wird die sich daraus ergebende Nachricht aus der Diagnose dargestellt.
Achten Sie bitte darauf, dass die Summe der Kernzeitstunden (+3) je Klasse nicht hoher sein darf, als
die Gesamtstundenanzahl dieser Klasse.

' - Siundenplan-Disgnoss

_ Art der Diagnose
05.02.2024 ~ . -1122024 A ]
Eingabedaten Stundenplan In diesen Fillen wurde gegen einen Zeitwunsch +3
— Diagnose G Anz uar:h_'\ﬁan
Alls >=1 Gewichtung: 3
+ Untarricht 5 it e
- Klasse 10
Mittagspause zu kurz 4 |1 [ . .
i _ o -1= 28~ @
Krnzet-Verlatzung (Zeitw. +3) 4 1a; [Fid | 05022024 o -16.22024 =
ES b Mot -
Verplanung auf gesparre Stunde * 1 1a |
+ Lehrer &7 Nl
+ Raum 20 vp il =
 Fach 2 Mo [ Di | Mi
Student 131 et
Unterrichisfolgen
Kalender - Jahresplanung

7.6.7 Farbe der Zeitwiinsche

Mit Hilfe dieser Funktion kénnen Sie die Farben, mit denen die einzelnen Zeitwiinsche, beispielsweise
im Stundenplan oder im Planungsdialog dargestellt werden, individuell gestalten.
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"L ! Zeitwinsche / Kiasse

efatal R of e 2D ™

Klasse 1a (Gauss)

Overlay Ansicht

1e Klick in die Auswahlliste die
Strg-Taste godagl: wwm nur innnlLGnmnon oo i
s=han hai dand Farbeinstellungen *
22 3 4 5|04
Mantag +3 +3 43+ Bestimmte Zeitwiinsche
Dienstag 3 +3 +3 4 m 4 |
Mittwoch 8 43 3 a3 | _
Donnerstag 3 4—3 3 +3 +3 | +2 +1 |
Freitag +3 +3 3 3

Unbestimmie Zeitwinsche

Zusatzliche, unbestimmte Zeitwinsche I : A

Bareich Anzahl Zeitwunsch ; -
- Zeilbereiche
Nachmitiage 2
. Tage | WVormittags Nachmittags J
Halbtage Stunde von-bis|
Ok | Abbrachen  Vereinstellungen wisderherst.

Dies ist einerseits fiir Personen, die an Dyschromatopsie (Rot-Grln-Blindheit) leiden, aufRerst hilfreich,
andererseits kdnnen Sie damit beispielsweise bestimmte Zeitwiinsche von unbestimmten unterscheiden.

Nolel - Nobel, Alfred '5mndn’nplér“ =
Mobe- i -F HA S PO B-@ >

23082024 v |2 -27.8.2024 R

e | Mo | Di | Mi | Do | Fr

1 0 b

20 || "2a.

3

4

5 = b b

6 ] = 3 2

T ] X B ] =g 2

8 |m m | =

Leh1 - Lehrer 1

7.7  Mittagspausen

Zwischen Vormittags- und Nachmittagsunterricht (laut Zeitraster) kann fur Klassen und Lehrkréafte eine
Mittagspause vorgesehen werden.

Dafiir stehen prinzipiell folgende Méglichkeiten zur Verfiigung:

Die gesamte Schule halt eine einheitliche Mittagspause (z.B. 12:00 - 13:00).

Geben Sie in diesem Fall im Zeitraster ein, dass die letzte Vormittagsstunde um 12:00 endet und die
erste Nachmittagsstunde um 13:00 beginnt. Die Stunde zwischen 12:00 und 13:00 entspricht dann
keiner Stunde des Zeitrasters.
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",;-., Zeitraster
4 Allgemeines Pausen Vertretung b
5 Anzahl Tage (1-7) Eintragung:
7 Maximale Stundenzahl je Taaq (1-60) Varmitag
Meontag " Erster Schultag der Woche __leor
1 Stundennummer der ersten Stunde des Tages (1 Nashimttag

Stundennr. 1 2 & 7
Stundenbezeichnung

8:00 9:00 10:0Q 11:00 13:00 §:00 15:00

2:00 10:00 11.0Q 12:00 14:00 §:00 16:00
Montag \  Wormit achn Nachn
Dienstag Jarmit Nachn Nachn
Mittwoch it Machn MNachn
Donnerstag Vor i ) it Nachn Nachn
Freitag w Nachn Nachn
Dauer einer Normstunde: 45 Minuten

Ok Abbrechen ‘ Ubemehmen

Elementindividuelle Sperrung der Mittagspause (Zeitwunsch "-3")
Sperren Sie bei den gewlinschten Elementen die Stunden, in denen Mittagspause sein soll, mit dem
Zeitwunsch "-3".

" Zeitwiinsche / Klasse

alafaff 9 wdeiey @D >
Klasse 2a (Hugo) Zejtbereich / Unterrichtsgruppen
= - Nede Woshe = CQverlay Ansicht
v Halten Sie beim Klick in die Auswahlliste die

Strg-Taste gedrickt, um nur jene U-Gruppen zu

eaban hei denan karaite Fatuninesha

)| A 4 5 8 7 Tage “orm. Machm

Montag

Disnstag
Mittwoch
Dannerstag
Freitag

Zusatzliche, unbestimmie Zetwinsche
| 'Bersich Anzahl Zeitwunsch

Einbeziehung der Mittagspause in die Planerstellung

Die letztgenannte Art der Mittagspausenplanung fiihrt zu einer besseren Auslastung der Fachraume. Sie
kénnen sowohl bei den Lehrkraften als auch bei den Klassen individuell angeben, wie lange die
Mittagspause dauern soll. Die Eingabe "1-2" im Feld Mittagspause min,max fihrt dazu, dass Untis fir
das entsprechende Element entweder 1 oder 2 Stunden Mittagspause verplant.

Die Mittagspause wird in die letzten Vormittags- und/oder die ersten Nachmittagsstunden gelegt.
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7.8

| Klassen [ Klasse

T

PP - FENKRT %80 §
Name Langname Raum Text Hauptf./Tag Mitt-pause
1a Klasse 1a (Gauss) Rila 1-2
b Klasse 1b (Mewton) Rib 1-2
2a Klasse 2a (Huga) R2a 12
2b Klasse 2b (Andersen) RZb 1-2
3a Klasse 3a (Aristoteles) R3a 1-2
3b Klasse 3b (Callas) Ps1 1-2
4 Klasse 4 (Nobel) Ps2 1-3
5 Class & Ps1
' Klasse (Kla)*

Sie kdnnen den Bereich, in dem die Mittagspause liegen darf, auch variieren. Tragen Sie dazu im
Zeitraster bei den Pausen die erste und die letzte Stunde ein, in der die Mittagspause prinzipiell liegen
darf. Die Grenze zwischen Vormittag und Nachmittag muss allerdings innerhalb des eingegebenen
Intervalls liegen.

Bazaichnung der Mittagspauss
Mittzgepause Kl

Mittagspause ven-bis

Max Klassenzahl mit gleichzeitiger Mitagspause

* = Peuse darf wedsr von Doppelstunden noch von Blécken
+ = Disloziartes Gebiduda in Pausa ermaichbar

| -1 W2 23 dM 4m e ey T
| Pauseniezeichnung
|Beginn 900 1000 1100 1200 1400 15:00 1600
|Ende 200 900 1000 1100 1300 1400 15:00
!Monm

il:ﬂenmq

| Mittwoch
fponnermg
Freitag

Kla1 - Klasse 1* v

Hat Ihre Schulkiiche/Kantine begrenzte Kapazitat, so kdnnen Sie auf der gleichen Karteikarte auch
angeben, wie viele Klassen maximal gleichzeitig Mittagspause haben diirfen.

Tipp:
Beachten Sie, dass Sie auf der Karteikarte Pausen auch eine Bezeichnung der Mittagspause eingeben
kénnen. Diese Bezeichnung wird dann in die jeweiligen Stundenplane eingedruckt.

Verstolie gegen die Vorgaben bei den Mittagspausen sehen Sie in der Diagnose.
Kopplungen
Die Zusammensetzung von Kopplungen wirkt sich wesentlich auf die Qualitdt des Stundenplans aus.

Unguinstige Kopplungsbildung kann einen guten Stundenplan verhindern. Folgende Kriterien sind bei der
Zusammenstellung von Kopplungen wichtig:
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e | ehrerteams
¢ Klassenkopplungen

7.8.1 Lehrerteams

Im einfachsten Fall besteht ein Lehrerteam aus zwei Lehrern, die jeweils eine Gruppe von Schiilern
einer Klasse gleichzeitig unterrichten. Das ist beispielsweise bei Sportunterricht der Fall, wenn er in
eine mannliche und eine weibliche Gruppe geteilt wird. Jede dieser beiden Gruppen braucht eine
eigene Lehrkraft. Beide Lehrkrafte missen fiir den betreffenden Unterricht immer gemeinsam verplant
werden.

Grundsatzlich sollte es das Ziel sein, die Anzahl der Lehrerteams so klein wie mdglich zu halten, wobei
jede Lehrkraft auch zu mdglichst wenigen Teams gehdren sollte (siehe dazu das Beispiel am Ende
dieses Kapitels).

Untis bietet Ihnen mit der Liste "Lehrerteams” die Mdglichkeit, den Uberblick Uber Ihre Lehrerteams zu
wahren.

Die Liste konnen Sie auf zwei Arten 6ffnen:

1. Auf der Registerkarte "Planung" unter "Berichte | Lehrer | Lehrerteams".

Dateneingabe Plenung Stundenpline Kursplanung Modlule

% l-_-'-_;g E l nl 2B ¥ipssen~ [ Alle Stunden entplanen

o Lehrer > W Fixierterignenertar Unterricht

]

lptirr‘ljerung P!a:wn Planun%sdialog Tausch\.?gchlage Beri:hm B Riome - ___-Untemcmsrdgen
lanung Manuelles Planen 150 Berichte ] Warkzauge
B xassen »
= Lehrer » LehrbefiRiguna
B raume 4 Lehrertearms [~
48 Einsteliungen Mehrarheit 2

Fenstargriipiod ¥ Monatsabrechnung

Stundenwiinsche

Tageswinsche

Unbestimmte zusatzliche Tageswinsche

Wertiorre ks

2. Offnen Sie das Fenster "Lehrer | Stammdaten", klicken Sie dann in der Schnellzugriffsliste auf
<Drucken> oder <Seitenansicht> und wahlen Sie dann die Listart "Lehrerteams".

URATY LEXOQ IR G B-#

* Hachname Teat " Raum HohiStd. soll SidTag  Pershr Mill-pause  Sid Falge
Gauss Gauss -3 28 1-2 4
Mew  Mawton @1 44 =5 L
Hugo  Huge a1 43 Druckauswahi x
Ander  Andersen 3-1 48 -
Asist  Arlstoteles 01 44 Loherio
Callas  Callas a1 Al Buswrahl
Mobel  Nobel -1 48
Reub Rubens -1 47
Ces Cervantes a-1 &7 Ausdruck bearbeiten
; AB 101110
Curie. ' Cune -1 47
Carme Listant
Diterdiddal
- 1 Catenfalder
2 offene Lehrerst. (2,000 Werteinh.) Latibatihiciss |
3 Heuts
Mehrarbait |-
Monat=abreshnung
Slundenwinsche
Tageswingche
Unbestimmis zusstziichs Tageswlnse
B - - Abbrechan

Die folgende Abbildung zeigt Ihnen, wie eine solche Liste aussehen konnte.
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1 Lehrerteam

T T T T 1 1 T
Mo [ [ IIDE] | | Mil || Do| | Fr
Name | 112|3l4|5/6(7|| 1]2I3]4/5l6|7] 112|2|4|5|6(7] 1]|2]3l4|5l6]7 1@3456?
Callas —i————;——————i— e i
2,2|212212|2) 1]111[1]1 3/3/3|3/3/3(3
Gauss | |
Ander
Rub
Hugo *+
33
Mobel |+ |+ - 4
222122212 3|3] 2|212[2122|2
7-1

6:1/Ch, Mat, E, D,

2 Lehrerteam

7: 2 Wk, Tw,

3 Lehrerteam
TT T

]
=
R

Lo

' £=%

|15

S|

I~

73: 31 SportM, Sportk.,
75: 31 SportK, SportM,
76: 2 [ SportM, Sporik,

Der Ausdruck zeigt Ihnen:
1. Die Gesamtzahl der unterschiedlichen Teams - hier gilt: je weniger, desto besser.

2. Die Unterrichte (samt Details), in denen das Team gemeinsam eingesetzt ist. Hier gilt: je mehr, desto
besser.

3. Die Stundenwlinsche der Lehrkrafte des Teams. Haben die einzelnen Lehrkréfte unterschiedliche
Zeitwiinsche, sind schlechte Stundeplanergebnisse zu erwarten, da das Team naturlich nur dann
eingesetzt werden kann, wenn alle Lehrkrafte zur Verfiigung stehen.

In der vorherigen Abbildung bilden die Lehrkrafte Rub ("Rubens") und Arist ("Aristoteles") das
Lehrerteam mit der Nummer 3, das Sport unterrichtet.

Angenommen es gabe nun ein weiteres Lehrerteam (geben wir ihm die Nummer 4), das Werken
unterrichtet und zu dem Rubens und Hugo gehdren. Jeder Einsatz dieses Teams 4 wiirde die
Verplanung von Team 1 blockieren, da Lehrer Rubens zu beiden gehort.

In diesem Fall kdnnte man sich die Frage stellen, ob dieses Lehrerteam tUberhaupt nétig ist
(beispielsweise gibt es mit Team 2 bereits eines fur Werkunterricht) oder ob Rubens’ Teamkollege Arist
ebenfalls eine Lehrbefahigung fur Werken hat. Dann kdnnte der Werkunterricht moglicherweise
ebenfalls von diesem Team Ubernommen werden. So oder so ware ein zusatzliches Team, das die
Optimierung erschwert, verhindert.
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7.9

Die CCC-Analyse ein gutes Werkzeug, solche Problem-Konstellationen zu erkennen (siehe Kapitel "
CCC-Analyse ").

Zeitwiinsche und Lehrerteams

Auch Stundenwiinsche sind im Zusammenhang mit Lehrerteams ein heikles Thema. Die Wnsche der
einzelnen Lehrkrafte, vor allem aber die Sperrungen sollten sich so wenig wie mdglich voneinander
unterscheiden.

Die folgende Abbildung zeigt ein einzelnes Lehrerteam. Achten Sie besonders auf die Sperrungen
(Zeitwiinsche "-3").

1 Lehrerteam

Mol DII N{i Dlo FII'
Name (| 1/2[3|4|5|6|7 1|2(3(4|5/6/7| 1/2(3|4]|5|6(7| 1|2(314/5/6(7] 1]2]|3|4(5/6/7
callas || - |- |- -1-FF - --FFFFF
313|3/3|3(3[3) 11|11 3|3|3|3|33
Gauss
Ander
Rub
Hugo -F-FEFFL- R +[+
3|3[3|3)3(3(3] 3/3|3|3|3|33 3(3
MNabel + || |+ = | | |||
2|2|2(2]2|2|2 3|3]2)2|12|2|12|2[2
?-1

6:1/Ch, Mat, E, D,

Durch die unterschiedlichen Zeitwlinsche der Team-Lehrkrafte sind Montag, Dienstag, Mittwoch und
Samstag gesperrt. Angenommen dieses Lehrerteam soll einen Unterricht im Ausmalf} von drei
Wochenstunden in Einzelstunden halten. Dann kénnten zwei der drei Stunden am Donnerstag und am
Freitag verplant werden, doch um die dritte Stunde zu verplanen, misste man entweder gegen eine der
Sperrungen (Zeitwunsch "-3") einer Lehrkraft verstol3en - was Untis aber grundsatzlich nie macht -,
oder gegen die Bedingung, dass das Fach nur einmal am Tag verplant werden soll (ob Untis dagegen
verstoft, hangt von lhren Gewichtungs-Einstellungen ab; lesen Sie dazu auch das Kapitel "

Gewichtung").
Typengetrennte Klassenteile

Aus organisatorischen Griinden sind in einer Klasse manchmal zwei typengetrennte Klassenteile
zusammengefasst.

Wenn es beispielsweise in der Klasse 5a einen neusprachlichen und einen humanistischen Zweig gibt,
so kénnten, wahrend die "neusprachlichen" Schiler Italienisch-Unterricht haben, die "Humanisten"
Griechisch besuchen. Gehen Sie in diesem Fall folgendermal3en vor:

¢ Definieren Sie zwei Klassen, 5aH fir den humanistischen Klassenteil, 5aN fir den neusprachlichen
Klassenteil. Um auch in WebUntis eine korrekte Darstellung zu bekommen, ist es auch notwendig,
die Klasse 5a zu definieren, auch wenn in dieser kein Unterricht stattfindet.
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% Klassen [ Kiasse

P BEIRATL £HE0 BE 26

- Mame Langname Raum Hauptklasse Mitt-pause  Std.Tag

1a  Klasse 1a (Gauss) Ria [1-2 4-5

1b Klasse 1b (Newtan) Rib |1-2 4-8
23 Kiasse 2a {Hugo) R2a 12 4T

2b Klasse 2b (Andersen) RZb 112 -7

3a Klasse 3a {Aristoleles) R3a {13 4-8

3b Klasse 3b {Callas) Ps1 12 4-8

4 Klasse 4 (Nobel) Ps2 [1-3 4-8

‘5a

BaH  Klasse 5a {humanlstlscI'RSa 5a
5ahl  Klasse Da (neusprachlic Rba 5a

[Klasse (Kla)* “g |

Tragen Sie bei den Stammdaten beider Klassen im Feld Hauptklasse 5a ein.

Koppeln Sie beide Klassen in all den Unterrichtsveranstaltungen, die Schiiler beider Klassenteile
besuchen sollen.

" Klasse 5a (humanistischer Zwelgl / Klasse

R TENRAEATLSS AR ORE Ha #°

JU-Nr - Kl Le Mvpl Std. Wst Lehrar  Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum
108 B\s | 5 Gauss Altgriech 5aH [ 'RSa
108 21 E}S 5 Hugo Dautech SaH.5aM R5a
110 2.1 g5 5 Ander  [MEEINN 5aH.5aM R5a
111 2.1 %2 2 Arist hus SaH.5aM RSa
112 [-]2.2 B85 5 Callas 5aH.5aN Thi R5a
Arist -SaH‘EaN Th2

* | U-Nr | I-:— |Klasse" o

BN s ME IR AL FR-OHE Le B

[U-Nr + Kl.Le Mvpl Std. Wst Lehrar  Fach Klaszain) Fachraum Stammraum
108 2.1 85 5 Hugo  Deutsch 5aH.SaN R5a
110 2.1 8.5 5 Ander  [MaEl 5aH.SaN RSa
111 2,1 % 2 2 Arist hus 5aH.5aN R5a
12 w22 85 5 Callas 5aH.SaN Thi RSa
13 .5 5 Curie 5aN R5a
- U | I% Klassa® ~ |

e Der Ausdruck des Stundenplans beider Klassenteile kann dann in einer Ansicht zusammengefasst
werden.

P

oa Gesamistundenplan 1r beide Gruppen

Mo Di Mi Do Fr

poo S IRRER o 8 o ] e
Deutsch J Mus J
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710

7.10.1

Tipp:

Fir einzelne Stundenplanformate kénnen Sie dieses Verhalten ausschalten, indem Sie bei den
<Stundenplan Einstellungen> auf der Karteikarte "Layout 2" den Haken bei "Hauptklassen getrennt
anzeigen" setzen!

Klassengruppen

Ohne Zusatzeingaben optimiert das Standardpaket von Untis Stundenpléne fir Schulen mit
Klassenstruktur, das heif¥t, dass jeder Schiiler eindeutig einer Klasse zugeordnet ist und der Unterricht,
an dem der Schdler teilnimmt, durch seine Klasse vollstandig bestimmt ist.

Das andere Extrem ist ein System mit freier Kurswahl, in dem die Schiiler (innerhalb bestimmter
gesetzlich vorgegebener Grenzen) ihren Unterricht frei zusammenstellen kénnen und Klasse und
Klassenverband somit nicht mehr existieren. In solchen Schulsystemen wahlt jeder Schiler seine
eigenen Kurse und steht somit selbst (und nicht mehr seine Klasse) im Mittelpunkt der

Stundenplanarbeit. Diese Planungssituation wird mit dem Modul Kursplanung von Untis bewaltigt.

In einigen Schulsystemen, wie etwa in deutschen Realschulen, an dsterreichischen padagogischen
Hochschulen oder englischen Secondary-Schools, gibt es jedoch eine Situation, die zwischen diesen
beiden Extremen liegt: neben dem Unterricht, an dem die ganze Klasse teilnimmt (Kernunterricht,
Hauptfach-Unterricht) gibt es auch noch sogenannte Differenzierungsstunden (Vertiefungsfécher,
Nebenfachunterricht), an denen eine fixe Schilergruppe, die keiner Klasse entspricht, teilnimmt. Der
Unterricht jedes Schilers ist somit durch die Wahl des Hauptfaches und des Nebenfaches festgelegt.
Der folgende Abschnitt zeigt, wie Sie mit Hilfe der Klassengruppen mit dieser Planungssituation fertig
werden.

Das Prinzip der Klassengruppen soll anhand eines einfachen Beispiels verdeutlicht werden.

Die Klasse K1 soll aus 20 Schulern bestehen, die in 2 Gruppen zu je 10 Schilern aufgeteilt sind. In der
einen Gruppe sind alle Schiiler mit vorwiegend sprachlichen Neigungen, in der anderen jene mit
naturwissenschaftlichen Interessen. Alle 20 Schuler werden in den Fachern Deutsch, Sport, Geschichte
und Geographie gemeinsam unterrichtet. Wahrend in der einen Gruppe jedoch Englisch, Franzésisch
und ltalienisch unterrichtet wird, soll in der 2. Gruppe Physik, Chemie und Mathematik unterrichtet
werden.

Aus der Sicht des Stundenplaners bedeutet dies, dass Englisch beispielsweise gleichzeitig mit Chemie
oder Mathematik verplant werden darf, da ja kein Schiler der Sprach-Gruppe den Unterricht der NaWi-
Gruppe besucht, aber weder Englisch, noch Chemie oder Mathematik durfen zeitgleich mit Deutsch
oder Sport verplant werden, da ja alle Schiler der Klasse diese Kernfacher besuchen.

Mit Untis kdnnen Sie dieses Problem folgendermallen 16sen:
Eingabe von Klassen und Unterrichten

Eingabe von Klassen
Unter "Klassen | Stammdaten” definieren Sie eine Kernklasse 10a und zwei Differenzierungsgruppen
10a_nat (naturwissenschaftlich) und 10a_neu (neusprachlich).

ERENRAYT +ma0 BN J0 &
Nam'Langname Raum Hauptklasse Mitt-pause Sﬁd.a’Tag .
10a Klasse 10a 10a
10a_ Klasse 10a naturwissen 10a

10a_ Klasse 10a neusprachlic 10a
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7.10.2

Die Information, dass die "Klassen" 10a_nat und 10a_neu in Wirklichkeit aus Schilern der Kernklasse
10a bestehen, geben Sie In der Spalte "KI.Gruppe" ein: die Eingabe "1" bedeutet, dass es sich um eine
Kernklasse handelt, hhere Eingaben (2 - 9) bezeichnen unterschiedliche Klassengruppen.

Achtung: Reihenfolge

Beachten Sie, dass bei Verwendung der Klassengruppen die Reihenfolge der Klassen unter "Klassen |
Stammdaten” nicht beliebig ist. Kern- und Differenzierungsklassen eines Jahrgangs miissen unmittelbar
untereinander stehen. Wenn das eingegebene KG-Kennzeichen kleiner als das der vorhergehenden
Klasse ist, beginnt eine neue, von den bisherigen Eingaben unabhangige Folge.

Beachten Sie, dass bei den beiden Differenzierungsgruppen 10a_nat und 10a_neu das gleiche
Klassengruppenkennzeichen eingetragen werden muss. Verwenden Sie die hoheren KG-Kennzeichen
nur, wenn die Schiler Threr Schule mehr als eine Neigungsgruppe wahlen dirfen.

Durch die Eingabe der korrekten KG-Kennzeichen "weill" Untis nun, dass der Unterricht der Klasse
10a_nat nur dann verplant werden darf, wenn die Klasse 10a (also die Kernklasse) unterrichtsfrei hat.
Das Gleiche gilt auch fiir die Klasse 10a_neu.

Eingabe von Unterrichten

In der Kernklasse 10a wird nun der Unterricht angelegt, den alle Schiller gemeinsam besuchen, in den
jeweiligen Differenzierungs-"Klassen" jener Unterricht, der den betreffenden Neigungsgruppen
entspricht.

"= Klasse 10a / Klasse ul = o X
e -H BENKIAETSS - OB i #°
{U-Nr # Kl Le Nvpl Std. Wst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum
(109 [+2,3 2 Ander 10a Werkr R1a

(111 10a R1a

(113
115
(117

>

EEE

Mg AT SL - ORE & FEA

| U=Nr = Kl Le Mwpl Std, Wst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum
-y |18 85 5 Arst  Mat :
118 ?‘3 3 Callss  Franzdsisch
120 B3 3 Hugo  Physik
121 B2 2 Curie  Chemie
122 1 1 Curle  Chemie Labor
= |U-Nr | E Klasse v

Darstellung und Druck

Wenn Sie den Kern- und Differenzierungsunterricht einer Klasse in einem Stundenplan drucken wollen,
so kdnnen Sie das Stammdatenfeld Hauptklasse dazu benutzen.

" 1O 0a;nat+ T0R-nat 10 Kivss 100 Shundergian B = O %
M -Ge-F A2fs ERe B-@ BE
Yomsozoad -y - 1622024 i~

i0a  Aub | BB

Mol 5

098 Mo Di Mi Do Fr

1
D

Englisch Miuagspausz_

Bio D
Ein Spanisch italiani Spanisch
Franzosi Malignk Franzisi

- | ;| | | oM

Klal - Kiazde 1°
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7.11

7111

Wenn Sie in einem bestimmten Format die Klassen nicht zusammenfassen wollen, dann kénnen Sie das
in den Einstellungen des Stundenplanes auf der Karteikarte "Layout 2" mit der Option "Hauptklassen
getrennt anzeigen" unterdriicken.

1 Layout 2 HTML

Manuelles Planen
DragDrop: mehrere Unterrichte
DragDrop: Farben laut Zeitwiinsche
~ DragDrop: Tauschketten berechner
+ | Bandmodus

Druck
Leere Zeilen nicht drucken
Leere Spalte nicht drucken
Schwarz-Weilt-Druck
1 Uberschrift js Blatt

~ Autosize fir Lupe
Html-Indexseite mit Langnamen

Hauptklassen getrennt anzeigen

Fixierungen

Bevor die Stundenplan-Optimierung gestartet wird, ist es oft notwendig bestimmte Stunden , Unterrichte
oder sogar ganze Stammdatenelemente wie Lehrkrafte, Klassen oder Raume zu fixieren , damit Untis
die betreffenden Stundenplane an den jeweiligen Stellen nicht andert.

Fixierung auf Stundenplan-Ebene

Wenn von einem Unterricht bereits eine oder mehrere Stunden manuell gesetzt sind, kdnnen diese mit
einem Klick auf die Schaltflaiche <Unterr.-Std. fixieren> einzeln im Plan fixiert werden. Damit ist
sichergestellt, dass diese Stunden wahrend eines Optimierungslaufes nicht mehr verschoben werden.
Zur Kennzeichnung fixierter Stunden werden sie in der Stundenplan-Stunde und in der Lupe des
Stundenplanes mit einem "*" gekennzeichnet (siehe Abbildung).

Die Markierung in der Stundenplan-Stunde kénnen Sie deaktivieren, indem Sie auf der Karteikarte
"Layout 2" bei den <Stundenplan Einstellungen> den Haken "Fixierte Stunden mit * kennzeichnen"
entfernen.

022024 - |5 -16
05,02 202 L e Unterr.-std, fixieren (F7)

Nvpl Mo

Kial - Klasse 1
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Tipp: Mehrere Stunden fixieren
Mit gedriickter <Strg>-Taste kdnnen Sie mehrere Stunden im Stundenplan markieren und diese dann
mit einem einzigen Klick auf das Schloss fixieren.

7.11.2 Fixierung auf Unterrichts-Ebene

Sollen samtliche Einheiten eines Unterrichtes fixiert werden, aktivieren Sie beim entsprechenden
Unterricht das Kennzeichen "Fix (X)". Der so fixierte Unterricht wird ebenfalls mit einem "*"
gekennzeichnet im Stundenplan - beachten Sie, dass Sie diese Fixierung mit der Schaltflache <Unterr.-
Std. fixieren> nicht wieder aufheben kénnen.

e S BENR RCL P SR

U-Nr |+ Kl,Le Nvpl Std. Wst Fix C Lehrer Fach Klasse(n)
Z 3a - Klasse 3a (Aristote ! 4 [ Gauss -Sa
3 +1, 2 2 [ ] Gauss 3a
Ba - 8- e w37 ' 2a,2b,3a
. a 9 3a
‘05.02.2024 vy 15 3a
Nvpl 22 Ander 3a
0/30 Mo O |20 Ander 3a
43  [4]2,2 Callas 3a,3b
D Nobel RN 32
Rub i 3a
Cer E 3a
Cer Bio 3a
Arist  |SporMY 3a,3b
Ander Wk 3a,3b

‘Klasse v ‘

111>

‘Kla‘l - Klasse 1 v ‘

Achtung:

Wenn ein Unterricht fixiert wird, bei dem noch nicht alle Stunden verplant sind, werden diese fehlenden
Stunden zu Beginn der Optimierung gesetzt, konnen aber im weiteren Verlauf des Algorithmus nicht
mehr verschoben (getauscht) werden. Die Folge ist ein deutlich schlechteres Optimierungsergebnis!
Verwenden Sie dieses Kennzeichen daher ausschlief3lich bei Unterrichten, die vollstandig verplant sind.
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7.11.3 Fixierung auf Stammdaten-Ebene

Auch auf Stammdaten-Ebene kénnen einzelne Elemente fixiert werden, falls beispielsweise die wenigen
Stunden eines Teilzeitlehrers manuell eingegeben und fixiert werden sollen. Benutzen Sie dafiir das Feld
"Fix. (X)", das in allen Stammdaten-Fenstern zur Verfligung steht. Auch solcherart fixierte Stunden
kénnen Uber die Schaltflache <Unterr-Std. fixieren> nicht wieder aufgehoben werden.

=l Lehrer / Lehrer

"W-:# ORAY &80 @2ED -7

. Mame Q§Fix (X} @dachname Text Raum HohlSid. sell Std.Tag
Riume [ Raum Gauss :j [Gauss 0-3 2.8
New ] [Mewton 0-1 4-8
" T Hugo '_‘_'-
= = | Ander ] T = ==
s e‘% E it Cl "= Klassen / Klasse u
Call 8] ] =W T X -
re | O 0 el = TRAY HE0 BE JOR- &
gh L.: E Rub = angname Raum Text Hauptf./Tag Mitt-pause  Std.Tag
|
= & O e ‘-'—'-’I lasse 1a (Gauss) R1a 412 4-6
e 0 1] s lasse 1b (Newtan) R1b 412 &6
~ O p Curiz § [ lasse 2a (Hugo) R2a 412 47
‘;“t b O Kk __ lasse 2b (Andersen) R2b 412 47
-3: L O ! | Klasse 3a (Aristoteles) R3a 412 438
8i L: E 1 flasse 3b (Callas) Ps1 4 1-2 4-8
» = 0 lsedaiahsd i lasse 4 (Nobel) Ps2 413 48
Ph LJ O eudoraum 1 (3b) Ria lass 5 Ps1
WL 0 Ps2 | g uddgsapnarld B2
W)
b Klasse (Kla)*
E Woche B-Woche Ignore (i)
y . = 1
) {WB  Woche B I [ 1
' [H1  Halbjahr 1 B -] O
M2 Halbjahr2 ] B [
[Fach |
1 1Gruppe*

7.11.4 Fenster 'Fixierter Unterricht’

Wie in den Kapiteln zuvor erlautert kénnen in Untis Fixierungen auf verschiedene Arten eingegeben
werden. Um einen Uberblick tiber sdmtliche in den Schuldaten fixierte Unterrichte zu erhalten, éffnen
Sie auf der Registerkarte Planung den Dialog "Fixierter/Ignorierter Unterricht" Uber die gleichnamige
Schaltflache. Die Zeilen zeigen eine Liste aller Unterrichte, die derzeit fixiert sind, also von (der
Stundenplan-Optimierung von) Untis nicht verschoben werden dirfen, in den Spalten wird lhnen
angezeigt, welche Ebene bzw. welches Stammdaten-Element die Fixierung verursacht.

"~ Fixierter/Ignorierter Unterricht

®F

Fixiert (36%) | lgnoriert (0%)|

U-Nr Lehrer Fach Klasse(n) Unterichifix. Klasse fix. Raum fix. StammRaum fix. Fach fix. Stunde fix.

9 New  Ph 3a o
22 Ander D 3a o
28 Ander Wk 3a ~

11 Huge Gw 1a,1b.2a.2b R1a Ria
7 Ander Wk 1a,1b |Ria
73 Arist  SportM 1a,1b R1a
78 Ander Wk 1b,3b 3b

b AN L G DR p p P b P PP b L L L b s iR rrr s

42 Mew  laat- -3k b

5 Gauss Gz 4 Gz
106 7 3b 3b
107 Gauss Bio 1a Ria R1a

108 Gauss Bio 5 Ria Ria
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Mit der Schaltflache <Léschen> kdnnen Sie einzelne Fixierungen entfernen, indem Sie zuerst auf das
entsprechende Feld und dann auf die Schaltflache <Léschen> klicken.

“ixierter/ignorierter Unterricht

PPt (amaet [ lannan tnacy]
p— Léschen I -
u- x Untarricht fix - Klasse fix. Raum fie StammBaum fic. Fach fix. Stunde fix_
Lascht den L
markierten Bereich "

11 Huge Gw 1a,1b,2a.2b

73 Arist  SpotM 1a 1b Ria

78 Ander Wk 1b,3b 3b
94 New Gz 23,2b Gz
A% Falles | Km %a Tk %

Beachten Sie aulRerdem, dass Sie Uber das Kontextmenl der rechten Maustaste verschiedene Spalten
ein- und ausblenden kdnnen. StandardmaRig werden die Spalten angezeigt, in denen es zumindest
einen Eintrag gibt.

(3} 4 |8 %
= Fidierter/ignorierter Unterricht

Fixiert (36%) |ignoriert (0%)| ~

U-Nf Lehrer Fank “"1%' Rechtsklickin mmRaum fix. Fach fix. Stunde fix.
o New P« U-Nr - 2 .

Uberschriftszeile

22 Ander D o lsbrar
29 Ander W
11 Huge G ~ Fach Ria Ria
7 Ander W Klasse(n) Ria
73 Arst 5 Ria
78 Ander W~ Unterricht fix, ab
94 New G Gruppe fix. Gz
43 Callas K _ 3b
76 arist 5 v Klasse fix. ab
L sl ) Lehrer fix. 2 .
31 Arst M _ Ria Ria
33 adst E ¥ Raumfix Ria Ria
35 Callas M .» StammRaum fix. ‘R1a Ria
39 Callas K 2 Ria Ria
46 Nobel R ~ Fachfix Ria Ria
53 Rub D « Stunde fix. Ria Ria v
63 Cer Bio 1a Ria Ria
3 Gauss Gz 2a Gz

712 Die Raumlogik

Das folgende Kapitel ist der Behandlung der Raume gewidmet. Dabei soll auf den Unterschied zwischen
(Fach-) Rdumen und Stammraumen eingegangen und erklart werden, wann Untis (wahrend der
Optimierung) welchen Raum zuordnet.

Folgende Kapitel werden behandelt:

e Ausweichraume
e Raumgruppen

e Raumzuteilung
Raumkapazitat

Die Raum-Optimierung
Die Rolle der Fachraume
Dislozierte Raume
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7.12.1 Ausweichraume

Da Raume bei der Erstellung des Stundenplans in der Regel zu den knappen Ressourcen gehdren, gibt
es bei Untis die Moglichkeit, jedem Raum einen Ausweichraum zuzuordnen.

Da Sie jedem Ausweichraum wiederum einen Ausweichraum zuordnen kénnen, haben Sie die
Moglichkeit Ausweichraumringe zu bilden, indem Sie beim letzten Raum der Kette den urspriinglichen
Raum als Ausweichraum eintragen. Die folgende Abbildung zeigt einen derartigen Fall.

Raume / Raum

-t BFENRRT S O B T

Name- Langname Ausweichraum Text Raumgew.
Ko Schulktche 4
Phys Physiksaal 3
Psi Pseudoraum 1 (3b) 2
Ps2 Pseudoraum 2 (4) 2
R1a Klassenraum 1a R1b 2
R1b Klassenraum 1b R2a 2
R2a Klassenraum 2a R2b 2
R2b Klassenraum 2b R3a 2
R3a Klassenraum 3a R1a 2
Th1 Turnhalle 1 4
Th2 Turnhalle 2 4
Tar Werkraum textl ;
Werkr Werkraum 3
- ‘Raum (Rau)* ~

R3a R1la

| \

R2b R1b

JI‘~""R2.a""'v

Untis kann hier wahlweise einen der finf Raume verwenden, was die Optimierungsergebnisse stark
verbessert. Sowohl die Optimierung als auch die Raum-Optimierung beriicksichtigen die Reihenfolge
der Eingabe. Dies kann fiir zwei Falle wichtig sein.

Einerseits kann man damit die "geographischen" Gegebenheiten der Schule nachbilden, indem die
Reihenfolge der Ausweichraume in etwa die Lage der einzelnen Raume zueinander widerspiegelt.
Dadurch kann man Lehrern und Schiilern lange Wegzeiten zu ersparen. Benachbarte Raume sollten
also auch im Ausweichring hintereinander kommen.

Andererseits kdnnen Sie mittels Ausweichraumketten und -ringen auch die Funktionalitat von Rdumen
zueinander in Relation setzen. Wenn Sie in den Stammdaten den einzelnen Raumen eine Kapazitat
zugewiesen haben, ist es sinnvoll ungefahr gleich groRe Raume im Ausweichraumring
aufeinanderfolgend anzugeben. Auch die Ausriistung eines Raumes kann ein Kriterium sein, welcher
Raum im Ausweichraumring einem anderen folgt.
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Wanderklassen

Sollte es an Ihrer Schule nétig sein, Wanderklassen zu bilden, verwenden Sie die Technik der
Pseudoraume: Ordnen Sie den Wanderklassen einfach jeweils einen fiktiven Raum, einen Pseudoraum,
zu. Sperren Sie diese Rdume mit dem Zeitwunsch "-3" fur jede Stunde der Woche.

.','_a= Zeitwinsche / Raum

Aafaf B «FaEey FRD :
Pseudoraum 1 (3b) Zeitbereich [ Unterrichtsgruppen
s . [ede Woche & Overlay Ansicht
d Halten Sie beim Klick in die Auswabhlliste die

Strg-Taste gedniickt, um nur jene U-Gruppen zu

eahan hai dasan baraite Faibuaiine ke

= e S R S T

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

1 14

Geben Sie fir jeden Pseudoraum einen Raum lhres Klassenraum-Ringes als Ausweichraum an. Untis
wird nun fur lhre Wanderklasse jeweils einen geeigneten Klassenraum suchen (siehe Abbildung).

"= Raume / Raum

P2 BECRAT +EE O W

- Mame La ngname Husu\r_éich raum Text Raumgew.

Ko Schulkdche 4
Phys Physiksaal 3
Ps1 Pseudoraum 1 (3b) R1a 2
P2  Pseudoraum 2 (4) R2a 2
Ria Klassenraum 1a Rib z
Rib  Klassenraum 1b R2a 2
R2a Klassenraum 2a R2b 2
R2b Klassenraum 2b R3a 2
R3a  Klassenraum 3a R1a 2
Th1  Tumhalle 1 [ 4
Th2  Turnhalle 2 4
T eGSR 4
Werkr e &

= Raum (Rau)* w

Die Einbindung von Pseudordumen in einen Ausweichraumring.

Ps1

R3a" Rlaj

[ \
R2b R1b

‘\Rza‘/
{

Ps2
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7.12.2 Raumgruppen

Neben der im vorigen Abschnitt beschriebenen Ausweichraum-Logik bietet Untis aulRerdem noch die
Méglichkeit der Bildung von Raumgruppen.

Start Datengingabs Flanung Stu
saEE T 8
5% Gawichtung ~

Klassen Lehrer Raume Facher . o Planen
s ~ ~ w |“_g| Optimierung *
Ober [ stammdaten erkzeuge

B unterricht

B Alle Unterrichte

A Raumplan hoch

S8 Raumplan quer

I8 Réume Ubersicht hoch
9 Raume Ubersicht quer
0 Raumplan grod

A raum Ubersicht

ﬂ Raumgruppen [

(& Zeitwiinsche

Fenstergruppe 4

Die Eingabe der Raumgruppen erfolgt analog zu den Ublichen Stammdaten: Jede Raumgruppe hat
einen eindeutigen Kurznamen und einen beschreibenden Langnamen. In der Spalte Raum geben Sie
dann alle Rdume ein, die zur betreffenden Raumgruppe gehoren sollen.

. Raumgruppen / Raumgru.,.

fs -2 MEMNMRE? &528 7

Mame Langname Raum

SH Sporthallen Thi, Th2

EDV EDV Raume E1E2E3

|15 KR erster Stock  Psi,R3aR2bR2a

Sie kénnen nun die Raumgruppen in den Unterrichtsfenstern in den Spalten "Fachraum" und
"Stammraum" so wie Raume verwenden.

"L Klasse 1a (Gauss) / Klasse

fe -2 MEMR ATSF FR-ORE s FQ ¢

U-Nr- 1+ Kl Le Nvpl Std. Wst Fix (X) Lehrer Fach  Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std.
7 @23 ' |2 [ |Ander ta  Werkr  Ria (%1
M 4 2 [ Hugo ;g'"’-zl Ria

3 5 [] Adist ia ' Ria

33 5 [] Arst | 1a Ria

a5 2 [] Callas Mus 1a Ria

29 2 [] |callas [Ke [1a EOV Ria [
46 2 [ nobel GENIN > Ria

53 2.1 5 [] Rub D 1a,1b

63 2 [J Ger Blo |1a

73 42,2 3 [] Anst [SBGHMN 1a.1b  Th2

107 2 [ ] GGauss Bio 1a Ria

- U-Nr | =1 |Klasse™
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7.12.3

Im oberen Beispiel wird die Optimierung fir den Unterricht im Fach Kiinstlerische Erziehung einen der
Raume aus der Raumgruppe EDV zuweisen. Der Biologie-Unterricht wird in einem der Raume der
Gruppe 1S verplant.

Raumzuteilung
Die Raumzuteilung kann bei Untis auf drei Arten erfolgen:
1. automatische Raumzuordnung wahrend der Optimierung

2. optimierte Raumzuordnung bei der Raum-Optimierung (siehe dazu Kap. Raum-Optimierung)

3. manuelle Raumzuordnung im Planungsdialog, im Planungsstundenplan oder im Stundenplan (siehe
dazu Kap. "Manuelles Planen ")

Raumzuordnung wahrend der Optimierung

Bei der automatischen Raumzuordnung im Zuge der Optimierung wird versucht, nicht nur die
Stundenplane aus Klassen- und Lehrersicht, sondern auch aus Raumsicht zu optimieren.

Untis verplant Unterricht unter Umstanden auch dann, wenn fir diesen Zeitpunkt kein passender Raum
frei ist. (Sie finden diesen Unterricht in der Diagnose unter der Rubrik "Fachraum fehit".) Indem Sie
sowohl das Raumgewicht des Fachraums in den Stammdaten auf "4" setzen, als auch im
Gewichtungsdialog ("Planung | Gewichtung") im Abschnitt "Raume" den Regler fir das Gewicht
"Optimierung der Raumbelegung" auf Position 4 oder Position 5 ("sehr wichtig" bzw. "extrem wichtig")
setzen, wird dieses Verhalten unterbunden. Eine Stunde, fir welche die Optimierung keinen passenden
Raum finden kann, bleibt in diesem Fall unverplant.

H + Eewichtung — o %
Lehrer {1/2) unwichig sxtrem wichtig
Lehrer (2/2)
l Optimisning der dislozietsn Raums
Klassen
I Bencksichbgung der Haumkapaziiat
Facher
Hauptfacher

Réume
Stundenvertellung
Zeitwinsche
Jahresplanung

Gewichtungs-Verteilung

Analyse (1)

Ok Abbrechen Ubemehmen

Fla -5 B E TRE T & 5 Sunfeniiin -
Mame Langname Ausweichraum Tex Réumgew.
Thi Turnhalle 1
Th2  Turnhalie 2
Phys  Physiksaal
Werkr Werkraum

T Werkraumtestl

Tipp:

Beachten Sie, dass das Léschen des Stamm- oder Fachraums im Unterrichtsfenster die Entplanung
des Raums im Stundenplan zur Folge hat. Tragen Sie unmittelbar darauf wieder einen Fach- oder
Stammraum im Unterricht ein, so wird dieser Raum nur dann verplant, wenn er nicht von einem anderen
Unterricht schon bendtigt wird. Wenn auch kein Ausweichraum frei ist, bleibt die Stunde ohne Raum.
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7.12.4 Raumkapazitat

Wenn es an |lhrer Schule unterschiedlich grofde Rdume gibt und sich auch die Schileranzahl der
einzelnen Klassen stark unterscheidet, ist es sowohl bei der Optimierung, als auch bei der
Raumoptimierung sinnvoll, die Kapazitat der einzelnen Raume zu bertcksichtigen. Andernfalls kann es
vorkommen, dass eine Klasse einen Raum belegt, der eigentlich fiir doppelt so viele Schiler vorgesehen
ist, wahrend eine andere Klasse gezwungen ist, zusatzliche Stihle in den Raum zu schaffen, damit alle
Schuler einen Sitzplatz bekommen.

Vorbereitung

Fir eine korrekte Behandlung der Kapazitat sind einige Eingaben erforderlich (lesen Sie dazu auch die
Kapitel "Stammdaten” und "Unterricht"):

e Unter "Raume | Stammdaten": Kapazitat
e Unter "Klassen | Stammdaten": Studenten (mannlich, weiblich, x (inter))

¢ Im Falle von Kopplungen unter "Unterricht": Studenten / Stundentinnen

Optimierung

Soliten Sie die Raumkapazitat bei der Stundenplan-Optimierung beriicksichtigen wollen, missen Sie
dies explizit angeben, indem Sie vor einer Optimierung oder Raum-Optimierung das entsprechende Feld
bei den Steuerdaten der Optimierung bzw. im Raum-Optimierungs-Dialog markieren.

Steuerdaten zur Optimierung X Raurmn-Optimierung X

Ablauf der Optimierung

Opinisrngs-Stratkgia (A5, ..) Ok Abbrechen Auch fixierte Stunden optimieren
A Schnelle Optimierung - % der Klassenstunden zu Auch dislozierte ndden oplimisien
yarpbanan (bianics1005) ~ Beriicksichtigung der Raumkapazitat
2 Je Serie dar Opt.: Anzahl 0 Abnlichkeit zu Vorplan (0-4, :
Planai1-20) O=nicht ahnlich d==rhr Shnlich

2 Optimiarungsschritte je Plan {1-9) Flan bedingt fideran

Lehrer-Zucrdnung bei Optimisrung ~ Raumkapazitat bericksichtigen

Stmnt Haum-Optimisrung

~ Keine Optimierung der Zuordnung

Fur Strateqie D:

=]

Mit Voroptimierung
Kalenderverteilung beibehaltan

Optimierung der Kurse

Studentenkollisionen nicht zulassen

Die Wichtigkeit der Raumkapazitat konnen Sie im Gewichtungsdialog (Registerkarte "Planung” | Gruppe
"Automatisches Verplanen" | Schaltflache "Gewichtung") im Abschnitt "Rdume" mit dem Gewicht
"Berucksichtigung der Raumkapazitat" festlegen.

Stundenplan

Wenn Sie im Stundenplan einen Raum andern bzw. eintragen wollen, sehen Sie im
Raumzuordnungsdialog einerseits die bendtigte Kapazitat fir diesen Unterricht und andererseits die
Kapazitaten der aufgelisteten Rdume sowie die Kapazitatsdifferenz. Diese zeigt lhnen an, um wie viel
der gelistete Raum zu grol3 oder zu klein ist.
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" 1a -Klasse 13 {Gauss* ~*indenplan (Kial)

05.02.2024 - |-+

1a | Arist | Ria |

DRubR1a

Raum zuordnen / loschen X
- M Anwenden auf
Unterrich: 33: Mi-2 * Unterrichisetunde Langname anzeigen
Stundenblock Auto-resize beim Cffinen dieses

; Fensters deaktivieran
Bendt Kapazitat; 28 Alle Stundan sines Unterr.

Stammraum; Ria Zusétzlichen Raum zuordnen

Auswahl derzeitiaer Unterricht
!Unt. Lehrer Raum HKlasse(n) Gang Statistik Eff. U-Gruppe
33 At Ria  1a .

Mégliche §

isw-Rm.  Ausw-Sr. Besetzt Raumgruppe
a | 8
o o
v

v

158

EH
EH

7.12.4.1 Ausweichraumkette

7.12.5

Soll bei den Ausweichraumen die Raumkapazitat berlcksichtigt werden - man méchte diese aber nicht
erfassen - , so muss der Ausweichraumring offen bleiben - es muss also eine Ausweichraumkette
gebildet werden. Folgende Abbildung soll dies verdeutlichen.

Kap. 22 Kap. 25 Kap. 29 Kap. 32 Kap. 39

In diesem Beispiel hat der Raum R3a ein Fassungsvermdgen von 22 Personen. Ist dieser nicht frei, ist
der nachst groRere Raum R2a fiir diesen Unterricht geeignet, als nachster der R2b. Als Ausweichraum
fur den R1a ist wiederum der R1b geeignet, die Kette endet allerdings bei diesem Raum, da der R3a auf
Grund der zu geringen Kapazitat nicht als Ausweichraum fur den R1b dienen kann.

Die Raum-Optimierung

Die Raum-Optimierung versucht, in einem bereits optimierten Stundenplan fir die einzelnen
Unterrichtsstunden méglichst glinstige Raume zu finden. Dabei werden folgende Gesichtspunkte
bertcksichtigt:

e Unterrichtsstunden werden keinesfalls verschoben.
e Doppelstunden (bzw. Stundenblécke) werden mdglichst im selben Raum verplant.

e Konnen nicht alle Fach-Stunden der Klasse in dem dafiir vorgesehenen Fachraum verplant werden,
so versucht Untis, jede Klasse gleich oft im Fachraum unterzubringen. (z. B.: 34 Klassen und nur
ein Physik-Saal: Untis versucht fiir jede Klasse eine Stunde im Fachraum zu verplanen.)

e Wurde wahrend der Optimierung die Verplanung im gewiinschten (Ausweich-)raum nicht erreicht,
so sorgt die Raum-Optimierung dafiir, dass dem Unterricht der Stammraum zugewiesen wird.
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e Klassen bzw. Lehrkrafte werden moglichst halbtageweise im selben (Stamm-)Raum verplant. Dies
ist besonders bei Wanderklassen wichtig, die Sie mit Hilfe von Pseudordumen verplanen.

e Raume, die in der Kette der Ausweichraume nahe dem Raum des Eingabe-Unterrichts liegen,
werden bevorzugt.

e Der im Unterricht gewlinschte Raum hat Vorrang vor der Inanspruchnahme eines Ausweichraums.
Das ist wichtig bei der Raumverplanung fur Wanderklassen. Diese durfen unter keinen Umstanden
andere Klassen aus deren Stammraum verdrangen. Sie werden nur in fremden Stammraume
verplant, wenn diese gerade frei sind.

e Istbei einem Unterricht das Kennzeichen "(r) - St. im selben Raum" aktiviert ("Lehrer | Unterricht"
oder "Klassen | Unterricht", jeweils in der Karteikarte "Kennzeichen"), so versucht die
Raumoptimierung, alle Stunden des betreffenden Unterrichts im gleichen Raum zu verplanen, wobei
aulRerdem die Raumkapazitat bericksichtigt wird. Raume, die keine Stammraume sind, werden
vorrangig zugewiesen. Unterricht mit Doppel- oder Blockstunden wird bevorzugt.

Sie kdnnen die Raumoptimierung entweder auf der Registerkarte "Start" oder "Planung" jeweils aus dem
Menu "Optimierung" aufrufen:

et  Planung S

s e 0 B’

5% Gewichtung ¥

Klassen Lehrer Raume Facher 2 Planen  Leh
- \. v w i Optimierung >

Ubersicht & Optimierung

P Raum-Dptimierung

Im Raumoptimierungsfenster haben Sie noch drei weitere Einstellungsmdglichkeiten.

Raum-Optimierung X

+ | Auch fixierte Stunden optimieren

~ Auch dislozierte Stunden optimieren

v Berlicksichtigung der Raumkapazitat

Stan Raum-Optimie rung

Tipp: Stunden nicht optimieren
Wenn Sie mdchten, dass gewisse Stunden von der Raumoptimierung nicht geandert werden kénnen,
dann fixieren Sie diese Stunden und entfernen das Hakchen bei "Auch fixierte Stunden optimieren".

7.12.6 Die Rolle der Fachraume und Stammraume

Ausschlaggebend fur die Raumverplanung sind die Eintrage in den Feldern Fachraum und
Stammraum.

Gehen wir zunachst wie im folgenden Beispiel davon aus, dass sowohl im Feld Fachraum als auch im
Feld Stammraum Raume eingetragen sind.

Die Raumoptimierung wirde nun danach trachten, samtliche Unterrichtsstunden des Physik-Unterrichts
mit der Nummer 95 im Fachraum Phys-Physiksaal zu verplanen.
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" Klasse 2a (Huge) / Klasse

Bl BEORATES F R ol &

U-Nr- + KlLe Mypl Std. Wst Fix If)(} Lehrer Fach Klassel!n Fachraum Stammraum Qopp.Std.
95 2 L_J New Ph 2a Phys R2a
94 P (] New 2a,2b

I

-
.

,
80 4 [ ] |Mew . 2a R2a

81 [H2,2 2 [[] [cure 2b2a  [EEE R0 1-1

75 [H22 3 [] Rub 2b2a  Thi RZb

85 2 [] Cer B Za R2a

60 4 [ lcer BN 22 R2a

59 4 [] lcer |D 2a R2a

* |U-Nr |95 = Klasse* ~

Kann dieses Ziel nicht erreicht werden, so versucht die Optimierung den Physikraum gerecht auf die
Physikstunden aller Klassen aufzuteilen.

Angenommen, der Physiksaal ware in einer der beiden Stunden, in der die Optimierung den Physik-
Unterricht verplanen will, nicht frei, so wiirde die Raumoptimierung diese Stunde in den Stammraum, in
unserem Beispiel also den R2a, verplanen.

In der Lupe des Stundenplans wird Ihnen dann auch angezeigt, dass statt des urspriinglich
gewlinschten Raums Phys (in Klammern) der Raum R2a zugewiesen ist.

Es gilt also: Ist der gewiinschte Fachraum nicht frei so sorgt die Raumoptimierung dafir, dass die
betroffene Unterrichtsstunde im Stammraum verplant wird.

Beachten Sie, dass Sie dadurch fiir jeden einzelnen Unterricht einen (unterschiedlichen) Raum
angeben konnten, in den der Unterricht verlegt wird, wenn der gewlinschte Fachraum nicht verfligbar
ist.

T 05022024 - o -16.22024 e -

Nvpl
32

EU—Nr g, it la. Zeit Schulwoche Sondertext Zeile =~
ofNew, Ph, Phys [Pa 1-5,7-16,21-77

ji—o————| v

|Klal - Klasse 1° v

Tipp:

Wenn z.B. bei einem 5-stlindigen Unterricht 3 Stunden auf jeden Fall im Fachraum (also nicht im
Stammraum) abgehalten werden sollen, tragen Sie beim Unterricht im Feld "Stunden im Raum" eine 3
ein.

Wenn es absolut notwendig ist, dass ein Unterricht in einem gewissen (Fach-) Raum stattfindet und
keinesfalls im Stammraum, dann missen Sie:
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1. das Raumgewicht des betreffenden Raums auf 4 setzen und

2. unter "Planung | Gewichtung" auf der Karteikarte "Raume" den Parameter "Optimierung der
Raumbelegung" mit 4 oder 5 gewichten.

Oder aber Sie I6schen einfach beim betreffenden Unterricht den Eintrag im Feld Stammraum.

':-;.—',' {lasse 2a (Hugo) / Klasse

P FERATHS TR OFME Ui #B FB-°

U-Mr + Kl Le Nvpl Std. Wet Fix (X) Lehrar Fach Klasege(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std.
41 2 [] Callas Ke 2a RZa 1-1

48 2 [] Nobel BH 2a RZa

59 4 [] cer D 2a

% s O cr B2

85 2 [] Cer Bio 2a

73 [H2,2 3 [] Rub 3 Th R2b

81 [#2,2 2 [] Cure R R 1-1

a0 4 [] New Rz2a

a4 2.1 f [] New R2a

g5 z [] New Phys R2a

- U-Nr |60 = |Klasse‘ ~

Falls Sie nur in einem der beiden Felder Fachraum oder Stammraum einen Eintrag vorgenommen
haben (wie etwa bei den Unterrichten 75 und 81 in der obigen Abbildung), dann lauft die Verarbeitung
in beiden Fallen gleich ab:

Die Raumoptimierung versucht zunachst allen Stunden des betreffenden Unterrichts den gewlinschten
Raum (oder einen seiner Ausweichraume) zuzuweisen.

Stundenplan-Diagnase

o]
@ [i i .
. Art der Diagnose
05.02.2024 ~ _ -11.2.2024 A
Eingabedaten Stundenplan In diesen Stunden wurde nicht der im Unterricht
- Diagnose Gw. Anz eingetragene Fachraum zugewiesen.
. == Gewichtung: 3
~ Unterricht | 3 Anzahl: 1 Betroffene Fenster anzeigen
Nicht lants Stund 2 1
thresladiied sl ol - [§ UNr Rm. Std. R-Gw
Unterricht mit fehlenden Lehrem |* 2 e
i 60  Th1 Mi-1 4
+ Klasse | 21

- Raum

Fachraum nicht verplant

Stunde ohne Raum
Raum zu klein (Raumkapazitat)

Student
Unterrichtsfolgen
Kalender - Jahresplanung

Sollte dies nicht gelingen, so hangt es von den Gewichtungseinstellungen unter "Gewichtung" auf der
Registerkarte "Planung" im Abschnitt "Raume" ab, was weiter passiert: die Unterrichtsstunden bleiben
entweder unverplant oder es wird ihnen kein Raum zugewiesen.

Stunden ohne Raum werden in jedem Fall in der Diagnose angezeigt.
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7.12.7 Dislozierte Raume

Unter dislozierten Raumen versteht man Fach- oder Klassenrdume, die vom Hauptgebaude der Schule
so weit entfernt sind, dass Schiler und Lehrkréfte in der Regel eine unterrichtsfreie Stunde benétigen,
um zu diesen AulSenstellen zu gelangen. Untis bertcksichtigt bei der automatischen Optimierung diese
Wegzeiten.

Die Dislozierungen werden unter "Raume | Stammdaten” in der Spalte "Dislozierung" eingetragen.

< Réume/ Raum

M- BE IRET SE8 OB @ 7

- Mame Langname Ausweichraum Text Raumgew. Disloz
Th1  Tumhalle 1 4 A
Th2  Turmhalle 2 4 A
Fhys Physiksaal 3B
Werkr Werkraum | 3B
Tor eGSR ie
K Schulkiche 4B
Rla Klassenraum 1a R1b 2

R1b  Klassenraum 1b RZa 2
R2a  Klassenraum 2a R2b 2
R2b  Klassenraum 2b R3a 2
R3a Klassenraum 3a R1a 2
Ps1 Pseudoraum 1 (3b) Ria ' 2
Fs2 Pseuderaum 2 (4) R2a 2

ET EDV 1
{E2 EDV2
E3 EDV 3
® Raum (Rau)* v ‘

Ist ein Sportlehrer in der 1. und 5. Stunde im Stammgebaude verplant und in der 3. Stunde am
(dislozierten) Sportplatz, so wird bei der Stundenplanerstellung darauf geachtet, dass die 2. und 4.
Stunde wegen der bendtigten Wegzeit frei bleiben.

Pausen verschiedener Lange

An vielen Schulen sind nicht alle Pausen gleich lang und so kénnen manche Pausen unter Umstanden
ausreichen, um die AuBRenstelle zu erreichen. Derartige Pausen kdnnen im Zeitraster gekennzeichnet
werden, indem Sie ein "+" in das entsprechende Pausenfeld eintragen.

" Zeitraster

d Allgemeines Pausen Vertretung B

Bezeichnung der Mittagspause

47 Mittagspause von-bis
Mittagspausa Klassen
4 Max. Klassenzahl mit aleichzeitiaer Mittagspause WE
Lehrer
Eintragung:

on Blécken

| 2§22 §4 45 5B 87 7-
Pausenbezeichnung
Baginn

Ende :00
(Montag

:Dlonslag

|mittwach

Donnerstag

Fraitag

00 12:00 14:00 15:00 16:00
00 13:00 14:00 15:00

Ok Abbrechen = Ubemehmen
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7.12.7.1

In der Abbildung oben ist eingetragen, dass die Pause zwischen 2. und 3. Stunde ausreicht, um die
Aulenstelle zu erreichen. Fur unser Beispiel vom Anfang des Kapitels hiel3e das, dass Untis den
Sportlehrer auch in der 2. Stunde im Hauptgebaude verplanen kann.

AuBenstellen halbtageweise

Im Optimierungsdialog kann mit der Option "AuRenstellen halbtageweise" festgelegt werden, dass
Lehrkrafte bzw. Schuler wahrend eines Halbtages nicht zwischen zwei Gebauden wechseln dirfen.
Damit wird die Anzahl der Ortswechsel pro Tag minimiert.

Steuerdaten zur Optimierung X

Ablauf der Optimierung
Cptimierungs-Strategie (A, B, ...)

A Schnelle Optimierung - % der Klassenstunden zu
verplanen (blank=100%)

Ok Abbrechen

2 Je Serie der Opt.: Anzahl 0 Ahnlichkeit zu Vorplan (0-4,
Plana( 1-20} =nicht dhnlich d4=sahr hnlich
2 Optimierungsschritte je Plan (1-9) Plan bedingt fixieren

Lehrer nur gewiinschte freia Tage

Lehrer-Zuordnung bei Optimierung

v Keine Optimierung der Zuordnung

Mit Voroptimisrung

Kalenderverteilung beibehalten

Optimierung der Kurse

Studentenkollisionen nicht zulassen

Sie kénnen die Dislozierungen entweder ohne Beginnzeitstaffelung oder mit Beginnzeitstaffelung
verwenden. Wie das funktioniert, wird in den nachsten Kapiteln erlautert.

Dislozierung ohne Zeitstaffelung

Wenn im Hauptgebaude und in den Aullenstellen die gleichen Zeitraster verwendet werden, so muss fur
Lehrer und Schuler sowohl fir den Weg zur AulRenstelle als auch fir den Riickweg in das Stammhaus

jeweils eine Unterrichtsstunde freigehalten werden.

Wenn Sie dies erreichen wollen, verwenden Sie einen Buchstaben von A - E als
Dislozierungskennzeichen fir die jeweiligen Rdume in lhren Aul3enstellen.

Fir die korrekte Behandlung der dislozierten Rdume wahrend der Optimierung sind folgende Eingaben

notwendig:
Raume | Stammdaten

e Dislozierungskennzeichen
e Raumgewicht
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m-EBRENRAT HES OR @
- Mame Langname Ausweichraum Text Raumgew. Disloz.
Th1  Tumhalle 1 4 A
Th2  Turmhalle 2 4 A
Fhys Physiksaal 3B
Werkr Werkraum | 3B
Tor eGSR ie
K Schulkiche 4B
Rla Klassenraum 1a R1b 2
R1b  Klassenraum 1b 'R2a ' ' Z|
R2a  Klassenraum 2a R2b 2
R2b  Klassenraum 2b R3a 2
R3a Klassenraum 3a R1a 2
Ps1  Pseudoraum 1(3b) Ria 2|
Fs2 FPseuderaum 2 (4) R2a 2
B EDV 1
E2 EDV 2
E3  EDV3
® Raum (Rau)* ~

Planung | Gewichtung | Raume

e Optimierung der Raumbelegung
e Optimierung der dislozierten Raume

LG
Lehrer (1/2) unwichtin  eadrem wichlig
] Crtimiarung der Raumbslecuns
Lehrer (2/2)
[ Optimisrunn dar dislozianan Raume
Klassen
| Benicksichfiouna der Raumkapazit
Facher
Hauptfacher
H‘Ei?rhe

Stundenvertailung
Zeitwinsche
lahresplanung
Gewichtungs-Verteilung

Analyse [0}

Ok abrachen | Ubsmahman

Planungsdialog

Im Planungsdialog werden Stunden, die in Rdumen mit Dislozierungskennzeichen "A" (oder "1")
stattfinden mit dem Merkern "y" und "Y" dargestellt, alle anderen Dislozierungskennzeichen mit den
Merkern "z" und "Z"' (die Grof3buchstaben jeweils fir Kopplungen).

U Panengrdiniog

2RSS AR 2AY RSO TRALAEwEE ;
Ustafreh -
ik ” Michiverpiss  mfomaton  Hstone  Tuschkehen b
B e e e e e i
522004 - | wi p1 [ s;anmns 1
rT02%E |
Wat -
. *
Tl R - e . — - -
£ YL R T U W R R A ST U T S T
ST + o+ ¥ rs
L] z X ¥ L=} =] x ] ] L Z B ¥ = o x L &
il e a o RBERAN o on o e e R AT
Rio LT U e A s e ¥




Anwendungshinweise 249

7.12.7.2 Dislozierung mit Zeitstaffelung

Um nicht immer eine ganze Unterrichtsstunde fir den Wechsel vom Hauptgebaude zur AulRenstelle
einplanen zu missen, kdnnen die Unterrichtsstunden zeitlich versetzt beginnen.

Beginnzeiten - Hauptgebiude

Beginnzeiten - Aulenstelle

A
. Ny

d [

—

E_

L_ -

a

‘mmmm&mmm f

Wegzeit:
15 Minuten

1. Stunde: 8:00

2. Stunde: 9:00

3 Stunde: 10:00

LISy

1. Stunde: 8:15
2. Stunde: 9:15
3. Stunde: 10:15
LSW.

Bei dieser Vorgangsweise kann der Sportlehrer aus dem Beispiel am Beginn dieses Kapitels in der 1.,
2. und 5.Stunde im Hauptgebaude und in der 3. am Sportplatz verplant werden. Untis muss nur die 4.
Stunde fur den Rickweg zum Hauptgebaude freihalten.

Bei Dislozierung mit Beginnzeitstaffelung geben Sie allen Raumen, die sich im selben dislozierten
Gebaude befinden, dasselbe (numerische) Dislozierungskennzeichen. Die erlaubten Eingaben liegen

zwischen 1 und 9.

- Raume /Raum

F1 |- 5] TR HE &

O R &

Werkr Werkraum

Twr

Th2  Turnhalle 2

Thi Turnhalle 1

R3a Klassenraum 3a Ria
R2b Klassenraum 2b R3a
R2a  Klassenraum 2a R2b
R1b | Klassenraum 1b R2a
Ria Klassenraum 1a Rib
Ps2  Pseudoraum 2 (4) R2a
Ps1 Pseudoraum 1 (3b) Ria
Phys Fhysiksaal

Ko Schulkuche

Es EDV3
E2 EDV 2
= EDV 1

iRaum

Mame- Langname Ausweichraum Text Raumgew.

RO Y- o T O S - R S R S e

MR NN == a2 A alia W DR

Disloz.

Zwei AuBBenstellen

Angenommen, Sie haben zwei AuRenstellen, die erste ist 15 Minuten vom Hauptgebaude entfernt, die
zweite 10 Minuten von der ersten. Mit einer Eingabe wie im Beispiel unten ermdglichen Sie es Untis,
einen Lehrer wie folgt zu verplanen:



1. Stunde Hauptgebaude - 2. Stunde AuRenstelle 1 - 3. Stunde AufRenstelle 2

Hauptgebdude |Weqg Aufenstelle 1 Weg| Aulenstelle 2
zeit zeit

DoBEoRaan
BEOT000
o o
" Disloz.- : = =
R keines E. 1 E. 2
=|1.std 08:00 e 08:15 - 08:25
E 2 Std 09:00 09:15 09:25
3| 3. Std 10:00 10:15 10:25
0| 4 std 11:00 11:15 11:25

Fur eine Ruckkehr von einer der Auf3enstellen in das Hauptgebaude oder von Aufienstelle 2 nach
Aufienstelle 1 halt Untis immer eine Stunde frei.

Untis berucksichtigt somit:
e Wegzeiten der Lehrkrafte und Schiler zu dislozierten Klassen- oder Fachraumen

e Wegzeiten der Lehrkrafte und Schiler von dislozierten Klassen- oder Fachraumen in das
Hauptgebaude

Unterstitzung durch Fachfolge Lehrer
Eine Stundenplanlésung, bei der Lehrkrafte und Schuler moglichst wenig zwischen AulRenstellen und
Hauptgebaude wechseln, ist immer zu bevorzugen. Gehen Sie, um dies zu erreichen, wie folgt vor:

Geben Sie beim Unterricht der Lehrkrafte, die sowohl im Stammgebaude, als auch in der AulRenstelle
unterrichten, bei der Fachfolge Lehrer die Ziffer "1" bei dem Unterricht ein, der im Hauptgebaude
stattfindet und "2" bei dem Unterricht, der in der Aul3enstelle stattfindet.

. Rubens / Lehrer

Fo -t BER RS R BORS e H@

U-Nr '+ Kl.Le Nvpl Std. Wst Lehrer Fach Klasse(n) Stammraum Fachraum Dopp Stdfl FF-Le. Text

8 [+3,7 1 Rub [ER 23,2032 Pst 1 Haupigebaude
53 2,1 5Rub D 1a,1b Rla 1 Hauptgebaude
55 2|Rub His 2b R2b E Hauptgebaude
56 2! Rub His Ja R3a 4 Hauptgebaude
57 2/Rub |Bio 4 Ps2 1 Haupigebaude
58 2 Rub Ko 4 Ps2 1 Hauptgebdude
73 [§2.2 . 3/Rub 1a,1b R1b Tht 12 Sportplatz

75 [#]2,2 3 Rub =2b.Za R2b Thi 2 Sportplatz

76 [4]2,2 2/Rub  [SEERKIIEN 3a,3b Ps1 Th1 2 Sportplatz
103 1|Rub Sprechstunde

4 |

-~ U-Nr |53 2 Lehrer*
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713

Untis versucht dann, die Lehrkrafte moglichst viele Stunden hintereinander im selben Gebaude zu
beschaftigen.

Freifacher und Randstunden

Werden in einer Klasse bestimmte Facher nicht von allen Schilern besucht, dann ist es
wunschenswert, dass diese Facher am Beginn oder Ende eines Halbtags, den sogenannten
Randstunden, liegen. Dann kénnen namlich jene Schiller, die nicht an diesem Unterricht teilnehmen,
entweder spater in die Schule kommen, die Schule friiher verlassen oder haben eine langere
Mittagspause.

Um die automatische Verplanung in Randstunden zu erméglichen, wurden bei den Stammdaten der
Facher sowie bei den Unterrichten die Kennzeichen Freifach (F) und Randstundenfach (R)
geschaffen. Prinzipiell beeinflussen diese beiden Kennzeichen die Optimierung auf die gleiche Weise,
wobei Sie die konkreten Unterschiede Uber die Gewichtung einstellen kdnnen.

'}a Klasse 2a (Hugo) / Klasse

D E RENMETHNSS TR ORE e £

U-Nr + Kl Le Nvpl Std. Wst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Std

6 437 1 Callas Ch  2a2b3a R2a

11 41 2 Hugo 13'1b’2a’ R1a
2b

18 ST - -

(P

38 = Facher/ Fach

41 ch |./[~ =
48 =]

Tw Textiles Werken

Ke Kunsterziehung

we |

59 Name Langname
0 Rel
65 Ch  Chemie O
75 42,2 D Deutsch O
81 [#2,2 E Englisch O
90 His  Geschichte U
94 2,1 Gw O
05 vat Mathematk | [
cz 0
Bio  Biologie )
- unNnrle | Ph  Physik Phys | () v
Mus  Musik )
O
O]
O
O
O
O

Laut nachfolgender Gewichtungseinstellung werden Freifacher bevorzugt in den letzten Stunden des
Halbtages also in entweder in der letzten Vormittags- oder in der letzten Nachmittagsstunde verplant,
wahrend Randstundenfacher entweder in die ersten oder in die letzten Stunden des Tages gesetzt
werden.
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"= Gewlchtung
Lehrer (1/2) upuadchtl wtrem wichtiq
Freifach
Lehrer (2/2) in erster Unterrichisstunde
I ~ in |etzter Unternichtsstunde
Klassen ~ zwischen Yormittag und Machmittag
= Randstundenfach

Facher h erster Unterrichisstunde

l + in letzter Unterrichtsstunde
Hauptfacher zwischen Yormittag und Nachmittag
Raume | Unterricht nicht in Randstunde, wenn alla. Kennz. = G

Stundenverteilung
Zeitwiinsche
Jahresplanung
Gewichtungs-Verteilung

Analyse (0)

Ok Abbrechen  Ubernehmen

Das Gegenteil, namlich die Verplanung auf8erhalb der Randstunden, bewirkt das Kennzeichen " (G)
nicht in Randstunden" .

7.14 Hauptfacher

Facher, die fir die Schiler besonders anstrengend oder wichtig sind, kénnen mit dem Kennzeichen
Hauptfach (H) versehen werden. Auf diese Weise kann man erreichen, dass bei der Optimierung
folgende Kriterien beriicksichtigt werden:

e Die Maximalzahl von Hauptfachern, die pro Tag in einer Klasse unterrichtet werden darf, kann
begrenzt werden.

e Die Anzahl von Hauptfachern, die in einer Klasse unmittelbar aufeinander folgen darf, kann
begrenzt werden.

e Es kann eine Grenzstunde definiert und die Anzahl der Hauptfacher, die nach dieser Grenzstunde
liegen, limitiert werden.

Fir die korrekte Behandlung der Hauptfacher wahrend der Optimierung sind folgende Eingaben
notwendig:

"Facher | Stammdaten"

¢ Kennzeichen (H) Hauptfach
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‘. | Facher / Fach

PP B E RS G
Name Langname Rauny (H)

o

Bio Biologie

FDIESIIGI

= |Fach (Fac)™

"Stammdaten | Klassen"

e max. Hauptfacher/Tag
e max. Hauptfach-Folge

", Klassen / Kiasse

be (B RMEMRAET &

Mame Langname Raum Te; # Hauptf Felge
1a Klasse 1a (Gauss) Ria 2
ib Klasse 1b (Newton) Rib 2
2a Klasse 2a (Hugo) Rza 2
2b Klasse 2b (Andersen) R2b 2
3a Klasse 3a (Aristoteles) R3a 2
b Klasse 3b (Callas) Ps1 2
4 Klasse 4 (Nobel) Ps2 2
o Class § Ps1

= Blassa {Klay* =
"Gewichtung | Hauptfacher"
Maximalzahl Hauptfacher je Tag fur Klassen einhalten
Grenzstunde

Hauptfacher maximal 1 Mal nach Grenzstunde
Hauptfach mindestens 1 Mal bis Grenzstunde

Maximalzahl aufeinanderfolgender Hauptfacher flr Klassen einhalten

-, Gawichtung
Lehrar (1/2) urwrichii watram wichtig

r ] | Marimalzahl Hauptfacher 1& Tag fur Klassan sinhalten
Lehrer (2/2) i

I; Maximalzahl aufsinanderfoloendar Hauptacher fur Klassan

Klassen

Gewithhung zur Grenzstunds
Facher B Grenzstunde fir fofgende Geslehispunkee
Hauptfacher l Hauptficher max. 1 Mal nach Grenzstunde
- ] Hauptfach 13 1 Mal bis G

Stundenverteilung
Zeitwiinsche
Jahresglanung
Gewichtungs-Vertailung

Analyse (0)

Ok | Abbrachen

Ubarnahman
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Die Handhabung der Grenzstunde wird im Kapitel " Optimierung - Die Gewichtungsparameter”
ausflhrlich erértert.

7.15 Fachfolgen

Fachfolgekennzeichen konnen bei den Fachern und beim Unterricht eingetragen werden. Bei den
Fachern gelten sie fir die gesamte Schule, beim Unterricht nur fiir die jeweils am Unterricht beteiligten
Klassen bzw. Lehrkréafte.

Tipp:

Die Fachfolgen sind fiir den Algorithmus "weiche" Bedingungen, d.h. im Extremfall kbnnen sie
gebrochen werden. Uber einen Gewichtungsregler kann gesteuert werden, welche Bedeutung diesen
Feldern zukommt. Wenn die Fachfolge unbedingt eingehalten werden muss, verwenden Sie fixe
Fachfolgen ( siehe gleichnamiges Kapitel).

Es gibt zwei unterschiedliche Arten von Fachfolgen:

¢ Positive Fachfolge
¢ Negative Fachfolge

7.15.1 Positive Fachfolge

Klassen

Aus padagogischen oder organisatorischen Griinden kann es wichtig sein, dass gewisse Facher in
einer Klasse aufeinanderfolgen.

Um doppelstiindige schriftiche Arbeiten abhalten zu kdnnen, wird gewlinscht, dass die Facher Deutsch
(D) und Mathematik (Mat) auf einander folgen sollen. Ob die Verplanung die Reihenfolge D - Mat oder
Mat - D ergibt, ist belanglos.

Ganze Schule
Tragen Sie bei den "Facher | Stammdaten” bei beiden Fachern das gleiche numerische
Fachfolgekennzeichen ein, z.B. "5" (vgl. Abbildung unten).

'L, Facher / Fach

Mt BENXRAT 458 Q T
"Name Lang name ‘Rau
Re
Ch Chemie
D Deutsch
E Englisch
His Geschichte
Gw Geographie und Wirtschaftsk.
Mat Mathematik
ez
Bio Biologie
Ph Physik Phys
Mus Musik
Tw

= Fach (Fac)*

Nur fiir eine bestimmte Klasse
Tragen Sie bei "Klassen | Unterricht" im Unterricht der Klasse 4 in den betreffenden Unterrichtszeilen
ein numerisches Fachfolgekennzeichen, z.B. "3", ein.
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Klasse 2a (Huga) / Klasse

| e 1 = - S

Pr -5 BETHM S ¥ - OFE & @ .
| U-Nr + Kl Le Nvpl Std. Wst Lehrer Fach Klasse(n) Fachraum Stammraum Dopp.Stdl FF-Kla.
|E +3,7 1 Callas Ch 2a,2b,3a R2a

11 4,1 2 Hugo ﬂ;g*”"za' Ria

18 2 Hugo [His 2a R2a

3B 1 Callas Mus 2a R2a

41 2 Callas Ke 2a R2a 1-1

48 2 Nobel G 22 R2Za

£t ] 4 Cer RZa 3

6D 4 Cer SH

65 2 Cer RZa

75 [H2,2 3 Rub Thi R2b

81 (W22 2 Curie [ R2e 1-1

a0 4 New R2a 3

a4 2.1 1 Mew R2a

a5 2 Mew Phys R2a | IS |

- UNr 6 £ Klasse® v

Lehrer

Auch fiir Lehrer kénnen Fachfolgewlinsche angegeben werden. Dies ist z.B. dann sinnvoll, wenn der
betreffende Lehrer drei Parallelklassen in Physik unterrichtet, um Versuchsanordnungen nur einmal
aufbauen zu missen und dann den drei Klassen hintereinander zeigen zu kdnnen.

Oder aber ein Lehrer, der Sport und Mathematik unterrichtet, will die Turnstunden méglichst
hintereinander abhalten, da er sich sonst zwischen den Stunden immer umziehen muss.

Geben Sie in diesem Fall beim Unterricht des betreffenden Lehrers bei den Unterrichten, die
aufeinander folgen sollen, in der Spalte Fachfolge Lehrer die gleiche Ziffer ein.

"~ Rubens / Lehrer

R - L MEH RTPLHS TR-BOES s & .
[U-Nr +/KiLe  Nvpl Std. Wst Lenrer Fach Klasse(n) Stammraum Fachraum Dopp.Stdl] FF-Le.
6 (43,7 1Rub E 2azb3a Psi
153 2 SRub D 1aib  Ria
155 2 Rub His 2b R2Zb
156 2 Rub His 3a R3a
|57 2 Rub  Bio 4 Ps2
|58 2 Rub Ko 4 ps2
(73 [+l2.2 3 Rub 1alb  Rib Thi 1
|75 [+]2,2 3 Rub 2b.2a R2b Thi 1
(76 (42,2 2 Rub 3a3b  Psl Thi 1
?103 1 Rubk  Sprechstunde Bl
* UNr (6 == Lehrer* %

Tipp: Dislozierungen
Sie kdnnen positive Fachfolgen auch zur Unterstiitzung von Dislozierungen verwenden.

7.15.2 Negative Fachfolge

Es kann andererseits allerdings auch wiinschenswert sein, die Aufeinanderfolge bestimmter Facher zu
verhindern. In diesen Féllen verwenden Sie einfach einen der Buchstaben A bis F als
Fachfolgekennzeichen. Die Optimierung von Untis versucht dann gemaf der von Ihnen vorgenommenen
Gewichtung Unterrichtsstunden mit dem gleichen Fachfolgekennzeichen nicht in aufeinanderfolgenden
Stunden zu verplanen.
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Dieses Kennzeichen kann man entweder bei den Stammdaten der Facher (fir die ganze Schule) oder
im Unterrichtsfenster entweder fir Klassen oder Lehrer (gilt nur fir die einzelne Klasse bzw. den
einzelnen Lehrer) eingeben.

Ganze Schule
Englisch und Deutsch sollen nicht in aufeinanderfolgenden Stunden stattfinden

L\ Facher / Fach

Mame Langname
D Deutsch

E ‘Englisch

Mat M .

Gw éeo_g raphie und Wirtschaftsk.

His Geschichte

Ke Kunsterziehung

Bio Biologie

| Al Fach (Fac)*

Einzelne Klasse
Aus padagogischen Griinden sollen in der Klasse 3a die Facher Englisch (E) und Franzdsisch (F) nicht
in aufeinanderfolgenden Stunden liegen.

—, Klasse 3a (Aristoteles) / Klasse

P FEHENR A¥LL TR- OBR

U-Mr + Kl Le MNvpl 5td. Wst Lehrer Fach  HKlasse(n) Fachraum Stammraum Deopp. Stdfj FF-Kia.-
&7 || ' 2 Cer F 3a R3a

82 3Cer B 3a R3a

50 1 Nobel GEEN 3= R3a

43 [+]2, 2 2 Callas Ke 3a,3b R3a

&8 2 Rub His da R3a

76 2.2 2 Arist 3a3k  Th2 R3a '

79 [HP.D ' 2 Ander 3a,3b Werkr R3a R

=] +3,7 1 Callas Ch 2a,2b 3a R2a |

a  [@1,2 2 Gauss 3a R3a 0-1

« U-Nr |67 e Klasse* v

716 Klassenkollisionskennzeichen (KKK)

Lehrer, Klassen und Raume diirfen vom Optimierungsalgorithmus von Untis nicht doppelt belegt werden.
Bei Klassen sind allerdings Ausnahmen dann sinnvoll, wenn Unterrichtsveranstaltungen der fraglichen
Klasse sicher von verschiedenen Schiilern besucht werden.

Die Schiiler der 2a besuchen entweder Chor oder Orchester, kein Schiiler beide Lehrveranstaltungen.
In diesem Fall kénnen Sie bei beiden Veranstaltungen das gleiche numerische KKK (erlaubter
Wertebereich: 1-9) eintragen, z.B. "1". Chor und Orchester dirfen nun (missen aber nicht) von Untis
gleichzeitig verplant werden.
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> w7 ARAss PRle -8 B2

Nvpl

1131 o s RENR ST & &

1 U-Nr + Kl Le Nvpl Std. Wst Lehrer Fach  Klasse(n
94 2,1 2 New Orch  2a2b
81 [+2,2 2 Curie Chor 2b,2a I
65 2 Cer Bio 2a
60 4Cer E 22
75 [#2,2 3 Rub  [SportK| 2b 2a
90 4 New Mat  2a

‘Klasse*

‘Kla‘l - Klasse 1 v

KKK fiir Gruppen von Unterrichten

Angenommen es gibt drei Fachgruppen, jeder Schuler wahlt eine dieser Gruppen und besucht alle
Lehrveranstaltungen dieser Gruppe. In diesem Fall sind Kollisionen zwischen den einzelnen Gruppen
erlaubt. Geben Sie jenen Unterrichtsveranstaltungen, die nicht miteinander kollidieren diirfen, das selbe
alphabetische KKK, jenen, bei denen es zu einer Kollision kommen darf, ein unterschiedliches
alphabetisches KKK.

KKK
Franzésisch und A Gruppe 1
Italienisch
Chemie und Physik B Gruppe 2
Literatur und Theater C Gruppe 3

Beachten Sie, dass die Eingabe eines KKK die Kollision von Unterrichten erlaubt, aber nicht erzwingt.
Demnach wird in der Diagnose auch keine Klassenhohlstunde angezeigt, wenn die Unterrichte mit
den KKK A, B und C nicht zeitgleich liegen.

717 Vergleichsmodus
Der Vergleichsmodus ermdglicht es Ihnen, Ihren Datenbestand mit einem anderen zu vergleichen und

zu untersuchen. Beispielsweise kénnen Sie so sehr schnell herausfinden, welche Kolleginnen und
Kollegen von einer Stundenplananderung betroffen sind und die entsprechenden Plane ausgeben.

Sie kdénnen einerseits Stundenpléne und andererseits Stammdaten und Unterrichte vergleichen. Dazu
gibt es noch eine Reihe von Einstellungen , wie diese Unterschiede dargestellt werden sollen.
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7171

Offnen des Vergleichsmodus
Auf der Registerkarte "Start" finden Sie ganz rechts die Schaltflache, die lhnen erlaubt in den
Vergleichsmodus zu wechseln.

@ m ﬁ ﬁ %Y piagnese ~ % E I unterichtsgruppen = | Berichte L Benachrichtigungen
&% Gewichtung ~ i 'a Untemichtsplanung ~ [l
Klassen Lehrer Raume Facher = i Planen Lehrvemn 2 .
~ = v & Dptimierung > d “anung ¥ 0 History-Madus ):l Wergleichsmodus
Ubersicht Planungswerkzeuge € © Module WeTRZElUgE

&

Es wird immer der aktuelle Datenbestand mit einem auszuwahlenden Datenbestand verglichen. Dazu
gibt es drei Mdglichkeiten:

1. Eine andere Datei.
2. Eine andere Version bzw. ein anderes Schuljahr in Untis MultiUser.
3. Eine andere Periode derselben Datei.

Vergleichsmodus x

Daten zu vergleichen

kennenlernen2025.untis -

kennenlamen2D25.untis

Datei A kennenlemen?025 untis (Ganzes
Schuljahr)

Natai B kannenlarnan?N25 untic (Ganras

2. Untis-Datei offnen

w 2. Datei von Datenbank
E ' Mit der aktuellen Datel Ok A irgehan

Die Daten des aktuellen Datenbestandes werden mit griiner Farbe, die des zu vergleichenden
Bestandes mit roter Farbe angezeigt.

Stundenplanvergleich

Wenn Sie den Vergleichsmodus aktiviert haben und einen Stundenplan 6ffnen, wird dieser in doppelter
Ausfuhrung geoffnet, mit griiner Umrandung fiir den aktuellen Datenbestand und mit roter fir den zu
vergleichenden Bestand.

ﬁ X n **** 1a - Klasse 1a (Gauss) Stundenplan (kL. - o X
fa -t@-3 2 =7 -8B dAadsEs B -8 7
05022024 | - | losozaz02za o - 1622024 ¥ -
Nvpl . : Nvpl : .
1731 Mo Di Mi Fr a2 Mo Di Mi Do Fr
.D 1 (8] Sporth SportM B
Ri1a = R1b Th2 Th2 Ria
Bio | Blo E D Gw
R3a | R3a 2 L Ria Rib Ria
3 3 Mat = Bio | Bio
D R1b Ria Ria |Ria Mat D
Ria "Gw Mus Nat Ria Ria
4 4 Rib Ria Ria
Gw Sparth : [ E Bio | Bio
5 Ria 5 Thz [Mitegspause| gy Ria | R1a [Ria
— = _—l
6 6 |
Ria Ke 1
Ria
Mus b il
i 7 Ria -—
U-Nr Lehr., Fa., Rm. Kla. Zeit Schulwoche Sondertext ZellenTe « U-Nr Lehr., Fa., Em. Kla. Zet Schulwoche Sondertext ZeilenT: =
-3
- = -
Klal - Klasse 1 - “
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7.17.2

Hier gibt es einige Einstellungen, die Ihnen erleichtern sollten, die gewiinschten Unterschiede schnell
ausfindig zu machen.

p ﬁnhne Raume Eﬂ MNur geénderte Plane
!—‘ Detaillierter Vergleich bei Kopplungen
Vergleichsmaodus 2
Kopplungskiassen ignarieren

kennenlemen2025.untis Stundenplan

Nur geédnderte Plidne
Diese Option selektiert nur die Plane, bei denen Unterschiede zu finden sind. In der Auswahlliste und im
Druck werden dann auch nur diese Plane angeboten.

Dazu gibt es noch weitere Unterfunktionen

Ohne Riaume

Oftmals wird eine Raumanderung nicht so drastisch gesehen, wie eine Verlegung einer Stunde. Daher
kénnen Sie hier definieren, dass lhnen die geanderten Plane gezeigt werden, exklusive Plane in denen
nur Raumanderungen stattgefunden haben.

Detaillierter Vergleich bei Kopplungen
Wenn Sie diese Option wahlen, dann werden auch Stunden als gedndert gekennzeichnet, bei denen
nur eine andere Kopplungszeile geandert wurde und nicht die angezeigte Kopplungszeile.

Stammdaten und Unterrichtsvergleich

Wenn Sie im Vergleichsmodus ein Stammdaten- oder Unterrichtsfenster 6ffnen, dann wird es - im
Gegensatz zum Stundenplan - nur ein Mal ge6ffnet.

Wenn es aber bei einem Element bzw. Unterricht Unterschiede gibt, dann werden hier zwei Zeilen
angezeigt und die Unterschiede in den entsprechenden Farben dargestellt.

Vergleichsmodus

B nur unterschiedliche Zeilen anzeigen |

58 Nur unterschiedliche Spalten anzeigen

"o : g Farben auch im Ausdruck verwenden
=R .

U-Nr Prd. + KiLe

1 Periade

1 Periade2

3  Periodel [/1. 2

3 Periode2 /1,2

S

Pariode] [+]1,2
Periode2 =11, 2

s

Pariode1
Perioded
Pariade] [+3,7
Peariode2 [=13, 7

@ @ oanoon

7 Periode] 2,3
T Periodel =12, 3

82 Periode| [+1,2

< UNr 1 ke Lehrer v
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Des Weiteren gibt es noch zwei Optionen, die Thnen das Aufsplren von Unterschieden vereinfachen
sollen:

Nur unterschiedliche Zeilen anzeigen
Hierbei werden alle Zeilen von Elementen oder Unterrichten ausgeblendet, bei denen keine
Unterschiede vorgefunden wurden.

Nur unterschiedliche Spalten anzeigen
Hierbei werden alle Spalten ausgeblendet, in denen kein Unterschied gefunden wurde.

7.17.3 Darstellungsmoglichkeiten

Im rechten Bereich der Registerkarte "Vergleichsmodus" finden Sie Einstellungen, wie Sie die
Unterschiede darstellen kdnnen. Im Beispiel unten wurden alle Mdglichkeiten aktiviert und auch die
Farben der Umrahmung wurde geandert.

¥ rett U Unterstreichen
K Kursly _'.J Entfélle und Platzhalter nicht anzeigen

! Mit ! hervarheben

Nupl 7 o Nvpl = -
o | Mo | Di | Mi [Do | Fr || |F | Mo | Di | Mi | Do | Fr
1 [.Spor| [El | .D |.Spor} LDI 1 |2 | Lor | D | JEL Y JE
2 | & [Lew £ | = 2 | sio! |1must IMus!
3 | giot | 10! |IRell | iMus! | 1Bio! 3 | & | Bio! [tSporfiRell | LD!
4 | LD |Bio! |LSpor] D |IRell 4 [lrel] IE D | lgio!
[Mat!
5 5 IMat! IMat!
6 6 |.Spor IMatl
7 7 L.Cwl 1Biol
L Wik! Ke
8 |.Spor
|U-Nr Lehr, Fa, Rm.  Kia. Zet | [U-Nr Lehr,Fa,Rm. Kia. Zeit Schulwoche
7 Ander, Wk, Werkr  1a 14.25-
Gauss, Wk, Werkr  1b
Curle, Tw, Twr 1a. 1b
U— E—
Klal - Klasse 1

7.18 Export nach Microsoft Excel

Untis erlaubt es, die meisten Berichte und den Inhalt vieler Stammdaten- und Unterrichtsfelder nach MS
Excel zu exportieren. Wann immer der Datenexport aus einem Fenster nach Excel moglich ist, ist die
entsprechende Schaltflache in der Schnellstartleiste aktiv.

£ Exceldruck

Berichtausgabe filr

BTHE -

Kiassen Lehrer Rdume pit F1 erhalten Sie Hilfe. Fne“
w . W - i

Ubersicht Planungswerkzeuge
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719

Crash Dumps und Qualitatsmonitoring

Die Stabilitat von Untis ist uns ein grof3es Anliegen. Wir versuchen deshalb die Qualitat unseres
Programms kontinuierlich zu verbessern. Daflr setzen wir folgende Funktionen ein:

Crash Dumps

Bei jedem Absturz von Untis erscheint ein Fenster, in dem wir Sie bitten uns Ihre Daten in Form eines
sogenannten Crash Dumps zu schicken und uns somit bei der Analyse und Korrektur von
Schwachstellen in Untis zu helfen.

@ Untis - Fehler s 0 e

@ Ein Fehler ist aufgetreten und Untis muss geschlossen werden

Klicken Sie auf Senden um einen Fehlerbericht an Untis zu senden. Damit helfen Sie uns
den Fehler zu identifizieran um Untis besser und stabiler zu machen.

Erwarten Sie bitte nach dem Abschicken des Berichts keine direkte Ruckmeldung. Der

Fehlerbericht wird automatisiert verarbeitet und kann deshalb bei akuten Problemen eine
direkte Fehlermeldung bei ihrem regionalen Untis-Partner NICHT ersetzen!

Kommentar (optional) - Moch mégliche Zeichen 4958:
Beschreiben Sie hier Ihre letzten Schritte

E-Mail Adresse (optional):
Ir@untis.at

Es werden technische Informationen zum Fehler an die Firma Untis GmbH dbertragen. Diesa
Informationen konnen auch personenbsezogens Daten beinhalten. Die Ubsrtragung der Daten
arfolgt in verschilsselter Form. Ich stimme dem Senden der Daten ausdricklich zu.

Detaillierte Dumps erstellen (Empfohlen) a Einstellungen merken

Abbrechen Senden

Tipp: Crash Dumps in Supportdaten

Crash Dumps werden standardmagig mit den Supportdaten mitgeschickt, was in manchen Fallen zu
Problemen fiihrt, da der Dateianhang zu grof3 fur das Mailysystem so mancher Schule sein kann. Aus
diesem Grund konnen Sie in den < Einstellung | Logging und Crash Reporting > festlegen, ob Crash
Dumps in Supportdaten inkludiert werden oder nicht.

Qualitatsmonitoring

Diese Funktion Ubermittelt (wenn eine Internetverbindung besteht) jedes Mal, wenn Untis beendet wird,
verschiedene Daten, die der Qualitatssicherung dienen, an die Untis GmbH.

Zu diesen Daten gehdren Antworten auf folgende Fragen:

e Wurde Untis gewollt oder ungewollt beendet? (Mit anderen Worten: Ist Untis abgestiirzt?)
¢ Wie lange dauerte die Untis-Session? (In Sekunden)
e Welche Version von Untis wurde verwendet? (Z.B. UN2025.1.0)




262

¢ Welche Systemarchitektur wurde verwendet? (x86, x64)
¢ In welcher Sprache wurde Untis verwendet?

e Welche Untis-Module sind aktiv?

e Welches Land ist eingestellt?

Es werden dabei weder personenbezogene Daten noch Daten, aus denen auf die Schule Riickschlisse
gezogen werden konnen, Ubermittelt. Die Ubermittlung dieser qualitdtssichernden Daten kénnen Sie in
den < Einstellungen | Logging und Crash Reporting > auch deaktivieren.

Einstellungen X

Schuldaten

- Allgemeines ~ L oqging skilier

| Uberblick Loglevel festiegen

" Werte
HDiverses Wahlen Sie aus, bis zu welchem Level Ereignisse geloggt werden sollen. Alle
I_B icht Ereignisse, die ein gleiches oder gréiteres Level haben werden geloggt Je

i héher das Leglevel, desto detaillierter wird geloggt und desto gréter werden die

Hiertretungsplanung S

Kursplanung 3- Warning -

MultiUser = o

Logging und Crash Reporting Spezielle Themen aktivieren

Tracing ' Oplimierung (Achiung. Verlangsami die Oplimierung spurbar)

WebUntis

Crash Reporting

v Detailierts Dumps erstelien (Echaht Grofe und Uploadzent von Crash Reports)

Crash Dumps in Supportdaten imkiudieren

3 Maximale Anzahi an Dumps in der Upload-Warteschiange

5 Anzahi an aiten Dumps, die sufbewahrt warden solfern

Qualitatsmonitoring

Keine Dalen uber die Nutzung von Untis (z.6. Daver der Nutzung, Abbruch durch
Abstwz, usw. ) an die Lintis GmbH schicken.

Kursiv = lokal gaspeicherte Einsteliungen [ ini Dateien) | Ok Abbrechen



Index 263

IndeXx

2) 2 Tage hintereinander 30
2) auch mehrmals am Tag zulassig 37
D) Doppelstunden einhalten 37
E) Doppelstunde Uber *-Pausen 37
F) Freifach 37
) Unterr. Tage nichtin Folge 30
G) nichtin Randstunden 37
H) 1 Halbtag/Tag belegen 30, 36
H) Hauptfach 37
) Hohlstunden zulassig 30
P) keine Pausenaufs. davor/danach 37
R) Nichtin 1. UND letzter Std. 36
R) Randstundenfach 37
) 83
V) Variabler Lehrer 83
Y) Belegung beibehalten 36

<

(
(
(
(
(
(F
(
(
(
(P
(
(
(
(
(
(

-2.

2-Stunden-Facher nicht an aufeinanderfolgenden
Tagen 76

-3-

3-Stunden-Facher nicht an aufeinanderfolgenden
Tagen 76

-A -

Abkurzungen 186

Abschnitt Facher 73

Abschnitt Gewichtungs-Verteilung 78
Abschnitt Hauptfacher 74
Abschnitt Klassen 71

Abschnitt Lehrer (1) 69
Abschnitt Lehrer (2) 70
Abschnitt Rdume 75

Abschnitt Stundenverteilung 76
Abschnitt Zeitwiinsche 77

Alias (Zweit-) Name 53

Alias (Zweit-Namen) 165
Alias-(Zweit) Name 27

Alle Elemente im Unterricht 106
Alle Klassen in einem Feld 170
Alle Stunden entplanen 101

Allgemeines 199

Analyse Gewichtung 79
Aullenstelle 249
Auldenstellen 249

Auswahl der Stundenplane 183
Auswahllisten 216
Ausweichraum 237
Ausweichraume 237
Autosize fur Lupe 173
Auto-Vervollstandigen 217

-B -

Band (Gleichzeitigkeits-Gruppe) 164
Beginn- und Endzeiten 165
Benutzerdefinierte Ansichten 154
Berucksichtigung der Raumkapazitat 75
Beschreibung 163

Bewertung zur aktuellen Zeit 130
Bilanzzeile 62

Block speichern 111

-C -

CCC-Analyse 97

-D -

Darstellung und Druck 232
Das Auswahlfenster 92

Das Begleitfenster 87

Das Element-Rollup 214
Dateneingabe 13

Der Planungsdialog 124

Der Planungs-Stundenplan 120
Details Ubersichtsplane 189
Diagnose 92
Diagnosewerkzeuge 89

Die Funktionen der Symbolleiste
Die Gewichtungsparameter 68
Die Raumlogik 236

Die Rolle der Fachraume und Stammraume 243
Die Schnellzugriff-Symbolleiste 200

Die Stammdaten-Formate 10

Die Zwischenablage 50

Dislozierte Rdume 246

Dislozierung 249

Dislozierung mit Zeitstaffelung 249
Doppelhohistunden 69

Doppelhohlistunden fur Lehrer vermeiden 69
Doppelstunde 44

11, 61



264

Doppelstunde - Block 44
Doppelstunde wie Einzelstunden 169
Doppelstundenfehler 76
Doppelstundenfehler vermeiden 76
Drag&Drop 105

Druck 62

Druck Unterricht und Stundenplan 185
Druckauswahldialog 23
Drucknamen 213

-E -

Ein Fach nicht mehrmals am selben Tag
Eingabe von Klassen und Unterrichten

Eingabeblock "Gewichtung zur Grenzstunde

Eingabefelder fur alle Stammdaten 23
Eingabeschwachen 89
Einstellungen 205

Einzelfenster 202

Einzelplane 147

Einzelstunden an einem Halbtag fir Lehrer vermeiden

69

Element-Rollup 49, 214
Engpasse 97

Entkoppeln im Stundenplan 112
entweder 251

-F -

Fachfolge Klassen 71
Fachfolge Lehrer 38, 69
Fachfolgen 254

Fachgruppe 53

Fachraum 243

Farbe der Zeitwinsche 223
Farbe des Elementes 101
Farben im Stundenplan 177
Felder mit Inhalt 11

Fenster 'Fixierter Unterricht 235
Fensteranordnung 202
Fensteranordnungen 202
Fensteraufbau 137
Fenstergruppen 204

Ferien 176

Filtern 17

Fixe Fachfolge 64

Fixierter / Ignorierter Unterricht 60
Fixierung mit * kennzeichnen 171
Fixierungen 233

Format 11 152

Format21 152

Format40 149

Formate verwalten 20
Formularansicht 41

Freifach 251

Freifacher 251

Freifacher und Randstunden 251

Fir Lupe/Legende Alias verwenden 174
Fulizeile 192

-G -

Geanderte Stunden hervorheben 172
Gekoppelter Unterricht 158
Geplanter Unterricht 41
Gewichtung 67
Gewichtungsdialog 67
Gewichtungseinstellungen 67
Gewichtungs-Verteilung 78
Gleichzeitigkeit 66

Grenzstunde 252

GroRRblécke am Rand des Halbtages 76
Grolke andern 140

Gute Verteilung der Stunden eines Faches auf versch.

Tagesstunden 76

-H-

Hauptfacher 74, 252
Hauptgebaude 249
Hauptklasse 193, 232
Hintergrund 191
Hohlstunden min,max 34

im Stundenplan 158, 160, 163, 164, 165, 171

Im- und Export von Formaten 196
Import von Formaten 196
Informationsteil 139

Inverse 183

-J-

Jahresstunden 53
Jahrgangsstufe 27

-K -

Karteikarte 'Fach' 37
Karteikarte 'Kennzeichen' Teil1 56



Index 265

Karteikarte 'Kennzeichen' Teil 2 57
Karteikarte 'Klasse' 27
Karteikarte 'Lehrer’ 33
Karteikarte 'Stundenplan’
Karteikarte 'Unterricht 53
Karteikarten 124
Karteireiter 140

keine Hohistunden (A) 36
Kennzeichen 30, 36, 37, 56, 57

Kernzeit 218, 222

Klappfenster 137

Klassen 27

Klassen-Gruppe 29

Klassenhohlstunden vermeiden 71
Klassenlehrer (Klassenvorstand) 27
Klassenlehrer mindestens einmal pro Tag 71
Kollision erzeugen 111

Komb. Klassen (2a, 2b -> 2ab) 170

Kopf- und FuRzeile 192

Kopieren 50

Kopplungen 45

Kopplungen mit Punkt kennzeichnen 170
Kopplungslegende 186

Kopplungszeile 45

-L-

Langname 160

Layout 180

Layout1 167

Layout2 168

Lehrer 33

Lehrer andern 116

Lehrer andern und hinzufigen 116
Lehrer im Unterricht andern 131
Lehrer Optimierungskennzeichen 85
Lehrer Optimierungs-Kz. 34, 55
Lehrer-Vorschlag 61

Liste der Lehrerteams 100

Markierte 183

max. Hauptfacher/Tag 29

max. Hauptfach-Folge 29

Max. Stunden je Tag (C) 36

Max. verschiedene Unterrichte je Tag fur Klassen
einhalten 71

Max. Verweildauer des Lehrers pro Tag 70

Maximale Anzahl verschiedener Unterrichte pro Tag
29

29, 34, 38, 55

Maximale bzw. minimale Stun-denzahl je Tag fur
Klassen einhalten 71

Maximale bzw. minimale Stun-den-zahl je Tag fir
Lehrer einhalten 70

Maximale Stundenzahl in Folge 34

Maximale Stundenzahl je Tag in unmittelbarer Folge
ein-halten 70

Maximalzahl aufeinanderf. Hauptfacher fur Klassen
einhalten 74

Maximalzahl Hauptfacher je Tag fur Klassen einhalten
74

Mehrere Felder in die Stundenplan-Stunde 155
Mehrere Klassen in einem Plan 193
Mehrere Wochen 152

Mit Kollision verplanen 111
Mittagspause 69, 71, 224
Mittagspause (B) 36

Mittagspause fur Klassen einhalten 71
Mittagspause fur Lehrer einhalten 69
Mittagspause min, max 29
Mittagspausen 224

Mobiltelefon 33

Multifunktionsleiste 199
Multi-Zeitraster 135

-N -

Nachmittagsstunden (min-max) 38
Neuer aktueller Unterricht 129
Neues Stundenplanformat 154
nicht verplanten Stunden 101
Normalform 140

-0 -

Optimierung 67

Optimierung der dislozierten Rdume 75
Optimierung der Lehrerhohistunden 69
Optimierung der Raumbelegung 75
Optimierungs-Strategie (A, B, C, D, E) 80
Optionen 91

-P-

Pausenaufsichten anzeigen 164
Personal-Nummer 33

Planen in den Ubersichtsplanen 118
Planungsdialog 135
Prozent-Verplanung 89



266

Stunden versch. Elemente verbinden 175

- R - Stunden verschieben 105
Stundenfelder sortieren 172
Randstunden 73, 251 Stundenlisten 153

Stundenlupe 141
Stundenplan 137, 141, 154, 180, 186, 198
Stundenplan Klasse des Klassenlehrers 187

Rasteransicht 41
Raumanderung im Ubersichtsplan 118
Raume 26

Raume andern und zuordnen 113 Stundenplzfnar?smht 144
Raumgruppen 239 Stundean?ne !m HTM.IT—Format 194
Raumkapazitit 241 Stundenplane im Meni 146
Raumzuordnungsdialog 113 Stundenplanfenster 140
Raumzuteilung 240 Stundenplanformat 154

Stundenplanformate 146
Stundenplaninteraktion 144
Stundenplan-Optimierung 67

Stundentausch 135
= S = Stundenwilinsche 62
Stundenwiinsche und (Halb-) tageswiinsche 221

Registerkarte Datei 199
Ribbon 199

Schrift 176 Symbolleiste 61
Schuldaten 207
Schuljahreskalender 61 T

Seite einrichten 192
Seitenlayout 21, 179

Selber Unterricht an verschiedenen Tagen zur selben Tagesrand-Pause 34

Zeit 76 Tagesrand-Pausen 69
Serienanderung 19 Tageszeitraster 205
Sondertext 162 Tauschkette 106

Sortieren 15 Tauschketten 135

Spalten ein- / ausblenden 14 Teilungs-Nummer 53
Spaltenbeschriftung 177 Telefonnummer 33
Stammdateneigenschaften 23 Text 53

Stammraum 29, 243 Text zu Stundenplanstunde 162
Stammschule 33 Totaldiagnose 96
Standardformat 146, 166

Statistik-Kennzeichen 53 - U -

Status 33

Steuerdaten zur Optimierung 80 Upberschriften 181, 213
Stpl-Anzeige im Minut-Modus 174 Ubersichtsplane 149

Strategie A - Schnelle Optimierung 86 Unbestimmte Zeitwiinsche 220
Strategie B - Aufwandige Optimierung 86 Unterricht 41

Strategie D - {-_\ufwéndige Prozentverplanung 86 Unterricht entkoppeln 48
Strategie E - Ubernacht-Optimierung 86 Unterricht koppeln 47
Strategien 86 Unterricht nicht in Randstunde, wenn allg. Kennz. = G
Studentenzahl 164 73

Stunden bei Kollision trennen 171 Unterrichtseigenschaften 52
Stunden entplanen 104 Unterrichtseingabe = 42
Stunden fixieren 105 Unterrichtseingabe mit Drag & Drop 49
Stunden im Raum 55 Unterrichtsfenster 41

Stunden in letzter Vormittagsstunde 70 Unterrichtsfolgen 64

Stunden je Tag min, max 29 Unterrichtsgruppe 53, 164
Stunden tauschen 106 Unterrichtsvergleich 61

Stunden verplanen 101 Unterrricht 41



Index 267

-V -

Verplanen von halben Stunden 119
Verplanungsprioritdt 55

Verschieben von Doppelstunden 105
Verwendung der Zwischenablage 198
Vorjahresname 27

Vorschlage fur Hohlstunden 108

-W -

Wochenfolge 65
Wochenstunden 53
Wochenstunden min,max 38

-7 -

Zeilenbeschriftung 178
Zeitbereich 139
Zeitraster 205
Zeitwunsch 163
Zeitwlinsche 77, 90, 218
Zeitwlinsche fur Klassen 77
Zeitwinsche fur Lehrer 77
Zeitwinsche fur Lehrfacher 77
Zeitwlnsche fir Raume 77
Zeitwlinsche Unterricht 52
Zuriicksetzen 202
Zusatzmodule 199
Zwischenablage 50



	Vorwort
	Stammdaten
	Einführung
	Stammdaten
	Die Stammdaten-Formate
	Die Funktionen der Symbolleiste
	Dateneingabe
	Formate bearbeiten
	Spalten ein- / ausblenden
	Sortieren
	Filtern
	Serienänderung

	Formate verwalten
	Druck
	Seitenlayout
	Druckauswahldialog


	Stammdateneigenschaften
	Eingabefelder für alle Stammdaten
	Räume
	Klassen
	Karteikarte 'Klasse'
	Karteikarte 'Stundenplan'
	Kennzeichen
	Klassenzeitraster

	Lehrer
	Karteikarte 'Lehrer'
	Karteikarte 'Stundenplan'
	Kennzeichen

	Fächer
	Karteikarte 'Fach'
	Kennzeichen
	Karteikarte 'Stundenplan'

	Studenten
	Weitere Stammdaten


	Unterricht
	Unterricht
	Unterrichtsfenster
	Unterrichtseingabe
	Einfacher Unterricht
	Doppelstunde - Block
	Kopplungen
	Unterricht koppeln
	Unterricht entkoppeln
	Unterrichtseingabe mit Drag & Drop
	Die Zwischenablage

	Unterrichtseigenschaften
	Zeitwünsche Unterricht
	Karteikarte 'Unterricht'
	Karteikarte 'Stundenplan'
	Karteikarte 'Kennzeichen' Teil 1
	Karteikarte 'Kennzeichen' Teil 2
	Karteikarten Werte und Kopplungszeile
	Kennzeichen anzeigen
	Fixierter / Ignorierter Unterricht

	Die Funktionen der Symbolleiste
	Druck
	Unterrichtsfolgen
	Fixe Fachfolge
	Wochenfolge
	Gleichzeitigkeit


	Optimierung
	Stundenplan-Optimierung
	Gewichtung
	Die Gewichtungsparameter
	Abschnitt Lehrer (1)
	Abschnitt Lehrer (2)
	Abschnitt Klassen
	Abschnitt Fächer
	Abschnitt Hauptfächer
	Abschnitt Räume
	Abschnitt Stundenverteilung
	Abschnitt Zeitwünsche
	Abschnitt Gewichtungs-Verteilung
	Abschnitt Analyse


	Die Optimierung
	Steuerdaten zur Optimierung
	Optimierungs-Strategie (A, B, C, D, E)
	Je Serie der Opt.: Anzahl Pläne (1-20)
	Optimierungsschritte je Plan (1-9)
	% der Klassenstunden zu verplanen
	Ähnlichkeit zu Vorplan
	Plan bedingt fixieren
	Lehrer nur gewünschte freie Tage
	Raumkapazität berücksichtigen
	Außenstellen halbtageweise
	Erhöhungs-Prozentsatz
	Mit Voroptimierung
	Doppelstunden besonders optimieren
	Lehrer-Zuordnung bei der Optimierung
	(V) Variabler Lehrer
	? - Lehrer
	Einstellungen
	Lehrer laut Unterricht
	Lehrer Optimierungskennzeichen


	Strategien
	Strategie A - Schnelle Optimierung
	Strategie B - Aufwändige Optimierung
	Strategie D - Aufwändige Prozentverplanung
	Strategie E - Übernacht-Optimierung

	Das Begleitfenster
	Optimierungsergebnisse einsehen

	Diagnosewerkzeuge
	Prozent-Verplanung
	Beispiel

	Zeitwünsche
	Optionen
	Fixierte Stunden
	Gewichtungen
	Diagnose
	Das Auswahlfenster
	Das Detailfenster
	Fach 1/Tag nicht möglich

	Totaldiagnose
	CCC-Analyse
	Informationen während der Analyse
	Das CCC-Fenster
	Verkürzung der CCC
	Liste der Lehrerteams




	Manuelles Planen
	Manuelles Planen
	Planen im Stundenplan
	Stunden verplanen
	Stunden entplanen
	Stunden fixieren
	Stunden verschieben
	Stunden tauschen
	Vorschläge für Hohlstunden
	Tauschvorschläge
	Mit Kollision verplanen
	Entkoppeln im Stundenplan
	Räume ändern und zuordnen
	Lehrer ändern und hinzufügen
	Planen in den Übersichtsplänen
	Verplanen von halben Stunden

	Der Planungs-Stundenplan
	Stunden verplanen
	Stunden fixieren
	Stunden tauschen
	Mit Kollision verplanen
	Stunden entplanen
	Raum zuordnen
	Rückgängig

	Der Planungsdialog
	Aufbau
	Auswahlfeld
	Karteikarten
	Stundenlupe
	Planungsbereich

	Planungsfunktionen
	Stunden verplanen
	Stunden entplanen
	Mit Kollision verplanen
	Verschieben von Stunden mit Drag&Drop
	Rückgängig
	Räume ändern und zuordnen
	Neuer aktueller Unterricht
	Stunden fixieren
	Optimierung
	Bewertung zur aktuellen Zeit
	Lehrer im Unterricht ändern

	Anzeigefunktionen
	Anzeige aller Lehrer einer Klasse
	Anzeige aller Klassen, Lehrer und Räume
	Anzeige eines zweiten Unterrichts
	Zeilen löschen
	Unterrichts-Farben anzeigen
	Die Fensterlogik
	Einstellungen
	Anzeige eines beliebigen Elementes

	Bedienung über die Tastatur
	Multi-Zeitraster

	Stundentausch
	Tauschvorschläge
	Tauschketten


	Stundenplan
	Stundenplangestaltung
	Fensteraufbau
	Informationsteil
	Stundenplanfenster
	Stundenlupe

	Stundenplaninteraktion
	Stundenplanformate
	Einzelpläne
	Übersichtspläne
	Übersichtsplan Lehrer: Filtern nach Lehrer der Klasse
	Übersichtsplan Lehrer: Angabe der Wochenstunden
	Übersichtsplan Klassen: Angabe des Stammraumes
	Übersichtspläne: Speicherbare Filter

	Mehrere Wochen
	Stundenlisten

	Benutzerdefinierte Ansichten
	Neues Stundenplanformat
	Stundenplan-Stunde
	Mehrere Felder in die Stundenplan-Stunde
	Gekoppelter Unterricht
	Layout-Feld
	Langname
	Unterrichts-Nummer
	Sondertext
	Text zu Stundenplanstunde
	Beschreibung
	Zeitwunsch
	Unterrichtsgruppe
	Pausenaufsichten anzeigen
	Studentenzahl
	Band (Gleichzeitigkeits-Gruppe)
	Alias (Zweit-Namen)
	Beginn- und Endzeiten
	Standardformat

	Layout 1
	Layout 2
	Doppelstunde wie Einzelstunden
	Komb. Klassen (2a, 2b -> 2ab)
	Alle Klassen in einem Feld
	Kopplungen mit Punkt kennzeichnen
	Fixierung mit * kennzeichnen
	Stunden bei Kollision trennen
	Stundenfelder sortieren
	Eingabeblock Vertretungsplanung
	Drag & Drop
	Geänderte Stunden hervorheben
	Autosize für Lupe
	HTML-Indexseite mit Langnamen
	Stpl-Anzeige im Minut-Modus
	Hauptklassen getrennt anzeigen
	Für Lupe/Legende Alias verwenden
	Stunden versch. Elemente verbinden

	Ferien
	Schrift
	Farben im Stundenplan
	Spaltenbeschriftung
	Zeilenbeschriftung

	Druck
	Neue Druckansicht
	Seitenlayout
	Layout
	Überschriften
	Auswahl der Stundenpläne
	An Seitengröße anpassen
	Druck Unterricht und Stundenplan
	Kopplungslegende
	Abkürzungen
	Zusatzinformation Klassen / Lehrer
	Stundenplan Klasse des Klassenlehrers
	Mehrere Stundenpläne pro Seite
	Details Übersichtspläne
	Hintergrund
	Kopf- und Fußzeile
	Seite einrichten
	Mehrere Klassen in einem Plan
	Stundenpläne im HTML-Format


	Im- und Export von Formaten
	Verwendung der Zwischenablage

	Anwendungshinweise
	Anwendungshinweise
	Die Multifunktionsleiste (Ribbon)
	Allgemeines
	Registerkarte Datei
	Die Schnellzugriff-Symbolleiste

	Das Arbeiten mit mehreren Fenstern
	Fensteranordnungen
	Fenstergruppen

	Einstellungen
	Zeitraster
	Tageszeitraster

	Schuldaten
	Abschnitt Diverses
	Sichern
	Dateiablage
	Stundenplan
	Anpassen
	Warnungen
	HTML
	Internet

	Abschnitt Berichte
	Überschriften
	Drucknamen


	Eingabehilfen
	Das Element-Rollup
	Auswahllisten
	Auto-Vervollständigen

	Zeitwünsche
	Bestimmte Zeitwünsche
	Unbestimmte Zeitwünsche
	Stundenwünsche und (Halb-) tageswünsche
	Kopieren von Zeitwünschen
	Löschen von Zeitwünschen
	Kernzeit
	Farbe der Zeitwünsche

	Mittagspausen
	Kopplungen
	Lehrerteams

	Typengetrennte Klassenteile
	Klassengruppen
	Eingabe von Klassen und Unterrichten
	Darstellung und Druck

	Fixierungen
	Fixierung auf Stundenplan-Ebene
	Fixierung auf Unterrichts-Ebene
	Fixierung auf Stammdaten-Ebene
	Fenster 'Fixierter Unterricht'

	Die Raumlogik
	Ausweichräume
	Raumgruppen
	Raumzuteilung
	Raumkapazität
	Ausweichraumkette

	Die Raum-Optimierung
	Die Rolle der Fachräume und Stammräume
	Dislozierte Räume
	Dislozierung ohne Zeitstaffelung
	Dislozierung mit Zeitstaffelung


	Freifächer und Randstunden
	Hauptfächer
	Fachfolgen
	Positive Fachfolge
	Negative Fachfolge

	Klassenkollisionskennzeichen (KKK)
	Vergleichsmodus
	Stundenplanvergleich
	Stammdaten und Unterrichtsvergleich
	Darstellungsmöglichkeiten

	Export nach Microsoft Excel
	Crash Dumps und Qualitätsmonitoring


